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DöUiuacr über MOsslMelleu GWWMerrW.
Auf dem Regensburger Tug ist es ,wied̂ «MNÄ

ausgesprochen worden, daß die vatstamsche Parier m
Dewschland die Konfessionalrsterung des gef amten

hatte die infallibilsttische Majorität
der Zweiten bayerischen Kammer beschlossen.. , 2 ”
Geschichtsunterricht wird rn der Re g el
nQcb Konfessionen erteilt.  Äls dieser Be>
Muß am 21. April in der öffentlichen Schnng d^
Reichsratskammer zur Debatte stand, äußerte stch
D ö l l i n g e r folgendermaßen: . ^ .

Als Grund für dieses Postulat fft rn der andern
Kammer die Behauptung aufgestellt worden,. tafe es erne
katholische und eine p r o t e st ant r s che Au f-
f a ss u n g der Geschichte gebe,  und daß also
Katholiken̂ nicht imstande seien, Geschichte vorzutragen,
welche das protestantiM Gefühl nicht, verletze, daß also
umgekehrt auch Protestanten nicht fahm seien, Gefchichte
für katholische Zöglinge vorzutragen . ^ ch muß diese Auf.
fassnna sür aänzlich grundlos und rrrrg  er¬
klären. Sie 'mag wahr gewesen sein vor 200 Jahren,
damals , als die Geschichte als Wissenschaft noch m ihrer
Kindheit sich befand und ganze große Gebiete der Ge-
schichte so gut wie unbekannt und unerforscht waren . Das
hat sich nun aber vollständig geändert. Damals gab es
gar keine Wissenschaft der Geschichte. Das , was man so
nannte und was in Schftften dargestellt wurde, warm
höchst mangelhafte und lückenhafte Versuche, welche weite
Gebiete des historischen Stoffes teüs völlig erüstellten,
teils im Dunkel liehen. Eine Wissenschaft der Geschichte
haben wir erst seit ungefähr vierzig Jahren , und es ff
keine Werhebung , wenn die Deutschen behaupten, daß
sie auf diesem Gebiete das Meiste, das Beste, das Gründ¬
lichste geleistet und ei ne reiche Litemtur der Geschichte

Feuilleton.
Monatliche Himmels schau(September).

Won Dr . F . ft . D . Müller.
Bei Merkur , der am 15. September , um 3 Uhr nachts

in untere Konjunktion mit der Sonne gelangt , werden
die Sichtbarkeitsverhältnisse jetzt sehr günstig ; er ist zu
Ende des Monats , 1% Stunde vor der Sonne ausgehend,
am Morgenhimmel im Südwesten zu sehen. Am 7 Sep¬
tember befindet er sich in der größten südlichen heliozen¬
trischen Breite , am 10. September in Konjunktion mit
dein Monde, am 2«. September im auffteigenden Knoten,
am 30. September in Sonnennähe . Die Venus , ob¬
wohl sie Ende des Monats doch schon eine halbe Stunde
nach Sonnenuntergang noch am Himmel sieht, ist im
September noch immer nur wenige Minuten zu sehen:
am 10. September ist sie in Konjunktion mit dem
Monde, am 23. September in Konjunktion mit Spika.
Mars , der nun in südlichere Deklination kommt, geht nur
um wenige Minuten früher auf als im August: am
7 September kommt er in Konjunktion mit dem Monde,
am 28. September mit Regulus : Mitte des Monats ist
er zwei Stunden , am Ende des Monats 2Vo Stunden
lang sichtbar. Jnpiier , der um die Mitte September um
714 Uhr ausgeht, glänzt von da ab die ganze Nachr am
Himmel : am 26. September steht er mit dem Monde in
Konjunktion . Saturn ist in den Abendstunden und in
den ersten Morgenstunden sichtbar: er geht am 16. Sep¬
tember gegen 2 Uhr nachts unter : am 20. September steht
er mit dem Monde in Konjunktion. Uranus kommt am
19 September in Konjunktion mit der Sonne.

Am 2. September um 2 Uhr 58,5 Minuten nach¬
mittags haben wir letztes Viertel , am 9. September um
9 Uhr 428 Mnuten nachts Neumond, am 16. September
um 4 Uhr 12,7 Minuten nachmittags erstes Viertel und
am 24. September um 6 Uhr 49,7 Minuten abends Voll¬
end Am 9. September um 8,2 Uhr nachts steht der
Mond in Erdnähe , am 22. September um Z Uhr mor-

geschaffen haben, welche alle anderen Nationen sich zum
Muster genommen haben und als Vorratskaimmer ge¬
brauchen.' Unter diesen Umständen kann man nicht mehr
wie früher von einer berechtigte katholischen Ed einer
berechtigten protestantischen .Auffassung der Geschichte
reden, sondern jetzt ist es der Unterschied zwischen einer
wissenschaftlichen und objektiv gehaltenen und emer bloß
eingebildeten oder parteiisch zurechtgemachten tm >den-
liefen Geschichte, dev sich in der Literatur unö OTtuntet
wohl auch im Unterrichte geltend macht. In einer Zeit,
wo der Gegensatz der Konfessionen so ausgeprägt war,
daß auf der einen Seite die Behauptung ausgestellt wer¬
den konnte, der Papst sei der Antichrist und dre ganze Ge
scküchte des Mfttelalters müsse unter diesen Gestchtspuntr
gestellt werden, und wo dann auf der anderen Seite dw
Theorie vorgetvagen und praktisch geübt wurde, üaß jede
Abweichung von der Kirchenlehre mit dem Tode vestrast
iverden müsse, konnte von einer toa&r&aft wiisenschaft-
lidien Geschichte natürlich nicht die Rede fern. Wir leben
aber jetzt in einer ganz anderen Zeit , und diesemgen
Männer , welche an unfern Gymnasien berufen sind, Ge¬
schichte zu dozieren, müssen vor allem die wissenschaftliche
Schule durchgemacht und also gelernt haben, was Be¬
dingung sei, die Geschichte so zu behandeln, wie sie als
Erzeugnis gründlicher Forschung sich ergeben hat und
nicht nach konfessionellenStandpunkten . Es darf und
soll an jeden öffentlichen Lehrer der Geschichte die An-
orderung gestellt werden, daß er dieses leisten könne und

wolle. Ich habe selbst an der Münchener Hochschule jene
Partim der Geschichte vorgetragen , welche crm mefften
der konfessionellen Entstellung ausgesetzt betrachtet wer-
Äm, und manches Jcchr Zuhörer beider Konfessionen ge¬
habt, aber ich habe nie gehört, daß der erne «der der
andere über die Auffassung dieses Testes der Geschichte
Veranlassung zu Klagm gestochen̂ habe, und wer hmtzu-
tage in einer dem Stande der Wissenschaft entsprechenden
Schule seine Bildung empfangen hat , der kann und wird
dasselbe leisten. Bei dem großen Reichtum an historischen
Arbeiten in den letzten dreißig Jahren werdm Sw , wenn
Sie nähere Einsicht davon nchmm wollen, schlechterdings
nicht Imstande sein, zu sagm, ob der Verfasser Protestant
oder Katholik gewesen sei; er ist m der Regel em wfffen-
schafstich gebildeter gründlicher Gelehrter und hat als
solcher die Geschichte objektiv, wahr und unbefangen ge¬
schrieben, und auf dem Lehrstuhle natürlich, wenn er da¬
zu berufen ist, wird er ebenso verfahren selbst
wurde, als in Bayern die Trennung des Gefchrchtsunter
richts nach Konfessionen eingefühR wurde, unter .lbe.
der Auftrag gegeben, ein, Lehrbuch der Geschichte ur dw
Gymnasien, und zwar für den katholischen Unterricht
auszuarbeitm . Ich habe das damals unternommen , d. h.
ich fing an und arbeitete Mich hinein , und nachdem ich
einm Teil der Geschichte ausgearbeftet hatte , fand ich,
daß es mir rein unmöglich sei, weiter auf diesem Wege zu
gehen und solchen Anforderungen, daß nämlich diesem

aens in Erdferne . Verfinsterungen der Jupitermonde
finden statt: am 2. September um 3 Uhr 21 Minuten
4 Sekunden nachts Eintritt des ersten Mondes (Austrit.
am Rande um 6,6 Uhr morgens), am 4. September um
9 Uhr 49 Minuten 37 Sekunden nachts Eintritt des ersten
Mondes (Austritt am Rande um 1 Uhr 1 Minute nachts),
am 9. September um 5 Uhr 15 Minuten 35 Sekunden,
morgens Eintritt des ersten Mondes (Austritt am Rande
um 8,4 Uhr morgens), am 10. September um 11 Uhr
17 Minuten 16 Sekunden nachts Eintritt des zweiten
Mondes (Austritt am Rande um 3 Uhr 30 Minuten
nachts), am 11. September um 11 Uhr 44 Minuten
9 Sekunden Eintritt des ersten Mondes (Austritt am
Rande um 2 Uhr 48 Minuten nachts), am- 77. September
um 8 Uhr 56 Minuten 21 Sekunden nacht-.- Eintrit . des
dritten Mondes (Austritt am Rande um 10 Uhr 50
Minuten 50 Sekunden nachts), am 17., September um
1 Uhr 52 Minuten 5 Sekunden nachts Eintritt des zmer-
ten Mondes (Austritt am Rande um 5,8 Uhr morgens),
am 18 September um 1 Uhr 38 Minuten 46 Sekunden
morgens Eintritt des ersten Mondes (Austritt am
Rande um 11 Uhr nachts, am 24. September um 12 Uhr
58 Minuten 12 Sekunden nachts Eintritt des dritten
Mondes (Austritt am Rande um 2 Uhr 51 Minuten
12 Sekunden nachts), am 25. September um « Uhr 38
Minuten 29 Sekunden nachts Eintritt des crsicn Mondes
(Austritt am Rande uni 6,3 Uhr morgens ), am 27. Sep¬
tember um 10 Uhr 2 Minuten 15 Sekunden nachts Ein¬
tritt des ersten Mondes (Austritt am Rande um 1- Uhr
45 Minuten nachts).

Am 29. September tritt die Sonne um 1 Uhr nach¬
mittags in das Zeichen der Wage (auf der nördlichen
Halbkugel tritt Herbstnachtgleiche ein). Die Sonne geh.
am 1 September um 5 Uhr 12 Minuten auf, um 6 Uhr
47 Minuten unter , am 10. September um 5 Uhr 2v
Minuten auf, um 6 Uhr 26 Minuten unter , am 20. Sep¬
tember um 5 Uhr 43 Minuten auf, um 0 Uhr 3 Minuten
unter , am 30. September um 6 Uhr aus, um 5 Uhr, 39
Minuten unter . Die Tageslänge beträgt am 1. --- ep-
ttnxbtx  13 Stunden 35 Minuten , die Nachstange 10

Lehrbuch ganz konfessionell gehalten sein, ganz dem an¬
geblich katholischen Standpunkt entsprechen solle irgend-
wie. Genüge zu tun , und ich habe daher -den Auftrag dev
Regierung zurückgegeben und gebeten, mM davon zu enr-
heben. Und was erreicht man denn, wenn Erlich eme
solche Trennung des Geschichtsunterrichts durchgefuhrt
werden sollte? Es müßte auch ein eigener,Protestantischer
Geschichtslehrerausgestellt werden, und dre Folge wäre,
daß die jungen Leute mit Mißtrauen
gegen ihren Klassenlehrer erfüllt  wur-
den und die Folgerung zögen: Darf ich chm hem m
anderen Gebieten trauen , z.B . m der Geographie? Wenn
man einen wissenschaftlichen Gegenstand tendenziös be¬
handeln will, kann man die Geographie ebenso ionsessto-
nell färben als die Geschichte, und am Ende mußte man
noch weiter gehen und auch von emer katholischeir stns-
fassunq und von einer protestantischen Auffassung der
Naturgeschichte sprechen,idenndatzeinesolcheUnterMchung
auch auf diesem Gebiete möglich ist, kann nicht bestritten
Vierden Der Gegensatz war eine Zeit hindurch wirklm)
vorhanden, als die kirchliche Autorität für das ptolemaische
und gegen das kopernikanische System emtrat . Nun , das
hat die Wissenschaft überwunden, und m diesem Falle hat
die ftrchliche Autorität sich vor den Resultaten der Wissen¬
schaft gebeugt. Auf historischem Gebiete ist dieses zum
Teil auch schon geschehen und wird mit jedem Dezennium
stch noch weiter vollziehen. Ich glaube, es wurden
große Übelstände entstehen , wenn dre
Trennung des Ges chi ckt s un t e r r r cht s nu n
von neuem wieder unternommen  w u r v c.
Es würde nicht nur , wie der Herr Knltusmmister hervor-
gehoben hat , gegeir das Beispiel aller übrigen deutschen
Staaten fern: es würde sich sofort ine ,frage ergeben: ^ st
ibeixTi einer schon, weil er katholisch oder protestantisch ge¬
boren oder erzogen ist, auch zuverlässiger Lehrer :m Fache
der Geschichte? 'Würde nicht noch eine weit bessere Burg-
schast als der Zufall der Geburt erforderlich werden?
Man würde in kurzer Zeit noch weiter darin zu gehen
gedrängt werden, was auch damals iinter dom̂ Welschen
Ministerium beabsichtigt war . aber wegen der .Schwierig¬
keiten nicht ganz durchgeführt werden konnte: man wui ge
dcchin kommen, die Laien vondemgeschrcht-
l i che n U n t e r r i cht e a u s z ir s chl r e ß e n und
ihn wieder nur Geistlichen anzuver-
trauen  Das ist auch in der Zweiten Kammer m Aiis-
ficht gestellt worden, denn der Herr Referent hat auf die
Bischöfe hingetviesen als jene, die das notwendige ^.ehr-
matenal zu beschaffen hätten , ivenn die Scherdung des
Geschichtsunterrichtesdurchgeführt werden solle ^ ch
mutz es dm hochwürdigsten Herren Bischöfen überlasten,
über das ihnen zur Disposition stehende Lchrermaterlal
nähere Auskunft zu geb-en ; ich wüßte dasselbe nrcht zu
finden. Ist es denn überhaupt so ratsam,
ist es wirklich notwendig , immer wieder
neue Trennungen herbe i z u f u h r e n,

Stunden 25 Minuten , die Tageslänge am 30. September
11 Stunden 39 Minuten , die Nachtlänge 12 Stundeil 21
Minuten , der Tag nimmt also im September um
1 Stunde 56 Minuten ab.

Um Mitternacht am höchsten am Himmel stehen im
September die Fixsterne : Delta Wassermann (8. Größe)
am 9. September, Fo malhaut (1,2. Größe) am 4. Sep¬
tember, Beta Pegasus (veränderlich) und Alpha Pegasus
(2 Größe) am 5. September , Gama Cepheus (3,4. Größe)
am 15. September , Alpha Andromeda (2. Größe) und
Beta Kassivveia (2,3. Grüße) am 22. September , Gama
Pegasus (3,2. Größe am 23. September , Jota Walslsch
(34. Größe) am 25. September , Delta Andromeda t8,4.
Größe) am 29. September , Alpha Kassiopeia (veränder¬
lich) am 30. September . . , .

Auf die Nachtstunden fallen im Leptember folgende
Minima von Veränderlichen des Algoltypus : am 3. Sep¬
tember um 2 Uhr , am 6. September um 1l Uhr, am
9 September um 8 Uhr, am 23. September um 4 Uhr.
am 26. September um 1 Uhr , am 29. September um
9 Uhr bei Algol: am 3. September um 2 Uhr, am 8. Sep¬
tember um 1 Uhr, am 13. September um 1 Uhr, am
18. September um Mitternacht , am 23. September ûm
Mitternacht, am 28. September um Mitternacht bet U
Cephei: am 1. September um 3 Uhr, am 4. September
um 3 Uhr , am 7. September um 2 Uhr, am 10. September
um 2 Uhr, am 13. September um 2 Uhr undfoweiter
bis 28. September bei Y des Schwanes, am 7. —eneinber
um 2 Uhr, am 14. September um 8 Uhr, am 24. Septem¬
ber um 11 Uhr bei U des Pfeiles.

Marima hellerer Veränderlicher vom Miratypus
werden im September zu beobachten sein: am 6. Sep¬
tember um 1 Uhr 44,7 Minuten nachts bei R der Jagd-
gundc (7. Größe), Periode 340 Tage, am 18. September
um 4 Uhr 47,4 Minuten nachts bei 8 des Herkules (7.
Größe). Periode 308 Tage, am 21 Teptember um. 8 Uhr
5,3 Minuten früh bei T des Herkules (7,5. Groye),
Periode 165 Tage und am 22. September um 9 Uhr
39.0 Minuten nachts bei R des kleinen Löwen (7. Große),
Periode 370 Tage.
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immer wieder Schlagbäume zu erfinden,
welche uns in Deutschland , in Bayern
^ ? " lkssionell einander entfremden,
eine Kluft , welche leider notfi.  nicht ganz
uberbrückt ist,  noch erweitern sollen '/
Ich glaube nicht, daß das in der Absicht der hohen
Kammer gelegen sein kann."

Die Reichsratskammer trat in ihrer Majorität dom
von ihrem Ausschuß einstimmig gefaßten Antrag bet,
den Beschluß der Zweiten Kammer abzulehnen.

au . 409.

Politische Übersicht.
Eine russische Anleihe in Deutschland?

In der „Königsb. Hart . Ztg ." liest man : „Mit
großer Entschiedenheit ist stets, namentlich auch von rufst-
scher Seite, bestritten worden , daß Rußland als Preis
für fein Entgegenkommen an die Wünsche der deutschen
Agrarier beim Abschluß des d̂eutsch-russischen Handels¬
vertrages die Erlaubnis zur Erhebung einer Anleihe auf
deni deutschen Markte gefordert und erhalten habe. Trotz
aller Dementis bleibt es jedoch, wie wir von gut unter
richteter Seite erfahren, Tatsache, daß eine russische Au-
leihe von 800 Millionen in Verbindung mit dem Handels^
vertrag abgeschlossen worden ist. Der russische Finanz-
minister Witte hat bei seinem letzten Aufenthalt in Berlin
direkt mit Bdendelssohn unterhandelt , der zu diesem
Zwecke seine Sommerserien unterbrechen mußte. Ter
Zeitpunkt der Emission ist wohl hauptsächlich deswegen
hinausgeschoben worden, weil man die innere Verbindung
zwischen Anleihe und Handelsvertrag verschleiern will und
weil man gerne einen russischen Erfolg auf dem Kriegs-
schauplatz abwarten möchte, um eine günstigere
Stimmung auf dom Markt zu finden." — Das Königs¬
borger Blatt wird die Verantwortlichkeit für seine Be-
Häuptling zu tragen , haben. Man kann übrigens die An-
leihe ruhig abwarten . Mögen die Großbankiers ruhig
ldie Anleihe übernehmen. Das deutsche Publikum wird
sich wohl hüten, Russen zu kaufen und wird sich schwerlich
die Papiere ausschwatzen lassen.
Der englische Postverkehr im Zeichen wirtschaftlicher

Depression.
n . London , 81. August.

„Gin eben von -der Leirung des englischen Poftwesens
veröffentlichter Rechenschaftsberichtenthält neben statisti¬
schem Material von allgemeinerem Interesse eine Anzahl
von Daten, aus denen bemerkenswerte Rückschlüsse auf
die gegenwärtige wirtschaftliche Lage Englands gezogen
werden können. In dem mit 31. März 1904 abschließen¬
den Berichtsjahre wurden 2597 Millionen Briese
613 700 000 Postkarten, 820 400 000 Drucksachen,
174 800 000 Zeitungen und 94 400 000 Pakete von der
englischen Post befördert . Der Durchschnitt stellt sich auf
101 Briefe usw. per Kops der Bevölkerung. Dieses für
den -Verkehr scheinbar sehr günstige Ergebnis erhält eine
wesentliche Einschränkung, wenn -man die Ziffern auf
London bezieht, wo sich naturgemäß der ganze Handel
Englcmds konzentriert. Es ist dann zu konstatieren, daß
für die englische Metropole der Briefverkehr gegen das
Vorjahr uni iy 2 Prozent zurückgogangen ist — eine Tat-
fache, die mit der im Handel Englands herrschenden De¬
pression in unmittelbaren Zusammenhang gebracht wird.
Ausfallend ist es auch, daß die Depots in den englischen
Sparkassen gegen das Vorjahr um mehr als 30 Millionen
Mark zurückgegangen sind und daß in der gleichen
Periode um 40 Millionen Mark mehr Rückzahlungen als
Neueinzahlungen stattgefunden haben. Als weiterer Be¬
weis für den Rückgang in der GeschäststättgkeitEnglands
darf der Umstand gelten, daß die Einnahmen für Tele¬
gramme ebenfalls um mehr als 1y2 Millionen herunter¬
gingen. Diese unzweideutige Sprache der Ziffern er¬
regt hier mit Recht einige Beunruhigung , trotzdem sie im
Grunde nichts Neues zu sagen vermag.

Der rujsisch-jazmnische Krieg.
Dcntschland««d die Kriegführende«.

Aus Kiel wird der „Voss. Ztg." zuverlässig gemeldet,
daß die baltische Flotte Rußlands ihre Reise nach Ost¬
asien durch den Kaiser Wilhelmskanal an treten werde.
Die Erlaubnis dazu sei nicht länger zu bezweifeln. An¬
scheinend stelle Deutschland „den Kriegführenden" den
Kanal und seine Häsen zur Verfügung. „Den Krieg¬
führenden", das ist denn doch ein sonderbarer Ausdruck
für eine sehr einseitige Begünstigung Rußlands . Die
Japaner werden von der angeblich auch ihnen frei-
gestellten Möglichkeit, den Kaiser Wilhelms-Kanal zu
befahren, naturgemäß nie Gebrauch machen. Zunächst
hat man jedoch abzuwarten , ob die „zuverlässige" Nach¬
richt aus Kiel nicht besser als unzuverlässig bezeichnet
werden muß.

Was bedeutet Port Arthur für die Japaner?
Daß die Japaner nicht aus Eigensinn ungeheuere

Opfer bringen , um Port Arthur so schnell als möglich
zu erobern , geht aus nachstehenden, in der „Marine-
Rundschau" enthaltenen Betrachtungen hervor : Gelingt
es den Russen, ein starkes Geschwader aus der Ostsee
auf den Kriegsschauplatz zu bringen , und findet es dort
entweder noch brauchbare Reste des 1. Geschwaders oder
die japanische Flotte durch die Tätigkeit dieses 1. Ge¬
schwaders noch um ein oder zwei Linienschiffe vermin¬
dert vor, so würde es im stände sein, die japanische Flotte
von der See zu vertreiben -. Damit wäre dem japanischen
Heere der Nachschub abgeschnitten, ohne solchen kann es
sich selbst bei vorzüglicher Tapferkeit und Führung gegen¬
über der durch die Bahn immer wieder zu verstärken¬
den, ja selbst vollkommen neu aufzustellenden russischen
Opcrationsarmeen auf die Dauer nicht halten und der
Krieg würde militärisch für Japan verloren sein. Dieser
Gefahr ist sich daS weitblickende und maritim denkende
Japan voll und -ganz bew'ußt. Aus diesem Grunde setz:
es jetzt alle Kraft ein , um so schnell wie möglich in den
Besitz Port Arthurs und der dartn liegenden Reste des
1. Geschwaders zu gelangen, aus diesem Grunde hat der
Oberkommandierende der Armee gerade vor Port Arthur
die Leitung selbst in di« Hand genommen (Diese Annahme
beruht, wie unsere Leser wissen, auf einer irrigen Mel¬
dung. Die Red.) und schwächt, neueren Nachrichten zu¬
folge, das in engster Fühlung mit dem Gegner stehende
^Feldheer zugunsten des der Belagerung (Auch diese
Nachrichten sind dementiert worden. Die Red.). Aus
dieseni Grunde wird , während noch- weder bet Port
Arthur noch in der Mandschurei die wirkliche Entschei¬
dung gefallen, schon ein drittes Unternehmen an weit
entfernter Stelle , der Angriff gegen Wladiwostok, vor¬
bereitet. Es kommt alles darauf an , daß die Japaner
sich so schnell als möglich in Len Besitz der in Ostasien
befindlichen russischenS-chiffe und maritimen HülfSmittel
setzen, damit das drohende russische Ostseegefchwaöer an
ihnen keinen Anhalt und keine Unterstützung mehr fin¬
den kann, damit den Russen der Seekrieg in Ostasten
unmöglich gemacht wird : ein außerordentlich drastisches
Bild für den entscheidenden Einfluß , den der Seekrieg
auf die Führung eines Krieges überhaupt und damit
auf die Weltgeschichte auszuüben vermag.

Japanische Patrouillen mit Telephon.
Jede japanische Streifpatrouille tst begleitet von

einem geübten und erfahrenen Telephonisten, der eine
Rolle trägt , um die eine Menge sehr feinen Telephon-
ürahtes gewickelt wird . Während des Marsches ist die
Nolle nicht umwickelt, und der Draht schleppt auf der
Erde. Die Rolle selbst ist ein Telephon, und wenn die
Spttherpatrouille mit der Hauptmacht in Verbindung zu
treten wünscht, dann wird ein Bajonett in die Erde ge¬
pflanzt und aus seiner Spitze das Telephon befestigt. Im
Tornister des also elektrisch ausgerüsteten Telephon¬
soldaten befindet sich eine kleine Batterie und in wenigen
Augenblicken tst eine vollständige telephonischeVerbin¬

dung hergestellt, und die Patrouille kann dem Hauptkom¬
mando Mitteilungen machen. Es können auch mehrere
Späyerpatrouillen untereinander in Verbindung treten.
Die Telephone sind so eingerichtet, daß die Verbindung
nur durch eine geheime Vorrichtung hergestellt werden
kann und daß das Instrument , wenn es in die Hände
der Feinde fällt, absolut unbrauchbar ist.

*

wd . Tokio, 1. September . (Reuter .) Die Schlacht
bei Liaoyang  dauert fort. Bisher ist noch kein
Ergebnis erzielt . Auch die amtlichen japanischen Tele¬
gramme, die gestern in später Stunde abgesandt wurden,
melden, daß keine der Leiden Parteien  ein
scheinbares Resultat  erlangt hat.

wb . London, 1. September. Dem Reuterschen Bureau
wird aus Tschisu  vom 31. August gemeldet, daß die
Japaner um Port  A r t h u r folgende Stellungen be¬
setzt halten : Im Osten die Höhe in der Nähe vom Fort V,
im Süden Talintscheng, im Westen Hukiaton und Japto-
wang. Das Fort V ist nach Berichten von Chinesen, dir
am 28. August die Festung verließen, weder von den
Russen noch von den Japanern besetzt. Bon Tungkai.
taschian lourden die Japaner , die auf den benachbarten
Höhen Geschütze auffuhren , beschossen. Es bestätigt sich,
daß die -Russen wieder Jtschau besetzten. Die Lebens¬
mittel in Port Arthur sind knapp. Ein Sack Mehl kostet
11 Rubel.

wb . London, 1. September . Der „Morntng Post"
wird aus Tschisu  vom 81. August berichtet: Nach einer
Meldung des amerikanischenKonsuls in Tschisu wurden
die Anlagen für drahtlose Telegraphie  auf dem
russischen Konsulargebiet beseitigt. Man glaubt in
Washington, daß Japan China dazu gezwungen habe,
bei den Russen in diesem Sinne vorstellig zu werden,
oder daß letzteres, da durch den Fall von Port Arthur
die Anlagen wertlos werden würden, freiwillig die Be-
scitigung vornahm.

Aus Kladl und Land.
Wiesbaden,  2 . September.

— Personal-Nachrichten. Herr StcucrsupcrnumerarHö h i>
bei der Beraniagungs-Kommission für den Stadtkreis Wies-,
baden wurde zum König!. Steuersekretär ernannt.

— Sedantag ! Bierundüreitzig Jahre sind seit den
glorreichen Tagen nationaler Wiedergeburt ins Land ge¬
gangen, eine Spanne Zeit, hinreichend groß, eine ruhige,
sachliche Würdigung jener Epoche zu ermöglichen, und
doch auch noch nicht groß genug, uns dem herzerhebeuden
Einfluß des gewaltigsten Abschnittes unserer an entschei¬
denden Wendepunkten wahrlich nicht armen Geschichte
entziehen zu können. Bor vierunddr -eißig Jahren rich¬
teten sich noch fragend die bangen Blicke des deutschen
Volkes nach Westen. Wenn auch die Kunde von glänzen¬
den Siegen , von gewaltigen Heldentaten zu berichten
wußte — noch war die Entscheidung nicht gefallen! E i n
unglücklicherSchlag, ein Versehen konnte all das Er¬
rungene im Handumdrehen zerfließen lassen. Da aber
trug der Telegraph mit Blitzesschnelle die Siegesbotschaft
in das Land: Das größte französische Heer -geschlagen,
ganze Armee kapituliert , Napoleon selber -gefavgenl
Das war ein Tag , ein Jubel ohnegleichen! - Ein
Triumph war unserem Volke bereitet, größer als ihn
der Hoffnungsfroheste zu ahnen vermochte. Und wenn
auch die Erwartung , daß der Friede nun bald- zurück¬
kehren werde in die verwüsteten, blutgcdüngten Gelände,
nicht in Erfüllung -ging, vielmehr noch manch schwerer
.Kampf -unserer Truppen harrte — die Kcrnmacht des
Feindes war gebrochen, es war alles nur noch das
krampfhafte Zucken eines sterbenden Rieseuleibes. Und
ob nun schon 34 Jahre ins Land -gegangen sind seit jenem
glorreichen Tage von Sedan , der Lorbeer, den unsere
Waffen dort errungen haben, bleibt in unserer Erinne¬
rung frisch und grün für alle Zeiten.

— Königliche Schauspiele. Bezüglich der Aufführung
des „Faust " am nächsten Samstag wird hierdurch bekannt
gegeben, daß während der Borführung des

Sternbedcckungen durch den Mond finden im Sep¬
tember statt: am 2. September Sigma 2 des Stteres (5,2.
Größe), Eintritt um 1 Uhr 3 Minuten , Austritt um
1 Uhr 34,2 Minuten (Mondaufgang um 10 Uhr 16 Minu¬
ten), G-am'U des Stieres (4. Größe), Eintritt um 10 Uhr
15,4 Minuten , Austritt um 11 Uhr 8,8 Minuten (Monö-
«usgang um 8 Uhr 16 Minuten ), Theta des Stieres -1,2.
Größe), Eintritt um 2 Uhr 50,-5 Minuten , Austritt um
4 Uhr 18,3 Minuten (Mondausgang um 3 Uhr 56 Minu¬
ten), Theta , des Stieres (4,2. Größe), Eintritt um 3 Uhr
5,5 Minuten , Austritt um 4 Uhr 13,3 Minuten (Mond-
aufgaug um 8 Uhr 56 Minuten ), Anonyma (5. Größe),
Eintritt um 4 Uhr 21,3 Minuten , Austritt um 5 Uhr
34,8 Minuten (Mondansgang um 3 Uhr 66 Minuten ),
alle diese Sternbcdeckungen am 29. September , am 80.
September Stern 111 des Stieres (6,6. Größe), Eintritt
um 4 Uhr 18,7 Minuten , Austritt um 5 Uhr 83,3 Minu¬
ten (Mondaufgang um 4 Uhr 47 Minuten ).

Mit dem Neumonde am 6. September tritt eine totale
Sonnenfinsternis ein. Wie ihre Vorgängerinnen im
babylonischenZyklus (17. August 1868 und 28. August
1886), findet sie vor dem Durchgang durch den aufsteigcn-
deu Knoten und in der Nähe des Perigäums statt. Die
Finsternis beginnt um 7 Uhr 8,1 Minute , erreicht ihre
Totalität um 8 Uhr 1,6 Minuten : die zentrale Verfinste¬
rung beginnt um 8 Uhr 3 Minuten und endet um 11 Uhr
26,7 Minuten : die Totalität endet um 11 Uhr 27,1 Minu¬
ten, oie ganze Finsternis um 12 Uhr 20,9 Minuten.
Diese Sonnenfinsternis ist im großen Ozean und in der
westlichen Hälfte Südamerikas sichtbar.

Jul geographischen Unterricht sollte in Hinblick auf
ein richtiges Verständnis des charakteristischen Antlitzes
der Erde die Oberfläche eines anderen Himmelskörpers
hcrangezogen werden. Hierfür eignet sich ohne Frage
unser nächster Nachbar, der Mond , am besten. Man wird
daher die Herstellung eines Mondreliess in Medaillen-
form, wie sie Direktor F . S . Archenhold gemeinsam mit
dem Bildhauer Eduard Lehr vorgenommen hat, lebhaft
begrüßen müssen. Auf diesem Medaillon ist das soge¬
nannte „Mare Jm 'brium " und dessen Umgebung, wie es
sich nach Beobachtungen mit dem Riesenfernrohr der

Treptow-Sterrnwarie bei Berlin dem Auge zeigt, nach
Mvndkarten und Photographien bar-gestellt. Diese Monü-
gegeuü, welche sich von 16 Grad westlicher bis 55 Grad
östlicher Länge und von 0 Grad bis 70 Grad nördlicher
Breite hinzieht, erscheint einen Tag vor dem letzten
Viertel bis vier Tage nach demselben, und dann wieder
vier Tage nach Vollmond bis einen Tag nach dem letzten
Viertel in günstigster Beleuchtung. Sie zeigt die charak-
teristtschen Oberslächengestaltungen des Mondes in schön¬
ster Weise. Man steht auf dieser Karte vier große Ge¬
birgszüge (die Karpathen , Apenninen, den Kaukasus und
die Alpen), in den Alpen einen tiefen Ritz, das soge¬
nannte Tal . Wegen einer gewissen Ähnlichkeit mit den
betreffenden irdischen Gebirgszügen , hat man ja diese
Mondgebirge*so benannt . Weiter sieht man in dieser
Mondgegcnd . -tcr Meere (Mare Jmbrium , Mare Sere-
nitatis , Mare Vaporum und Mare Frigoris ), zwei
Meerbusen (Sinus Astuum und Sinus Jridüm ), drei
Vorgebirge (Laplace, Heraclidc, Mont -Blanc ) und noch
36 größere und kleinere Ringwälle , Krater und Krater¬
löcher. Diese Mondmedaillvns haben mit Zugrunde¬
legung eines Monddurchmessers von 17,5 Zentimeter je
einen Durchmesservon 10 Zentimeter , so daß sich, da der
Mcnüüurchmesser in Wirklichkeit 3510 Kilometer beträgt,
dieses Mondmedaillon zum wirklichen Mond wie
1 : 20 000 000 verhält , die Berghöhen aber wie
1 : 2 000 000.

De la Rue, Loewy und andere Astronomen sind der
Ansicht, daß das Entstehen der Sonnenflecken auf das
Herabstürzen kühlerer oberflächlicher Teile zurückzu-
ftzhren sei. Zugunsten dieser Annahme sprechen die Er¬
gebnisse spektroskopischer Untersuchungen, dieLockyer kürz¬
lich angestellt hat. Er fand, daß die Absorptionsspektren
kühlerer Sterne , wie des Akturus , jenen der mittleren
Teile der Scnnenflecken gleichen, woraus zu schließen ist,
daß die Atmosphäre jener Sterne eine ähnliche chemische
Zusammensetzungwie die über den Sonnenflecken liegen¬
den Teile der Sonnenatmosphäre haben.

Noch ist der Kohlenvorrat der Erde nicht erschöpft,
und schon denkt man darüber nach, wie man einmal,
wenn es mit der Kohle zu Ende sein wird , Ersatz schaffen

wird . Die Energie der Wasserfälle wird für all di«
Industrien kaum ausreichen . Man wird also mit dem
Sonnenlicht rechnen müffen. Man weiß ja heute schon
da und dort die Kraft der Sonnenstrahlen in mechanische
Arbeit umznsetzen und so dienstbar zu. machen. In Los-
Augeles ist ein Reflektor von 33 englischen Fuß im
Drirchmesser dazu bestimmt, die heißen Sonnenstrahlen
auf einen Dampfkessel zu konzentrieren und so die
Dampfkraft für einen 15pserdigen Motor zu liefern.
Professor W. E. Adams hat schon vor längerem gezeigt,
daß auf eine Selenzelle fallende Sonnenstrahlen in dieser
eine elektromotorischeKraft wachrnsen, so daß das Selen
in eine kleine elektrische Batterie verwandelt wird . Jetzt
hat Berthier die Tatsache, daß ein auf Selen fallender
Sonnenstrahl dessen Lcitungswiöerstand ändert , be¬
nützend, einen aktino-elektrischen Transsorrner kon¬
struiert , mittels dessen er diese Widerst-andsänöerungen
zur Stromerzeugung benutzt.

Die Uerkes-Siernwarte in Chicago hat eine Exp«,
diiion nach dem 1800 Meter hohen Mount Wilson in Kali¬
fornien ausgerüstet . Es sollen unter Leitung des Pro¬
fessors Hale mit Hülse photographischer Aufnahmen be¬
sonders spektroskopische Studien der Donnenflecken und
anderer Erscheinungen auf der Sonnenoberfl -äche gemacht
werben.

Bekanntlich kam vor fünf Jahren von der Harvard-
station zu Areguiba (Peru ) die Kunde, daß dort mit dem
Bruce -Teleskop ein neunter Saturn -»Trabant entdeckt
worden und „Phöbe" benannt worden sei. Man ver¬
hielt sich dieser Nachricht gegenüber ziemlich skeptisch.
Nun hört man, daß in Areguiba dieser Saturnmond,
der nur mit den größten Fernrohren zu sehen ist, neuer¬
dings lveiter verfolgt worden sei, und daß demnächst
weitere Mitteilungen zu erwarten sind. Am 3. August
stand der neue Mond in 10,5 Fuß Entfernung fast direkt
östlich vom Saturn : von da ab verringert sich der Ab¬
stand täglich um fast 0,6 st

Ter Cnckesche Komet, der im Januar des nächsten
Jahres in nächste Sonnennähe kommt, dürste jetzt bald
der Sonne und Erde so nahe kommen, daß «r wieder auf¬
gefunden werden kann.
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Prologs rm Himmel die Saaltüren « er
schlossen bleibe ». Die Vorstellung beginnt pünkt¬
lich um 6y2 Uhr.

— Militärisches. Am Mittwoch unternahm das dritte
Bataillon des Jnf .-Regts . Nr . 117 <ca. 600 Mann ) von
Mainz in Begleitung der Regimentsmusik einen Ausflug
nach dem Niederwald . Am Denkmal nahmen die Mann¬
schaften Aufstellung, dann hielt der Bataillons -Komman-
deur, Herr Major von Wurmb, eine Ansprache und legte
«inen Kranz mit Schleife und Widmung am Fuße des
Denkmals nieder. Unter klingendem Spiel wurde gegen
Abend nach Rüdesheim hinab marschiert, woselbst die
Mannschaften in verschiedenen Lokalen bewirtet wurden.
Mit dem 8 Uhr-Schiff erfolgte die Rückfahrt nach Main ; .

— Turnerisches. Am kommenden Sonntag , den 4.
September , veranstaltet derGau „S ü d - N a f sa u" seine
diesjährige 'Gauturnfahrt . Um 8% Uhr morgens versam¬
meln sich alle Gauvereine in der Rüdesheimer Turnhalle,
dann geht der Weg nach Eibingcn über Nothgottes nach
Martenthal und von da dem rauschenden Bächlein ent¬
lang nach Stephanshausen und von da nach Johannis¬
berg. In der prächtigen Schloßallee daselbst wird das all¬
jährliche volkstümliche Wetturuen abgehalten . Als
Übungsstoff ist Frei - und Stabhoch-Weitsprung und
Kugelstoßen gewählt.

— Wirth -Stiftung . Die Zinsen aus dem Legat des
verstorbenen Landesdirektors Wirth , welch« alle zwei
Jahre an einen bedürftigen und würdigen Taubstummen
im Regierungsbezirk Wiesbaden ausbezahlt werben,
sind für dieses Jahr dem taubstummen Schreinergesellen
Karl Klingelhöscr in Eibelshausen (Dillkreis ) überwiesen
worden.

— Neuregelung des Eisenbahn-Rollsuhrdieustes. Die
Eisenbahndirektion Mainz wacht bekannt, daß am 16.
Oktober d. I . der Rollfuhrdienst bei den Abfertigungen
der Staatsbahn neu geregelt wird . Aus dem Neben¬
einanderbestehen von drei verschiedenen Rollfuhrunter¬
nehmern hatten sich für Publikum und Verwaltung
schwere Unzurväglichkeiten ergeben. Die Zahl der den
Eisenbahndienststellen eingereichten Vollmachten hatte
eine solche Höhe erreicht, daß den Beamten bei der durch
den Eisenbahnverkehr gebotenen Eile die Übersicht da¬
rüber nicht mehr möglich war , ob eirrgegangcnc
Sendungen dem Empfänger, amtlich oder durch irgend
einen Bevollmächtigten zuzusühren waren . Da die drei
bahnamtlichen Unternehmer selbst zahlreiche Vollmachten
als Privatspediteure besaßen und amtlich andere Gebüh¬
ren berechneten als privat , häuften sich die Beschwerden
über die Gebührenberechnung immer mehr. Bei der
weitmaschigen Bebauung Wiesbadens waren die Selbst¬
kosten der amtlichen Unternehmer hoch» da ihnen aber
nur ein Teil der Güter zugewiesen werden konnte,
waren auch die Gebühren verhältnismäßig hoch. An¬
dererseits ließ die Schnelligkeit der Güterabsuhr durch
die einzelnen Bevollmächtigten zu wünschen. Der Vor¬
teil, den die Staatseisenbahnverwaltung durch Be¬
schleunigung ihrer Stückgutbeförderung dem Publikum
zu bieten bestrebt ist, ging hierdurch vielfach verloren.
Die Neuregelung,  die das Recht der Empfänger
zur Selbstabholung unberührt läßt, bietet einmal den
Vorteil schneller und pünktlicher  Zuführung
oder Abholung von Gütern . Frachtstückgütcr, die der
Unternehmerin vormittags überwiesen werden, müssen
noch am gleichen Tage, die nachmittags überwiesenen
spätestens bis zum nächsten Mittag zugeführt sein. Es
liegt im Interesse des Publikums , bei Quittungsleistung
in der Rollkarte die Stunde anzugeben, in der das Gut
übergeben wurde. Säumigkeiten eines Rollfuhrkutschers
können dann sofort verfolgt werden. Durch ein zwischen
der Staatseisenbahnverwaltung und der städtischen
Akziseverwaltung voraussichtlich in nächster Zeit zu
schließendes Abkommen wird auch die Akziseab-
f e r t i g u n g eine wesentliche Beschleunigung  er¬
fahren . Die eintretenden Ermäßigungen ergeben sich
aus folgender Gegenüberstellung: Rollgebühr für Eilgut
früher allgemein 30 Pf . per 50 Kilogramm, mindestens
30 Pf ., künftig im inneren Stadtbezirk , der den ganzen

enger bebauten Teil Wiesbadens umfaßt, 20 Pf . per
50 Kilogramm, mindestens 25 Ps. Rollgebühr für Fracht¬
gut früher im inneren Bezirk 16 Ps. per 50 Kilogramm,
mindestens 18 Ps., künftig 12 Pf . per 50 Kilogramm,
mindestens 15 Ps., für Kausm-annsgüter aller Art 10 Pf .,
mindestens 15 Pf. Rollgebühr für Sperrgut früher das
Doppelte, künftig nur das Ishsache der regelmäßigen Ge¬
bühr . Abtragsgebühr betrug früher ohne Rücksicht auf
das Gewicht 15 Ps. für das erst« Stück, für jedes weitere
10 Pf . Künftig gelten diese Sätze ohne Rücksicht aus die
Anzahl für i« 50 Kilogramm. 'Für die akziseamtliche Ab¬
fertigung wurde früher 25 Ps . für das erste Stück, für
jedes weitere 15 Pf . berechnet, künftig wird für jede
Frachtbriefscndung, ohne Rücksicht aus die Stückzahl,
10 Pf . erhoben werden, wenn zwar A'kzisegebühr berech¬
net, die Sendung aber nicht geöffnet wird . Wird die
Öffnung der Güter verlangt , so wird für jedes Stück
10 Pf ., mit Ein- und Auspacken 20 Pf. berechnet werden.
Für Speditionsgebühr z. B . bei Übergabe von Gütern
an den Rollsuhrmann ohne Frachtbriefe, Reserve, Zoll¬
papiere usw., mit dem Aufträge, sie im eigenen Namen
auszusertigen , wurde früher für die Sendung mindestens
50 Pf. berechnet. Künftig werden bei Jnlandsendungen
— außer der Gebühr für Ausfüllung der Papiere -
10 Pf ., nach dem Auslände 35 Pf . erhoben werben.
Einem zutage getretenen Bedürfnis entsprechend, ist auch
die Unternehmerin zur Stellung besonderer Fuhrwerke
mit Personal verpflichtet worden.

— Tief gesunken. Dieser Tage wurde in Mainz ein
Mann verhaftet, als er bettelte. Er hatte zwar noch gut
verwahrt einige Barmittel , erklärte aber , wie der „M.
Anz." berichtet, daß diese fein „eiserner Bestand" seien,
den er nur im dringenden Notfall angreifen wolle. Ta
der Verhaftete sich wie ein gebildeter Mann betrug, so
wurde auch nach seinem Vorleben geforscht, und nun stellte
eö sich heraus , daß der verhaftete Bettler noch vor kaum
10 Jahren über ein Vermögen von annähernd 100 000
Mark verfügte und daß er in einer benachbarten Groß¬
stadt noch wohlhabende Verwandte besitzt. Nachdem er
sein Geld durchgebracht und von seinen Verwandten fallen
gelassen worden war , ging es mit ihm immer mehr berg¬
ab, bis er jetzt auf der schiefen Ebene, auf der Stufe des
Straßenbettlers , angekommen ist.

— Das Neueste aus dem Gebiete der Damcnmode für
den nächsten Winter sind Hüte aus Manlwurssfellen . Da
zu einem solchen Hut viele Felle gehören, so ist die Nach¬
frage gewaltig gestiegen. Eine einzige Berliner Firma
läßt 100 000 Felle verarbeiten . Es wäre sehr zu wünschen,
daß unsere Damen die Mode nicht mitmachen und dadurch
den verabscheuenswerten und volkswirtschaftlich durchaus
nachtckligen Massenmord der nützlichen Tiere verhindern
möchten.
v ' — Moderne Reklame. Die „Dotzheimer Zeitung

bringt folgendes Inserat : Tapeten geschenkt  er¬
hält jeder, der bei mir nur die Borde kaust. Fr . Anacker,
im Gasthaus zum Hirsch. Erstes und ältestes Geschäft am
Platz«. Dadurch sieht sich ein anderer Tapeteuverkäufer
veranlaßt , dieses Angebot zu übertrumpfen , und offeriert:
Tapeten gratis!  Tapeziert wird ebenfalls umsonst,
außerdem noch ein warmes Frühstück als Präsent erhält
derjenige von mir , welcher seine Borde bei mir kauft.
Bedingung : Die Borde mutz sofort bezahlt werden, und
gilt die Quittung als Anweisung für das warme Früh¬
stück, welches im Gasthaus zum Hirsch verabfolgt wird.
Jean Bug.

— Straßenjperrnnft. Die Schöne Aussicht  vom Can-
stcinsbcrq bis zur Rößlerstraße und der Cansteinsberg werden
zwecks Umbau des Straßenkanals an der Schönen Aussicht auf
die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkeljr polizeilich gesperrt.

— Besißwechjel. Frau Bertha Marx  Wwc . hier verkaufte
ihr Haus Luisenstraße4 für 289 000 M. an Herrn Bauunter¬
nehmer Hausmaldt  aus Mainz.

— Kleine Notizen. Der „Lehrcrinnen - Bereii,
fürNassauE.  Ö ." unternimmt Samstag , 8.Scptcmbcr, einen
Waldspaziergang. Um 8 Uhr Sammelpunkt „Unter den Eichen".

— Ans dem Landkreise Wiesbaden, 80. August. Auf An¬
regung der Landwirtschaftskammer werden auch in dem kommen¬
den Winterhalbjahr zweitägige Molkereikursc abgehalten werden.
Daß diese Kurse selbst in solchen Gemeinden von großer Bedeu¬

tung sind, wo ein erheblicher Teil der Milch verkauft wird, unter.'
liegt wohl keinem Zweifel, da auch hier immer noch Butter her»
gestellt wird und durch eine richtigere Aufrahmung der Milch nicht
nur allein bessere, sondern auch wesentlich mehr Butter erzielt
werden kann. Die Leistungen der Gemeinden, in denen Kurse
abgehalten werden, bestehen in Bereitstellung eines pasiendem
Lokals, Tragung der Koste» für den Transport der Geräte uni»
Lieferung von ca. 50 Liter Milch. Die Molkercigeräte stellt die
Landwirtschastskammcr, während die weiteren Kosten der Kurse,
insbesondere die der Haushaltungslchrerin zustehende Entschä¬
digung teils von der Landwirtschaslstammer, teils vom Kreise
getragen werden. — Herr Pfarrer und Konsistorialrat Jäger
ist zum Gemeinde-Waisenrat der Gemeinde Bierstadt gewählt
worden.

* Lang-nlchwalbach. 30. August. Es ist das erste größere
Kirchenkonzert gewesen, seitdem wir iw Besitze des neuen Orgel»
Werkes sind, welches am vcrslvssenen Sonntag veranstaltet npurde
und das unter großer Beteiligung sowohl des Kurpublikums,
als auch der Einheimischen ans das glänzendste verlief und allen
Mitwirkendcu zu großer Ehre gereichte. Frau Königl. Musik-
direkter Müller  aus Wiesbaden, welche das Largo von
Händel in bekannter Meisterschaft mit voller, schöner Stimme
sang und sich in die Herzen ihrer Zuhörer hineinzusiugen ver¬
stand, erzielte einen erhebenden Eindruck und darf des Dankes
seitens des Publikums versichert sein. Ebenso fand deren Tochter
und Schülerin, Fräulein Elsa Müller,  welche die bekannte
Arie aus „Paulus " von Mendelssohn, das wunderbar tiefe, ge»
fühlvolle „Ave Maria" von Chernbini, sowie das ergreifende
„Bater-Unfer" von Lux, im Forte mit gewaltiger Kraft uni»
herrlicher Fülle und im Piano mit wohltuender Zartheit un»
Empfindung, in gesangstechnischer Fertigkeit zum Vortrag
brachte, die denkbar dankbarste Aufnahme und erzielte einen
durchaus glänzenden Erfolg. Die beiden Damen vereinigten sich
zur Wiedergabe des Duetts aus dem Lobgesang von Mendels,
sohn sind des Duetts von Nubinstein („Wanderers Nachtlted" und
„Der Engel") und erzielten damit einen durchschlagenden Erfolg.
— In Herrn A. v. Vallombrosa,  Organist an der Kathe¬
drale nahe beim Louvre in Paris , zurzeit als Kurgast hier
weilend, leruicn wir auf Grund der instrumentalen Gewandt¬
heit, mir welcher er die Orgel beherrscht und das rasche, »inzigi
artige Registrieren der Töne versteht, einen Meister kennen und
bewundern. Er spielte „Marsch" von Dallier, „WeihnachtS-
Oratorium von Saint -Saens und seine eigene Komposition von
hervorragender Schönheit: „Improvisation". Herr v. Balloin»
brosa hatte außerdem die große Liebenswürdigkeit, die Orgel-
bcgleitung für alle Solopiecen zu übernehmen. — Die beiden
Mitglieder unserer hiesigen Kurkapelle, Konzertmeister Dies
(Violine» und Köhler «Cello », hier wegen "ihres meisterhafte»
Spieles bekannt und gern gehört, bewiesen durch ihre seelenvolle»
Borträge ihr künstlerisches Können und crsrentcn sichtlich die
Herze» der dankbaren Zuhörer . — Der Besuch des Konzertes
war so grob, daß die geräumige Kirche beinahe ganz besetzt war.
Schließlich darf nicht unerwähnt bleiben, daß die Herren Dekan
B o e l l und Lehrer P r i e ste r sich um das Zustandekommen
und die Arrangierung des Orgelkonzertes wesentlich bemüht uns
verdient gemacht haben.

* Aus der Umgebung. Der Fuhrmann Karl Schuck von
N e u h o f ist bei dem Abladen von Stammholz auf dem Lager¬
platz des Unternehmers H. Kappus zu Idstein verunglückt. Beim
Ablegen der Stämme kamen dieselben ins Rutschen und Schuck
unter einen zu liegen, aber dabei so günstig, daß ihm nur Me
unteren Rippen gebrückt und zwei Finger an der rechten Hand
stark verquetscht wurden. Ein Zimmcrmann von Panrod  kam
mit Hautabschürfungen an einem Fuß davon. Schuck wurde inS
Jdsteincr Hospital ausgenommen.

Am Dickerer Weg zu Flörsheim  a . M. ist ein Frucht
bansen abgebrannt, welcher Eigentum des Gast- und Landwirts
Joseph Breckheimer war. Es sind 50 Fuder Frucht und zwar 21
Fuder Weizen, 18 Fuder Korn und 13 Fuder Hafer verbrannt.
Die Frucht war versichert. _

Der in weiteren Kreisen bekannte „Kronen"-Wirt und
Mctzgermeister Franz Bibo zu O c st r i ch ist einem Schlaganfalle
erlegen. _ ,

Ein Unfall ereignete sich auf dem Blei- und Srlberwerk zu
B r a u b a ch. indem ein mit Blei beladener Wagen umkippte
und drei Arbeiter mehr oder weniger verletzte. Der am erheb-
lichsten Berletzte, ein junger Mann von Braubach, wurde ins
Krankenhaus überführt. „ „

Seit Dienstag wird der Kaufmann Heinrich Urbach von
Diez  vermißt . Rach den bis jetzt augestellteu Recherchen zu
schließen, scheint Urbach sich ein Leid angetan zu haben, wozu ihn
ein unheilbares Augenleiden veranlaßte.

Neben dem Direktor der höheren Töchterschule und dem
Rektor der Bolksschule II verläßt nun auch der Direktor des
Gymnasiums, Dr . Lange, den Schuldienst der Stadt Höchst
am Main, um in Solinqen eine Direktorstellc anzutreten.

Die 71jährige Pfründnerin Jette Leva stürzte sich vorgestern
vormittag aus einem Fenster des ersten Stockwerkes des israe¬
litischen Siechenhauses am Rödcrbergwcg zu Frankfurt
am Main in den Hof und blieb sofort tot. Das Motiv der Tat
ist unbekannt. _ „ . ,

Die Lohnbewegungennehmen in Mainz  kein Ende: kaum
ist in einer gewerblichen Branche der Ausstand beendet, da droht
er schon wieder in einem anderen Gewerbe auszubrechen. In
einer zahlreich besuchten Versammlung der Zimmerer wurde eine

Ku§ Langenschwalbach.
(A1 t e s und Neues .)

Als alter Kurgast von Schwal'bach habe ich auch in
diesem Jahre wieder dieses schöne Taunusbad ausgesucht,
um mich tu seiner herrlichen Luft, seinen erfrischenden
Bädern zn stärken und an seiner wald- und wiesenreichen
Umgebung zn erfreuen . In dieser mache ich von meiner
Wohnung aus , in der Nahe des Stahlbrunnens , meine
täglichen Spaziergänge und prüfe mit Interesse , was ich
Altes und Neues dabei sehe.

In den Anlagen des Stahlbrunnens habe ich dieses-
mal so ziemlich alles beim alten gefunden, nur lassen die
sonst so frisch-grünen Rasenplätze, welche den Damen
und neuerdings auch den Herren zum Ausruhen dienen
in mehr oder weniger graziöser Pose, infolge der anhal¬
tenden Trockenheit fast kein Gras mehr erkennen.

Die Kolonie Metropole aber hat wieder einen Zuwachs
erhalten an Gebäuden, ein elegantes Cass und elek¬
trische Beleuchtung.

Im Weinbrunnental sah ich große Veränderungen,
hoffentlich zu Nutzen und Frommen für später, augen¬
blicklich aber ein Bild der Verwüstung durch den Bau
des neuen Moorbadehauses, und wer in diesem Jahre
zum erstenmal in diese Gegend kommt, der wird kein
freundliches Bild mit nach Hause nehmen. Dieser Bau,
der nach den neuesten Errungenschaften und Erfahrungen
aus diesem Gchiete ausgeführt wird , war ja eine Not¬
wendigkeit, und der Entschluß dazu von seiten des
Staates verdient alle Anerkennung, über die Zweck¬
mäßigkeit des gewählten Platzes aber gehen die Ansichten
sehr auseinander , auch soll die Vorgeschichte der Wahl
etwas dunkel sein, und jedenfalls sind die Grund- und
Felsarbeiten , die ich gesehen und die noch nicht beendigt
sind, so enorm, daß wohl die ursprünglich dafür berech¬
net« Summe weit überschritten werden wird . So schmerz¬
lich es nun auch ist für den naturfreundlichen Kurgast,
daß di« frühere prächtig« Lindenallee zu einem großen
Teil har fallen müssen, daß das schöne Wiefental mit
großen Schutt- und Steinhaufen auSgefüllt worden ist,

deren Beseitigung und Anpflanzung später sehr betrücht-
lilhe Kosten verursachen wird , so muß man doch in Be¬
tracht ziehen, daß solche Mißstände an dieser Stelle nicht
wohl zn umgehen waren.

Als ich aber meinen Spaziergang fortsetzte nach dem
Ehebrunneu und der Adelheidsquelle, und auch hier noch
angehüufte Schuttmassen, Steinhaufen , Backsteine, Werk-
Hölzer bemerkte, welche noch von der Neufassung der letz--
reren im vorigen Jahre herrühren sollen, so mußte ich
mich doch fragen: War es nötig, auch diese Mißständc,
diese Verunzierung des schönen Tales in unmittelbarer
Nähe der gesuchtesten Spaziergänge und Sitzplätze so
lange fortbestehen zu lassen, und wen trifft die Schuld
an dieser Nachläffigkeit? Mutzte nicht vor Beginn der
Saison eines vorzugsweise fiskalischen Bades dafür ge¬
sorgt werden, daß die Spuren der Arbeit möglichst ver¬
wischt, verebnet, die verwüsteten Plätze wieder mit Gras
angesät, die nicht mehr dahin gehörigen Baumaterialien
und Geräte entfernt wurden?

Mit Verwunderung und Unwillen steht der Fremde
vor diesem, allen Schönheitssinn beleidigenden Anblick
und macht in erster Linie den Bauherrn dafür verant¬
wortlich, oder in zweiter Linie den Unternehmer , wenn
er vertragsmäßig verpflichtet war , diese Schäden zu be¬
seitigen. Die städtischen Behörden trifft hierbei keine
Schuld, da es sich, soviel ich erfahren, nicht um ihr Eigen¬
tum handelt.

Verläßt man weiterschreitend diese unliebsame
Szenerie , so ist man bald wieder erfreut und glücklich
bei dem Gang durch die waldumkränzten freundlichen
Täler mit ihrer frischen, beinahe alpinen Gebirgsluft.
in welchen nur noch etwas mehr Ruheplätze angebracht
sein könnten. Denn ich habe zu meiner Freude die Er¬
fahrung gemacht, daß es jetzt mehr Menschen gibt, die
den Naturgenuß in Wald und Wiesen dem Zuschanen
an den Lanmtennis-Plätzen vorziehen. Ab und zu hat
man auch das Glück, in diesen stillen Gründen , in der
richtigen Waldeseinsamkeit, ein paar äsende Rehe zu be¬
obachten. „ .

Außer durch den möglichst häufigen und langen Auf¬
enthalt in den herrlichen Wäldern pflege ich mich aber

auch zu erfrischen durch die kohlensäurereichen Stahl¬
bäder in dem Königl. Badehaus mit seiner im allgemei¬
nen musterhaften Einrichtung . Hierbei ist Mir ausge¬
fallen, daß die für manche Badegäste bequeme Badest an de
von 12 bis 1 Uhr in Wegfall gekommen und dafür eine
solche von 3 bis 4 Uhr eingelegt worden ist. Letzteres
widerspricht doch eigentlich dem Abc der Gefundheits-
und Bäderlebre , wenigstens für alle, die um 1 Uhr ihre
Mittagsmahlzeit einnehmen, und das ist hier mit nur
wenigen Ausnahmen die Regel. Mit vollem Magen soll
niemand in ein Bad gehen, und ich kann mir nicht denken,
daß die Schwalbacher Arzte dieser Mnrichtung znge-
stimmt haben,' vielleicht sind sie auch gar nicht darum ge»
fragt worden.

Daß die Badezeit morgens jetzt nicht mehr regel.
mäßig nach Stunden eingeteilt ist, sondern die Bäder
verabfolgt werden, wie sie gerade frei sind, mag für die
fiskalische Kasse vorteilhaft sein, weil mehr Bäder ge¬
geben werden können, aber der Berkchr in dem Bor-
raum und an der Kasse gestaltet sich dadurch ähnlich dem
Handverkauf in einem großen Geschäft, und ans den
Korridoren herrscht infolge des beständigen Hin- und
Herlaufcns , Rusens usw. nicht mehr die für den Baden¬
den so wohltuende Stille wie früher . An den Spiel¬
plätzen und tm allgemeinen habe ich die für Schwalbach
erfreuliche Beobachtung gemacht, daß die Zahl der Herren
gegen frühere Jahre entschieden in der Zunahme be¬
griffen ist, so daß man es nicht mehr als fast ausschließ¬
liches Damenbad betrachten kann, eine Erscheinung, die
ihren Grund haben mutz teils in der gesteigerten Nervo¬
sität auch des männlichen Geschlechts, teils in der An¬
ziehungskraft, welche die große Anzahl jugendlicher
Damen und das Ewigweibliche nun einmal besitzt. Nur
eine Klage habe ich von jungen Herren zuweilen gehört,
daß in den Rsunions fast nie jemand anwesend sei, an
welche sich tanzlustige Herren behufs Vorstellung wenden
können, und daß manche deshalb vom Tanzen überhaupt
sich abhalten lassen.

Ich könnte vielleicht noch manches Alte und manches
Neue aus Schwalbach mitteilen, allein es mag für dieses
Jahr genügen, und ich hoffe, daß es mir auch im nächsten



l '.1*' * _l »o*. Mie «b »r--« - r T - gblo » .
Resolution angenommen, nach welcher ein Minimalstundenlohn
von 60 Pf. — in Anbetracht der teueren Lebensmittel- und Miet¬
preise — gefordert wurde. Eine Kommission wird wegen dieser
Forderungen mit den Arbeitgebern in Unterhandlung treten.

Im abgelaufenen Jahre wurden in Mainz  an Oktroi
788 454 M. erhoben, etwa 37 000 M. mehr als im Jahre vorher.
Hiervon entfallen auf die Armce-Konservensabrikrund 40 000 M.

N». 409.

Aus Kadern und Sommerfrische».
* Tchlangcnbad. Wie bereits seit zwei Jahren , gab die

sklavier-Virtuosin Mme. Anna Lai d law ein gut besuchtes
Konzert am 27. August im König!. Kursaal, das durch die An¬
wesenheit des Grasregenten von Lippd-Detmold nebst Familie
gusgezeichnet wurde. Wir hörten höchst chakterisch vorge¬
tragen den «Karneval" von Schumann, sowie mit glänzender
Technik und sein nuanciertem Anschläge die Lisztsche„Campa-
nille", Chopins „Qes-äur -Etude" und zwei höchst interessante,
ln Deutschland noch wenig gehörte Stücke von Raoul Pugno
«Lerenaclea La Lune " und „Valse Imprompteu ", die grotzen
Beifall fanden. Die Künstlerin erregte zum Schluß des Konzertes
durch den Vortrag des eminent schweren Lisztscher« „A-dur•
Konzertes", von der Kurkapelle unter Direktion des Musik¬
direktors Herrn A. Wolfs trefflich begleitet, allgemeine Bewun¬
derung und riß die anwesenden Zuhörer zu lautem Beifall hin.
Frau v. Heymann jSopran ), die das Konzert freundlichst untcr-
kiützte, und Herr Konzertmeister Reifert wurden ebenfalls durch
vielen Beifall ausgezeichnet. Der neue Steinway-Flügel cr-
'reute durch schönen Ton und Klangfülle.

Gerrchtssaal.
* Mainz, 31. August. Das Kriegsgericht  Ser 21.

Division aus Frankfurt tagte gestern nachmittag hier. Die
Musketiere Theodor Ph. Metz, Otto Gcßner, Heinrich Bügele und
Engelbert Schneider 2. von der 3. Kompagnie des Jns .-Regts.
Nr. 87 waren am 1. August abends nach Zapfenstreich über die
Mauer der Eisgrubkascrne gestiegen, um im Wirtshaus ihrr
Mädchen zu treffen. Als sie in der Nacht zwischen2 und 3 Uhr
auf demselben Wege zur Kaserne zurückkehrten, wurden sie vom
Posten angehalten. Bei dieser Gelegenheit sollen die Angeklagten
den Posten uiitzhanöelt und beleidigt, sowie sich nach ihrer Fest-
nahme befreit haben. Auf die wiederholten Halterufe blieben
die Durchbrenner nicht stehen, sondern suchten sich durch die
Flucht in die Kaserne ihrer Festnahme zu entziehen. . Das Gerichr
verurteilte den Vögele, der 1881 in Bockenheim geboren und ein
schlechtes Führungszeugnis ausgestellt erhielt, zu 1 Jahr und 1
Monat Gefängnis, Metz zu 6 Wochen und 1 Tag Gefängnis,
Geßner und Schneider zu je 14 Tagen strengen Arrest. Die An¬
geklagten nahmen die Strafen an.

Sport.
* Ei» etnbeiniger Wettschwimmcr. Dieser Tage fand in New

Aork das jährliche Wettschwimmenfür Dauerschwimmer stati.
Es wurde von der Brooklyn-Brücke nach Coney-Jsland ge¬
schwommen. An dem Schwimmen nahmen 33 Männer und 2 junge
Damen teil. Den Preis rrug ein einbeiniger Mann , Karl
Siegfried, davon, der lg Kilometer in 6 Stunden und 45 Minuten
zurücklegte. Die Nächstbesten waren die beiden jungen Damen.

* Der bekannte englische Hundezüchter Mills in Uxbridge hat
seine Champion „Heath Baronet" genannte Bulldogge/welche im
letzten Jahre nicht weniger als hundertfünfzig mal aus ver¬
schiedenen Hundeausstellungenpreisgekrönt wurde, an den ameri¬
kanischen Millionär George Gould um den Rckordprcis von
tausend Pfund verkauft.

* Die olympischenSpiele in St . Louis haben am Montag be¬
gonnen. Das Handikap für das Rennen über 800 Meter wurde
von Johann Runge aus Berlin gewonnen. Die Preise für Wett¬
laufen auf 60 Meter, 400 Meter und 1234 Meter fielen sämtlich
an Amerikaner. Bei dem Hochsprung mit Anlauf wurde Pau»
Weinstorm aus Berlin Dritter.

* Jockey-Gehälter. Jockey Warne erhält in Graditz ein
Jahresgehalt von 12 000 M. Warnes Vorgänger, der arme
Ballantine, der jetzt im Rostocker Krankeuhause gestorben ist, be¬
kam nur 6000 M. Jockey Boardmann , der vom nächsten Jahre
ab für den Stall des Trainers Seibert reiten wird, bekommt ein
Jahrcsgehalt von 20 000 Nt., ebensoviel wie Jockey van Düsen von
seinen Patronen Freiherren v. Oppenheim und Hantel bisher
bezog. Die Gehälter der übrigen Jockeys schwanken zlvischen
3600 und 6000M., zu denen allerdings die Rcitgclder treten und
die Gewinnanteile im Falle des Sieges.

Vermischtes.
* Pcnswnsaustalt deutscher Journalisten und Schrift¬

steller lBersichcrnugSverein aus Gegenseitigkeit) in
München. Das Kaiserliche Auffichtsamt für Privatver-
sichewing hat laut Entscheid vom 20. August d. I . die
auf der letzten Hauptversammlung der Pertstonsanstalt
beschlossene Neuregelung des Eintrittsgeldes genehmigt,
die nunmehr , wie bereits mitgeteilt, am 1. Oktober d. I.
in Kraft tritt . Da eine Verlängerung dieses Termins
ausgeschlossen ist, so empfiehlt es sich für diejenigen Kol¬
legen, die noch unter den gegenwärtig gellenden Ein¬
trittsbedingungen Aufnahme finden wollen, ihre An¬
meldung durch Einreichung eines Aufnahmegesuches bis
spätestens 30. September d. I . bei dem Bnrean der An¬
stalt «München, Max Josephstraße 1/0> zu betätigen.

* Eine ungewöhnliche Gcfängnisszene. Mit der
Gräfin Horn, die angeblich für die Gräfin Chatea»-
briawd einem Pariser Juwelier sehr wertvolle Schmuck-
gegenstände herauKgeschwindelthat und in dieser großen
Pariser Betrugsaffäre offenbar eine verbrecherische
Hauptrolle spielt, mag der Untersuchungsrichter eine
bittere Arbeit haben. Während am letzten Samstag
eine Konfrontierung der Beteiligten an der dunklen
Affäre stattfinden sollte, kam es in der Zelle der Gräfin
Horn zu einer Szene , wie sie wohl Gesängnismauern
noch nicht geschaut haben. Ein Pariser Gefängnis kann
sich rühmen, der Schauplatz dieses sonderbaren Begeb¬
nisses zu sein. Als die Wache die Gräfin in der Zelle
aussuchte, um sie in den Untersuchungssaal zu führen,
hatte sich, so berichtet der „Temps ", Gräfin Horn einge¬
schlossen und weigerte sich, die Zelle zu verlassen, indem
sie vorgab, unwohl zu fein. Umsonst drang der Ge-
sangnisaufseher „im Namen des Gesetzes" in die Ver-
hastetc, zu öffnen. Die Berhand-kungen durch die ge¬
schlossene Tür dauerten eine Weile, als die Gräfin aus-
ricf: „Warten Sie ein wenig, wir wollen sehen, ob Sie
mich dem Richter vorsühren können!" Und die Tür
plötzlich aufreißend , erschien die Gräfin an der Schwelle
— splitternackt! Man wollte sie mit einem Soldaten¬
mantel bedecken, aber sie mehrte sich in heftigster Weise
dagegen. Die Aufregung der exaltierten Gefangenen
erreichte dabei nunmehr einen solchen Grad, daß sie in
der Tat nicht mehr fähig war , eiiwernommen zu werden.
Gräfin Horn hatte so auf ganz ungewöhnliche Art die
Aufschiebung Her Konfrontierung durchgesctzt.

* Die Königin nnd das Waisenmädchcn. Die Königin-
Mutter Margherita hat dieser Tage ein Waisenmädchen
angenommen. Und das kam, nach der „Bert . Ztg.", so.
In einem Dorfe bei Como lebte ein kleines Mädchen von
elf Jahren , das infolge des plötzlichen Todes seines
Vaters , eines Fischers, als Waise zurückgeblieben-war.
Vor kurzem schrieb sie an die Königin-Witwe den nach¬
stehenden Brief : „Geliebte Mutter in Rom ! Möchtest du
dich nicht meiner annehmcn ? Vater ist tot und ich fühle
mich so einsam. Hier wünscht man mich fort zu haben.
Ich sah dich einst, als du durch Como durchfuhrest: da
sagte mir Vater , du bist die Mutter aller jungen Mäd¬
chen. Mein Name ist Carissima." Der Brief des Kindes
rührte das Herz der Königin , am vorigen Freitag fuhren
eine Hofdame nnd ein Kavalier aus dem Hofstaat der
Königin-Witwe vor der Hütte des kleinen Mädchens vor
nnd nahmen Carissima mit sich, für deren Erziehung die
Königin sorgen will.

* Die Woge spült cs an den Strand . Der nor-
twßifc?c Dampfer „Borregaard -" ist, wie wir derzeit ge-
melüet haben, nachdem er am 1. April d. I . von Flcet-
w-ood auf Christiania abgegangen nnd am 3. Dunnet
Hcad passiert hatte, nicht mehr gesehen worden : -man nahm
an, daß er in einem Sturme untergegangen sei. Nun ist
ein Plankenstückan der norwegischen Küste angetrieben,

auf das «in Matrose des „Borregaard " geschrieben hatte,
daß das Schiff von einem Dampfer angerannt worden
sei und sich im Sinken befinde. Die Handschrift wurde
von der Familie des -Mannes als echt anerkannt . Tie
Reederei des „Borregaard ", Gebr. Björnstad in Sargs-
bvrg, hat darauf eine Belohnung von 1800 Kronen (2028
Mark) für denjenigen ausgeschrieben, der ihr den
Dampfer nachweist, der den Untergang ihres Schiffes
herbeiführte nnd dessen Besatzung ertrinken ließ. Es ist
nicht unwahrscheinlich, daß die Belohnung einen der
Schiffslente des schuldigen Dampfers veranlaßt , Anzeige
zu machen, die dann die Bestrafung des gewissenlosen
Schiffsführers zur Folge haben würde.

Kleine Chronik.

ehkssss

Ans fürchterliche Weise büßte auf dem Kaliwerke
Heüwigsburg der Arbeiter ZakowÄi sein Leben ein.
Z. war damit beschäftigt, wie geschrieben wird , einen
Förderwvgen auf die Förderschale zu schieben, ohne daß
er bemerkte, daß die Schale noch nicht eingestellt war.
Der Wagelt stürzte in die gähnende Tiefe und riß den
Mann mit hinab. Mit vollständig zerschmetterten Glied¬
maßen ward der Verunglückte ausgefunden. Er hinter¬
läßt eine Frau und drei Kinder.

Ein Versehen. Es wurde jüngst gemeldet, daß sich
bei Osnabrück ein Gutsverwalter mit Lysol vergiftet
haben sollte. Die Presse wird nun gebeten, sestzustellen,
daß in diesem Falle nicht Lysol, sondern Kreolin die
giftige Flüssigkeit gewesen ist. Der -Verstorbene hatte
bei einem kranken Pferde Kreolin benutzt und die Flasch«
mit in sein Schlafzimmer genommen. Als er nun des
Nachts trinken wollte, griff er aus Versehen nach der
Flasche mit Kreolin , trank davon und war nach einer
halben Stunde eine Leiche.

-Gemeiner Streich. In Jllkirch im Elsaß wurde bei
dem Gastspiel einer Seiltänzertruppe während des Auf¬
tretens eines -Kindes das Hauptseil böswillig durch¬
schnitten. Das -Kind stürzte, die Stange schlug um und
verletzte mehrere Personen . Der Täter wurde verhaftet.

Kälte im Harz . Auf dem Südharz war die Luft¬
warme in den letzten Tagen stellenweise auf + 3 Grad
Celsius heruntergegangen : in zwei Nächten waren sogar
Nachtfröste zu verzeichnen, durch die strichweise das
-Kartoffelkraut erfror.

Reiche Stiftung . Der in Wald bei Solingen gebür¬
tige Kommerzienrat -Karl Ruß in N-euchatel überwies
der Stadt Wald eine Stiftung von 100 000 Mark für die
Armen und die Jugend.

Der hungernde Raubmörder . Der wegen Raub¬
mordes, begangen an dem Kutscher Schemel, angeklagte
Steinträger Jopp aus Spandau ist in der Untersuchungs¬
haft in Moabit erkrankt, da er die Annahme von Nahrung
verweigerte. Er ist der Krankenstation überw-ieseu wor¬
den. In Spandau war in den letzten Tagen das Gerücht
von seinem Tode verbreitet : es hat sich jedoch nicht be¬
stätigt. — Die Verhandlung gegen Jopp ist, wie gemeldet,
auf den 30. September angesetzt.

Wenn eener schläft. Der 45 Jahre alte Bootsmann
-Emil Müller , der mit dem Kahn des Schiffseigners
Noack im Humbold-thafen bei Berlin lag, trank mit einem
anderen Schiffer über den Durst und geriet mit seinem
Zechgenosscn in Streit . Bald darauf legte er sich in der
Kajüte schlafen. Als eine Viertelstunde später sein Geg¬
ner hinkam, nahm dieser einen Dachstein und richtete
den Mann damit am Kopfe so zu, daß -er in ein Kranken¬
haus gebracht werden mußte. Auf die Frage des Arztes,
ob er denn die Schläge auf den Kopf nicht gleich gemerkt
habe, stellte der Bootsmann ganz verwundert die Gegen¬
frage: „Wenn eener schläft?"

Der furchtbare Brand auf Korsika, der drei Tage
wütete, hat einen Schaden von mehr als acht Millionen
Frank angerichtet. Vernichtet worden sind: 1200 Hektare

vergönnt sein möge, das liebgew-orüene Bad zu besuchen,
-welches so viele Reize für den Freund der Natur und so
heilkräftige Faktoren besitzt für die Stärkung bedürftige
Menschheit. -Vielleicht ist auch bis "dahin der neu cin-
geführte Motorbetrieb zwischen Stadt und Station mit
seinen bekannten, aber vis jetzt unvermeidlichen Miß¬
ständen durch eine elektrische Bahn ersetzt.

Notwendige Gifte im Körper.
Bekanntlich gibt es bestimmte Substanzen, die, ob¬

gleich sie sich nur in kleinen Mengen im Körper befin¬
den, doch diesem unentbehrlich sind, wenn er gesund
bleiben soll. Verschwinden sie, dann ist das allgemeine
Gleichgewicht gestört und Krankheit tritt ein . Und doch
ist oft so wenig von -diesen Substanzen vorhanden, der
Bruchteil eines Milligramms , daß man es kaum begreifen
kann, wieso sie einen so grotzen Einfluß ausüben . Einige
Tausendstel Milligramm und selbst -weniger wirken so
stark in manchen Organen , daß ohne sie schwere
Störungen -eintreten . So ist dies -mit dem wohl ver¬
breitetsten Giftstoff, dem Arsenik, der Fall . Es ist noch
nicht lange bekannt, daß dieses sich normaler -Weise im
Körper des Menschen und der Tiere vorfindet , ja diesem
durchaus nötig ist.

-Vielleicht erklärt sich dadurch, daß schon seit undenk¬
lichen Zeiten das Arsenik als ein Heilmittel galt. Seit
dem hohen Altertum bis auf unsere Tage ist es bei ge¬
wissen Krankheiten der Haut , der Lungen und bei be¬
stimmten Fällen von Blutarmut zur Anwendung gebracht
worden. Ehemals -wurden die Niederschläge, die sich auf
den Wänden der Ofen bildeten, in denen man Bronze
mittels gewöhnlich arsenikhaltiger Erze gewann, von den
Völkern Asiens und des alten Griechenlands gegen
Augen- oder Hautkrankheiten und für das Verbinden von
Wunden benutzt. Plinius berichtet, daß Kranke, die an
hartnäckigem Husten litten , große Erleichterung fanden,
wenn sie die Dämpfe einatmeten, die durch die Ver¬
brennung von Operment (gelbem Arsenik) und Zedern-
holz entstanden. Es ist mehr als 30 Jahrhunderte her,
daß Arsenik einen Bestandteil des therapeutischen Arse¬
nals bildet.

Daß mit Arsenik hergestellte Präparate sehr wirksam
bei Leiden sind, die von Blutarmut -herrühren , bei der
Basedowschen Krankheit, die durch eine Veränderung in
den Funktionen der Schilddrüse entsteht, welche, wie man
weiß, Jod enthält, ist sicher. Arsenik und Jod -wirken in

sehr energischer Weise gegen das Mnxoedem. Die Che¬
miker haben ihrerseits konstatiert, daß Arsenik oft der
Begleiter von Jod in vielen Mineralwassern ist, auch bei
Algen hat man Jod und Arsenik gemeinschaftlichge¬
sunden.

Infolge dieser Tatsachen haben die Gelehrten sich ge¬
fragt, ob die Wirkung des Arseniks bei bestimmten Krank¬
heiten sich nicht dadurch erklärt , daß dasselbe eben einen
notwendigen Bestandteil einiger unserer Organe und
speziell der Schilddrüse bildet, in der sich verhältnis¬
mäßig viel Jod befindet. Und in der Tat entdeckte man
Arsenik beständig in der Schilddrüse bei den Tieren so¬
wohl als Menschen. Allerdings nur in ganz winzigen
Mengen. Beim Menschen 1 Milligramm Arsenik auf
127 Gramm Schilddrüse, d. h. y mooo  des Gewichts der
frischen und 32 000stel der trockenen. .Die ganz kleine
Ouantitüt ist aber nötig, um den Menschen bei guter
Gesundheit zu erhalten.

Wie verschafft das Tier sich nun das, was ihm von
diesem Stoff notwendig ist? Jedenfalls in seinem Futter,
aus dem es schon Eisen und Jod zieht. Im Blute findet
man Arsenik nicht, es muß also in die Drüsen bereits in
sehr verwässertem Zustande kommen. Es ist dies ein sehr
merkwürdiges Beispiel für die Auswahl , die auch in
dieser Hinsicht stattfindet, das Arsenik gelangt dorthin,
wo es sich als nützlich erweist.

Das Vorhandensein von Arsenik ist auch in win¬
zigsten Mengen in der Brustdrüse , im Gehirn und in
unbedeutenden Spuren in der Haut konstatiert worden.
Im Gehirn besonders bildet Arsenik einen Bestandteil
der Nucleine neben den phosphorischen Nucleinen.

Wiederholt muß man sich sagen, ist es nicht erstaun¬
lich, daß ein so winziger Körper eine so große Wirkung
auf die Gesundheit ausüben kann? Eine menschliche
Schilddrüse wiegt durchschnittlich 21 Gramm und enthält
kaum 0,17 Milligramm Arsenik. Für einen Menschen
im mittleren Gewicht von 67 Kilo repräsentieren diese
17 Hundertstel Milligramm zirka ein Vierhundert¬
millionstel der Gesamtmasse. Vierhundertmillionstcl Ar¬
senik genügen also, damit die Drüse normal funktioniert
und das Allgemeinbefinden ein gutes ist. Verändert sich
die Dosis, so erkrankt der Mensch.

Übrigens ist das Arsenik nicht der einzige Stoff , der
letzterem in ganz unendlich kleinen Mengen nötig ist,
damit er gesund bleibt. Mangan , Jod , Phosphor , Fluor
spielen eine ähnliche Rolle 'bei anderen Zöllen und Ge¬
weben. Dieselben sind unumgänglich nötig, oder sie'
-müssen durch analoge chemische Stoffe -ersetzt werden.

Genau weiß man noch vielfach nicht, wie sie ihre Wirkung
ausüben , aber daß sie eine solche haben, steht außer
Zweifel.

Es ist also Arsenik beim Menschen vorhanden. Dann , \
so werden sich die meisten sagen, können die Sachverstän¬
digen, die es bei Leichen gefunden, sich aber oft getäuscht
haben, und Unschuldige sind auf ihr Zeugnis hingerichtet
worden . Durchaus nicht, ein Irrtum ist vollständig aus¬
geschlossen. Man findet normalerweise nur Spuren von
Arsenik in der Schild-, der Brustdrüse und dem Gehirn,
und, wie betont, in winzigsten Mengen. In allen an¬
deren Organen , der Leber, der Milz usw., und in den
Eingeweiden ist nichts davon vorhanden. Wenn also die
Analyse das Vorhandensein von Arsenik in den Ein - 4,
gcw-eiden, der Leber usw. konstatiert, dann ist es von
Menschenhand dahin -gebracht worden, d. h. es hat un¬
zweifelhaft eine Vergiftung stattgefunden. Unschuldige
werden also dadurch nicht verurteilt , daß die Natur dem
Menschen mit unbedeutenden Mengen des Stoffes ver¬
sehen hat , der in größeren Quantitäten schon so vielen
verhängnisvoll geworden ist.

Aus Kunst uuö Leben.
* Das Neue WiesbadenerKonservatorium(Luisenstratze 4)

bot unter der Leitung seines Direktors Herrn H o ch st e t t e r
neuerdings einen außergewöhnlichenMusikvortrag, Lessen Kosten
einerseits der Pianist und Komponist Herr Joseph
W i e n i a w s ki mit seinem reichen Können bestritt, anderer¬
seits bas Streich-Quartett der Herren König!. Kammermusiker
Aloys Zeidler und A. Hertel  und der Kurorchestermit-
glieöer Herren R. K i p p i n g und A. B rü h l. Genannte
Herren spielten zu Ehren des Meisters Wieniawski, welcher
gegenwärtig zur Kur hier weilt und auf Grund seiner freund¬
schaftlichen Beziehungen zum Direktor des Konservatoriums das
Konzert veranstaltete. Das unter der Leitung Wieniawskis
vorbereitete und vorzüglich gespielte Quartett zeigte, mit welcher
Berechtigung der Komponist die edle Kammermusikkultiviert:
reich an melodischen musikalischen Gedanken und reich an kontra-
punktischem Wissen, unterhält uM der Komponist in vier ange¬
nehm kontrastierenden Sätzen, indem er sich an die Form der
Klassiker anlehnt. Am Flügel spielte der eminente Pianist Werke
dreier Epochen. Mit stark ausgeprägter Individualität kamen
zunächst Haydn, Haendel und Beethoven (ll-inoll-Variationen,
L-äur -Variationen und Sonate or>. 31,3) zum Vortrag. Als¬
dann kam die Spezialität Wieniawskis: „Chopin!" Daß der Pole
Wieniawski eine Chopin verwandte Natur ist, hörten wir in der
tadellosen Wiedergabe des bis -ciur-Jmpromptu, der rasend schnell
und technisch dennoch so klar gespielten^ ,-moII-Etüde und ebenso
in der 6 -ckur-Nocturne und Os-äur -Polonäse. — Schließlich kam
der virtuose Teil , in welchem mit der ungeheuerlichenLitzt-
Paraphrase über die Sommernachtstraum-Musik sich Kühnheit,
Energie und Kraft des Spielers mit staunenswerter Technik za



U. 409 Msrge »r-Attsgal»e, 1. glatt. Wiesbadener Tagklatt. Krettag, 2 . September 1804 Kettet
Weinberge, 5000 Cedra-, 1600 Oliven-, 3000 Obst-, 3000
Kastanienbäume. 5000 .Hektare sind vollkommen ver¬
wüstet und außerdem zahlreiche Haustiere verbrannt
oder erstickt. Eingeäschert ist der Bahnhof von Bravone,
stark mitgenommen der von Alistro. Außerdem ist der
Lcuchtturm dieses letzteren Ortes von den Mammen so
beschädigt worden, daß er wahrscheinlichneu aufgebaut
werden muß. Die Telegraphenleitungen sind auf eine
Länge von 25 Kilometer vernichtet. Die Untersuchung hat
ergeben, daß der Brand von Schäfern angelegt worden
ist. Diese wurden bereits verhaftet.

Letzte Nachrichten.
rvd. London, 1. September . Die „Morning Post"

meldet aus Washington  vom 31. August: Die japa¬
nische Regierung ernannte den Offizier Stevens,
Lcgationsrar der japanischen Gesandtschaft in Washington,
zum Ratgeber des Auswärtigen Amtes in Söul.
Stevens ist Amerikaner und seit langem in japanischen
Diensten. Die japanische Regierung weise darauf hin,
daß die Ernennung nicht gegen die Unabhängigkeit
Koreas verstoße.

wl>. Simla , 1. September . (Reuter .) Die englische
Tiber - Expedition  wird voraMsichtlich am 15.
September Lhassa verlassen.

wb . Chicago, 1. September. (Reutermeldung .) Alle
Metzgergehülfen  sind in den allgemeinen Aus¬
stand  eingctrcten . Die Beamten der Great Union er¬
klären, daß 15 000 Schlächter dom Ausstand der Packer
beigctreten seien, und daß der Mcischmarkt ernstlich ge¬
fährdet sei.

wb . Montreal , 1. September . Die kanadische
Regierung  setzte auf Stahlschienen einen Zoll  von
7 Dollar pro Tonne mit Wirkung vom 27iAugust fest. Zoll
wird nicht erhoben für bereits fest bestellte Schienen, so¬
fern dieselben vor dem 1. Dezember nach Kanada einge¬
führt werden und vor dem 1. März 1905 gelegt sind.

Uolkswirtschaftliches.
Marktberichte.

yruchtmarkt zu Wiesbaden am 1. September. Preise: 100
Kilo' Hafer (alt) 14 M. 80 bis 15 M. 69 Pf ., Hafer (neu) 14 M.
20 bis 14 M. 90 Pf ., Richtstroh4 M. bis 4 M. 20 Pf .. Heu 5 M.
60 bis 7 M. 40 Pf. Ungefähren waren 12 Wagen mit Frucht
und 10 Wagen mit Stroh und Heu.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

nerwendeten Einsendungen kann sich die Rednkiion nicht rinlabcn.t
* Unsere wohllöbl. Stadtverwaltung gestatte mir , än dieser

Stelle ans einen kleinen Mißstand aufmerksamzu machen. Es
ist dieser das Fehlen von 2—9 B ii n ke n gegenüber der Rößler-
stratze, Haltestelle der elektrischen Bahn nach Sonnenberg . Be¬
sonders bemerkbar macht sich dieser kleine ttbelstand bei solchen
Wagen, welche nur bis zur Dieteumühle fahren. Der Fahrgast
wartet schon ca. 5 Minuten bis ein Wagen kommt, welcher dann
nur zur Dieteumühle fährt, und noch weitere 71/,  Miuuteu , um
endlich nach Souuenbcrg gelaugeu zu köuue». Die verchrl.
Stadtverwaltung wurde sich durch Erfüllung vorstehender Bitte
den Dank vieler Bürger und Fremden versichern. Vielleicht
wäre diese kleine Sache mit gar keinen. Kosten verknüpft, sondern
nur durch Wegnahme von anderer Stelle zu bewerkstelligen, wo
Bänke im Nberflufi aufgestellt sind.

H. Lz., früher in Sonnenbcrg.
* Geehrte Redaktion! Gestatten Sie mir als Oberkellner

eines hiesigen größeren Restaurants , auf das Eingesandt im
Morgenblatt vom 20. August 1904, unterzeichnet „Ein alter
Geschäftsmann", einiges zu erwidern. Der Herr Einsender be-
ichäfrigt sich mit der in letzter Zeit so viel besprochenen Trink¬
gelderfrage  und stellt einen Vergleich zwischen einem
Kellner und Kommis oder Ladenfräulein auf. Gewiß gebe ich

siegreichem Gelingen vereinigten. Reicher Beifall lohnte alle
Vorträge . Mit einigen warmen Daukesworten, die Herr Hoch-
stetter an Herrn Wieuiawski richtete, schloß das denkwürdige
Konzert. R.

* Eine Kapnzincrpredigt an die konfessionellenStn-
-eutcnxerbinbungcn . Eine drollige Predigt hält die
„Westfälische Rundschau", ein Zentrumsblatt , den katho¬
lischen Studenten . Das Blatt schreibt über den Ausfall
einer Obertehrerprüfung an der Universität Münster:
„Ein elendes Ergebnis hat die in diesen Tagen an der
Universität abgehaltene Obertehrerprüfung gehabt. Bon
80, die sich zur Prüfung gestellt hatten, fielen nicht
weniger als 02 durch. Die Münsterschen Zeitungen
wundern sich darüber , aber das zeigt von ihrer eigenen
Kurzsichtigkeit und Urteilslosigkeit. Wenn die Studen¬
ten, statt die Nase in die Bücher zu stecken, lieber saufen
und schwienieln, was ist da selbstverständlicher,,als daß
sie truppweise durchs Examen fallen! Borab der „Münst.
Anz." begrüßt es jedesmal wie eine Kulturerrungen-
fchaft, wenn sich an der Universität eine neue katholische
Verbindung auftut . Und doch find dergleichen Verfimpe-
lur as-Wigwams längst mehr als genug vorhanden . Es
kommt ja immer nur aufs Biervertilgen hinaus , und
da sind die sogenannten katholischen Verbindungen um
kein Haar besser als die anderen . . . . Studentische
Mensuren verschmähen sie angeblich aus katholischen Er¬
wägungen, aber das ist offenbar eine faule Ausrede.
Eher möchte mail Feigheit als Grund annehmen . Denn
eine so wüste Sauferei und Völlerei, wie sie in den katho¬
lischen Verbindungen meist gepflegt wird , steht ebenso¬
wenig im Einklang mit den katholischen Grundsätzen wie
die Rauferei aus dem Fechtboöen . . . . Warum eigent¬
lich paradieren , und renommieren denn die katholischen
Musenlsäuglinge bei Prozessionen und anderen kirch¬
lichen Veranstaltungen mit langen Messern (vulgo
Schlägern), den in praxi verpönten Abzeichen des Duell-
Bunkentums , anstatt in Wichs mit Humpen, Bullen-
köppcn und Maßkrügen anzutreten , den Wahrzeichen
ihrer spezifischen, nicht minder nnkatholischen Vcrbin-
dungstätigkeit ? Der Rundschauer pfeift aus solchen
Katholizismus ."

* Talundbergs Perio , eine neue Weltsprache. „Schon
wieder eine Weltsprache?" wird mancher halb entrüstet
fragen, „wo Volapük und Esperanto, von den vielen
weniger bekannten ganz zu schweigen, keine merkliche
Verbreitung erlangen konnten und Neues auf diesem
Gebiete also recht überflüssig erscheint?" Wenn aber das

zu, daß bereu Arbeit auch keine leichte ist, aber im Gründe
genommen ist sie doch mit der Arbeit eines Kellners gar nicht
zu vergleichen. Was nennt denn der Herr Einsender Muße¬
stunden eines Kellners, vielleicht wenn er, von morgens 8 bis
nachts 12 Uhr arbeitend, sich nachmittags einmal ans einen Stuhl
setzt. Hat nicht jeder Kommis oder Ladenfräulein 1 bis 17»
Stunde Mittagspause und in den meisten Fällen 8 Uhr-Laden¬
schluß. Ist nicht ein Kellner mehr als diese dev Launen des
Publikums ausgesctzt. Dabei soll er immer noch höflich und
freundlich sein, wenn er für seine geleisteten Dienste schlecht
oder gar nicht honoriert wird. Nach den Gründen , warum ein
Wirt seinen Kellnern nicht einen festen Gehalt bezahlt, braucht
der Herr Einsender nicht lange nachzudeuken, denn das könnte
nur eine Verteuerung der Speisen und Getränke herbeiführeu.
Was würde er denn dann sagen, wenn z. B . ein Glas Bier
16 Pf . anstatt 10 Pf . kostete, das wäre bei 3 Glas eine Mehr¬
ausgabe von 16 Pf. Ist es da nicht besser, man gibt seine 6 bis
10 Pf. und ist dann seinen Pflichten <? d. R.) nachgekommen.
Es ist eben nicht mehr die gute alte Zeit , wo des Wirtes Töchter¬
lein die Gäste bediente, heutzutage ist die Welt anspruchsvoller.
Die beiden größten Kellner-Organisationen, Deutscher Kellner¬
bund und Genfer Verband, sind schon seit Jahren bemüht, dem
Trinkgeldübel abzuhclfen und es ist nicht ausgeschlossen, daß sie
cs doch noch zustande bringen, nämlich festen Gehalt und regel¬
mäßige Arbeitszeit für öiescn Berns. Vorläufig wird cs wohl
aber noch eine Zcttlaug so bleiben) bcrjenige, welcher den
Kellner nicht seinen geleisteten Diensten angemessen bezahlen
kann, der gehe in ein Lokal, wo der Wirt die Bedienung selbst
besorgt, und er ist dann der Sorge , daß sich seine Ausgabe an
Trinkgeld zu hoch belaufen könnte, enthoben. AchtungsvollA. T.
(Der Einsender befindet sich mit der letzteren, etwas maliziösen
Bemerkung sehr im Irrtum . Der Kellner ist in den Diensten
des Wirtes und ihn zu bezahlen ist Sache des letzteren, nicht aber
des Gastes. D. R.)

Briefkasten.
A. L. Vorschriften über die Beschaffenheit der den Ver¬

käuferinnen zu gewährenden Sitzgelegenheit bestehen nicht.
Wenn jedoch ein Prinzipal den Mädchen „Kasernenstühle" ohne
Rückenlehne hinstcllt, so zeugt dies von wenig Fürsorge des¬
selben für sein Personal.

W. H. Darüber sind wir nicht informiert . Ein erfahrener
Architekt wird in dieser Frage wohl am besten Bescheid wissen.

Stammtisch, Seidenraupe. Die Kriegsstärke des russischen
Heeres beziffert sich ans etwa 66 410 Offiziere, 3 549 000 Mann,
662 200 Pferde und 6818 Geschütze. Die russische Kriegsflotte
zählte 1902 248 Fahrzeuge und das Personal bestand ans 1971
Offizieren, 702 Ärzten und cv. 60 000 Matrosen.

Handelsteil.
Die Deutsche Bank und der Hibemia-Kampf. Am Dienstag

und auch gestern war an der Berliner Börse die Version ver¬
breitet, daß die Deutsche Bank, die sich in dem Hibemiakampf
bisher zurückhaltend zeigte, zwischen den beiden Gruppen
vermitteln wolle. Auch die Dresdener Bank habe die Absicht,
einen tiefergehenden Konflikt zu vermeiden und suche der
gegnerischen Gruppe entgegen zu kommen. Sei dem wie ihm
wolle, so macht sich doch bestimmt das Bestreben geltend,
die Angelegenheit auf gütlichem Wege zum Ausgleich zu
bringen, wobei aber selbstverständlich die Verstaatlichung der
Hibernia zur Durchführung kommen müßte. Wie mitgeteilt
wird, sind auch bereits bei dem Landgerichte Bochum, Kammer
für Handelssachen, durch den dortigen Rechtsanwalt Heitmann,
die in der Generalversammlung vom Samstag eingereichten
Proteste durch eine Anfechtungsklage geltend gemacht worden
und ist, die Hibernia-Gesellschaft zur mündlichen Verhandlung
geladen. Sämtliche Beschlüsse der neulichen Generalversamm¬
lung sollen für nichtig erklärt werden.

Kriegs-Aussichten. In der letzten Zeit konnte man an der
Börse und auch in den Blättern des öfteren der Ansicht be¬
gegnen, daß mit dem Fall von Port Arthur die Mächte, insbe¬
sondere Frankreich und England, mit Friedens- oder doch
Vermittlungsvorschlägen an die kriegführenden Mächte heran¬
treten würden. Daß diese Vorschläge bei Rußland kein Gehör
finden werden, wird sich wohl jeder sagen, der die Verhältnisse
ohne Optimismus beurteilt und etwas von großer Politik ver¬
steht. Wie weit wir vom Frieden entfernt sind, geht daraus

Rene nicht nur wirklich neu, sondern auch praktisch und
brauchbar ist, so wirb es sich dem Alten gegenüber schon
behaupten, und so den Nachweis für seine Existenzberech¬
tigung führen . Jedenfalls ist Talundberg der Meinung,
Praktisches und Brauchbares zu bringen , und zwar außer
genügender Einfachheit der Grammatik ganz besonders
auch eine solche des Wortschatzes in der Richtung, daß die
Kenntnis eines Wortstammes die möglichst vieler anderer
mitverbürgt . Die anderen Weltsprachen haben in dieser
Beziehung gewissermaßen nur Vorläufer aufznweisen,
indem sie dem betreffenden Grundworte schwerfälliger¬
weise eine Vorsilbe zusetzen (z. B . granda groß, mal-
gr anda klein) und auch diese nur ganz ver einzelt an wen¬
den können. Dagegen ist im Perio der ganze Wortschatz
(mit Ausnahme natürlich der Eigennamen aller Art ),
in verschiedenen Systemen untcrgebracht, deren um¬
fassendstes ans dem „Ablaut" beruht,- so heißt nama groß,
nima klein (s. Minimum ), bana gut (franz . bon), bnna
mittelmäßig, bina schlecht,- bala schön (franz . bel), bula
anmutig , bila häßlich,- data süß (ital . dolce), dola fade,
dula sauer, dcla herbe, dila bitter : chano (ch spr. tsch)
Kette (franz . chaine), chono Drat , chuno Sekt, cheno
Schnur , chino Faden usw. Auf weiteren Prinzipien des
Pcriv beruht es, daß alle Stämme (selbstverständlichdie
meisten Eigennamen wieder ausgenommen ) einsilbig
sind und möglichst wenig Konsonanten enthalten , und
fermer, soweit angängig , aus den in den Knltursprachen
verbreitetsten Wörtern gewühlt oder gebildet worden
sind (s. auch obige Beispiele). Überhaupt baut sich das
Perio aus Grundsätzen auf, die sich in anderen Welt¬
sprachen, in der Gedächtniskunst, der Stenographie Usw.,
bereits bewährt haben, und ihm dürfte daher vielleicht
vergönnt sein, was den anderen Systemen versagt biieb:
die Wettsprachcnfrage zum Austrag zu bringen . Eine
natürlich noch in den Anfängen begriffene Organisation
für das Perio hat für das deutsche Sprachgebiet ihre
Zentralstelle in Elberfeld, Louisenstraße 130.

* Die Geschichte vom künstlichen Rubin . Die
Chemiker haben sich begreiflicherweise mit besonderem
Eifer über die genaue Untersuchung der Edelsteine üer-
gemacht, um damit die Grundlage zu ihrer künstlichen
Verfertigung zu schaffen. Beim Rubin ist das nun be¬
sonders gut gelungen, während die künstliche Erzeugung
von Diamanten bisher nur sehr kleine und fast wertlose
Kristalle erzielt hat. Man weiß, daß der Rubin durch
eine Vereinigung von reiner Tonerde mit 2H v. H.

hervor, daß den russischen Transpertnnternehmungen offiziell
die Mitteilung zugeht, daß die sibirischen Eisenbahnen noch
lange Zeit mit dem Transport von Truppen und Militärgütern
beschäftigt sein werden und daß die Abfertigung von Gütern
aus den Industrierayons nach Sibirien erst später, als die
Interessenten erwarten, beginnen dürfte. Darum empfehlen
die Transportagenturen die Beförderung von Gütern auf den»
Wasserweg in Sibirien.

Künstlich erzielte Dividende. Der Bergische Gruben- und
Hüttenverin in Hochdahl hat im vorletzten Geschäftsjahr noch
eine Dividende von 8 Proz. verteilt. Im letzten Geschäftsjahr
wurde, wie verlautet, ein erheblicher Betriebsverlust erzielt.
Trotzdem sollen bei Heranziehung des Delcrederefonds und
des Vortrags aus dem Vorjahr 3 Proz. Dividende verteilt
werden. Es würde da ein Verfahren eingeschlagen, dem die
Aktionäre im eigenen Interesse die Zustimmung versagen
sollten, da sich die Gesellschaft damit zu sehr der Mittel ent¬
blößte. Überhaupt ist die Dividendenpolitik der Gesellschaft
in den letzten Jahren eine recht eigentümliche gewesen.
1900/01 kommt sie ihit 25 Proz., im darauffolgenden Jahre
mit 10 Proz., dann sinkt der Satz auf 8 Proz . und jetzt sind
3 Proz. nur mit Zuziehung der Reserven möglich. Daß die
Aktien unter den obwaltenden Umständen auch starken
Schwankungen unterworfen sind, bedarf wohl kaum mehr
einer Erörterung ; in den letzten Tagen gingen sie plötzlich
um 67s Proz. zurück.

Maschinen-Aktien. Obwohl die neuesten Berichte übel
die Lage verschiedener Industriezweige zum Teil nicht günstig
lauten, läßt sich das Publikum von der Liebhaberei für Indu¬
strie-Papiere nicht abhalten . Namentlich am Kassamarkt
herrscht gute Meinung und es sind an der Berliner Börse in
den letzten Tagen Lübecker 20 Proz., Hallesche 19 Proz., Sanger-
häuser 5 Proz., Stettiner Vulkan 4 Proz., Strube 3 Proz.
gestiegen.

Akknmnlatoren-Indnstrie. Auch diese Industrie hat nach
unseren Informationen die kritischen Jahre so ziemlich hinter
sich. Man erinnere sich noch des Zusammenbruchs der Pollak-
Gesellschaft in Frankfurt a. M., der neben großen Geldopfern
auch ein tüchtiges Menschenleben forderte. Man erinnere sich
ferner, wie überaus schwer die anderen Gesellschaften zu
kämpfen hatten , bis die Akkumulatorenwerke Berlin-Hagen
mit ihren Kartellbestrebungen Erfolge erzielte. Außerhalb des
Kartells steht nur noch die Boese-Gesellschaft; ob zu ihrem
Vorteil, wird sich noch zu zeigen haben. Das deutsche Akku¬
mulatorenkartell beherrscht den Weltmarkt und das Inland.
Die Amerikaner haben sogar die deutsche Konkurrenz durch
Zahlung einer Geldsumme abgelöst. So kann auch für diesen
Betriebszweig, der am meisten unter der Überproduktion und
der Zersplitterung der Systeme litt, wieder eine bessere Zeit
anbrechen. Erfreulich für das Wiederaufblühen der Industrie
ist noch besonders, daß sie sich aus eigener Kraft zur Gesun¬
dung durchgerungen hat und die Hoffnung besteht, daß es nicht
wieder so leicht zu kritischen Verhältnissen kommen wird, wie
sie durch eine Reihe von Jahren bestanden.

Vom Hamburger Znckermaikt wird gemeldet, daß be¬
deutenden Käufen der Raffinerien nur ein geringes Angebot
gegenüberstand und die Preise um 30 Pf. anzogen.

Kanada-Bahn. Die Kapitalerhöhung der Kanadischen
Pacificbahn soll nunmehr wie gemeldet wird 257- Millionen
Dollar befragen, nicht 20 Millionen wie es ursprünglich hieß.

Kleine Finanz-Chronik. Die Aktien des Eschwell er Eisea-
walzwerks, deren Kurs an der Berliner Börse am Montag
wegen stürmisch auftretender Nachfrage gestrichen werden
mußte, konnten am darauffolgenden Tag um 177- Proz. Ins
'132 avancieren, weil eine Dividende von 7 Proz. zur Ver¬
teilung gelangt gegen vorjährige 0 Proz . Wir halten die Kurs¬
steigerung trotzdem für übertrieben. — Die Pelzfixma Raspopow
in Wjatka ist Moskauer Meldungen zufolge in Zahlungs¬
schwierigkeiten geraten. Die Firma soll Wechsel in Höhe von
360 000 Rubel in der Leipziger Bankwelt diskontiert haben.
«= " ■- - - —- - -— ,j.,. . ijg ji
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Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Chromoxyd gebildet wird . Besonders hat der franzö¬
sische Chemiker Verneuil das Verfahren in geistreicher
Weise verbessert, indem er in seinem Apparat di« ent¬
stehenden Rubinkristalle nach und nach vergrößerte und
so Steine von erheblichen Ausmaßen und tadelloser Be¬
schaffenheit hervorbrachte. Noch leichter läßt sich auf
demselben Wege aus dem Staube natürlicher Rubin-
kristaüe ein künstlicher wieder Herstellen. Tatsache ist,
daß es jetzt eine höchst vollkommeneMaschine zur Fabri¬
kation künstlicher Rubine gibt. Ihre Erzeugnisse sind
also, wie noch besonders Hervorgeyoben werden soll, keine
Nachahmung, sondern sie gleichen in jeder Hinsicht, so¬
wohl in der chemischen Zusammensetzung wie in der
Eigenschaft der Farbe , des Glanzes und der Dauer¬
haftigkeit dem Naturprodukt . Künstliche Rubine von
3 oder 5 Karat und mehr sind bereits ans dom Edelstein¬
markt erschienen. Da die Rubinen zu den teuersten
Edelsteinen gehören, so eröffneie sich damit für die fran¬
zösischen Erfinder des Verfahrens eine glänzende Aus¬
sicht. Nun aber stürzte sich eine Armee von Finanz-
leutcn auf die Entdeckung, gab Aktien aus , machte
Reklame nach allen Richtungen und erreichte das Gegen¬
teil von dem, was hätte geschehen sollen. Die beun¬
ruhigten Fmvelenhändler schlossen sich zusammen und
bekämpften den Handel mit künstlichen Rubinen aufs
entschiedenste. Es ist nicht zu verwundern , daß sich nun
die Ausländer der Ausnutzung zu bemächtigen suchen,
und das Pariser „Echo des Mines " steht bereits voraus,
daß auf einem der Boulevards demnächst eine „Maison
Schumacher" oder mit ähnlichen Namen ein Geschäft
mit künstlichen Rubinen eröffnen wird.

* Verschiedene Mitteilungen . Alte Wandge¬
mälde  aus dem Mittelalter sind bei Reparaturarbeiten
in der Kirche des Dorfes Bardenitz bei Jüterbog entdeckt
worden. Das Bild der heiligen Katharina , ornamen¬
tales Rankenwerk, mit dem Schweißtuch der heiligen
Veronika und dem Wappen der Abtei Zinna , wurden
bereits bloßgelegt und dauern die Arbeiten zur weiteren
Auffindung von alten Wandmalereien noch fort.

VerschiedeneWaffenausderSchweden-
zeit  wurden infolge des niedrigen Wafferstanües im
Bett der Havel bei Rathenow gefunden. Besonders gut
erhalten ist ein Kanonen-Revolver , der etwa einen halben
Meter lang ist, einen Messinglauf und einen metallener
Schaft hat.



r& tu *' -Wi --kad-«r- Tsghlstt . i . statt . N-. 409.

Lur 'liaiis Wiesbaden.
Oelegenheifskauf,

.Ui . ,. J « ffr1° , *en *» •« » *«••»»1 * ®» Pranli -I.U. ter der ne . <a .. mlio . . .
lrßnflioh nU . lr, .IHM*t‘s * ,n<* infolge baulicher Veränderung «elir iirelflwertlikauflioh, auch im einseine», absiiReben.
. . . « j Au* *®ht  vereoldctem Zink-Kunstguss in reichster kttullerUrlier Oma-

3 Bronoefipuren bestehend, werden dieselben Jedem erUsaeren
H V® " .' f Kirehe ) zur  Zierde pereichen. - VIe Lüster kvnnen tSrlioh

und btelle be.iobtipt werden, auch stehen auf Verlangen Photographien rur Ter-
Bezugsreit: Mitte Oktober. Offerten an die stKdtiscIie Hurrerwaltnap

vWicibAdcn « F247

Kratzer israelitischer Festball zu Narbeajtabt.
Zu dem am 2. Oktober d. I . im Saalbau „Zur Krone " stattfindenden

Simchas-THora-Ball
_Daö Comitee.'labet tratbrnft rin.

feinste Süßrahm-Tafelbutter,
a« S pasteurisierter Salme,p-r Psunv zu Mk. 1.3»

Krämer , Goethestraße 20,
Te lefon 2812»_ Butter« u.  Vter1«a«dlung.

Dr. med. A. Smith’sches
Ambulatorium für Herz- und FervenIrrÄuIte

Köln a. Rh. 2 « Deutscher Ring 15.
Punktto .nelle Untersuchung und Behandlung.
--- ---------- ------ Prospekt frei durch die Verwaltung. FM.-N.B.8554

Flfi

Buttericks Schnittmuster
einzig und allein zuverlässig, ermöglichen spielend leicht

Selbstanfertigung aller Kleider.

Buttcricks Moden hl att^
verabfolgt monatlich unsere Alleinvertretung

Firma Ja Bacharach , Wiesbaden.

SpeiseKartosseln s

Telefon 414.

in vorzüglicher {Dualität
wieder eingetroffen l

Eentner ab Lager Mk. 8.2V.
C. F . W . Schwanke Nachf ..
,t ‘ Schwalbacherffraße 48.

. 26 Ps.
»2 ts&ssss sBs

Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
>*&

4

Aarstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Adeiheidftraßr:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Hofmann, Ecke Karlstr.; [aUee;
Blumer, Ecke Schi erste,nerstr.;
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adlerstraße:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
DöngeS, Ecke Hirschgraben;
Hombnrg, Ecke Schachtstr.

AdoiphaaUre:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; sstraße;
Groll, Ecke Goethestr. :
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Albrechtstraße:
Brodt» Albrechtstr. 16;
Linnenkohl, Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luremburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Römerthor;
Urban, Am Römerthor 3.

Sahnt,ofstraße:
Bittgen , Friedrichstr. 7;
Engelmann» Bahnhofftr. 4.

Kertramstraße:§rmz,Ecke Eleonorenstr.;enebald, Ecke BiSmarck-Ring.
Kiomarck-Ning:

Denebald, Ecke Bertramstr.;
Spring , Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
lecker, Ecke Hermannstr.;
lung, Ecke Aorkstr. ;

Lang, Wellritzstr. 51;
Warch, Frankenstr. 28.

Kirichstraße:
Schott, Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.;
Spring , Ecke BiSmarck-Ring.

Klücherplahr
Kannaneck, Ecke Roon- u. Aorkstr.

Klnchrrstraße:
Helbig, Ecke BiSmarck-Ring;
Henrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

Knlowstraßer
Ehl, Bülowstr. 7;
Ehrmann, Ecke Roonstr. ;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16.

CastrUstraßrr
Maus , Eastellstr. 10.

Dambachthal:
Hendrich, Ecke Kapellenstr.

Driaoporstraße:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Dotzheimerffratze:
Berghäuser, EckeZimmermannstr.;
Fuchs, Ecke Hellmundstr.;
Fügler, Ecke' Karlstr. ;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring2.

Dreiweiden straße:
Rasch, Göbenstr. 4.

Drndrnstraße:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Gleonorenstraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmferstraße:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Fanlbrunnenstraße:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.;
Bierich, Faulbrunnenstr. 3.

Leid straße:Serrman»,Feldstr.3;ieüe, Ecke Kellerstr.;
Ferst, Feldstr. 19.

Frankenstraße:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschte, Frankenstr. 17;
Warch, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrich straße:
Böttgen, Friedrichstr. 7;
Philippi, Ecke Neugasse;

Grmeindebadgäßche« :
Alex!, Michelsberg v.

Gericht«straße:
Ma »S, Oranienstr. 21.

Gneifenanstraß«:
Stupp , Aorkstr. 27;
Lotz, Ecke Westendstr.

Gorbe»straße:
Rasch, Goebenstr. 4;
Senebald, Ecke Bertramstr. und

BiSmarck-Ring.
G- ethrftraß«:

Mohr, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee;
KleeS, Ecke Moritzstr.;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Gradenstraße:
Tchaus, Neugasse 17.

Gustav-AdolMraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:
JsbertWwe ., Philippsbergstr.29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Hrlenen straße;
Dorn, Helenenstr. 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Hrllmundftraße:
Bürgeuer, Hellmundstr. 27;Saybach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Hrrderstraßr:
Körnerstr.;

eck, Ecke Luremburgstr.;
-or«, Ri-Hlstr. 21:
upka, Herderstr. 6.

Hermann straße:
Becker, Ecke BiSmarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr.;
Rührig, Hermannstr. 15.

Hrrrngartenstraß«:
Gernand, Herrngartenstr. 7.

Hirschgraben:
Dönges, Ecke Adlerstr.;
Petry , Steingasse 6;
Belte, Webergasse 54.

Hochstätte:
Alexi, Michelsberg 9.

sind die folgenden:
Iahnstraße:

Lenz Nachf.» Ecke Karlstr.;
Schmidt» Ecke Wörthstr.
Schneider, Jahnstr . 46.

Kaiser Friedrich-Ding:
Kuhn, Könierstr. 6
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 3;
Schneider, Jas " ' *
“ ,er, Ecke

ahnstr. 46;
Luremburgstr.;Röttcher,

Kapellenftraß«:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Kartstraße:
Ecke

Lenz Nachf., Ecke Jahnstr.
Bund, Riehlstr,
Rees, Ecke
Fügler , Ecke

8;
einstr.;
otzheimerstr.

La

KeUerftraß«:
Lendle, Ecke Stiftstr . ;
Gieße» Ecke Feldstr.

Kirchgaffe:tüll,yirchgaffe 11;taffe», Kirchgaffe 51;
Bierich, Faulbrunnenstr. 3.

Körnerftraße:
Lang, Körnerstr.;
Kuhn, Körnerstr. 6.

Kahnstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Kehrstraß,:
Petry , Ecke tzirschgraben.

Knrembnrgstraße:
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Friedr.-Ring 52.

Mainzer Kandstraßr:
ngard , städtische Arbeiter-

ohnhäuser.
Marktstraße:

Schaus, Neugasse 17.
Mauergaffr:

Herrchen, Mauergasse 9.
Manritinostraße:

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Michelsberg:

Göttel , Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

M - ritzstraße:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr.;
Lotz, Moritzstr. 70;
Maus , Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Musenmstraße:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Uero straße:
Pauksch, Nerostr. 12;
Müller , Nerostr. 23;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Uettelbeckstraßer
Becht, Westendstr. 36.

Nrngaffe:fhilippi,Ecke Friedrichstr.;chaus, Neugasse 17;
Spitz, Schulgasse 2;
Herrchen, Mauergasse 9.

Uirolaoftraße:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Oranienstraße:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Sanier , Ecke Goethestr.;
MauS, Oranienstr. 21.

Phitippsbergftraße:Ssbert,PhilippSbergstr.29;orn, Ecke Harting- und Gustav-
Adolfstr. ;

Roth, PhilippSbergstr. S.
platterstraßr:

Maus , Eastellstr. 10;
Roth, PhilippSbergstr. S.

Enerffraßr:
Müller, Nerostr. 23.

Nhrinffraßer
Neef, Ecke Karlstr.:
Seyb, Ecke Wörthstr.

Riehl straße:
Bund, Riehlstr. 3;
'wrn , Riehlstr. 21;

etz, Riehlstr. 20.
Noderstraß«:

Cro», Ecke Römerberg:
Kiffel, Röderstr. 27:
Kimmel, Ecke Nerostr.

Uömrrbrrg:
Krug, - tömerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr. :
Emmel, Schachtstr. ~ ,

Noonstraßr:
Kannaneck, Ecke Aorkstr.;
Diederichsen, Ecke Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrmann, Bülowstr. 2.

Saalgaffr:
Stückert, Saalg . 24/26;
Fuchs, Ecke Webergasse;
Emde (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund),
Webergasse 35.

Schachtftraße:
Homburg, Ecke Adlerstr. ;
Emmel, Ecke Römerberg.

Scharnhorstftraße:
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ehl, Bülowstr. 7;
Ackermann, Ecke Westendstr. ;
Geiser, Ecke Aorkstr.

Kchirrstrinrrftraße:
Blumer, Adelheidstr. 76.

Kchnlgaffr:
Spitz, Schulgasse 2.

Schwalbacherstraße:
Groll, Ecke Adlerstr.;
Göttel, Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr .;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;

Sedanplatz:Eaust,Sedanstr.9;ang, Wellritzstr. 51;tofmann,Westendstr.1;ämpfer, Seerobenstr. 5.
Sedanstraße:

Faust, Sedanstr. 9;
Fischer, Sedanstr. 1.

Krerobrnstraße:
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Steingaffe:
Petry , Steingasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

Stiftftraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunus straße:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Malkmnhlstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Mairamstraße:
Fischer, Sedanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
Fuchs, Walramstr. 12;
Kühner, Ecke Bleichstr.

Mebergaffe:
Fuchs, Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund ),
Webergasse 35;

Belte, Webergasse 54.
Meilstraßr:

Kiffel, Röderstr. 27.
Meißenburgstraß«:

Fanst, Sedanstr. 9.
MrUritzstraßr:

Hatzbach, Hellmundstr. 43;
Lang, Wellritzstr. 51;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Weitend straße:
Hofmann, Westendstr. 1;
Diederichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Schamhorststr. ;
Becht, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Lotz, Gneisenaustr. 19.

Mörth straße:
Seyb , Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkstraßr:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Stupp , Ecke Gneisenaustr.

Zimmermann straße:
Berghäuser» Ecke Dotzheimerstr.

Jas Wiesbaiimer Tagblatt

Kiedrich:
in de» 19 bekannte« Ausgabe¬

stelle».
Kterstadt:

Carl Häuser, Rathhausstr. 2;
Wilh . Weyer , Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wiesbadenerstr. 1.

Kolonie Eigenheim
bei Sonnenberg:

Füßker, Tennelbach.
Erbenheim:

Stahl , Ortsdiener, Kloppenhstr.
Rambach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Konnenberg:

Philippine Wiesenborn,Thalstr.2.
Schierstein:

Josef Messer, Kolporteur.

erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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Vereinsamung de» geschäftlichen
rkehrr bitten wir unser« geehrten

ur
Verkehr»
Auftragaeder,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bet
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatts.

Kl. Me MrtMst bVÄ
H . loo pnftlaqfrnb Schützenbofstraße._

Colonialwaaren-
. . Geschäft,
besseres Geschäft in prima Lage, wegen

anderer Unternehmung sw spolt-
billigem Preise zu verkaufen . Näheres
Westendstraße 24 , Part , r.__

Seltene Gelegenheit.
. Ein flutpehenb. Colonialw .-Gcschäft ander¬

weitiger Unternehmungen halb, billig zu verkaufen.
Offerten u. V . 33 « an den Tacibl.-Verlag.

, Ein gutgehendes lkolonialwaarengeschäft
mit Inventar für 600 Mk. sofort zu verkaufen.
Örterten unter ir . 233 an den Tagbl.-Verlag.

Kill>m «tifenj. gi 'Ä
waareugeschäft(Eckladen) ist wegen Wegzug« von
bicr sofort z» verkaufen. Offerten uuter B.  33»
un den Taabl.-Verlag,_

Kichere GMenzMSchuWachers'
Gutgehende« Schnhmachergeschäst (Laden)

in vorzüglicher Lage krankheitshalber gleich zu verk.
Offerten unter M.  M . 105 baupkvostlaaernd.

Eiskeller
Rädere« in, Tagbl.-Verlag.

mit 2 Ncbenkellern in der
Kellcrstraße zu verkaufen.

A.v

Ein Pferd zu verkanfeu
Adlerstraße 27.

Eine schwarz-braune Stnte zu verkaufen
Ado!f«-Allee 40.

Ein gutes Pferd zu ver¬
kaufen Weilftraße 1» .

Wagenpferd,
dunkelbraun, 7-jähria (Vollblut-Stute), sowie zwei
5-jährige ostpreuß. Reitpferde billig z» verkaufen
Bingertstraße 2. Näh. beim Kutscher da'clbst.

Prächtiger

Ziegen bock,
IV» Jahr , tadellos eingefahren für Kinder-
fuhrwerk, billig zu verkaufen.

Maden , Eltville.

Zwei junge KriegShunde bill- z« verk.
Griechische  Kapelle.

Bülowstraße 11, PDainenhündche » billig zu verkaufen
' " 1. Anzns. Ab. 7- 9 Uhr.

Brauner Hühnerhund (hasenrein) preis-
wurdiq zu verk. Näl . Dotzbeimerstraße 17. Part.
, . . Zwe, j. F .-Terricrs , icbr scbön gezeichnet,
billig zu verkaufen Körne, straffe8. 1 I._
T Ausbund , »>., kräftig, sebr wachsam, für
^agdltebhaber geeignet, sowie2 Ziegen u. junge
Stallhasen wegen Platzmangel billig zu ver-
kausen ENkiibogeiigasse6, Schublade,i,

Jagdhunde,
firm, hasenrein, in groß. Auswahl zur Hühnerjagd.

«Uttner « Central -Hundehandlunq,
Mauritilisstrafie 12  Laden.

Fox-Terrier,
Paulinenstraßc 6. vier Monate, zu verkaufen

^swei Foxbnnde b. zu ». Heleuenstr. 24, S . 2
Der kleinste englisch^

Zwergpinscher der WeltN
ift 11 Monate alt, sehr feinqlteberia

fd̂ ttars mit tiefrostbrann, ff. couvirt, feinst. Damen-
n. Salonhund , für 200 Mk. verkäuflich.

Eentrat -Hundeftandlung,
Mauritiurstraße 12. Laden

Nm MGAuMen. inoötnfdito
->« verkaufen Mehgergasse 1« , Hth. i.

11. Bend. (Handarbeit), gr.
Barth , geh. Spitzen. Gnrd., sow. Reffbest. v. Kesch.-
Handschuhe„. Kinde,strünivfeWellritzstr, 18. 2 1

^cgeu Umzug zu verk. 2 ächl türtt
r.2'ö* ri? rl,-’^ °rt., jap. Perlvorh..fdion? Balkonfenst. Schützenbofstraße 14 N

f! c1Cm Schiffs -, Hut - und Kaiserkoffcr
in achten Rohrvlatlen und anderen Marken. Offeu-
vvaier Patenlkoper mit und ohne Toilette in
achtem Leder und sämmtliche Sottkerartikel, welche
m de- Farbe etwas gelitten haben, jedoch in der
Llualitat, wie bekannt, prima sind, werden weit
5Ä3 ? “"9,eu«affc**' nächst

Mehrere guteryült. Pamcnfättei,
SSÄT finb  *mi8lum£)abm£

Ein Retrsattcl nebst Zaumzeua für 20 Mk.
«n verk._ h.  Goldgasse 8

Sehr schöne engl,,che Bücher, eine Propaganda
und deutsche Bücher sind wegen Wegzug billig zu
verkaufen Ststtstraßc 21, 1. Etage.  _

Für Techniker.
18 Jahrgänge Gewerbehalle, 5 Jahrgänge

architect. Rundschau, sowie eine gr. Anzahl techn.
Werkeb. verk. Goetbestraßc4, 1._

Alterthümer
billig in haben bei Wagner , Graben stratzc. 82.

Llntiquitäten zu verkaufen Friedrichstraßc ü.

Gelegenheitskauf.
E. Hochs. Figuren -Ständer , neu, a>,ges. in

grünem Plüsch, b. zu verk. Adlerstraße 99, 2 St.
Schmetteil.-Iamml . b. ^ immermannsir. l0,H.8.

Auswahl. Gebrauchte,
4? lIllliNNV , wie neu hergerichtet, von

300 Mk. an, neue von 450 Mk. an. Garantie.
_ Heinrich WbIIT,  Wilhelmstraße 12.

Pianino , gut erhalten,
kaufen B>Sn,arckring 80, 1.

für 860 Äik. zu ver-

Kreuzsaitig. schui. Piano,
grobe, noble Tonfülle, unter Garant , billig zu ver¬
kaufen. 14Wnlg , Kj«marckring 4.

keuzsaitig, in Schwarz
und Nußbaum, wenig

gespielt, unler Garantie billig zu verkaufen.
JE. Urban , Schwalbachersiraße 8.

♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » «
Reelles Angebot . -r

Compl.WohNNgs-Mriltlillügellf
sowie einzelneMöbel

♦
♦
♦
♦

von einfachster di« feinstcrAiiSfübriinglieferte
frei in« Hau« an Private u. Beamte große »
süddeutsche ♦

Möbelfabrik r
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦e
♦
♦
♦

*
♦0
♦
♦

Wegen Wegzug
b. zu verk. 1 helle Schlafzimmer-Einrichtung,
875 Mk.. vol. Betten 70 Mk.. 1 Sovba. 2 Sessel 75,
1 Divan. 1 Pfeilerspieaek. Sebwalbacherffr. 11. 1.

auch gegen monatliche oder vierteljährliche
Jablungen ohne Erhöhung der denkbar
billigsten Fabrikpreise. Volle Garantie für
gediegene solide Aurfübruiig. Off. werden
auf Wunsch durch Vorlage von Mustern
erledigt und unter Ebiffre TJ. 34168 an
den Tagbl.-Verlag erbeten. F 78 ä

"TBS
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I «

Eine elegante Saloneinrichtuna in mod.
StUl (dkl. mahaa.) preirw. zu verk. N. bei
Schreinenn. Winand . Kirchg. 86, Stb . 2.

Wegen Rälliittmg
meine« Lager« verk. zu enorm b. Preisen: Alle
Arten Kasten- und Polstern>Kbel, selbstversertiate
Betten, Helle und dunkle Echlafzimmer-Einricht.,
compl. Ausstattiiiigku. Eigene Werkstätten.

W 'il >». 51  iiumnn.
Hclenensttaße 2» Eingang Bleichstraße.

Für Brautleute
bietet sich di^ beste Gelegenbeit zum Einkauf wii klich
anter Möbel ». Betien zu billigsten Preisen. Wir
offerire» al« besonder? preiswertb: Beiten eigener
Anfertigung non 40—150 Mk., pos. Kleider-,
Spiegel- und Biieberschränke 48—100 Mk., vol.
Verticow« 4*-*—80 Mk., Divan«, Ottomane» 28 bi«
90 Mk., Küchenschränke von 26—45 Mk., lack.
Kleiderichränke 18—48 Mk., Waschscbräiike und
Kommoden 18—30 llllk., 3 eleaaute Schreibbüreaup
IM—130 Mk.. 8 engl. Schlafzimmer mit Rahmen
und Matratzen von 860—550 Mk.. bocheleaante
Trümeniixli iegel von 88 Mk. an. Alle Arien Tische
und Stühle und sonstige Viöbcl zu allerbilligsten
Preiien. Beste Gelegenbeit für Brautlente.

6 ehr . Konisr . Hcllmundstr . SK.

WegenW;ng von fjcrrrdiaftcn
Adelheidstr . 40 , 1 Tr . , nur Werkt . 9—4,
billigst zu verk. (paff. f. Private u. Penstonens:
Mahag.-Evlinder-Bür . 70, vorz. Ehaifclongue 25,
Nachttisch 17. Triumphstüble zu 1.20, bochb. Bellst,
nt. Sprunar . u. Rnßbaarm. 70, ovale Marmor-
lischpl. 6, kl. Altmaiiilich. Oien 5, Bid-t 2, gr. rund.
Zinkbadew. 6. gr. Wäscbebrühfaüm. Deckel6. kl.
a. Weinfass. 12 St . 25 M., Gasbratofen 10, neue
starke amerik. Enikorkmosch. 10. eis. Bettst. m.
Sprungr . 17, cinz. g. Roßbaarmatr. 37 u. 40, gr.
Fedcrbettdeckcn». Kopfkissen, woll. Bettdecken, gute
Bett- u.Tischwäsche.Handtuch.. Porzellan : Kaffee¬
kannen zu 1, 2, 3 Portion ., Taffen, Teller, Eier¬
becher, gr. Fisch- u. and. ar. Platten , Glas : starke
geschliff. Punsch- u. Groggläser. Lampen, gr. Bratcn-
deckel, Wiener Kaffeemasch . , gr. compl. Kaffce-
brenner m. Robr u. Sieb 8. g. Schleifstein 5.
gr. Eiswasch . 8, Hotel - Silber : Gabeln, Eß¬
löffel. Mittel .. Tbeel., Leuchter . Platten , auch
iolche m. heiß . Waffer zrr füllen , Kaffee-,
Thee-, Milchkannen, Saucieren , Httilier,.
complete Marquisen für Bogenfenster
zu 1.50, Fenstei -tritt 2 Mk., u. vieles Slndcre.

Umzugshalber versch. Möbel, Teppiche rc
zu verk. Taiivusstraße 47. 2. _

Gebe sehr billig ab
1 einzelnes vol. Mnschelbett , 1 dito engl., gut
gearb., Taichcnsopba«, Flurtoilettc», gr. Wasch¬
kommode mit weiß. Marinor. Herrenichreibbureau,
gut gearb. Kücheiicinsichtung, Vertikow, Pfeiler-
spiegel mit Trüm., ff. Goldspiegcl, sowie alle Arten
Tische, Stüblc z. enorm bill. Pr . Jean Thüring,
Marktstr. 23, Lager i. Hinterb. gea. dem Einkorn.

Gut gearb . Möbel , m. Handarbeit , w.
Ersparnis ». hoh. Ladenmiethe sehr v-A. zu
perl . : vollst. Betten 40—150 Mk..Bctist.12- 50Mk.,
Kleiderschr. (in. Aufsatz) 21—70 Mk., Spicgelschr.
80—9» Mk., Verticows (Pol.) 34—70 svck., Koni.
26—34 Mk., Küchettschräukc 28—88 Mk., Svrnng-
rahmeu 20- 24 Mk., Matratzen in Seegras, Wolle.
Kapok, Afrik u. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12 bis
30 Mk., Sophas , Divans und Ottomanen 26 bis
75 Mk., Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha- und
Auszugtische 15—25 Mk.. Küchen- u. Zimniertifchc
6—10 Mk., Stühle 3—8Mk.. Sopha- und Pfeilcr-
iviegel4—40 Mk. lt. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkstätten. Frankenstratze 19. Auf
WiitN'ch Jablunaserleichtkriing._

Bill, zu verk. gut crh. Belten, KIe>der-, Büchcr-
u. Küchcnjchr., Wasch- u. and. Kom., Div. m. u. o.
S ., Sovba . Tische. St ., e. Spgr . u. Federz.. Spieg.,
Bild., Schreibv. u. «. Bersch. Moritzpr. 72, G. 1 l.

Gebrauchte Möbel.
Ein volirte« Fremdenbett 25 Mk., 1 Weißzeug¬

schrank 25,1 Kameitajchensopha 50, 1 Bettstelle m.
Svriingrabmen 18, 1 ovaler Goldspiegel 12, ei»
Nachttisch mit Marmorplattc 15, 1 Aurziebtisch m.
4 Einl . 18, 1 Anrichtcschrank6, 1 Kuckucksuhr1b,
1 eiserner Tisch mit weißer Marmorplatte 12, ein
Kleidcrstock8, 2 AltmannS-Ocfche» k 5 , ein
□ Klapptisch 14, 1 Trlimcauspiegel18, 1 Näb-
tiscb 12, 1 Kindcrsopha 10. 1 Schreibtisch 82,
Stühle , Etagären werden umzugshalberbillig verk.

Wrechtftraße 22, Hof Part.
Vollständ. zweischl. Nnßb.-Bett mit Federzciig

zu verk. Blüchersiraße4. 3. 8- 1 Uhr.
Ei» zweischl. B-tt b. zu v. Karlstr. 38, H. 2 l.
Gedr. Bett sehr bill. zu verk. Bleict'str. 15», 8.
Zwei sehr gut « vollst . Betten , fast neu,

Nachtschränkchen» einthür . Kleivcrschränke,
Eanap «, Küchenschr. , gr. und kl. Spiegel,
Eocoslänser , Waschbüttc m. Bock. Rohrst. ,
Zimmer - u. Küchent. , Küchenbrett. , Galler.
sehr billig verkaufen 19 Kochstätte >9.

Fertige Betten.
Gut gearb. complete Betten 35—180, moderne

Bettstellen6—60, Sprungrahmen22—30, Matratzen
in Stroh -, Seegras- u. Wollfüllungen5—20 Mk.,
Deckbetten, Kiffen, Kapok- und Roßhaarmatratzen
in besten Füllungen und Bezügen enorm billig.
Auswahl in allen Größen. Telephon 2823.

Piilllpi»  V.antli . Bis marck-Rina 33.
Er sollen noch bi« zum l . verkauft werden:

3 Betten, Deckbetten. Kissen, Ottomane, Divan,
Vcrticow, Trümeauspiegel, 3-tb. Roßhaarmatratze,
polirter Weißzengschrauk, Spiegel, Bilder, Aus-
bängcschild Scharnhorststraße 17 , P . r.

Wegzugshalber
sehr gut erhaltene Möbel, wie: Salon-
narnitur (1 Sovba , 4 Sessel), 1 Verticow,
1 Staffelei, 1 Näbtisck, 1 Petroleumhänge-
lnmve, 1 Küchenschrank, 1 Kinderbett, 1 compl.
Mädcheubett, 1 einth. lack. Kleiderschrank.
1 Mädchentisch, 1 Blumentisch, 2 Waschfässer,
1 alte cif. Bettstelle. 1 Etagäre, 1 alt. Wasch¬
tisch, 1 Tisch, 1 zweiff. Gaskocher, Holzstüdle
und 1 Klavier sebr preisw. zu vcrkanfcu.
Räberc« Nicalasstraße 83, 2 link«.

Moderne Plüschgarnitur(Sopba n. 4 kl.Sessel),
sowie ein zweisttz. Taschcndivan(neu) bill. zu verk.
bei 1*. Wel «, Moritzstraße 30, P.

Kl. Divan 65 Mk. Michelsberg9, Rötberdt.
Ein schöner Kameltaschen-Divaii u. 1 gebr.

Sovba sebr billig zu vk. Räb. Jabnstr . 3, H. P . r.
Rokde Plüschnarniiur 145, 2 schöne Muschel-

betten ä 125 Mk., seiner Auszuatffch 45 Mk.,
Flurtoilettc 20 Mk,, Bücherschrank50 Mk., Kamel-
taschensopha 65 Mk.. Verticow. Rußb. 48 Mk.,
Klcidcrschr.,2»tb.,48 Mk., Ottomane 32 Mk.. Wasch«
kommod.,Nachtschr., Trümeau, Sophaspiea., Studie,
Tische, Küchenichränke, Regulatorubr, Bilder, Näh¬
tische, Etagäret, werden mnzngSb.sebr billig verk.
Albrcchtstr. 22. Hth. Bart.

Sine grücte Plüschgarnitnr zu verkaufen
Rbeinstraße 95, Fronlst'.

Moderne Salon -Garnitur , Sopba, sechs
Sessel, Damen-Schrcibtisch,Verticow, Tisch. Vfeilcr-
spiegel:c., wegzugrhalbe'- pieiswcrlk zu vetkauscu.
Händler verbeten. Gchiersteinerstraße 18, 1 r.

Divan, Cannpc, Schränke tl - ti. 2-tb.), Tische,
Stühle. Küchenschränke, Spiegel, Waichkonlmoden,
Nachttische,Waschtiiche,Pult ,Rcale.Läuser,Teppiche,
Uhren, Fedcrzcng. Küchenbreiter:c. bllig zu ver¬
saufen Schwaibacherstr. 30, Gartens., link. Hinterb.

Neuer Taschcr-Divau für 52, Ottomane, neu,
für 20 Mk. zu vk. Rauentbalerstr. 6, P . r.,n . d. R.

Billig zu verk. : Chaiselongue 25 Mk., 1 Divan,
1 Sovba (rotb) 28, Waschkommode(lack.) 18 Mk.,
ZTeppicke, 2 kl. Sessel i) 12 Mk. Kocbenstr. 1, P . I.

Bill. z. vk. w. Ümz. : Gr. r. Sopbatisch. nußb.-
vol., 1 Sessel, rotb. Stoffbez., Roßbaar, 1 Amerik.
Ofkii, 1 Gaslpra , bersch. Stühle, 1 lehr g. erb.
vollst. Bett tt. Dienstboteiib. Scharnhorststr. 19. P.

Verticow » t;tt= und zwcith. Klciderschrank
billia zu verkaufen Helenenstraße 28. Hinterb.

In veik. Nicolasstr. 19, 2, w. Abreise1 Herrn-
Schrcibtisch(Eich.), 1 Spiegel (Eick.), 1 kl. Scbreib-
tischstubl, 1 gr. Rißner Dauerbrenner, 1 Küchenberd
m. kups. Schiff, 1 Serv .-Tilch, 1 Vogelkäfig, 1 Gas¬
kocherr. 2 Töpfe, 1 Dalli-Bügeleisen, 1 gr. Hängei.,
2 balbrd. eich. Balkoukasten, 1 kl. eis. Schirmgestell.

Kl. Kasseuichr. bill. z. v. Westendstr. 18, H. V.

Grcher2-tt Dod|t iflffenfdirnnli,
fast neu, für 850 Mk. zu verk. im Mödelheim
1». KeHeninayer . Vor Besichtigung zu
melden im Büreati Rbeinstraßc 21._

Ein wertdvoiler antiker Schrank au« dem
Nachlasse El. Pnlke« ist z» verk. Goetbestr. 5, P.

Kleider- u. Küchenschr., Waschkoiiim., Küchent. u.
Verticow äußeist bill. z. verk. Qiöbenstr. 4, Werkst.

In verkoufen1 emk. Klciderschrank, 1 Spiegel,
1 Betlschränkchcu, 1 Tisch. Stühle, Bettschirm,
Futictkiste Kaiscr-Friedrich-Ring 67, Part. _

F . Nußb . - Waschkommode mit weißer
Marniorpl. -u verk. Kirchaassc 11, 2 l._

Eine fast noch neue Nähmaschine zu ver¬
kaufen Oranienstraße 47. 1 St . r.

Nähmaschine , Fußberried, sehr gut nähend,
f -r 15 Mk. zu verkaufet! Walluscrstraße7. H. 2 r.

Aerzü. Uutersuchungsstnhl
tt. ein neuer Krankentragstuhl billig abzugebcu.
Aäb. Webr . MiracliliKfer , Langgnsse 10.

Laden-Einrichtung
zu verkaufen, ganz oder gelheiit. Tapisserie

Mühlgasie 17._ .

Billig
zu verk. : 1 fast neue, mit Zink ausgeschl. Theke
nebst Eisschrank, altdeutscher Tisch, sür Burter-
und Eiergeschäft passend.

W 'lll ». Hpinn « i!n . Helencnstr. 2.
PJT - Mehrere Ladenschränkc, darunter

welche mit Spiegel, für jedes Geschäft geeignet,
sind billig zu verkauscu Rietzgergasse13._

Gebr, 1. Federrolle zu verk. Orantenttratze 34.
Kiuderw. s. bill. zu vk. Seerobcnstr. 24, H. 3 r.

Ein Kinderwagen billig zu verkau(-B
Taunusstraße 28, Meygerladen. _—

Größererâstenauszug,
fast neu. mit großem Fahrstuhl, selbstthäiiger
Bremse, mit großen Ilcberjetzungen, aus zwtt Favr-
gelchwindigkeitenstellbar, billig zu verk. Näh. der
«t . W . Men «». Berlramstraße 17,1.

HyilriiMe PachrO
von Helm in Offenbach, Preßfläche 82 100, <;U4
erhalten, verkauft die 1-. NeliellenlnsrU '»«!»«
Horiinc1iilrnrlicrei <Wiesbaden.

Eine Messerputz «, eine Brobschneide -, « ne
Entkorkmaschin« und eine Kaffeemühle, vast. t.
Wiribc. billig z» veik. Frankenstraße8, P.

Zwei kleinere gut erhaltene Herde
preisw. zu verkaufen Adlerstraße 88.

mit kupfernem
vj Uv verk. Herrttgarteitstraße8, 8
Ein transportabler Herd » fürs Land geeignet

zu verkaufen Adlerstraße 27.
Gebr. tranSport . Herd für tt. Ren. oder

Vension, fünkfl. Gaölüstre , sowie eintd. Kleider»
schrank ii. versch. A. billig zu vk. Sviegelaasse 6.

Transportabler « euer Porzellan - Ofen
abzugeben Herntaarte!>straße 7, 2, ^

. , Großer Danervrand -Vsen, System
Wurmbach, cmaillirt und vergoldet, tadellos cr-
ballen, ist billig zu verkaufen. Näbere« Taunus»
straße  22, Büreau, Hinterb. Part . link«.

Nnilsntplt wit Wanne ist wegzugshalber
< ) ttvl . t>sl. Il bald zu verkaufen, auch ist

jede« separat abzugebcn, cbenso eine «nt erhaltene
Meblwurmbrnt ist abzugeben Nerobergstraße 20.

Gut erbaltencr Badeofen » Wann « und
Brause , sowie eine Partbie Sodawasserflaschen
(Pateutverschluß), Wein- und Mineralwasserflaschen
zu verkaufen Kaiser-Friedrich-Ring 22, '■

Ein nur kurze Zeit gebrauchter Spirrtus-
Osen ist zu verkaufen Neroberostraße 20.

Wegen Aufgkbe des ladengeWftes
verk. zu jebem annchnibarcn Preise Beleuchtungs¬
körper, Badewannen, Badeöfen, Glühkörper rc.

Georg Jf . Steiger , Installation,
Bismarck-Ring 2.

Feiner Dalonlüster umzugs-
„ halber zu dem billigen Preis

von 42 Mk. zu verkaufen. Anzuscben Vormittag«
von 9—10 tt. Nachm, v. 2—4. Riehlstraße 18,1.

gleiche« Muster, wovon
_ l, -> rlektrisch eingerichtet,

billia zu verkaitscu Wilbelmstraße 54.

Jaloitsic-Lädcn,
bergaffe8, Htb._ Maurer.We bergaffe , __ _ _ _
Luisenstraße 41 größere Parthie gebrauchter

Wellbleche zu verkaufen. _ _ _

Frischgelecrte HalbMsäffer,
rhein. Fa ?on, sowie kleinere Fäsier preiSwerth ab»
zupeben Ncugaffe8 bi« 12 Uhr u. von 2 Uhr ab.

Fässer!
frisch geleerte, V-, lii  Stückfäffer, Oxbofte rc. rc.
billig zu verkauscu. Nähere« Äleichstr. 28 (Schule).
Anz. Freitag tt. Samstag Vvrmittag 8—12 Uhr.

Eiserne Flaschcngestelle
sür Weinbanblnng oder ,Hotel zu vk. Adlerstr. 27.

Zwei Eiche,, -Stallthüren (2,30x1,26 w)
bill. zu v. Schreiner Jok,Arzbach. Oranienstr. 48,

Packkisten
billig abzugeben.

J . Hacharach . Webergafle 4.
Heu (3 Morg,) billig Adetbeidstr. 41, Pt . L

Ilerschiedtnes

ülii ^ eler,
ptod. Inpdoptlb

und Naturheilkundiger,
Mss- Wiesbaden , Rheinstraß « 68 , 1. "V?

Sprechzeit : 10—12 und 2—5 Uhr,
Sonntag« nur Morgens von 10—12 Uhr.

Natürliche, arzneilofe und
operationslose Heilweise.

Behandlung innerer und äußerer
Krankheiten.

IfoIMe Heilersche.
Feinste Referenzen.

Bestcliciiücs Ccment-
uud Asphalt-Geschäft

zu übernehmen gesucht.
Offerten mit genauen Angaben unter » . 37«
befördert der Tagbl.-Verlag.

Ei» Kaiismau» SMÄ ?,
an einem streng soliden, tiachweislich reittablerz
kaufmännischen Unternehmen mit 20—40,000 Mark
Offerten unter V . 378 an den Tagbl.-Verlag.

N" Nachmittags zu etiicai
6 - jährigen Jungen gesucht

Offerten unter M . S77  an den Tagbl.-Verlaa. '



Wiesbaden.
. . . Stadt Wiesbaden wird in Gemäßheit
ver Beüimmuna der § 68 Abs. 5 der Eisenbahn-
»» rb« (l mit Wirkung vom 15. Oktober
r ; 3 ?' der Empfänger, ihre Güter
n £.nb,frc  i 8 0011 der Effenbahnoerwaltiingbt<
?*?** ®t,Jlrun *m rti bnler ^dholen zu lassen, aiifge-
jfJtJE* Rrcht der Empfänger, ihre Güter

abzuboleu, wird hierdurch nicht berührt.
Als Rollfuhruntcrnkhmerinist die Firma „Roll-
Eomptoir der veremigien Spediteure, G. m. b. H.
»u Wiesbaden bestellt worden. Teilhaber sind die

Haagncr (Inhaber der Firma
Michel jr. (In.

Haber der Firma W . Michel ) und Adolph Jacobt
(Inhaber der F,rma I . ch G . Adrian ). Die
bisherigen Gebühren der bahnamtlichenRollfuhr¬
unternehmererfahren vom gleichen Tage ab Er¬
mäßigungen. Das Nähere ist bei unserem Perkehrs-
bürean in Mainz, sowie bei der Könial. Eisenbabn-

König!. Güter-Abfertig-
"ugSllelle Wiesbaden zu erfahren. F275

Mainz, den 81. August 1904.
König ». Preutz . und Grotzh . Hess.Eisettvaiittdirektion.

O00000000000002 . ^

9 t*h . Börner , $ §
0 Optiker , ▼|§Marktstrasse 14, am Schlossplatz, H
0 ?,bprn,’,mmt die -Anfertigung neuer Erfind.- A

Modelle nach Skizzen od. Beschreibungen. ^
Q Exakte Ausführung aller Reparaturen an A
0 optischenu.feinmechanischen Instrument.Reparaturen an Brillen und Kneifern Q
A schnell, solid und billig. 2242

Reichhaltiges Lager aller

« Rheinstrasse 87 ,
Filiale an * Berlin,

Panagi -,
unterhalb d. Luisenplatz.

Bit 8H «old . u . *ilb.
Med . prUmiirt.

Kunst În s titut ersten Ranges.
Einzig in seiner Art.

Photoplastik , natarwalire Rundreisen durch die piue Welt.

3ede Woche zwei nette Zeisen.
Neuer Öffnung: Sonntag , den 4. September.

^ ^ffestellt vom 4 . hls IO « Septembcrt

= I Serje 1- Nizza  und Monaco . I
=*= ' Sene 11:  Russland und I *ersieu . I=

Täglich geöffnet von morgens 10 bis abends 10 Uhr.
Eintritt : Eine Leise 80 Pf ., beide Leisen 45 Pf „ Schüler 15 u . 25 Pf,

Abonnement.
m , . D,6v in  diesem Jahre in besonders reichem Mafse in allen Ländern der Erde ge¬
machten Neuaufnahmen gelangen nach Fertigstellung der Serien zur Ausstellung.

Zu öfterem- Besuche dieses hervorragenden Kunst- und Bildungs -Instituts

Die Direktion: A . Kussmaul.

Zum Färbe» grauer
oder roter Haare!
liuim 's Nustextract
1.50 Mk.»ältest, gift¬
frei, Uuiui ’, sjjuf;«
Sl-Nutiu 60 «ub —

100 Pf ., Hnlm 'i Pomadt-Ruti». Franz
Mulm , Kronen-Parf . , Nürnberg. Hixx»
«». Slehert , Drog., visävi.  d. RatSkeatr
Clir.Teuber , Drog., Kirchgaffe8, Droa'

>Sanita s , Manritlnsstraste.

ladet ergebenst ein

kssovia-
Gesiindheitshindeii
für famen (Marke ges. geschützt).

Jnerkannt bestes Fabrikat!
Besitzen die höchste Aufsaugungs¬

fähigkeit, sind beim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung , sowiezur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet ä 1 IStzd . Mk . 1 _ _
„ » '/« « o pr.

Be festig ungsgürtel in allen
Preislagen. 1955

Chr . Tauber,
Artikel srur Krankenpflege,

Kirohgasse6. Telephon 717.

9 optischen Artikel
DOOOOO OOO OOOOOD

Patent-Zapfhahn.
Unterzeichneter offernt den Herren Architekten

Bauuniernehmen,. Hausbesikein seinen nenen
Patent-Zapfhahn mit Abstell-Bentil , welches
bezweckt, daß man bei einer Reparatur oder Ber-
j? !8" das Wasser IM ganzen Hause

nicht abznstellen braucht, sondern an einem-jeden
Hahnen selbst, zu 3.60 Mk . per Stück . Ver¬
kauf und im Betrieb zu sehen bei
Moritz Moci .. Spengler u. Installateur,

«n- . Häkuergafle 17.
^ - Wiederverkäufe,: erhalten Rabatt . “W

Garantie für jeden Hahnen. 2152

ganze Gebisse. Kronen.
Brücken, Stistzähne.

, - - I

Kachlah-Versteigerung. !

Jede Hausfrau
versuche

Dombaums Waschpulver
„Eureka “ .

®asf«I6( verhütet das unliebsame
Abfärben und Einlaufen der Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weis;
bitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an-

i genehmen frischen
Geruch.

„Eureka"
wird von den

bedeutendsten Hans-
frauen-Zeitnngenrc.

_ _ als „bestes
WaschNittel der Gegenwart"

empfohlen und sollte daher in keinem
Haushalte fehlen.

„Eureka“
koket pro Packet 18 Pfg . und ist

allen besseren Geschäften zu haben.

i , . ^ /̂hsten Montag, den 8. September und nöthigenfalls den solaenden Taa
—

12 Marktstratze 12. 1. Etage,
»achverzcichnetegebrauchte Mobiliar- und HanshaltnngSgegenstände:

Kaffaschrank, schwarzes Pianino , 8-, 3-. 5- und 12-flam. Saloü -Lüster. If-ffan,
ödster K'»derdelt. Waschko„,n,°de„̂^^a? ^ -̂ -?I.d1e'lersviegel mit Trümeau und weißer Marmorplattr,Ausziehtische für 24 Personen, 6 schwarz' Sa,oiistühle Gold-
™ “ - Vlüschgarnnur. Svpba 2 Sesiel, 6 Stuhle, Pliischsopbas. zweifitz. Divan,
^baiselonaue Garniwr 2 Seffel. runde, ovale». viereckige Tische, ovaleu. viereckige
rnZhi1,» "n ln‘eU‘-®xnIfD ÖT0̂ ; Bücherschrank, Eiskasten, kl. Eisichrank. spanischeWände, Rollschntzwaiide, Ofenschirme, Bllimentlsche. Spieltisch, Spieldoie Geiae mit

"^ N^ 7 -i'G-rätds- .aften» schwarzeEtagörenSolo misch mit wZ!Ä \ ® vWt  II?" Ärt großer Weist,eng- n. Porzellanschrank, Klavicr-
F^ jaander Zimmer-CloicL Gallerien, Jalouffen, gilt erhaltene Herrcnkleider

Srobneu, Bücher. Gartenland-, Bilder. Parguet-Bohver. Rauchtische
««malte Salon -Lampen, Leuchter. Tafelaufsätze. Vasen. Bowlen

LnxnSgegenst., Weingläser. Kaffee-Service
Marqnise. g^ Varlhie Einmachgläserm. n. oh. Verschl., Antigniläten. Kunstgegen-

Oclgkv-aide. Kinder-Badewanne. grone Koffer. Reisetaschen. Teppiche. Linoleum
Roteiistander, Notenviilt. silder, Chriitoste und Kuvtervegenstände, 2 massiv« » erzen.
Kandelaber, Gardinenspanner, ovaler üioldspieael, Waschmange, Waschbülten.stunde-
L « « « Me . «M» »- »»« --Ichi,- - m,

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlniig.
Bestchtigniig2 Stunden vor Beginn der Aiictio».

«eorgr Jäger , Aiictimmtor imd Tlirator,
Schwalbacherstratze 27, 1.

-„u, untrr coulanten Bedingungen stet? übernommen. Gegenständezum Mitversteigern können abgebolt werden.

Plombiren schadhafter Zähne, Zahnziehen tt.« vlial Kaiser-Friedrich-Riiig 20,Part.,
. Vlt -i, wissenschaftlichn. technisch aus-

_gebildet aii amerikanisch. Hochschule.

P-̂ iPfd .Packet40,50u.60P^
ist das feinste Fabri^tder̂eageit.
FR-DaVid SöMUe. Hailea-S.

VerkauMellen durchPlaKaleKeanfllch. (20644)
F122

in

Ph. Lendle, MSdelhns.
9  Elleubogengasse9

am Schloßplatz.

6Wmm  Meniiel
.-' nd -iwor: Küchen-, Kleider- und Spicgelschränke.
Bettstellen. Verticows, Tische, Stühle rc. rc. treffen
Mitte September bis Mitre Oktober bei mir ein,
bis dahm verkaufe fämmtliche auf Lager habenden
ober 100 Matratzen jeder Art. Sprungrahmen.
Patentrahmen, 80 Beitstellen in Hol, und Eistn
20 Küchen, und Klelderfchränkemehrere complettcI
Schlafzimmer zu billiger gestellten Preisen; ferner

50 Stück solide Divans
im Preise von 70- 100 Mk. werden soeben in
memer Werkstatt angefcrtigt. Wer KanfhauS-
Dw -rns rc. rc. wünscht , dem kann Rechnung
getragen werden; letztere sind minderwerthig ge¬
arbeitet und daher ein Drittel billiger.

Ph. Lendle, Mdel-UWerej.
Fritz Weiser.Damenschneider,

Wellritzstr. 16, 2. Et.,
empfiehlt sich zur Anfertigung

englischer Costfims, Jackets und Mäntel.
Specialität:

Tailor made -C'ostUin.

Die noch vorhandenen farbigen Herren -,
Damen- «. Kinder-Dchuhr werde» sehr billig

Gleichzeitig bringe ich
weine bekannt guten Schuhwaaren in Eriiineruna

Neugaffe SS - I . Sroc^

Alka Lrsucbrrn Nirsdsärns empfohlen!

sng und Lage»
vom Kockbrunnen

von r . LacmrlNer

eine Sammlung anmuthiger Dichtungen zum Ruhme
unserer heimischen Heilquelle.

Lmähigtrs Kreis : 23 Klg.

Zu haben in der

Schellenberg'lchen Ibosbuchrlrncderei. Mesdnäen.
Loitorr Ls,zz,!le 21.  8 - fftrgfmdKr Do. 2266.

§cheiben-honig
per Pfund 1.40,

5chleuder-Honig
per Pfund 1 Mk.

Aug. Xorlksuer, KAL'tz

Ein heller Hopf
vorwendet stets

Di *, ©etker ’s
Backpulver IO PC.

Tanillin . Kucker IO Pf.
Pudding -- Pulver IO Pf.

| Millionenfach bewährte Kecepte gratis von der,
besten Kolonialwaaren- und Drogengeschäften

_jeder Stadt. F 178

»Shp  Crermania .44
Heute:

Schlachtfest,
wozu freuudl. einladet

> 41. Itoob , Platterstr. 100.
Don heute an:

Selbstgekelterter prima Apfelmost.

>SltzmrMW.KIUhez-KlhikUdethmig.
. dar. rein und hell, 9 Pfd. netto Mk. 11.50 incl.
j Verv. franco.

41ns . Winzer , Kurt wangen . Schwarzw.

8»ÄÄfÄ ,;Ä 5ss ?s ,.«Ä
1« verkaufen . Näheres bei !

Johann Lohn . Gärtner zu Schierstein,
Luise nstraste 7.

« • TöZN frischen Apfelmost für Winhe in
kleinen Fässern. Scdanplatz 5.

Guten alten Apfelwein weg.'
- Platzmangel billig zu verkaufen.

Gest. Offerten unter B . 88 » an den Tagbl.-Verl
Feinstes Tafelobst fortan zu haben bei-

Gärtner Bock , Sonnenbcrgerstr. 18
^ ^ uvirnen 6 Pf Eßb.rmn(Zwerg'odst)12 Pf. Aepfel5 Pf , zu haben Wellritzstraße 28.

Tafelbirnen <Spalicrodst), EierFeinste _ __ _
Zwetfchen2c. abzugeben

Taunus -Hotel.
Täglich frisch gepstückie» ochvirnen p-r Pfd'

5 Pfg. zu haben Seerobenstraße2, 1._
Miraveuen, Zwetfchen ?nd. Labnstras.e7.
Mirabellen 10, Zwerschen6, Änbirnen 10. 12

—5 Pf ., sowie Fallobst 7
Schiersteinerstraße27 b. Lu- 1.V Pf -, sowie Fallobst 5 Pf . ‘p.  Pfd ."zu hoben

Mackeprang. Gärtner.

Wörthstrahe IS.

^Aglich ftifrften fügen«. raufijcn
Apfelmost.

^ISeftanration löoir Petr«,
Marktftr. 8, Ecke Mauergasse.

Täglich selbftgekelterten
süßen Apfelmost.

Reineclaude« per Pfd. 10 Pf ..
Zwetfchen per Pfd. 8 u. 10 Pf.

täglich fnsch Kapellenstraße6. P.

bei dem
Apfelmost

growe Wert» RSmerberg.

Sägcmctzl billig abzugeben.
A, Rock , Aarstr.

TSglich irischer Hseimcil.
Apfelwein -Kelterei mit Motorbetried

Friedrich Fetter , Feldstraße 20.

i

<



N». 40 » .

Morgen Ausgabe.
». glatt. Wiesbadener Tagblstt.

Frettag.

2 . September 1804.
52. Jahrgang.

Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist seit 1852 dar

HT-Wiesbadener Tagblatt.

norlanat den Miethern . insbesondere
<4UgeiUvdU dem Frrmdenpulilikum und den

hier zuziehendenauswärtigen Familien wegen der
urrübertrotstnrn Auswahl von Ankündigungen.

^ivlosmain lionrtirt von den Vermirthern , insbesondere
^ Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der VilligKrit und des unbedingten Erfolge » der
Ankündigungen.

Ueberstchtlich geordnet nach Art nnd Größe des
?« nermiethende» Raumes.

Mirt-Vertrsge *»—Lügbistt-veilsg.

Jeder Miether
rerlanee die Wohnungraltaten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
K.  V.

Geschäftsstelle: Delaapeeatrasae I.
Telephon 489. F444

f RfoigWwr Hofsw<fltcur[•\Jq  ttenmayer»
\ ===== Wiesbaden ===

Abtheilung für Möbel-Transporte.
laT - Erste * liaaa aiu (Matze . *V|

Stadt -Unxziige.
Hrdattc Wagen.

Oeschaltes Personal.

UeberMledelnng 'en
von nn (l nacSi auswurte.

Aufbewahrungen
für harze n . längere Keit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc . etc.

Bttreant 31 Rlieinstrasse
(neben der Hanptpoat ) .

Telefone Mo. 13 u . Mo. ÜSJ6.

Das

Poljnunpiutdiinets-ßiittan

Lion&€te.,
Friedrichstr. 11 - Telephon 108,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffungvon

möblirten und unmöblirten
Billen - nnd Ktagenwohnnngen
Geschäft- lokale« - mövlirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilie « - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

MWKWWWl
NiUen, Käufer ete.

Billa Biebricherstr. 47,
herrliche Aussicht aus den Rhein und die Pfalz,
zu verm. oder zu verkaufen Helenenstraße 23.

Di« Billa Heinrichsberg 4, seither Institut
Wolir , mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralheizung rc. eingerichtet, ist
auf gleich oder später zu vermielhen oder zu
verkaufen. Näb. Elisadetbenslraße 27,P . 2681

Di « Villa zum Alleinbewobnen Mainzerstr . 52,
Ecke Lesstngstraße, vor einigen Jabren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. bafelbft
oder Sihcinstraßc 63, im Laden. 2659

T 12 lNer-thal)— - —•—-" u? - - comf.,enthält
10 Zimmer, Sveisesaal, Wintergarten, reich!.
Nebenräume, schöne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn . schöner Garten, sehr
preirw. zu vermiethen, auch zu verk. 2670

Billa Möhringstratze 8 ganz oder getheilt aus
gleich od.Ipäter zu verm. od. auch zu verk. 2658

Gin Landhaus , 6 Zim., Zub. u. Gart., Haltest.
_ b. Elektr̂ ist preisw. zu v. N. Rheinblickstr. 15.
Schiersteinerstr. 19 Häusch. m. Gart . f. Wäsch, zu v.

Hellmundstrasie 86 Werkstatt zu vermieth.
Näheres daselbst S r.

Herderstr. 21 Lade« , ev. mit Wohnung u.
Niederlage, z. 1. Okt. z. v. Näh. Mainzerstr. 14.

Friedricherstrasie 8 , Neubau, Laden und
sr» Werkstatt, für Metzgerei eingerichtet, für

gleich oder 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Bieicbstraß« 8 bei Hpm.

Geschäftslokale ete.

( Schöner LadenBärenstrast « 8 zu vermiethen . Näheres
bei Berger . 8285

Bahnhofstratze 8 ist ein Laden mit daranftoh.
Ladenzimmer auf I. Oktober d. I . zu verwieth.
Nähere« zu erfroaen (außer Sonntag «) auf dem
Bürean Bahnhofstraße 3, Part ., in der Zeit v
Vorm.  8 - 1 n. 20,—7 Uhr Nachm. 2626

Bahnhofstratze 6
ift der vom ÄumniiwanrenpeschäftG. Kurz
seither inneoeh. Laden per 1. April 1808
zu verm. Näh. durch I.onis Franke,
Wilbelmstraß« 22, u. Karl Nr (irnmni,
Kaiscr-Friedrich-Riug 11.

Bertramstraste 17 schöne belle Büreauräume
mit 0)a« nnd elektr. Licht zu vermiethen.

Bismarckring 2 ist der Ladenm. JnstallastonSl
Geschärt« nebst 2 Ladenzimmern per 1. Oktober
oder später zu pm. N. bei Georg M. Steiger.

BiSmarckrtng S stnd aurgedehnte LagerrSumlichk.,
geeignetf. Werkst., sowie Kellereienf. Weinbandl.
oeeig., p. 1. Okt. o. sp. zu v. N. G. M. Steiger.

BiSmarckring 5, P^ Sout.-Ranm. bellu. trock.,
ca. 10 Q .-Mtr ., fof. z. vm. Ebenso sind eiugez.
Laaerpläpe an der ob. Dobbeimerstr. sof. z. vm.

Bleichstraste 2 »Äff
grvfter Laden mit Zubehör und Lagerraum,
sowie im Hinterban« große Werkstätten mit elektr.
Lichtn. Kraftbetrieb eingerichtet, großer Hofraum,
ver 1. Avril 1905 zu vermietben, eventl. da»
Han« zu verkaufen. Näb. daselbst1 St . 2785

Bleichste . 4 gr. b. Werkstätte mit Keller, event.
Wohn., per 1. Okt. z» verm. Näb. Uhrenladen.

Bleichstraste 24 Werkstätte, a. al, Lagerr., zn v.
Bleichstraste 20 schöner Laden, zu jed. Geschäft

' «eignet, mit 3-Zimmer-Wohnung sof. zu verm.
niit Zimmer und Keller im Ha»le
Ecke Bleichstraß« u. Helenenstraße,

sehr geräumig, ans sofort oder später zu ver¬
miethen. Näh. beim Eigenthümer Schiersteiner-
straßc 12. Vorderh. Parterre . 2888

Bülowstratze 7 Werkstatt od. Lager zu verm.
Bnrastrastest mit 2Zimmern

(l per Oktober zu vermiethen. 2655

8ck-NeÄmGr.B!lrgslrllKeI«
find per Juli oder Oktober 1905 graste Laden-
Lokalitäten zu vermiethen. Näb. bei Marl
»ehr, »mm , Kaiier-Friedrich-Rilig 11, 2. 3220

Clarenthalerftratze6
gr. hell. Lade» mit Ladenz. , ev. Wohnung

zu vermicthen . Näh . das . Part . 2680
Dotzheimcrstr . 64 sehr schönes Helles Souterrain

als Bürcan, Lager oder z. Möbeleinstelle» sofort
zu verm. Näh. Part , links. Preis 300 Mk.

Lade « mit grasten Räumlichkeiten , in welch,
bi» jetzt Bäckerei betrieben wurde, für alle
Zwecke verwendbar, ist anderweit per Oktober
z» verm. Dotzheimerstraße 106. 2916

Dreiweidenstratze 7 belle Wcrkstätte mit oder
ohne Wohnuna zu vermiethen.

Eltvillerstr . 14 große Werkstättc zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus Part , rechts.

Erbacherstraste 7 Werkftätte. 26□ , für 180 Mk.
zu vermiethen. N. 1 l.

Friedrichftraste 11 große« Zimmer für Bureau-,
Arbeiis- oder Aufbewahrungsraum zu verm.

Friedrichstr« 50 Eckladen mit 4 Schaufenstern
und Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres nur 1. Stock rechts u. Luisenstraße 20,
Reititsanwalts-Bürcau. 2671

Gneifenaustraste 8 kleiner Laden mit oder ohne
Wovnung per 1. Oktober zu vermielben.

Gneisenaustr . S, Ecke Jorkstr., sch. Automobil-,
Lager- II. Kellerr. zu vm. Näh. Seerobenstr. 30.

Gneisenanstratze 27 2—8 Räume, sehr geeignet
für Büreau oder Werkstätte, auf fof. oder später
zu verm. Näh. daselbst von 4—7 Uhr. 2596

Göbenstratze 2 schöne große Werkstatt auf Okt.
Gövenstraste 5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,

event. mit Wobn., zu vermiethen. 2652

Göbenstratze 19,
Ecke Werdcrstraße, großer Eckladenu. Ladenkeller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung aus
1. Okiober oder auch früher zn verm. 2651
Laden Goldgasse 16

p.r 1. Oktober zn vermiethen. 2650
Helencnstr . 5 große Helle Wcrkstätte, passend für

jedes Geschäft, mit 2-Zimmer-Wohnung auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres Wirthschaft.

Großer Eckladen
mit Entresol Ktrchgaste 44, Ecke Mauriiiur-
straße, per 1. April 1905 zu verm. Näheres
T*h . Heb . Marx , Lederhandl. 2648

Laden Äanggaffe 31 mit oder ohne Geschäfts¬
räume per 1. Okt. zu verm. Näb. 1 St . 2544

Langgasse.
Grostcr Laden mit großen Schau¬

fenstern. Comptoir u. großen Lagerräumen
mit oder ohne Wohnung zu vcrmietben.
Näh. Langgafle 19. 2919

Neuban Luisenstr . 25
ab 1. Oktober z» vermiethen:
Großer Lade« ,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
aiich für Büreauzwecke geeignet. Central¬
heizung , elektr. Licht, Leucht- und
HeizgaS . Näheres im Büreau Gebr.
Wncernnnn . Lliisenstraße 25. 2647

Mauergassc 2 Laden mit Ladeuziinmer«.Keller
zu verm. Näh. BiSmarckring 2,  im Laden. 2399

Manergaffe 8 ein gr. Laden mit Ladenz., an¬
stoßenden Büreau-, Werkstatt oder Lagerräumen
fauch getrennt) auf 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Näheres Manergaffe 11. 2243

Metzgergaffe 18 Laden zu v. N. 1. St . 3217

Mrtzgcriafle 35 srtS 'BB:
Per 1. Oktober zn verm. Näb. Grabenstraße34.

mit oder ohne Wohnung zu ver-
& . l ( vvll mietheu Michelsberg 16. ,  2395

Uhrmacher Wiemer.
MichelSberg 28 e. Werkstätte od. Magazin,

mit oder ohne Wohnung , sowie eine
Lagerhalle per 1. Jannar zn vermiethen.

Mühlgaffe 17, Ecke Häfnerg . ,
ca. 30sij -M.. u. Ladenz. mit o. o.

W. p. 1. Okt. o. sp. zu N. b. I . Hanb. 8053
Nerostr« 84 aeräumige Werkstätte zu vermietben.

I Nengaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin auf gleich od. später zu vm.
N. b. «eil . Weygandt , daselbst. 2645

€ ra«ienstratze1, Ecke der Rheinstraße,kleinerLaden mit Zubehör zu vermietben. Näh. bei
Hermann « chellcnberg . 3062

00 Laden mit2-Zimmerwohn.,
«JlUUIluln . - -s uaffeiib für Kurzwaaren,

Friseur, Schuhgeschäft, der 1. Oktober zu ver-
miethen. Nähere« bei Best . 3214

Platterstraste 42 Laden, p. f. Barbier, Schnell¬
sohlerei rc., nebst Part .-Wohn. von 2 Zimmern.
Klicke und Keller auf 1. Okt. zu vermietben.
Näh. daselbst. 2583

Ranenthalerstraste 7 (Neubau) Loden mit Zu¬
behör sofort od. später zu vm. Näh. das. 2614

Rheinganerstrastc 3 Laden mit Nebenräumen,
event. m. Wohn., für Drogerie sehr geeignet, zu
verm. Näh. daselbst Banbüreaii. 2551

Rheinstraste 22 Werkstätte, Lagerraum, Stall , u.
Remise, Lagerkeller pp„ s. Banmaterialiengkschäft
oeeignet, per sogleich oder später z» vermiethen.

RüdeSsteimerstr. 10 Heller Souterrainranm mit
Nebenraum als Laden oder Büreau auf sofort
oder ipäter zu verm. Näb. das. D. 2643

Schöner Eckladen
mit Ladeuzimmer, geraum. Keller, event. schöner

4- Zimmer-Wobnnng. für best. Colonial- und
Delikatessen- oder Drogengeschäft, Ecke der
RüdeSheimrr » nnd Ranenthalerstraste Per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P . 2669

Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per
sofort zu verm. Schiersteinerstrabe 17. 2642

Schwalbacherstraste 80 , Gartenhaus, ist der
2. Stock (ca. 140 Üj-M. groß), als Lager oder
iür Consectionsgefchaft geeignet, zu verm, Auch
eine Werkstätte das. zn verm. Näh. dai. F488

Schwalbacherstraste 30 groß. Raum,
2.  Etage , Gartenbaus , als Lager oder für
Confectiou geeignet, zu vermiethen. Näheres
im Haus. F 438

Eine schöne belle trockene Werkstatt auf 1. Okt.
u. eine auf 1. Avril 'U vm. Schwalbacherstr. 59.

Neubau Moll , Ecke Sccrobeu- und Rooustraße,
sind Läden für Bäcker, Metzger und Consiim-
geschäfl(sehr gute Lage) per 1. Oktober zu vcr-
miethm. Näh. daselbstu. BiSmarckring9. 2413

Gewerbehalle , Kl. Schwalbacherstr. 10, großer
Laden mit Wohnung, 1 Saal (1L5 Ol-Mtr . gr.) u.
1 do. 60 Hi-Rltr. gr.), große Werkstatt« u. Lager¬
räume im Ganzen oder getheilt zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrichring 31, 3 St . 3208

Seerobenstr . 8 belle Sout .-Werkst.,ca. 40 O.-Mtr.,
z. 1. Okt, od. sp. zu verm. N. Steing. 12, 1 r.

Werkstätte od. Lagerr. zu vm. Walramstr. 2, Link.
Walramstr . 4 eine Werkstätte zu vermiethen.
Walramstr . 27 gr. Laden mit gr. Ladenz. sofort

zu verm. Pr . 35 Mk. mtl. N. Rheinstr. 59, L.
Walramstraste 27 Laden mit Ladenzimuierper

sofort oder später zu vermietben. 3200
Webergaffe 50 schöne Werkstätte zu vermiethen.

Wcllritzstr. 37
in welchem feit 12 Jahren ein Butter-. Eier- n.
Milchgeschäft betrieben wurde, ans 1. Ostober zu
vermielhen. Näheres Frnnkenstraße 19, P.

Neubau Ecke Wellritz- nnd HeleNenstraffe»
Laden in der Helenenstraße, ev. mit Wohnung,
per 1. Oktober zu vermicthen. Näh. Bismarck¬
ring 34, 1 Treppe link». 2554

Wörthstr . 1a , Ecke Dotzheimerstr., schöner Laden,
für jede« Geschäftp., zu verm. N. Eckl. 1968

Wörthstratze 17 schöner Laden oder Friseursal.
m. Wohn, zu vermiethen. Nähere» das. 2 Et . r..
und Kreidelstraße5. 2015

Uorkstr. 27 schöner Ecklahen mit Ladeuziinmer
u. 2-Zimmer-Wohn., in welchem ein flottaehende«
Colonialwaarengesch. betrieben wird, auf 1. Ost,
andcrw. zu vm. Näh. 1. Et. bei Rückert. 2218

^51 schöner großer Lagerraum
gpVl  wl oder Werkstatt sehr billig

zu vermiethen. Näh. Laden.
Große belle Werkstatt , evtl, mir Wohnung, per

1. Oktober zu verm. Näh. Blücherplatz3, 2 t.
Großer Lade« mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit od. ohne Wohnung, für Engror-Geschäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermiethen. Näh.
bei Kay,  Blücherplatz3. 2.  Et . rechts. 2640

Kleiner Laden mit Wohnung per 1. Oktober
zu Perm. Näh. verläng. Blüchcrstr. 17, Neubau,
oder Blücherplatz3, 2 r„ bei IfSay . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wobnnng auf 1. Okt.
zu vm. Näheres Neubau verläng. Biücherstr. 17
od. Blücherplatz3, 2 r., bei .flax . 2245

föilt Odhett niit Wohnung, worin lg.
HS- tza» Jahre ein gut gehendes

Colonialwaarengeschäft betrieben wurde, ist ander¬
weitig billig z» vermietben. Näberes bei Frau
I *<-te »- Selliel . Wittwe, Feidstraßk 19.

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wobnilng per sofort oder später zu ver-m.
Näb. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap . Bremser
od. beim Besitzer Wildelmstr 10a , h, 2638

Helle trockene Lverkstätte oder Lagerraum
zu vermiethen Herderstraße 9.

Schöner Laden
mit Wohnung, scith. al« Colonialwaareng. betr.,per

1. Okt. zu verm. Näh. Herderstr. 12,1 . 2637

Zu ÄMisptai
2 gr. helle Zimmer im Souterrain zu vermiethen.

Näh. Kaiser-Fricdrich-Ring 40, 1.
OdhitH soeben neu eingebrochen, nach der

Albrcchtstraße, Ecke Lnxemburg-
straße, sofort oder später zu vermiethen. Näh.
Karlstraße 44, P . b. Mugele . 2305

Laden o. Büreauräume, aiichf. Friseur- u. Barb.-
Gesch. sehr gecign., ca. 80 qm gr., in sehr gut gel.
(| cfb_a. gl. o. sp. z. v. N. Körnerstr. 8, P . l. 2411

jf | g|ga ^ Schöner heller Lade « mit größerer
yWy  od . kleinerer Wohnung, event. auch

mit Lagerr. od. Werkst, auf Oki. od. später zu
verm. Näh. Luxemburgstraße6, Laden.

Vier Räume für Bureaus od. z. Eiustellen von
Möbeln zu verm. Näb. Moritzstr. 45, Laden.

Laden,
125  O -Mtr ., zwei große
Schaufenster und Schau¬
kasten , Elektr . nnd Gas,
Centralhcizunst , p. k. Okt.
Näh . Büreau Rheinstr . SS.

m- klubcb. f. Schweiaemctzaerri
55 ist zum 1. Oktober zu vermiethen

Saaigasie 14, Bäckerladen.
Laden per 1. Okt. 1964
zn vermiethen. 2632

Park -Hotel.
Eine helle Werkstätte für ruh. Geschäft, auch als

Lagerraum, zu vermiethen. N. Rheinstr. 99, P.
Wertstätte für ruhigen Betrieb (ca. 40 Hj-Meter)

cv. sof. zu verm. Nah. Rheingauerstr. 3, Baub.



Wie-b-ben» T»«>-l, »t. M--g°«.A-«g-d-. s. Kl»«. z>». 4«».
SchSner gcräiimigcr Laden, !Renban Äai!er-Äiei>riili-Ma 47
«aaiÄ « °'"s att »ÄsfrK“—- 1 ® aal  von 46 n -antr., Mt» allem Comfort der

^eiizeit aiisgestattet, »u vermietben. Automobil«
Jrfntiie*u verm. Näheres Parterre rechts. 2687

Friedrichftratze 19, !Walkmühlftr. 15 LLLE
«« dem neuen Polizeigeb . , 1. « tag «, 7.Ztmn,erwoh».. B «l»» t. , reichl. Zubehör, mit

Jer Laden
von Herr» mutier,

Webergasse 3,
ntbeit Nassauer Hof. ist per 1. Oktober zu
vcrmicthen. Näheres 2600

D . Stein , Webergasse 3.
3Wei Colonialwaareu- und Dclicatesscngeschäfie

stnd wegen plötzlichen Todesfall sofort auf
dauernd zu vermictheu. Nah. Rheinstraße 68.

Der seither vo« der ^ irma
D. Stein innegehabte große

Laden
mit mehr. groß, anstoßende»
Raumen ist per 1. April 1905
Zu vermiethen . Näh . 2599

0. Stein, Webergasse 3.
Photographisches Atelier

Mtt Wohnung auf 1. April 1905 zu vermietben.
Näheres Bureau Wilhelmstrnße 54. 2633

Gr. LadenLokal
mit Souiol in bester Lage der Well'.itzstraße
85- }.  Oktober zu vermietben. Etwaige
Wunsche können, weil Neubau, noch berück-
Irchtlgt werden. 2334

Fritz Bernstein , Wellrih-Drogerie.

Neubau Luiseußratze 25
ab 1. Oktober zu vermietben:

Dritte Etage,
bestehend ans « HerrschoftS»
ziinmern» Badecabinet , Küche,
Speisekammer , 2 Closets , sowie
3 Kammer » im Dachstock; versehen
mit allem Comfort der Neureit,
Centralbeizung , elektr. Licht,
Leucht-, Koch- u . Heizgas «. s. w.
Separate Dienerschaftstreppe.
Zu erfragen im Büren» «; ebr.
H 'atemann , Luisenstr. 25. 2690

Katser-Friedrich-Riug 67 ist die 2. u. 3.Etage,
bestehend au« je acht Zinimern. großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per sof zu verm.
Nah. bei dem Eigenlhümcr daselbst1. Et . 2688

, Kirchgasse 43,
Ecke Dchulgaffe, Wohnung von 8 Zinimcr » mit

^ allcm Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzt « und aescheistliche Zwecke, sofort
zu verm. Nab. Büren» Adelheiditr. 2. P . 26-9

B,lla Fritz Reuterstratze 6 : 8 Zim ., Central
Heizung, elektr. Licht, M. 3200,

Billa Fritz Reuterstr« 10 : 8 Zim., Central«
bei«., elektr. Lickt. M. 8600 (m. Stall M. 4000)

z» verniiethkn. Näheres Lesfinastraße 10. 2622

Rtzernftratze 32
ist die erste Etage , 8 Zimmer , Bad,
<»r. Veranda u« reichl. Zubehör auf
Oktober zu vermiethen . Näheres
2 . Etage . 2693

u" >en dem « eue« Polizeigeb . , 1. « tag «,
e Zimmer , eveut. v, und Zubehör , mit
allen « nford . der Neuzeit komfortabel
ringer ., per 1. Oktober, eveut . früher , zu
vermiethen . Näh . Part . 2705

4 herrsch. Hochpart., 6, und 8. Etage
' Zim., Bad. 2 Balk. n. r. Zub. zu vm. 2707

Gorthestr. 7 herrfchaftl. Wollnuug(Bel-Etage).
7 Zimmer, Balkon, Bad, reichl. Zubehör, event.
auch geth. 4- ob. 3 Zimmer, zum 1. Oktober z»

^er miethe», Näb. Part . link«,_ 2526

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfrallce u. elektr. Babiihaltestellc,
sind bochherrschaftl. 7-Ztmmer-Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. z» vermietden.
Näheres Parterre . Jf. » riihi . 2708

Humboldtstraue 11
herrschaftliche Hochparterre- Wohnung, best, au«

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, au» 6 Z . und reichlichem Zubehör, aus
1. Oktober zu vermietben. Nähere? bei dem
Eiqenthümerdas. Avotheker Botho . 2709

Kaiser .Friedrich .Ring 34 sind schöne7-Zim.» ,
Wodnnngei, zu seir billiaein Preis zu vermietben. -ß X
Nähere« daselbst Parterre oder 1. Stock. 2710 ^tz40 ^ aU0)

Kaiser-Friedrich-Ring 41 , Nenba». 1. und' - »-«
2. Stock, herrschaftliche7-Zimmer-Wohnniig

, z» vermiethen. 2373
Kaiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohniing,

7 Zimmer »nd Zubehör, zu vermiethen. Näh.
nebenan No. 50. Part . 2711

rkartigem Barten, sehr preiswerth zu verm.
iäh. daselbst Nachm. 4—7 Ubr._2721
Mohnimge » v»n 6 Zimmern.

Adelheidstratze 48
ist die erste Etage, bestehend au« 6 Zimmern

(große Beranda) mit allem Comfort »nd
Zubehör, aus 1. Oktober zu vermietben. Näh.
daselbst bei » Ir » . Hausverwalter. 2729

Ockdelheidftratze 83 6-Zimmerwobnungper
sok. ob. später zu vermiethen. Näh. daielbst

oder Oranicnstraße 54. B. 2786
AdolfSallee Lü, 1. Etage, 6 Zimmer zu

verm. Nur anzusehen Dienstaas und Freitags
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goethe-
straße 22, 2. 2731

Ockdolfs -rllee 37 0 herrschaftliche6 Zimmer
nebst Zubehör zum 1. Oktober zu verm.

Nähere« das-lbst, reso. 3. Etage. 8198
AdolfSallee 47 ist die Bel-Etage zu vermietben.

6 Z ., 1 Badei., 2 gr. Maus, rc., Mitbeu. der
Wa,» k., d. Bleichpl. ». Trockensp. 2732

Ockdolfsallee 58 schöne Hochpart̂Wohn. von
^ 6 Zimmer , grober Balkon. Borg, auf gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Ban-Bnreau
daselbst, Sont . 2733

Kaiser-Friedr.-Ring 65
sind dochberrschaftlicheWobnunaen. 7 Zimmer und

1 Garderobezimmer, Centralheizung u. reich«
siche? Zubehör, sofort od. später zu vermietben.
Näb. daselbst».Kaiser-Friedr.-Ring 74,3. 2712

Kaiser-Fri edriäi-:l-it»g 76 ist dir herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit reicvl.
Zubehör Verletzung halber zn vermiethen. 2714

und Mosbacherstratze 8 sind Herrschaft!.
Wobnunaen von 6 n. 5 Zim. (Fremdenztm.) m.
rcickl. Zubehör sof. zu verm. Näd. das. 2734

Alwinenstrgtze 1/3, Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Bad , reichliche« Zubehör, Mitbenutzung de«
Garten», auf 1. Oktober zu vermtetheu. Näd.
bei Man und Lebrstraße 15, 1. 2627

Bierstadterstratze 9, vordere Villa, Wohnung v.
6 Zimmern für Oftober zu vermiethen. Anzuseh.
von 10—2 und >/-6—7 Ubr. 2172

U Oktober Lade« , 40 lü-Mtr.. mit 3 Z„».
Kücheu. Zubch., Siidvierlel, für scde« Geschäft
vasiend, zu verm. Näb. im Tagbl.-Bcrlag. A.

Ein großer Heller Laden
vorzüglich geeignet

fttt Butter - « , « ierhandlung en gro«
* per 1. Januar 1903 zu
vcrmrethem. Vorzügliche Lage . Gest.
Offerten unter T . 377 an den Tagbl . .

m,̂ eelag erdeten. 3227
siebst allem Zubehör und 3-Zimmer-

Wohnung in guter concurenzfreier Lage an
tüchtigen Metzger zu vermielhcn. Zu erfr. in,
Tagbl.-Verlag. 254g 7-̂

Wald,traue %Ä 'iÄ
ffierMätom. LaaeMme«

» w *n (?•» 41O4 iu |uri uucr
m i. 1" vermietben. Näheres im Bau oder
Baubüreau Rheinstraße 42.  2631

Moh«m»se» von 8 «nd mehr
Zimmer».

aller 12, 2. Et ., 8 gr . Zimmer
mit gr. Balkon und reicht. Zub.

S » * UHU ICIUH. nilü.«r 1. Oktober zu vkrmlethen. Garten vor und
inier d Hause Näh. Langgasse 19. 2688

» ' «rstadterftraste 6 Herrschaft,. Etageitwohnung
»»«,« Zimmern mit Zubehör iCentralheiz.), evt.
M- Stall für 8 Pterde , alsbald zu verm. Näh.
daselbst im Baubüreau. 2593

E*
Eltvillerstr . 17 elegante Wobnniigen,

9 Zimmer ”jUÄ“
1800, 1900 uni) 2000 16.
Nt vermietben. Näheres daselbst oder
Secrobenstiaßc 32. 1. Lei . di »-.

«rvacherstratze 2, Ecke Walluserstratze, 1. Et.,
8 Zunmer mit allein Comfort und reichlichem
Zubehör gleich oder später billig zu vermiethen.
Nah. daselbst. 2684

Kildastr. 5, in nächster Näbe des Kurparks, boch-
hcrrschaftl. Wohnung, Hochparterre u. Sout.
enthaltend 10  Zimmer u. Zubehör, auf sofort
oder spater zu vermiethen. Näh. « . » lri «,
Maurermeister, Bertramstr. 7. 2884

Kaiscr-Fricdrich-Ning 22,
Scke Adelheidstraße, schönste Lage des Rings, ist

dir 1. Etage, bestehend aus 9, bezw. 10  Zimmern,
auch geth. zu 4 und 5 Zimmer, mit reichlichem
Zubehör auf 1. Oktober preiswerth zu verm.
Aus kunft in der Wohn._ 2685

Kaifer.Friedrich-Ri » g 39 , Eckhaus,
Bel-Etage und 2. Etage, hochh. 9-Zimmcr-
Wohnung, dar. gr. Spcisesaal, Küche mit
Anrichteraum, Speisck., Bad. Freindcnzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reichl. Zub., prcis-
werth zu verm. Centralheizung, Personen-
aiiszug, 2 Stiegenh., Gas. elektr. Licht, Herd
für Kohlen- u. Gasfeuer, w. Wasser, sowie
compl. Badezimmer vorh. Näh. daselbst u.
Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . l. 2686

Schtcrsttinerstrnße 18 herrschaftlicke Wohnung,
10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der

Neuzeit entsprechend, zu Perm. 2694

Moß«tt»ye» vo» 7 Zimmer».
Adelhcidstr . 46 herrsch. Wohnung, 1. u. 2. Et.,

von 7 Zim.. Bad, Balkon, 2 Trev.. 2 Closcts,
billig zu veriuiethn. 1. Et . jederzeit einzuseben,
2. Et. v. 3—6  Ubr. Näh. bei Kr . ILelcJier,
Hinter,,, d. Thor. 32<>6

Adolsöallec 9 ist der zweite Stock , bestehend
aus 7 Zimmern, Badecabinct, Speisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, auf
gleich oder spater zu verm. Anzusehen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 8 und 5 Ubr.
Näh. daselbst im 1. St . 2697

Adolfsallee 22,
hockiherrschaftliche Del -« tage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, großen Balkon, Küche, Speise,
kammcr, Bad, Kohlenaufzng. 4 Mansarden und
reichl. Zubehör, vollständig ne» hergerichtet, ist
zum 1. Oktober an ruhige Miethcr z» vcr-
mietben. Auskunft erteilt daselbst und Franz-
Abtstkaße2, Part , (Ncrotbal)._ 2898

Adolf,trotze 19,
44  Q 4L4 je 7 Zimmer,

*- ♦ U * *9*  Küche , 2 Keller,
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. Parterre
daselbst. 2700

Adolfstr . 4, 2. Etage, 7 Zim., Kücheu. Zubeh.
Lus ale ck zu vm. Nbeinstr. 82. 2. 26''"

A » der Ringkirche 7 herrschaftliche
Wohn. v. 7 Zim. mit reichl. Zub. p. sofort
0. 1. Okt. zu vni. Näh. Wohn.-äkachweirb.
!, «,»»> & cte ., Friedrichstrabe 11. 2889

Bahnhofstratze 3, 2. Stock, ist die Wobnung,
bestehend au« 7 Zinnnern, Küche nebst Zubehör,
auf 1. Oktober d, I «. zu veiniiethcn. Täglich
anzusehen in der Zeit v. 11—1 Uhr u. Nähere?
zu erfragen (auncr Sonntags ) auf dem Bürean
Bahnkosstraße2. Part ., von Vormittag« 8—1
und 2Vs—7 Uhr Nachmittags. 2582

^ievricherftr . 16 u . 18 3 Wohnungen, k 6
bi? 10  Zimmer, zu vermiethen.

Gr. Bnrgftratze 9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu verniiethen. 2701
Dotzheimerstratze 35» 1. Etage, 7 Zimmer und

Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen. Mieth-
vreis 1200 Mk. Näherer daselbst bei Herrn
« »»er , 2. Stock. 2241

Dotzheimerstratze 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Näheres Parterre . 2702

I»
der Villä fopelleitfJr. 49
Herrschaft!. Etage von 7, event. 9 Zimmern
mit reichl. Zubehör, Loggia, Bad. Ga»,
elektr. Lickt, ver 1. Oktober oder gleich-n
vermiethen. Näh. daselbst. 2772

-nn «mii,<m ’iMiniMMPiH..raoaaM
Luisenstratze 24 ist der 1. Stock, bestehend au*

7 Zimmern und Zubehör, ans 1. Oktober zn
vcrniiethe,,. Näh. 2. Stock bei » oo «. 2715

1 i Hochparterre, sieben1 *9, Zimmer».Zubebör
zu vermietheu. Näb. daselbst1. Etage. 2716

Niederwaldstratze 6, d'cht am Kaiser-Friedr.«N.,
7-Zimmer-Wobn. mit reichl. Zubehör zu verm.
Näb. daselbst Part , recht?.

Nieolasstratze 19, 2,
7 Zimmer, gr. Balkon. Bad, Sveisek., 2 Mansarden.

8 Keller, Lanfireppe, Blcichpsatz zum 1. Oktober
zu vermiethen.  2717

Oranienstratze 15,
1. « tage , 7 grotze Zimmer nebst

lnbehör billig zn vermiethen . Näh.
arrerre dorlselbst . 2718

! Vranir,,straffe 4L, 8. Ei.. 7 Zim.. Balk. und
Zubehör gleich oder später preiswerth zu ver¬
miethen. Näh. daselbst Parterre . 2620

Weiilstriitze 58. 2.
Herrschaft!, elegante Wohnung von 7 (ev, 6)
Zimmern mit reichl. Zubebör, Balkon, Bad,
Ga?, elektr. Licht, zum 1. Oktober od. früh,
billig zn vermiethen. Näh. daselbst.

B'

Rltcinstratzc 62 » 1. und 2. Stock, je 7 Zimmer
mit Zubehör, der Neuzeit entsprechend her-
gerichtet, per 1. Okiober zn vermiethen.

Rhkinstratze 76» 3, Allccseitc, schöne, neu her
gerichtete7-Zin,mer-Wohn»ng mit großem glas-
bedecktem Balkon, Speisekammer, Badecabinet,
9 Maniarden, 2 Kellerabtheilungen, Mitgebranch
der Waschküche, des Trockenplatzes, des Trocken-
sveicher? sofort, event. auf 1. Okt., zu verm. 2200

Rheinstraße 88  Wohn, im 2. Stock. 7 Zimmer.
Küche, Bad ii. Zubehör, auf 1. Okt. sehr biß. zu
verm. Anzus. von 12- 1 und 4—6 Ubr. 2719

TaunnSstratze 1, Berliner Hof, 3. Etage links,
bestehend au« 7 Zimmern, Küche, Speisekammer.
Bade-Eiiirichtnng, üblichem Zubehör, per 1. Okt.
zii vermiethen. Zn besichtigen 11—12. 3—6 Uhr.
Näh. dortselbst od. bei Herrn Car , PliUlnpi,
Dambackthal 12, 1. 2720

Kaiser-Friedrich-Ring 44 fino3 hockderrschaft.
«che« tagrnwohnungen von je8  Zimmern
nebst reichlichem Zubehör auf gleich oder später
preiswerth zu verm. Die 3. Etage kann auch in
2 Wohnungenk 4 Zim. abgcg. werden. Central»
Heizung im Miethpreis -inbegriffen. Bevoll¬
mächtigterP . « . RUck , Rheinbabnstr. 2.

Ph -lippSbergstratzc 17/19 , 1. Et., 8 Zimmer,
Bad, Garten rc. zum 1. Oktober zu vermiethen.
Rah. 2. Etage rechts. 2692

Friedrichftratze 3
3. Etage , L.L "'6«E°K

bebör auf sofort od. 1. Okiober zu verm.
Näh. das. Gartenhaus Part , links. 2703

>Fricdrichsti atze 5, Ecke Dclaspeesir., 2. Etage,
schöne Wobnung von 7 gr. Ziminern. Bade¬
zimmer ii. r. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. b. «4. Voltz . Dclnspeestr. 1, Lad. 3219

Friedrichftratze 5,
nächu der Wilhelmstr., Eckhnn«, 1. Etage,
7 Helle große Zimmer. Badez.. 2 vorspr.
Erker, 1 Balkon, Lanstrevpe. 2 Closets und
reich!. Zubehör, ans 1. Okt. zu verm. Näb.
b. fw.  Volt *, Delaspeestr. 1, Laden. 8218

Villa Victoriastraße 13
Sochpart., 7 Zim., Gas, elektr. Licht, reichl.
Zubehör rc.. per 1. Okt. zu verm. A
Llmbarth , Ellenboqengasse8.

Adoir
3213

ma
Landdans Victortastratze 47

elegante sehr geräumige Bel-Etage von 1 Zimmern
und reichlichem Zubehör mit Centralheizungund
elektrischem Licht zu vermiethen. Anzusehen von
11—12 Uhr. Näh. Lessingstraße 10. 2618

ilhelmstratze 15.
Bel -Etage,Atteeseite.herr-
schastriche Wohnung von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Baubüreau Zeböüknbŝg,
Wilhelmstraße 15. m7

Peitböu Steiger. Msmrlkring 2,
sind noch2 schöne6-Zimmer-Wobnungen, m. allem

Comfort auSgeftattet, ver fof. od. 1. Ott. zu vm.
Näh. im Laden bei Georg W. Steiger dorftelbst.

Bismarckring 8. Neubau Hi -memer , Wotz»
uunaen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,,
der Neuzeit emsprechend ausgcstattet, per sofort

. od. später zu vm. Näb. daielbst Hochpart. 2736
Bismarckring 18 herrsch. 6-Z.-Wohnunaeu mit

reichl. Zub., Garten. Electr. B°bn-Haitest. 2737

In der Billa Bingert-
sind 2 Wohnungen von je

” * *» *) *^ at 6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort, das Hochparterre ebenfalls
sofort oder sväter zu vermiet hen. 2735

Clarenthalerftr . 1,
«ckstans an d«r Ringkirche, ohne

interhaus , 6-, 5- und 4-Zimmer»
lohn ., comfortadrl cingerichtet, a« f

gl . od. sp. billig zu verm. 2665

Emserstraffe 57 Landhaus , berrichaftl. 6>Z,m.°
Wohnungen mit Erker, Veranda, Balkon,
2 Mans., 2 Keller, Kohlenaufzug, per 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst. 2615

Vorderes Rerothal , Franz .Abtstraffe 6,
Hochpart., eine Wohnung, 6 Zimmer , Küche,
Bad. electriiche« Licht, reickl. Zubebör, sofort
od. später ni vm. N. Röderstr. 21, 2 St . 2738

Mei>llchslr. 38,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
tkftttz ( § iagk , mit  allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus 6 inein-
andergehendcn, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Fronkspitzzimmer(alö Fremden,
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 2739
Moritz Merz € o .,

Möbel- und Jnnendecorationen,
Friedrichstraße 38.

Friedrichftratze 48, 1,
Zchdne Wohnung , 6 Z .. Erker, 3 Balkon«,
Badeeinrichtg. u. all. Zubehör, sofort ob. später
zu verm. Besonders für Aerzt« geeignet.
Einzus. taal . zwiscken 10 u. 4 Ubr. 2740

66i8bk»-g8li-a88S 46,
io »skr »okönsr Lage,  ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 sohBnen Zimmern
mit grossem Balkon, Kflche und Neben¬
räumen zu Termiethen. Eiartenbenutzung.
Näheres bei Job . Kirchlioltrs,
Webergasse 2. ‘2566

«oetheftratze 3, 3. Etage. 6 herrschaftliche
Zimmer, Bad . 2 Balkons, reichliches Zubehör,
per sof. o. l . Okt. zu verm. Näh. Wilhelminen-
straße 6. Part ., von 9—4 Ubr. Jacobi. ‘521

Goethestr. 5, P ., eine gr. herrschafll. 6-Zimmer-
Wobn. m. allem Zubeh. ist p. l . Okt. o. sp. z. v.

Goethestr . 6, Parterre, ist eine Wobnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon. Bad,
Garkenbeilutzungund sonstigem Zubehör zum
1. Oktober zu vermietben. Anzusehen am Nach-
mittafl, Auskunst in der Wohnung. 2742

Herrngartenstratze IS,s-- .. G _ _ (Yi2. Etage, Wohnung von
nebst reichl. Zubehör auf
Näh. Parterre.

6 Zimmern , Balkon
1. Oktober zu Perm.

2743
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Jtatfct Friedrich-Ring 15 Wohnung im3. St.,
mit 6 Zimmern»nd reich!. Zudeh-, zu verm.
Näherer im 8. Stock. 6238

Kaiser-Friedrich-Ring 18, 3. grobe6-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. 2307

Kaiser-Friedrich-Ring 28, Part. u.
8. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 2744

Kaiser-Friedrich-Ring 38, Eckhaus, Hochpart.
6 Zim., Küche, Speiset., comp!, einger. Bad
1 Erker, 2 Balk., reich!. Zub., Preiswerth zu
verm. Ccntralh., Perfonciiaufzug, Gas, elektr.
Licht. 2 Stiegenh. vorh. Nah. daselbst und
Kaiser-Friedrich-Ring 53, Part. l. 2745

Kaiser-Friedrich-Ring 84» Wohnung, sech«
Zimmer und Zubehör per sofort zu vcr-
mietben. Näheres daselbst2. Etaae. 2746

Kaiser-Friedrich-Ring «6
Part , oder2. Etage, Wohnung von6 Zimmer»,
elegant ausgestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verni. Näb. 1. Etage. 2747
Kaiser-Friedrich-Ring 72,

Lel-Etage, 6»Zimmer-Wohnung nebst Bad und
reichlichem Zubehör zu vermiethen. Näheres bei
ArchitektI . I . Weder, Erbacherstr. 5. 2335

Katser»Friedrich»Rtng 88, 1, 6 Zimmer. Bad
und Zubehör, Mk. 1650, zu vermiethen. 2614

K.-Fr.-Rg. 8V, zw. Moritzstr. u. Adolfsall. ge!.,
1. Et., 6 Z., B. n. Zub., p. 1. Okt. zu v. Anz.
11- 1 u. 4- 7 Uhr. N. da!, im 8. St . 2828Mfer-fric&tiMina 92$„ b-5boI&
Bel-Et., best, au» 6 Zim. und reich!.Zubeh., der
Neuzeit entspr., zu vermiethen. Näh. das. Part,
oder Schen'endorfstraßc1, 3 St . 2748

Kirchgaffe 18, 3. St.. 6-Zimmer-Wohuung mit
Zubehör per Oktober zu vermiethen. Näheres
im Laden. 2887

Kirchgaffe 27, 8. St., 6Zimmer, Küche, Spelsek.,
Bad, Balk.. Erker, Man!, u. Keller per 1. Okt.
Mb. 1. Stock. 2749

Lauzstraße 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer.
Bad, Küche, Speisekammer, 2 Closetr, 2 Trepp..
Garten, 4 Balkons, Gas u. elektr. Licht, Kohlen¬
auszug. rcickl. Zubehör, per Oktober zu verm.
Näheres daselbst oder bei dem Eigenthümer
Mj.  Jf . Simon , Bertramstraße 22, 3 r. 2751

Zn eleganter Villa , Lanzstr. 38, unweit Nero¬
thal. unmittelb. am Wald»Wohnung. 6 Zim.
mit geräum. Verandau. Karten, zu verm. 3752

Lanrstraße 38, unweit Ncrothal, unmittelbar amWald, in herrschaftlicher Villa Wohnung mit
Garten, 6 Zimmer, zu vermiethen. 2625

Lessingstraße 12 (Zwei-Gtagen-Billa ) schöne
Etage mit 6 Zimmern, Badezimmer, grober
Veranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Garteubcnutzung, per 1. Oktober er. zu verm.
Näheres daselbst beim Hausmeister. 2901

Luxemburgplatz 3
hochherrschaftliche Wohnung mit allem Comfort

der Neuzeit, 6 ineinandergchende grobe Zimmer,
grobes Badezimmer,3 Mansardzimmer.3Balkons,
Schiebethüren, Parquet 2C. 1450 Mk. Näheres
im Hause2. Stock. 2914

«HAoritzstraße 38, 2. Etage, 6 Zimmer mit-iv » reichlichem Zubehör zu vermiethen. 2753
Müllerstrabe 1, Bel- Etage. 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör1. Oktober zu
vermiethen. Näb. 2. Et. 2754

« »endorferstraße 4 zwei schöne Logis.
6 grobe Zimmer mit allem Zubehör, auf

gleich od. später zu verm. Gesunde Lage. 2755

I Rcugaffc 24, tfÄS
1. Okt. zu vm. Näh. das. bei Grether. 2756

Ricolasstr. 28 Herrschaft!. 1. Etage, vollst. neu
hergerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reich!.
Zubehör, sofort oder später zu verm. 2757

Rieolasstraße 28, 2. Et., 6 Zimmer, Bad. zwei
Balkons und Ncbenr., Kohlcnaufzug jc., auf
1. Oktober zu vermiethen. 2758

Rheinstraße 68 schöne comfortablc Wohn, mit
Büreau u. grob. Kellerräumenzu verm. 3204

Rheinstr. 66 ist eine Wohn., 2 St. hoch, 6 Zim.
mit Zub., auf Okt. z. verm. Anzuseh. v. 11—1
und 3- 6. Näh. Rheinstr. 71. P . 2760

neu hergerichtete Hoch
rJlyeTrlfkr . TJ- Parterre . Wohnuna.

6 große Zimmeru. Zubehör, zu verm. 2339

Rüdesheimerstraße 14, Ecke der
Raucuthalerstraße, sind noch2 hochherrsch.
ausgcstattete Wohnungen4 6 Zimmer mit
reich!, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personenaurzug. per gleich
od. später zu verm. Mäh. das. Part. 2761

Rüdesheimerftratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Kohlenaufzug, elektrisches Licht. Koch-, Üeucht-
und Heizgas, Centralheizung». f. w. zu ver¬
miethen. Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 2762

Rüdesheimerstr. 21 ist eine herrsch.
Hochparterre-Wobnung von6Zimmern, mit
allen Bequemlichkeiten der Neuzeit auSgest.,
sofort oder später sehr Preiswerth zu verm.
Alleinige Gartenbenutzung. Näh.WohnungS-
nachwcis-BüreanI-I»n & Cie ., Friedrich¬
strabe 11. oder Dotzheimerstraße 41, 3 rechts.

m
Schlichterftr. 7, ifÄ

Balkon. Bad und reichlichem Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 2763

Schlichterstrabe 18 ist die Bel-Etage, bestehend
au» 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. d. I . zu v. Näh. Part . das. 2613

Schlichterstratze 18, 3. schöne6-Zim.-Wobnung
mit allem Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Nähere« Part. 3043

Taunusstrabe 38/85 ist die2. Etage, bestehend
aus 6 Zimmern und Badezimmer, electrisches
Licht, sowie reichlichem Zubehör, per 1. Okt. 1904
zu verm. Personcn-Aufzug. N.i.Möbel-Laden.

LaunuSstr. 58 ist eine herrschaftlicheS-Zimmer-
Wodnnng (6. Stock) mit Lift, Kohlenanfzug.
2 Balkons, Bad, Elektrisch und Ga», auf gleich
oder später zu vermiethen. Näb. Part . 2764

Im vordere» Rerothal, Wtlhelminenstr. 8,
ist die1. Etage von6 Zimmern»ebst Zubehör
sofort»» vermiethen. 2918

Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Näh.
Gr. Burastr. 10. im Kunstaeschärt._ 2766

Besondererumstände halber
prachtv. bequeme Wohn, von 6 gr.Zimmern
(4 »ach vorn), grober Balkon, Badekabinet,
Küche, 2 Maus., 2Kellern per1. Okt. vreirw.
zu vermiethen. Näh. NicolaSstr. 33, 2 links.

«mlÄr ' 48,' 1 herrliche frei. Lage. Haltest,
der elektr. Bahn, Bel-Etage , je fünf Zimmer,
1 vcrschl. Balkon. Küche. Keller. Maus., ev. mit
Gartenantheil, wegzugshalber auf 1. Okt. d. I.
an ruhige Miether zu vermiethen. Näheres
durch Verwalter lengehauer in Nr. 47.
Einsichtnahme an Wochentagen 10—12 Vm.,
2- 5 Uhr Nachm. 2806

Erbacherstr. 2» Ecke Walluferstr..
eine Herrschaft!. 5-Zim.»Wohnnng(3. Etage),
„ „ 4- „ „ (1. Eiage>,

comsortabel, billigst zu vermiethen. Nähere«
daselbst Part . 2377

M»h«it«gei» von 8 Zimmern.
Adelheidstraße 18,1 . Et.. Herrschaft!.5»Z!mmer-

Wohnung, Ballon, Bad. 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas, per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daielbst Hinterb. 1 St . 2778

Adelheidstr. 15. Süds.,
vis-ä-vis Adolfsallee, ist die2. Etage, 5 Zimmer
itnd reichliches Zubehör, an ruhige Familie auf
1. Oktober zu vermiethen. Näb. 1. Et. 3051

Adelheidstrabe 81, 1, herrschaftliche5-Zimmer-
Woknung, 2 Balkons, Bad. elektr. Licht, Ga»,
Kohlenauszug und all. Zubehör, per 1. Okt. zu
verm. Nähere» daselbst2. St . 3222

Adelheidstr» 3?»2 Tr., 5 Zimmer nebst Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Part. 2781

Adelheidstrabe 45, Südsette. 2. Etage, schöne
5-Zimmer-Wohnnng zum1. Okt. zu vm. 2782

Adeiheidstrab« 65 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. Anzusehen
von 10—12 und 4—6 Ubr. Näh. 2St . 2783

Adelheidstrabe 76 herrschaftliche Wohnung,
5 Zimmer nach der Front, 3 Balkon», ein kl.
Zimmer. Erker, Bad, Kohlenauszug. 2 Mans.,
Frontspitze, 2 Kelleru. s. w.. keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Nähere» Parterre. 2611

Adelheidstrabe77 ist die Parterre-Wohnung
und 3. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Zubehör ans gleich oder später zu
verm. Näh. Adclheidstrabe 79. 1 St . 2784

Adelheidstraße, Eck« vranienstr. 13, ist die
Hochparterre-Wohnuna. besteh, aus 5 Zimmern
nebst Zubehör, auf 1.Oktober er. zu vermletben.
Näh. Schwalbacherstraße 26, 1. 2777

Adolfsallee 6, 1. Stock, 5 Zimmer, mir aroßem
geschlossenem Balkon, Kücheu. reichl. Zubeh. ans
1. Oktober zu vermiethen. Besichtigung von
11'/» bi« 1 Uhr. Näheres beim Eigenthümer
Indwlg Hess , Wtbergafle 18. 2786

Arndtstr. 1 ekea. 5-Zimmerwobn. mit3 Balkons.
Bad und Zubehör zu vermiethen. 3044

Arndtstr. 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wobn., Bad.
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et. l. 2787

Arndtstrabe8 Herrschaft!. 5-Zimmer-Wobnung,
1. u. 3. Etage, per gleicho.sväter zu vermietben.
Näheres daselbst2. Stock rechts. 2788

Bertramstr. 17 5-Zimmcr-Wohn. (ev. 6-Z-W.).
neu n. eleg. ausgestattet. mit Bad, elektr. Licht,
freie Lage, ohne via-Ä-vis, zu verm. Näh. d.n.

BiSmarckring1, Ecke Dotzheimerstraße, schöne
b-Zimmer-Wohniina, 2 Balkons, Erker rc., per
1. Oktober zu verm. Näb. 1. Etaae r. 2789

Bismarckring8 schöne Wohn., 5 Zim. u. reicbl
Zub., a. al. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 2790

Bismarckring 28, Haltestelle der Elektrischen
Bahn, 1. u. 3. Etaae, 5 nr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliche« Zubeh., sof. od. später
billig zu vermiethen. Nähere» Part ,recht«. 2791

BiSmarckring 21, l .od. 3.Et., sehr geräum. 5-Z.-
Wobn. mit allem Znb., der Neuzeit entsprechend
einaer., Bad. 2 Balkon«, Koblenausziig, Kalt-
u.Warmwasserleitung rc. ans 1. Oktober preisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled. Straßenbahn. Näh. 1 r. 2792

BiSmarckring 25, 1 Tr., 5Zimmer, Küche, Bad,
Mansarde. Keller per Oktober zu vermietben.
Nähere« im Eckladen. 2550
Neubau Fr . Frees,

Clarenthalerstr. 2, bei der Ringkirche, sind 5-
oderll-Zimmerwodn.. derNeuzeit entspr. einger.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Baubürean
Göbenstrabe7. 2783

Reubau Clarenthalerstraße5 sind zwei herr¬
schaftliche5-Zimmerwobniiiigenprciswertha»f
gleich oder später zu vermiethen. 2794

Dambachthal8 fünf Zimmer, Küche, Spei'e-
kammer und Zubehör wegzugrdalber auf I.Oki.
zu vermiethen. Besichtiguna täglich 10—12 und
3- 5 Ubr. Näh. Part . Preis 1080 Mk. 2795

Dotzheimerstraße 18 5-Zimmer-Wohn„ng, auch
als Büreau und Wobnnng, zu vermiethen.
Aftermietbe gestattet. Näh. 2 St . 2796

Dotzheimerstraße 28, Neubau, 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Goethestraßc1. 2610

Dotzheimertzr. 49, n£T
Bel-Etage, geräum. 5»Zini.-Wohming mit reich!.
Zubeh. preiswertb zu verm. Näh. das. Bel-Et.
oder Rauentbalerstraße6, 3 r. 2401

Dotzheimerstraße 68, 3. Etaae, 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb.
Näheres Parterre. 2798

Dotzheimerstraße 64,3 , schöne lustige5-Zimmcr-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung des Haushalts per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mietnachlaß. Nähere«
Anwaltsbüreaii Adelheidstraße 23, Part . 2799

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84»
Vorderb.. schöne5-Zimmerwobnungmit Balkon
und reichl. Zubehör sehr preiswerth per sofort
oder später zu vermietben. 2800

Rh . ScliweisHgutli , Rüdesheimerstr . 14.

Neubau Dotzheimerstr .1v6,
v. Ring 5 Minuten, große5-Zimmer-Woh».,
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sp.
preiswerth zu vm. Näh. 1. St . Becker. 2801

Drudenstraße5, Vdh. P.. 5 Zim., wovon1 Z.
ev. für Büreau geeignet, für 750 Mk.. auf Okt.
zu vm. Näh. Drciweidenstraße8, P. l. 2802

Emserstratze 37, 1 St., 5—6 Zimmer, drei
Balkon«, Garten, reichliche«Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. Part. link«. 2804

Emserstraße 42, 1, 5 Zim. u. Zubehör. Badez.
Ga«, elektr. Licht, per sofort oder später zu ver¬
miethen. Näh. Par». 2805

Erbacherstraße8 sind HerrschaftS-Wobn., fünf
Zimmer, der Neuz. entspr., sehr billiaa. 1. Okt.
oder früher zu verm. Kein Hinth. N. V. 2807

Erbacherstr. 6, Neubau. Wohnungen von5 Z.
u. allem Zubehör, Herrschaft!.ausgestattet, sofort
zu vermiethen. Näb. V. r. 2808

Nerothal.
Billa Franz-Abtstraße 2 hochelegante Bel-

Etage von5 gr. Zimmern,2 Balkon«,Badezim.,
Küche. Speisek., Koblenausziig, elektr. Licht. Ga«,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Mietber zu verm. Näb. Part . 2309

Gerichtsstr. 5, P.. rub. luft. 5-Z.-W., Süds.. B..
2 Mans., a. Zub., k. Htb.. 1. Okt. zu v. 8063

Gneiscnanstr. 8, Ecke Porkstr., moderne Füni-
Zimmerwohiiungen zu verm. 2811

Göbenstraße 4, 1. Etage, 5-ZImmer-Wobnnng.
3 Balkons. Erker. Kalt- n. Warmwafferleitiing,
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näb.
Parterre links. 2837

Göbenstraße 6 schöne5-Zimmer-Wohnuiig zu
verniietben. Näb. 1 St . l. 2812

Goethestr. 11, Part., zunächst der Adolfsallee
und Haltestelle der elektrischen Bahn, 5 Zimmer
vom1. Oktober an zu vermietben. 1785

Goethestraße 16.1. Etage, herrschuftl. 5-Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober zu vermietben. Näh.
daselbst Parterre oder Bachmayerstr. 7. 2813

Goethestr. 21, 1, neu berg. 5 Z.. reick. Zubeh..
Balk., wea-uasb. n. Nach!, gl. o. sp. N. P. 3209

Goethestraße 25 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Näb. Part. 2815
Gustav-Adolfstr. 9

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,
Mansarde, 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Nähere»
im Laden. 2817

Herderstr. 16 berrschaftl. 5-Z.-Wohn., der Neu¬
zeit entivr., v. 1. Oktober zu verm. Näb. V. l.

Kerderstraße 28, 3. Et., beguem ein¬
gerichtete Wohnuna von5 Zimmern, Bad rc.
zu verm. Nah. Schiersteinerstr. 10, P. 2820

schöneb-Zini.-Wohn.
mit Zubeh. (750 Mk.)

auf 1. Oki.. ev. auch früh., zu v. Näh. P. 2821
Jahnstr. 38 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör

auf sofort oder später zu verm. N. Pt 2828
Jahnstraße 48 schöne geräumige5-Zinimcr-

Wobnnng mit Zubehör auf gleich oder später
zu vermiethen. Näb. Part . 2824

Kaiser-Friedrich-Ring 1, 2. Etage, 5 Zimmer,
2 Balkons, Bad u. Zubehör auf sofort zu ver¬
miethen. Nähere« Part . l. 2542

LK̂ iH *»- Friedr.-Ri«g 14, 2, 5 Zimmer,
Balkon ii. doppeltes Zubehör a.

sofort oder später zu vermiethen. 2825
6 -/biL -»R- Nriedrich.Ring 23, Hochpart.,

5 Zim. u. Zubeh., neu Hergericht.,
ev. mit Frontip., gleich od. sväter zu verm. 2826

^/ »iHa »»Friedrich-Ning 23 Bel-Etoge.
Akllsfbs .- 5 Z. II. Zub. sofort zu v. 2827
Kaiser-Fr.-Ring 38,2 , 5 Zim.-Wohn. m.reichl.

Zubeh., per sof. od. sväter. Näb. P. links. 2828

Luxemburgstraß«t1 ist im Hochparterre od. in
der2. Etage elegante5-Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 2838

Mainzerstr. 86, 1. Et.. 5 ev. 6 Z., Balk., Bad
u. Zubeh. sof. o. sp. Bes. sedcrz. N. P. 26,8

Moritzstr. 18 sch. 5-Zimmcrwobnung, 2. Etage,
m. Zubehör aus1. Okt. od. eventl. 1. Jan . zu
verm. Näb. das. od. Kircbgasse 15, Metzgerladen.
ttl) ^ R» 4»straße 43 fünf Zimmer, d. Neuz.

entspr.. zu verm. Näd lm Laden
oder Seerobenstr. 5. ji .,M»encl «e «i. 2839

Moritzstr. 45, nahe am Ring, schöneö-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Bad, Warmwasser-Ern-
richtnng. Kohlcnausziig und reichlichem Zubehör
auf1. Okt. zu verm. Näb. das. im Laden, 2840

Moritzstraße 47, nabe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn. 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisek., Kohlenauszug, Bad, Balkon, 3 Mans..
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
Mittelb. P. I. von9—11'/, V.. 2- 4 N. 2841

Moritzstr. 48, 1. Et., schöne5-Zimmer-Wobn.,
Balkonu. Zubeh., p. 1. Okt. Näh. das. 2679

Moritzstr. 82, 2. 5 Z.. gr. Balkon, Küche mit
Speisek., Bad vor Okt. zu verm. 2849

Moritzstratze 79,
dicht am Ring, 3. Stock, eleg. 5-Zimmcr-Wohnung,

Balkon, Bad rc., auf 1. Okt. 2608
Rrngaste1, 2.Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬

behör perl . Oktober zu vermiethen, auch für ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei Frledr.
ülariiurg , Weinhandlung . 2643

Riederwaldstratzc5 schöne herrschaftl. Wohn. v.
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit aus
gl. o. später zu vm. Nah. daselbst Hochp. 2907

Ricolasstr. 28 Herrschaft!. Hochparterre. 5 Zim^
gr. Balkon. Bad u. reich!. Zubehör, auf glnch,
event. später, zu vermiethen. 2845

Nikolasstraße 31
ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör auf gleich zu vermiethen. 2846
Oranienstraße 38 18SS:

2 Keller. Näh. Stk. Part , daselbst. 2363
vranienstr. 38 5 oder4 Zimmer mit Zubehör

per 1. Oktober zu verm. N. Part . 2850
Oranienstraße 48 ist die1. od. 3. Etage, 5 große

Z. m. Balk., sof. od. sp. zu vm. N. I St . 3201
Oranienstratze 38

5-Zimmcr-Wohnung mit allem Zubehör, tzcr
Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Parterre. 2351

Oranienstraße 68 , 1. Etqgc, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer, Bad u. Zubehör, sofort
oder später zu vermietben. Näh. 8. Et. 2852

Philippsbergstratze 9,
2. Stock, 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
auf 1. Oktober zu vm. Näh, im Laden. 2853

Kaiser-Friedrich-Ring 33, 1. Etage.
5 Zimmer 3 Balkons, Schronkzim., Bad,
Warmwasserleilunq, der Neuzeit entspr., per
1. Oktober zu vermiethen. Näb. Wallufer-
straßc3. Part , und BiSmarckring 32, 1.
Milder . 2829

Kaiser-Friedrich-Ring 36, 1. Etage, 5 schöne
Zimmer(Balkon). Küche, reichliche« Zubehör per
1. Okt. zu vm. Näh. Port. Marlilot* -. 2830

Kaiser-Friedrich-Ring 38, Eckhaus, 8. Etage,
hochh. 5-Zlm.-Wohnung mit Küche, Speisek..
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., reich!.
Zub., preiswerth zu verm. Ccntralheiz,, Pers.-
Aiifz., Gas, electr. Llchr, 2 Stiegenh. vorh.
N. das. u. Kaiser-Friedrich-Ring 52. P. l. 2831
Kaiser-Friedrich-Ring 45

Herrschaft!. 5 - Ammer-Wohnungen, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reichl. Zubeb., elektr.
Licht, Gas- u. Gasbadeofen, Kohlenauszug. zwei
Balkons, auch ein Lagerraum auf sofort oder
später zu vermietben. Näh. P. I. 2832

Kaiser-Friedrich-Ring 47 , Bel-Etoge, Herr
schaflliche Wohnung von5 Zimmern, mit allem
Comfort ausaestattet. Näh, Part , rechts. 2883

Kaiser-Friedrich-Ring 48 Wohnungen, 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit entsvrecheud, billig zu
vermiethen. Näh. daselbst IStiege. 2663

Kaiser-Fr.-Ring 68 sind im1.. 2. u.3. Stock je
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkon«, elektr. Licht rc.
auf gleich oder sväter zu verm. Näh. 1 r. 2834

Karlstr. 28, fast neben Adelheidstr., 2. Etage,
schöne geräumige5-Zimmer-Wohn. mit reichl
Zubehör zu verin. Preis 800 Mark. Näh. da!,
Parterre. . 2609

Kartstraße 41, Ecke Lnxemburgstr., 5-Zimmeo
Wohnung, der Neuzeit entspr., im 2. Stock, billig
zu vermiethen. Näh. Part , recht«. 283o

11 5 Zimmer, Bad und reichl.
ÄtU -U ) Zubehör zu v. N. v. Bischofs. , 2336
Lebrstraße5, 2, an der Bcrgkirche, 5 Zimmer

mit Zubehör per 1. Oktober. Einzusehen 10—1,
Preis 600 Mk. Näheres1 l. 2672

Luxembnrgstraße 1 5-Zimmer-Wohnung mit
sammtlichem Zubehör zu vermiethen.

Luxemburgstraße8 ist in der3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part , recht« bei 2437Martin JLcinp

Nlmenthalerstmße 3,
hinter der Ringkirche. sind hochelegante
Wohnungen von5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht, Leucht- u. Koch¬
aas z» vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre. 2854

«Lauentyalerstraße 11 Wohnungen, 5 Zim,
(elertr.Sicht), sof. od. sp. billig zu vm. 2855

»tauenthalerstraße 18 hochelegante5-Zimmer-
Wobnung mit GaS. elektrischem Licht und allem
Comfort zu verm. N. daselbst Part . 285«

Rauentbalerstraße 28, Neubau, elegante5- u.
4-Zimmer -Wohnungen mit großem Balkon,
Ceiitralbeizung und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen. Nah. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ring 86, P . 2857

Rheinbahnstraße 3 ist die Bel-Etage od. Hoch-
vart.. 5 gr, Zim. m. gr. Balk., Küche, Speisek.
3 M. u. Z.. a. 1. Okt. zu v. N. Hochp. 2858

Rheinstraße 18. Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubehör, für Arzt oder Büreau passend,
per 1. Oktober zu verm. 2859

sstS4»aLtstr . 26, Gth. 1. in ruhigem besseren
Hause, sch. 5-Zim.-Wobn. m, Zub.

aus 1. Oktober zu verm. Näh. das. Gib. 1 r.
Rheinstratze 52, 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und

Zubehör aus 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Seitenbau Parterre. , 2900

Rheinstraße 82, Bel-Etage, 5 Zimmer und Zu¬
behör ans 1. Oktober zu vermiethen. 2723

Rbeinstraße 84 die2. Etage, 5 Zimmer. Küche,
Bad, Balkon. Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermiethen. Preis 1150 Mk. 2860

Rheinstratze 181, erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör *u öerm- S|3tei8
1300M . Näh. Parterre. 2861

Rheinstratze 193, ffl
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, auf 1. Okt. zu vm. 2862

Rheinstr. 111. US
5 große Zimmer mit 2 Erkernu. Balkon. Bad,
Giebelz. u. Zubehör, sofort oder später zu ver¬
miethen. Einzusehen zw. 10 und 4 Uhr. 2863

Rüdesheimerstraße 10, Bel-Etageu. 2. Stock,
je6 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubehör
sof. zu vm. Näh. Walluferstr. 7, Hochp. 2864

Rüdesheimerstratze 11
ist die Beletage, eleg. Wohnungv. 5 Zim., gr
Balk., elektr.Licht. Bad, Centtalheiz. u. all.Zub
wegzugshalbcr per1. April 1905 zu verm.

Scheffelftratze 2,
am Kaiser- Friedrich- Ring. 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
1. Oktober zu vm. Näb. Dienstagsu. Freitags
im Hause, sonst Blücherstraße 10. Part . 2867

Scheffelstraße 5.
herrsch. 5-Z>iiliil.-Wohmmg,
1. ii. 2. Etage, zu vermiethen. Näb.Part, rechts
oder Kaiser-Friedrich-Ring 23,1 Tr. 2868

MH»» Schiersleiiierslriide l?
hochelegant ausgestaltete5-Zimmcr-Wohn-
lingen mit Erker,3 Balkons, Bad,elektrischem
Licht ii. Kohlenauszug per sof. od. später zu
vermiethen. Näb. daselbst. 2869
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Schiersteiuerstratze 16 Wohnung, 5 Zimmer u.

Zubehör, mit Centralheiznng, zu vcrm. 2816
Schlichterstraße12, 8, schöneö-Zimmerwobnung,

billig zu vennietben per 1. Oktober. Näh. bei
Weder , Grbacherstraße5. 8054

Lchlichterstr. 20 , Bel -Et . , große 8-Zimm «r-
Wohnung mit Bad , Konlen -Aufzn « und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermietben.
Nab. Part . 2872

Schützenhofstraße 12,14u. 16
Hochpart.- u . 8 Bel -Etage -Woynungen»
best, au« je 5 Zimmern, Bad, Labinet, Balkons
und Zubehör zu denn. Anzus. zw. 11 u. 1 u.
8 u. 8 Uhr. Näh. Schützenhofstr. 15 oder 18,
Baubüreau. 2873

Schwalbacherstr. 28 , Bel-Et., neu hergcricbtetc
Wohn., 5 Zim. u. Zubch., sof. od. 1. Okt. 2660

Sedanplatz 1, 2. eine Wohnung, 5 Zimmer,
Küche und Zubehör, zu vcrmiethcn. Näheres
daselbst2 St . dl. Blum . 3216

Sedanplatz 2, 1 St ., schöne5-Zimmer-Wohuung
nebst Zub. auf den 1. Okt. zu vermietben.

Seerobenstratze 2 ist die3. Etage, bestehend aus
5 groben Zimmern. Küche, Bad , Mansarde und
2 Kellern, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst1. Etage. 8066

Seerobeustraß« 32, Ecke Zicten-Ring,prachtvolle
5-Zimmer- Wohnung mit reichkichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkon«, Parkett- und Linoleum-Simmer,electr.Beleuchtung,wundervolle freie

age, wegzugsbalbcrzum 1. Oktober zn verm.
Nähere« Aendle , 1. Etage. 2875
Taunusstratze 57,1,

herrschaftlich«Wohnung, 5 Zimmer, Küche, Speise!..
Bad und Zubehör, zu verm. Perfonenaufzng.
Näheres Orameu-Apotheke. 3061

Victorsastrast« 14, Part., 5 Zimmer, Balkon,
Badezimmer zu verm. Näh. daselbst. 3041

Bietoriastraße 28 (Etagen -Dilla ) ist die erste
Etage mit 5—6 Zimmern, Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbst u beim
Hausmeister Lcsfingstraße 12. 2536

Wallnferstr. 2, Ä B3S .:
per 1. Okt. Näh. Part . r. 2607

Walluferstraße 8, Sonnenseite, große gesunde
5-Zim^Wohn.. 8 Balk., Bad, Bleichpl. rc., per
1. Okt. b. zu verm. » . Len «, Part . 2898

Wallnferstr. 6, 8.Eta ge, herrschaftliche5-Zimmcr-
Wohnung mir reichlichem Zubehör per Oktober
preiswcrth zn vermiethen. Näh. daselbst, 2. Etage
links, von2—7 Ubr Nachmittags, od. beim Eigen«
thümer Adam Graf , Bachmayerstr. 7. 2909

Wielandstratze1
ist die Beletage, herrschaftliche5-Zimmer-Wobnung,

mit reichlich««» Zubehör, Aller der Neuzeit
entsprechend(kein HmterhauS), per 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres Parterre. 2877

Wilhelminenstr.1,®Ä“
(Neubau, ruhige angenehme Lime), hcrrschaftl.,
der Neuzeit cntspr. 5—6 - Zim.-Wohnungcn mit
reich!. Zubehör auf 1. Oktober oder früher
zu vermiethen. Näh. im Bau oder Baubüreau
Bildner , Dotzbeimerstraße 41. 2878

Wilhelminenstr atze 2,
1. Etage, 5 gr. Zimmer, 2 Balkons, gr. Küche,
Speisekammer, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller,
sofort zu vermiethen. Preis 1500 Mark. Neu
r«« ovirt . Näheres daselbst. 2534

Wilhelminenstr . 14, Eingang des Nerothals
(Etagen-Villa), find herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern, Küche, Bad, elektr. Licht vv.
per Juli oder später zu verm. Näh. das. 2879

Villahint . Wilhclminen-
^tzSrvH4Ml,strake87,NähedksWaldes.

an den Anlagen, ist die 2. Etage, 5 Zimmer
u. s. w.. per l . Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näh. 1. Etage. 2880

Wörthstratze 4,
direct au der Rheinstraßc, Parterre -Wohnung von

5 Zimmern und reich!. Zubehör zu vcrm. 2381
Zielen-Ring 2 B5

Wohnung zu vermietben. 2566
Zietenring herrschaftliche5- Zimmer-Wohnung,

mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Biiliistein , Gncisenanstraße 25, 1 I. 2345

A 4 LL» Bl ^ ^mannstraße 4 schöne Wohn.,
5 sehr geräumige Zimmer mit

großem Balkon, Vorgarten, besonderer Bade-
ranm, Küche mit Speisekammer, sowie reichliches
Zubehör, großer Hintergarten (kein Hinterhaus),
zum 1. Oktober, event. früher, zu vermietben.
Einznseben von 10—12 und 3—5 Uhr. 2882

495 » ii nahe Kuranlagen ist eine
VW sehr schöne 5—6-Z.-Wohn.

mit reich!. Zubehör statt 1400 Mk. für nur
1600 Mk. an kleine ruhige Familie per Sept. o.
später zu vermiethen. Ernstst Reffectanten erh.
Näheres unter A. BO

Schöne5-Zimmer-Wohuung im3. Stock,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, aus
1. Oktober zu vermietben. Näheres Herder¬
straße 10, 1 r. 2883

Mühmmgr« iro« 4 Zimmer».
Adelheidstratze 91 » Parterre , eine Wohnung,

bestehend ans 4 Zimmern, 2 Kellern, 1 Mans.,
schönem Balkon n. ev. Gartenbenutzung,
per 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst. 2922

Adolfsallee 17» Htb «, per 1. Okt. 4 Zim. und
Kücke mit Zubehör zu verm. 2897

Adolfsallee 28 , 3. Et ., 4 Zimmer und Zubehör
aus 1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst im
1. St . oder Adolfstraße 14, Weinbandl. 2923

Adolfstr . 4, P . r., 4 Zimmer, Kücheu. Zlibeh.
auf Okt. zu verm. Näh. Rbeinstr. 32, 2. 2924

Adolfstraße o,
preirw. zu verm. Näh. Nachm. 4—7 Uhr. 2925

Rlvrechtftr« 34 hübsche4-Zimmer-Wobuung mit
Zubehör prcisw. per 1. Okt. zu v. N. 2 I. 2926

Albrechtstraße 38 schöne geräumige4-Zimmcr-
Wohnung wegzugsbalder aus 1. Oktober billig
zu vermiethen. Näh. Part . 2927

Arndtstr . 1 eleg.4-Zimmerwobn. mit 2 Balkon»,
Bad und Zubehör zu vermietben. 3049

Arndtstratze3
herrschaftliche4-Zimmer»Wohnung im 2. Stock

zn vermiethen. Reich!. Zubehör, wir Balkon,
Gas. elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part , links. 2929

Arudtstroße 8 Vicr-Zimmerwobn. m. Bad. Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später. Näh. bei
l .andg -rttber , 1. Etage. 2930

Bertramstr. 3,1 , & .K
4-Zimmerwohnung mit reich!. Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näh. Baubüreau
Bildner , Dotzheimerstr. 41. Sollt . 2931

Bertramstr . 20 . Vdh., eine sch. 4-Zim.-Wohn.
mit Bad, 2 Balkons a. 1. Okt. zu vm. N. 1 l.

Bismarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schöne
4-Zimmerwoynung, 2 Balkons rc., per 1. Okt.
zu vermietben. Näheres 1. Et. rechts. 2932

Bismarckring4, 3.St .,
ist noch eine herrschaftliche4-Zimmer-Wohnnng,
mit allem Comfort der Neuzeit ansgestattet, sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst. 2933

Bismarckring 11 Wohnung. 4 Zimmer mit
reichst Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf
1. Oktober zu vermiethen. 2628

BiSmarckring 17 ist eine große Mer-Zimmcr-
Wohnung im 8. Stock sof. od. sväter zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 2984

Bismarckring 24, 2. «. 3. Et., sehr ger. 4-Zim.-
Wohnung mit allem Zub., der Neuzeit entsprich,
einger., Bad. 2 Balkons, Kalt- u. Warmwasier-
leirung rc., auf 1. Oktober preiswert zu verm.
Freie Lage, kein Hinterb., Haltest, d. Straßenb.
Einzus. 10—12 n. 3—4. Näh. 1 r. 2935

Bismarck -Ring 29 , im Hause der Bismarck-
Apotbekc, ist zum 1. Oktober im 1. Stock eine
4-Z.-Wohuung mit Küche rc. zu verm. 2726

Bismarck -Ring 43, 8. Et., schöne4-Zimmer-
Wohnnna zu vcrm. Näb. im Laden. 2936

Blücherplatz 3 find Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen. Näheres 2. Etage r. 2937

Blücherstraß« 4, nur Vorderh., ist die 1. Etage,
4 Z. ii. Zubeh., v. l .Okt. z. v. N. 3. Et . 29 -9

Blücherstr. 17, Neubau, sind Wohn, von je vier
Zimmern nebst reichst Zubehör per 1. Oktober
zn vermiethen. Näh. dortselbst oder Blücber-
dlatz8.2. Etage r. 2908

Blücherstraße, Ecke Scharnhorststraße , schöne
freie Lage, prachtvolle4-Zimmer-Wohnmigen in
modernster Ausstattung v-r 1. Okt. zu vcrm.
Näh. im Hanse selbsto. Blüchervlatz3, 1. 2940

Architekt4!. Bormann.
Bülowstr . 3 , 1. u.3. St .. 4-Z.-Wohn. z. v. 2941
Bülowftraße 11, Südseite, schöne4-Zim.-Wohn.,

Alles der Neuz. eutspr., per Okt. z» verm. 2942
Clarenthalerstraße 3 4 Zimmer und Küche mit

Badecinrichtuiig ist zu vermietbeu. 2520
Nenbau Clarenthalerstr . 8 sind herrschaftliche

4-Zimmerwobnungrn preiswcrth auf gleich oder
später zu vermiethen. 2943

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 2944

k̂ ^»4. heiincrstratze 8 4—5-Zimmer-Wohn.,
Gartenb. Näheres 1. Etage.

Dotzheimerstr. 32, Part., schöne4-Zimmerw.mit
großer Veranda zu verm. Näh. Eckst 2945

Dotzheimerstr. 49, Sonnens.. sehr ger. 4-Zim.-
Wobnuiig verletzungsh. sehr vreiswerth zu verm.
Näh. das. 1. Et. od. Nauenthalerstr. 6, 3 r. 2159

Dotzhcimerstraße 81, Part, l., in nächster Nähe
des NingS, schöne4-Zimmerwohniuig(1. Etage)
preiswcrth zu vermiethen. 2946

Dotzheimerstr. 62 Part., 2. od. 3. St ., 4-Zim.-
Wohn. m. Zubeh., auf 1. Okt. N. Part . l. 2947

Dreiweidenftr. 4, SS:
Lage, sind mehrere4-Zimmerwohng. mit Erker,
Balkon, Badez., Koblenanfzug, elektr. Licht.Alles
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zn verm.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bei .1. 2605

Dreiweidenstraße 8 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wokniingen mit Erker, 2 Balkons, Bad und
ionstigeni reichst Zubeb. iof. od, später zn verm.
Näb. daselbst oder Oranicnstraße 58, Part ., und
Bismarckring6. 2950

Dreiweidcnstr . 8 , Part, st, 4 Zim. und Zubeh.
zum l . Oktober zn verm. Näh. daselbst. 2539

^reiweidenstraße 8 , 1. Etage, geräumige^  4 -Zimmer-Wohnnng mit reich!. Zubebör,
der Neuzeit entsprechend, sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst Part . I. 2951

Drudcnstr. 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon,
Badezimmer, sowie sämmtl. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermietben. Näheres Bäckerei. 2952

Elwilltrvnßt 17 Og.XSSg
elegante 4-Zimmerwohnungen mit reichlichem
Zubehör billig zu vermielhcu. Näheres daselbst
oder Secrobeiistraße 32,1 . Leudle.

Eltdillerstr. 18,
elektr. Lickt, Gas, per sofort oder später pr.
zu vermietben. 2953

I Emserstr. 80, Part. u. 2. Etage links,
je 4 Zimmer nebst Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres im Hause im Erd¬
geschoß und Adolssallce 25, 1. 2954

Erbacherstraße 6 sch. Wohnung von 4 Zimmern
n. allem Zubeh, sof. zu verm. Part , rechts. 2955

Erbachcrstr. 8 4-Z.-Wohn . , der Neuz. entspr.,
sof. zu vm. Näb. daieibst1 St , Friedrich. 2956

Erbachcrstr. 8 , 3. Et., 4-Zim.«Wobn.
mit reichst Zubeh. wcgzugsh. äuß. günstig
zu vermiethen. 2666

5 Wohnungen v. 4 Zim.
\3) lltl | UÜIU mit Zubehör, der Neuzeit ent¬

sprechend, aus gleich oder später zu verm. 2774
Gncisenauür . 7 schöne4-Zimmcr-Wohnungcn

mit allem Comfort d. Neuzeit cntsprcch. ausgest..
a. 1. Okt. zn v. N. Dotzheimerstr. 20, P . 2959

Gueisenaustraße 21 4-Zimmerwohnung, ganze
Etage, elegant u. sehr geräumig, mit Bad, zwei
Balkons u. Erker, sofort od. später zn vcrmielh.
Näh. Part , oder Frontspitze daselbst. 2961

Gneisenaustr . 9, Ecke Uorkstr.. moderne Vier-
Zimmerwohiiungcn zu vermietben. 2960

Gneisenaustratze 27,
Ecke Bülowstr . , herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reich!. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Ga« und elektr. Lickt vorgesehen.
Näh. dort', o. Nöderstr. 83 bei I -ttl >r . 2962

Göbenstr. 6, 1 St ., schöne4-Zimmerwohninig
zu vermiethen. Näh. 1 St . st 2963

Gobenstraße9 schöne4-Zimmer-Wohnnngen, der
Neuzeit entsvr. mit elektr. Licht, Kohlcnaufzug
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näb. daselbst. 2964
4-Zimmer-Wohnung

Göbcnstraße 10 , Eckhaus, herrschaftlich ans-
gestattet, zu vermiethen. 2540

Göbenstraße 18 Wohnungen von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, auf 1. Oktober 1904 zu vermietben.
Näh. daselbstu. Köbenstraße3, Part . r. 2965

Göbenstraße 17 (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör, gediegene Ausstattung, Balkon,
Bad. Gas , elektr. Licht auf 1. Oktober zu vcr-
mictheu. Näh. Mittelbau Part , und Hellmund-
straße 7, 2, bei Biel » . 2966

Gustav -Adolfstr . 8 s» önc Hochpart.-Wohnung,
4 Z., Badez, u. Zubehör, 1. Oktober zu verm.
Näh. Ndlerstraße 84 im Laden. 2967

Hellmundstraße 83 , 1 r., 4 Zimmer, Küche,
Balkon und Zubehör (675 Mk.) auf 1. Oktober
an ruhige Leute zu vermiethen. 2968

HLerderstraße 8, Bel-Et., 4 Zimmer, Küche,
Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 2969

I  Herderstraße 12,Ecke Luxemburg-Platz, 3. Etage, 4-Zim.-Wohnung, Balk.,
Bad, reich!. Zubehör, umständehalber mit
Mk. 120 Mietbvergüt. per 1. Okt. zn
vermietben. Näheres daselbst. 2848

Herderstraße 18 Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubehör sof. oder Okt.
zu verm. Näh. Herderstr. 16, im Laden. 2970

Herderstr. 19, am Lnremburgpl., 2. Et., 4 Zim.
u. Zub. sos. od. sh. 725 Mk. Mb . Laden. 2971

Herderstraße 28 4-Zimmer-Wohnnng. Südseilc,
der Ncineit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näb. im Laden. 2973

Herrngarienstratze 13
frdl. 4-Z.-Wohnnng n. Zubehör im 3. Stck. auf
1. Okt. zu vermietben. Näb. Parterre . 2594

Jahnstratze 18, 1. Et.,
4 - Zimmer- Wohnung sofort zu vermietben.
Näh. Part . 2974

Jahnstr . 34 4 Zimmer mit Zubehör auf gleich
zu vermietben. Näb. 2 St . I. 3205

Kaiser-Friedrich-Ning 1, 2. Etage, 4 Zimmer,
Balkon, Koblenanfzugu. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermietben. Näb. Part . l. 2543

Kaiscr-Fricdrich-Ring 32, Hockp.. 4 Z., ev. mit
Automobile., p. 1. Oft. zu v. N. das. P . l. 2976

Kaiser-Friedrich-Ring 41, Neubau, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche4-Zimmer-Wohnnnq
zu vermiethen. 2372

Kaiser-Friedr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. zn v. 2378

Kaiser-Medrich-Mng 11,  Neubau,
1.. 2. und 3. Etage, Vier-Zimmer»Wohnungen,
herrschaftlich ansgestattet, zu vermietben. Näh.
Parterre reckt». Daselbst sind drei Bürean-
Ränmc zu vermietben. 2979

Karlstraße 4 Wohnung, 4 Zimmer, 2. Etage,
l . Oktober zn vermiethen. Näheres im Hause,
1. Et., Vormittags. 2980

Karlstr. 20 , 2. Wobiinng von4 Zimmern, Küche,
2 Keilern u. Mansarde auf 1. Oktober zu vcrm.
Rüderes Parterre, im Laden. Anzuschen von
9- 1 Uhr Vorm. 2306

Karlstr. 37, 2 !., nenberger. Part., 4 Zimmer ii.
Zubehör, ans gleich od. später zu vcrni. 2673

Karlstraße 39 , 8. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zn vermiethen. Anzusehen Vor¬
mittags von 9—12. Näh. Part . I. 2604

Karlstraße 44, Ecke Albreckt- u. Luxemburgstr.,
1. Et., 4- oder 5-Ziminer-Wohnuna mit Zubeh.
per 1. Okt., event. früher zu vermiethen. Näb.
Parterre bei Bnxele . 2667

Kellerstr. 11 schöne Wohnnng von 4 Zimmern,
Küche, Erker und Zubehör per sofort oder per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst bei
Ad . SehSfer . 2558

Kcllerstraße 13, 2, schöne4-Zim.-Wohn. mit
2 Balk.. GaS ii. Bad sofort zu vermietben.

Kellerstr. 18, 2 Tr., ist eine schöne Wohnnng
von 4 Zimmern, Küche. Bad rc. per 1. Oktober
zu verm. Näh. Wilbelmincnstr. 14, Part . 2981

Kiedricherstr. 1, Part., versetzungshalber eine
geräumige Vierzinnneiwohniingmit Bad und
reichlichem Zubehör, event. mit Mieibsnachlaß,
sofort od. später zu verm. Näh. 2. Et. F 349

Kiedrichcrstraße 7 eine 4-Zimmerwohnnng mit
Bad (Gasbadeofen) und reichlichem Zubehör
voni 1. Okt. ab zu verm. Näb. dorts. P . F349

Kirchgaffe 44 , Ecke Mauritiusstraße , 2. Et.,
Wobnung, 4 große Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu vermietben. Näb. daselbst. 2915

Knansstr. 2, ST .Ä
auf Oft. zu verm. Näh. 1. Etage. 2372

^örnerstraße 2 eine4-Zimmer-Wohnung mit
ok rcichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, zu

vermiethen. Näheres Part . 2273
Körnerstraße 4. Part.. Wohnung von 4 Zim.,

760 Mk., ebendaselbst Wohnnna, 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 Mk.. sow. 1 Werkstatt 400 Mk..
sofort zu vermiethen. i*eter Frieh «.
Schrcinermeister, Hth. 2. 2982

Köruerstr. 8, 2. Et., 4-Zim.-W. mit reich!. Znb..
der Ncuzeit entspr., per sofort. Näh. Pt . l. 2983

Körnerstratzc 6 vier Zimmer nebit Zubehör aus
1. Oktober zu vcrm. Näh. bei BarG . 2984

Köruerstr. 3 sehr schöne, d. Neuz. entspr. 4-Z.-
Wohn. billig an rubige Miether zu verm.

Kreidclftr. 8 in m. Villa schöne Part.-Wohnung,
4 gr. Zimmer, Küche, Gartenz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Keller rc., sofort oder
später zu vermiethen. 2985

Neub ."» Lahnstraße 2 sind4-Zimmcrwoh»ungen
mit reichlichem Zubebör, der Neuzeit entsprechend
ansgestattet, sowie eine3-Zimmcrwobnungund
eine 2-Zimmerwohnung nebst Laden rc. auf
1. Oktober preiswcrth zu vermiethen. Näheres
Baubüreau Zietenring 2. 3058

Luissnftratze 41,
Vorderh. Part ., 4 Zinimcr, Küche nebst sZub., per

1. Okt. zu vcrm. Die Wohn, eignet sich auch
für größeres Bürcau. Näh. 1. Stock. 3225

Luisenplatz 1a , 2. Etage, 4 Zimmeru. Zubeh.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Kirchaasse5. 2886

Lnxembnrgplatz 4 , 2. sti. , 4-Zimmer-Wohn,
mit reichst Zubehör zu verm. Näb. V. st 2989

Luxemburĝ ßc4.Z.'m̂ °Eng
mit Zubehör per 1. Oktober a. c. zu vermiethen.
Anzuschen täglich von 10 bis 12 u. 3 bis 5 Uhr.
Näv. daselbst2. Eta. links. 2890

Luxemburgstr . 7, Hochp. I. u. 1. Et., ei. berrschi.
4-Z.-W. m. a. Z. d. Neuz. sof. zub. N. das. 2991

Luxemburgstr . 11, 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmer-Wohnung ans Okt. zu vcrm. 2992

Mauergast « 7 vier Zimmer und Küche nebst
Zubehör zu verm. Näb. Butterladen. 2993

Mauergaffe 8 , 3 St ., 4 Zimmer, Küche, Keller.
Mansarde auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Mauergasse 11. 2592

Moritzstr. 60 , 1. Etage, Wohn., 4 Zimmer mit
reich!. Znb. per 1. Okt. zu v. N. 8. Et. 2995

Morttzstraße 64 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 2996

8 3- St -, adgeschl. Wohn.O , von 4 Räumen, Küche
und Zubch. auf Oktober zu vermiethen. 2997

Rieolasstr « 27 , 1. u. 2. Etage, schöne4-Zimmer¬
wohnnng, Balkon, 2 Keller, 2 Mausardeu, sür
sofort od. später zu vermiethen. Alle» Nähere
8. Etage links. 2998

Nieberwaldstr . 6, dicht am Kaiser-Fricdr.-Ring,
schöne4-Zimmer-Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu verm. Näh. daselbst Parst recht».

Niederwaldstraße 3 herrsch. Wohnung. 3 und
4 Zimmer, auf gl. od. später z. v. N. P . link».

Oranienstraße 82 eine 4 -Zimmer-Wohnung^
2 K., 2 M. (2. Etage'. Näh. Part . rechts. 3000€ranierrstr.84 schöne4-Zimmerwohnung zu

vcrmiethcn. Näh. P . l. 8001
Philippsbergstr . 1749, 1. Et., Wobnung, vier

große Zimmer, Küche, 2 Mansarden tc., Preis
800 Mk.. z. 1. Okt. z. vm. Näh. 2. Et. r. 8002

Philippsbergstr . 18 sch. 4-Zim.-Wohu. m. Zub.
bill. sof. o. a. 1. Ott . zu vcrm. Näd. Parst od.
Röderallee 4. 1 Tr . rechts. 3065

Philippsbergstr . 86 (Neubau) 4-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. z. v. Näh. Helenenstr. 4. 1. St . r. 3003

Rauenthalerstr . 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wohnung mit Bad, Koch-, Leucht- und Heizgas,
elektr. Licht, reichst Zubehör, auf sofort od. späst
zn vermiethen. Näh. daselbst. 3004

Rauenthalerstraße 18, P., schöne4-Zimmer-
Wohnung, Bad, Centralbcizunq, zn verm. 2407

Neubau Rauenthalerstraße 17
herrsch. 4-Zim.-Wohnungen mit Bad, großer
Veranda, Gas u. elektr. Licht, Herd m. Kohlen,
u. Gasf ., Closet hat Waschtoiletre, auf Veranda
ist Gas u. elektr. Licht, per 1. Juli od. später
billig zu v. Vor- u. Hinterg. vorh. Kein Hih.
Näh. das. Part . r.

Neubau Rauenthalerstraße 17
herrsch. 4-Zimmer-Wohnungen mit Bad, großer
Veranda, Kar ». elektr. Licht. Herd m. Kohlcn-
u. Garst, Closet bat Waschtoilette. auf Veranda
ist Gas u. elektr. Licht, per 1. Juli oder später
billig zu vermiethen. Vor- u. Hinterg. vorh.
Kein Hth. Näh. das. Part . r. 3230

Rheinganerstraße 3 u . 8 (bei der Ringkirche),
geräumige4-Zimmer-Wohnungen mit reichlichem
Zubch., Bad, Erker, 2 Balk. rc., herrsch, einger.,
(i. 1. Okt., ev. früher. Näh. No. 3, Banb. 3006

^HAYeingauerstraßc 4, hinter der Ringkirche,«RA, 4-Zimmer-Wohnungen mit reich!. Zubehör
sof. o. später zu verm. Stäh. daselbst. 3007

Riehlstr . 16, Ecke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubeh.. 1. u. 2. Et., per sof. od. sp.
zu vermiethen. Nähere« im Laden. 3068

Riehlstr . 18, nabe am Ring, schöneg.4-Zimmer
Wohnung, der Neuzeit entspr., sehr preisw. auf
gleich oder später z» verm. Näh. Part . l. 3009

Ecke Röder - und Nerostraße 46, 2. Etage,
4 Zimmer mit Balkon, sowie3 Zimmer, Küchen
und Mansarden u. s. w. ans 1. Oktober zu ver-
mictden. Näh. im Laden daselbst. 2321

Scharnhorststr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 3011
Scharnhorftstr . 19, Ecke Bülowstr .» 2. Est,

schöne4-Z.-Eckwobn., der Neuzeit enn'pr. einger.»
per sofort o. 1. Okt. pr. zu v. N. P . l. 3012

Scharnhorststr . 28 Wohnung. 4 Zim. u. Zubch.,
Preis 650 Mk., zu verm. Näh. Part . r. 3013

Schierstcinerstraße 1 4-Zimmerwohnung, 1 St.
b. rechts, auf gleich oder später zu vermiethen.
Näheres 3 St . hoch links. 3015

Schiersteincrstraße 12 sind schöne4-Zimmcr-
Wohiiungen, mit allem Comfort der Neuzeit
ansgestattet. auf gleich od. später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 3016

Schicrsteincrstr. 18 , Neubau, 4- ». 5-Zimmer-
Wohnungcn mit Zubebör, der Neuzeit ent¬
sprechend. zn vermiethen. 2920

Schöne Ansficht 21 4-Zimmerwobnnng, Hoch¬
parterre, in gut gelegener ruhiger Villa,
mit reichlichem Zubehör. Gartenautheil, Bleich¬
platz. zum 1. Oktober 1904. Preis 980 Mk.
A. v. 4- 6 U. N. N. Schöne Aussicht 2l . 23 61

Schwalbacherstr. 3V schöne4-Zim.-
Wohnilngen, 20 Meter Vorgarten, zu verm.
Näheres im Hause. F488

Sedanplatz 7 ätä
mit Balkon , Gas , kalt. u . warm . Master,
Badezimmer , auf sofort zu vermiethen.
Näh . das. Part , rechts. 3020

Sedanplatz sehr schöne, gut ausgest. 4-Zimmer-
Wohnung per Oktober zu v. Uorkstr. 2,1 . 3021

Sedanstratze 1 schöne4-Zimmer-Wohnmig(Eck-
wohnung mit Balkon) bis 1. Oktober zn ver¬
miethen. Näb. Part . 2590

Seerobenstr . 27 sind nachstehendeWohnungen
im Vorderhaus zu verm.:

1. Wohn. (Hochp. r.) von 4 Zimmern, Küche,
2 Mans. u. reichst Zubeh. auf 1. Okt.;

2. Wohn. (1. Obergesch. l.) v. 3 Zim., Küche,
2 Mans. per sofort oder 1. Okt.;

3. Wohn. (2. Oberacsch. l.) v. 3 Zim., Küche,
2 Mans. auf 1. Oktober. 2391

Näheres daselbst Gartenh. 1 bei Spitz.
Seerobenstr . 28 4-Zim.-Wohii. mit Bad, Balkon

und Zubehör zu verm. Näh. 3. St . l. 3022
Seerovcnstratze schöne4-Zim .-Wohnung per

sofort oder später u. 3 Zimmer , Bel -Et.»
per Okt. zn verni. Näh. Roonstratze 19, Pt.

Stiftstraße 13, 1, schöne Wohn., 4 Zim., Küche,
Balkon, Bad mit Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Näh. Gartenb. 1. 3023

Taunnsstr . 23 schöne4 Zimmer u. Znb. auf
1. Oktober zu verni. Näh. i. Laden. 3203
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Walkmüvlstraße 20 schöne 4-Zim.-Wobn . , n
verm. Näh . Walrainstraße 8, Laden . 8050

Walkmühlstratze 21, Billa,
4—6 Zimmer , 2 Mans ., Badest. (Lochpart .) zum
1. Okt. z» verm. Besicht. 11—1 Uhr . 2634

«ttalkmühlstraße 28 , „Billa Rheingold ".
Hochvart .-Wohnnng von 4 per. Zimmern,

Badezimmer ». Zubeh . per 1. Oktober 1904 zu
vermiethen. Nähere « daselbst 1. Stock. 2311

Etagen-Bitta FLMK-"
Bahn ), nahe am Walde , Hochparterre , 4 Zimmer,
Küche, Bad , reich!. Zubehör , da sehr InhigeS
Haus an ruhig « Herrschaft per 1. Oktober oder
iväter zu v. Näh . Walkmüblstr . 46. Gth . 2226

Walluferstr. 2,
per 1. Okt. Näh . Part r. 2603

Walluferstr . 6 find herrschaftliche 4-Zimmer»
Wohnungen , eine per sofort , die andere per Okt..
preiswerth zu vermiethen. Bestcktiaung von 2
bi« 7 Uhr Nachmittag «. Näh . daselbst, 2. Etage
link«, oder beim Eigenthümer Adam OrHf,
Bachmayerstratze 7. 2911

Walluferstr . 7 , Mtlb . Part ., 4-Zimmerwohnuno
zu verm. Näh . Vorderb . Hochpart . 8026

Walramstraße 18 eine Wohnung v. 4 Zimmern
auf gleich oder später. Näb . Laden . 9027

Weitzenburgstr . 6 schöne4-Z.-Wohnung , d. Neuz.
entsprechend, zu verm. Näb . Part . l. 8028

Wielaudstr. 4, BiSÄI
comf. 4-Zim .-Wobn . zu verm. Näh. Part . 3030

Wilhelmiuenstr. S,
voruehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald,
Herrschaft!., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnnng mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zu vermiethen . Nähere« nebenan bei
Kn ^ rlmann . Gärtnerei . 3081

WSrlhstr . 1, 3. St ., 4 Z . mit Zub ., neu herg., zu
verm. Näh . 2. Stock link». Pr . 600 Mk. 2674

Wörthstraße 11 , 1, 4 Zimmer , Balkon und
reichlicher Zubehör bi« 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere « Parterre . 3032

Uorkstraße 3 schöne moderne 4-Zimmer -Wohn.
auf Oktober zu verm. Näh . 1 St . r. 8038

Ecke Uorkstratze v , am Blücherpl .,
4-Zimmer -Wohn, d. Neuzeit eutip .,

1. u. 3. St ., bill. z» verm. Näb . Laden. 2671
Aorkstraße 27 , 3. Et .. 4 Z .. Bad . 2 Ball , und

Zubehör sofort od. spater . Näh . 1. Et . l. 3036
Zietenring 8 4-Z .»Wodn ., herrl . Ansfichl , der

Neuzeit entspr ., per sof. o. sp. zu verm. 3036
Zietenring herrschaftliche 4-Zim .-Wobnung , mit

allem Comfort der Neuzeit ausgestattet , per
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Nähere«
daselbst oder bei Mühlstein , Gneiscnan-
straße  25 , 1 I. 2344

«PKBröpate, Südviertel Bel - Etage und Part ..
4 gr . Zim ., Küche. 2 Maus ., 2 Balk.

f. 800 u. 700 Mk. p. 1. Oktober zu vermiethen.
“ ■ ‘ 2810Näh . Mainzerstr.4 Zimmer,

Bad ic.
(2 * Stock ) 1. Okt. zu verm.

Apotheker «I . Stehert.
Marktftr . 9 . 3037

Schöne geräumige 4-Zimmer -Woh « nng
mit Bad . Balkon und reichlichem Zubehör vcr
sof. od. sp. zu verm. Näh . Aorkstr . 2. 1. 3038

Einige schöne 4 - Zimmer - Wohnungen an
der Ringkirche, der Neuzeit entspr «, für 750
bis 880 Mk . zu v. Näh . Tagbl .-Vcrl . 3f 39 Za

Ärndtstratze 5

Moh««irgrir tum 3 Zimmern.
Adelheidstraße 34 , 1. Et ., 3 Zim ., K., Zub . a.

1. Oktober z» vermiethen. Anznseken daselbst.
Näh . Goethcstraßc 18, 1. 3069

Adelheidstr. 4« NL -L
herrsch. Hau «, ohne Hinterbau , dicht dabei
.Haltest , der elektr . B . » 3 gr . Borderzim.
sdreif . hoh . sehr gr . Salon mit Erker und
2 gr . hohe zweis . Z «), 2 gr . Balkons , im
Glarabfchl ., nach Hinte » nur : Küche, Entree,
Closet , 2 Maus ., 2 Keller, Oktober billig für
800 Mk . zu verm . Näh . 1 Tr . ( Sonnt,
nicht ) nur Werktags u . nur 12 —4 einzns.

Adlerstr ., Nähe der Heidenmaner , sch. 3-Zim .-W.
zu verm. Näh . Walramitr . 12, Vdh. 1 r . 3202

Albrechtstraße 8« sch. 3.Zim,-W. p. i . Okt., zu
vermiethen . Preis 500 Mk. 2896

ist die Parterre¬
wohnung , 3Zim .,

Küche, Balkon , Bad und reichliches Zubehör,
versetznngshalber sofort zu vermiethen. Näh.
1. Et . links . 3070

Bertramftraße 18 schöne 3-Zimmer -Wobnung
im 1. Stock ans 1. Okt . zu verm. N. Pt . 3072

MTiebricherstraße 4 eine schöne Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern mit Zubehör,

mit großem Balkon , aus Wunsch auch Garten-
benutzung, ist an einzelne Damen oder kinderl.
Ehepaar sofort zu vermiethen.

BiSmarckring 24 , Hochparterre , 3 Zimmer mit
vobst . Zubeh . per 1. Okr. zu vm. N. 1 l. 3073

Bitzmarckrmg34, Hth.,
3 Zimmer und Küche im Abschluß per 1. Okt.
Näh . Vorderh . 1 links. 3059

Blücherplatz 4 3-Zimmer -Wohnung mit Zubeh.
per 1. Oktober zu verm. Näh . im Bür . 3074

Blncherstr . 17 . Mb ., sind Wob », v. jc 3Z . nebst
Zubeh . p. 1. Okt. N . das. o. Blüchervl , 3, 2 r.

Blücherstraße , Ecke Scharntzorstraße , schöne
3-Ziinmer -Wohnung auf 1. Okt. zu vermiethen.
Näh . daselbst oder Blücherplan 3, 1. 3075

Dorinnnn,
Bülowstraßell , Südseite , schöne3-Zim .-Wotm .,

Alles derNcnz . entspr., per Okt. zu verm . 3077
Bülowstr . , Ecke Zicthenr ., sch. W., 3 u. 4 Z ., a,

1. Juli o. sp. N. das. u. Bismarckr . 9. 1 l . 3078
Clarenthalerstr . 3 3 Zimmer u. Küche im Htb.

an ruhige Familie ans 1. Oktober zu vm. 3079
Clarenthalerstraße 6 , P . l., 3-Zimmcr -Wobn ..

1. Etage , der Neuzeit entspr., zu verm. 2677
Clarcnthalerstraße 8 schöpe 3-Zimmer -Wobn

auf gleich oder später zu vermiethen . 3080
Clarcnthalerstraße 10 schöne Drei -Zimmer:

Wohnung zu vermiethen. 3224
Dambachthal 30 Frontsp .-Wobnung , 3 kleine

Zimmer , Kücke. Keller, auf gleich oder später.
Zu erfragen Parterre . 3081

Delaspeestraße 1, 8. Stock, 9 Zimmer , Badez .,
Küche, gr . Mansarde rc., auf gleich oder später
zu verm. Näh . bei « . Volt «, Laden . 8082

Dotzheimerstraße 46 , 1 , 1 Wohnung , 3 schöne
Zimmer , Balkon , zwei Mansarden und sonstige»
Zubehör , zum 1. Oktober zu vm. N. P . 2578

Dotzheimerstraße 84 , Part ., eine Wohnung von
3 Zimniern und Balkon . Badezimmer , Küche,
Mansarde , Keller auf 1. September oder 1. Okt.
zu vermiethen . Nähere « bei 2724
Rechtsanwalt Outtmnnn , Moritzstraßc 4,1.

Dotzheimerstr . 62 , P .. ist zu erfrag . 3-Zim .-W.
in e. Mtb ., 1 St ., m. Balk . (460 Mk.) 1. Okt. 2668

Dotzheimerstraße 66 (nabe am Ring ) gcräum.
»eiizeitl. anSgest. 3-Zimmer -Wohnung mit herrl.
Fernficht vreisw . für 1. Okt. Näh. 1 I. 2913

Dotzheimerstraß « 71 , Part ., 3- und 4-Zinimer-
Wohnuug , der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und sonst reichl. Zubehör , sofort oder später zu
vermiethen . 3083

Dotzheimerstr . 82 , Neubau , schöne 8-Zimmcr-
Wohnungcn , der Neuzeit entsprechend, auf
sofort oder später zu verm. Näb . daselbst. 3084

Dotzheimerstraßc 88 , Neubau . Südseite , schöne
8-Zimmerwohnungen mit Bad , der Neuz. entspr .,
gleich o. später sehr preiswerth . Näh . das. P . 8085

Dotzheimerstraß « 88 , Bdh . , schöne geräum.
3 -Zimmer -Wohnungen mit Zubeh . z. v.
Näh . das . o . Rüdesheimerstr . 21 , 1. 8087

Dotzheimerstr . 108 , Bel -Er ., gr. herrsch. 3-Z .-
Wohn . ui. Bad , 2 Balk ., Erker, Speise!, u . reichl.
Zub . m. berrl . Aussicht a. gl. od. sp. bill. z. v.

Dotzheimerstratze 106 , Neubau , große 3-Z .»
Wohnung (Hochparterre ) per Okt. zu vm. 3088

Dreiweidenstr . 7 geräumige 3-Zim .-Wohnungen
zu vermiethen . Näb . 1 St . link«. 3089

Drudenstraße 8 , Part ., 3 Zimmer u. Zubehör
z. 1. Okt. Näb . Dreiweidenstr . 6. Muth . 2538

Drndenstraße 8 , 8. Stock, 3 Zimmer , Küche,
Mans ., 2 Keller auf Oktober zu verm. 3090

Drudenstr . 10 , Bdb . u. Sth ., Wobn .. 3 Zun .,
Balk . u. Zubeh ., a . g. o. Ott . N . V. P . Faust.

Eleonorenstraße 4 3-Zim .-Wobn ., Part ., auf
1. Oktober zu vm. Näh . Langgafie 31, 1. 3091

Ellenvogengaff « 2 , 3. Etage . 8 Zimmer uno
Küche nebst Zubehör p-r 1. Oktober ander¬
weitig zu vermiethen. Näheres im Eckladeu bei
Peter Quint . 3092

Ellenbogengasse 9 Mansardw .. 3 Zim., 1 Küche,
für 380 Mk. auf 1. Oktober zu verm. 2917

Eltvillerstr . 14 , Neubau , mehrere 3-Zimmer-
Wohuungen zu vermiethen . Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm Hilt * .
Bismarckring 25. 3093

Eltvillerstr. 17 StS
mit reichlichem Zubehör billig zu vermiethen.
Näb . das. oder Seerobenstr . 32, 1. > endle.

Emserstraße 78 , Bel -Etage , 8—4 Zimmer mit
Balkon ans gleich ob. später zu verm. 8095

Frankenstraße 28 , .Hinterh ., 3 Zimmer , Küche,
Keller v. 1. Ott . Näb . Vdb«. 1. St . r . 3097

Friedrichstr . 10 , 2. Et .. Vorderb ., 3-Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober zu verm. Ebenso ein
Dachlogis , 2 Zim ., K. u. Zubeh ., auch beides zun
vermiethb . Einzns . Vorm . Näh . 1. St . das. 2629

Friedrichstr . 14 3 Zim .. K., Z . v. 1. Ott . 2066

Krievrichstratze 19
eine Wohnnna von 3 ar . Zimmern und Zubehör.

Gas , el. Licht, Kohlcnanfziia an ruh . Leute per
1. Oktober zu verm. Näh . bei B . Baer . 3098

Friedrichstr . 48 3-Zimmerwokn . im rechten Stb.
auf 1. Okwber zu Herrn. NcE. Bäckerei. 3210

Gneisenaustr. 5 f
d. Neuzeit entsvr ., auf gl. od. später zu v. 2779

Gncisenaustraße 9 » Ecke Dorkstr., schöne Drei-
Ziminer -Wohnung zu vermiethen. , 3231

Gneisenaustraße 10 eine Wohnung , 3 Zimmer
u . Küche, Bad , 1 Mansarde , 2 Keller, der Nenz.
entivrechend eingerichtet, vcr 1. Oktober z» ver-
miethen . Näheres Part , recht«. 3101

Gneisenaustraße 11 , Bel - Etage . 3 -Zimmer-
Wohnung mit Znbebör per sofort oder später
zu verm. Näb . im Laden . 3102

Gneisenaustraße 12 gr. 3-Zimmer -Wohnung
mit allein Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober z» vermiethen . 9103

Wegzugshalber
Gneisenaustraße 12 , 2 Tr ., 3-Zinimer -Wohn.

mit Zubehör sogleich oder bi« 1. Oktober billig
zu vermiethen . Besichtigung von 11—3 Uhr bei
W . Linder.

Gneisenaustr . 18 , Part . od. 8 St ., 3 Z ., 1 K.
n. B ., 1 M ., 2 K., p. 1. Okt. o. iv. Näh . Pari.

Gneisenaustr . 18 Wohnung . 8 Zi »i., 2 Keller,
1 M „ mit Bad , auf gl. o. sp. zu v. 3047

Gneisenaustr . 28 schöne große 3 - Zimmer-
Wohnung , freie Lage, kein visä -vi-, zu ver¬
miethen. Nähere « 2 I. Seliiiwenimrh.

Göbenstr. 4,1 . Et .,
3-Zimmer -Wohnung mit allem Comfort.
Näh . Parterre. 3106

«Sovenstratzc 7 , Bel .-Et „ ich. 3-Zim .-Womiung
mit B . u. Erk., nebst reicht. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermietben . Näh . H . Scheid . 3107

Gövenstraße 18 , Seitenbau und Mittelbau,fiohnuiigen von3.2,1Zimmer, Küche undudehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näh.
daselbst und Göbensiraße 3, Part . r . 3103

Göbenstratze 19 , Neubau Vorderhaus , schöne
3 Ziiiimcr mit Bad und Zubehör , daielbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör (Gas ) per
1. Oktober zu vermiethen . 3109

Goctliestr. 18. sLZTLlM
I Goldgasse 2 , Laden, schölle3-Zimmer-

Wohnung zn vermietben. D
Hartingsiratze 7 schöne ö-Zimmer -Wotinn >ig aus

Oktober zu verm. Näh . daielbst Frontsp . 3110
Herderstraße 6 , 1. Stock, schöne 3-Zimmer

Wohnung mit Balkon u. Zubehör ans 1. Oktober
zu vermiethen . Näh. Part , reckts. 3056

Herderstraße 9 schön gelegene Etagcn -Wohnung,
3 Zimmer und Küche, sofort zu vermiethen.

Herderstr « 12 » 1. Etage , 3-Zimmer -Wohn ., reichl
Zubehör zu vermiethen . Näb . daselbst. 2847

Herderstr . 18 Wohnung von 3 Zimmern , Küche
"und sonit. reichl. Zubehör billig zu vermiethen.

Näh . im Laden . 3111
herdcrstraße 33 , Vorderh ., schöne Drei -Z.-W.

per Oktober zu vermiethen . N. Part . 2894

Jahnstraße 7 eine Frontspttz -Wohnung . 3 Zim.
u. Küche an ruhige Leute per 1. Oktober zu
vermiethen . 9112

Kaiser - Friedrich - Ring 89 hochelegante Drci-
Zimmer -Wohnung , mit allem Comi . der Neuzeit
ansgest ., preisw . z» vermiethen. Näheres Kaiser-
Fricdrich -Ring 52, Part . 9118

Kaiser -Friedrich -Ring 41 , Neubau . Parterre
und 3. Etage , herrschaftliche 8-Zimmer -Wohnung
zu vermietben. 9114

Kaiser -Friedrich -Ring 48 schöne 9-Zimmer-
Wohnling u. Küche, Keller, im Abschl. (1. St.
im Seitenbau ) sofort zu vermiethen. Nähere«
Vorderhaus Part , l , 9115

Karlstr . 17 schöne 3-Zimmerwobnung aus gleich
oder 1. Oktober zu vermietben . Näd . 1 l. 9234

Kiedricherstraßc 1 eine große Drei -Zimmer-
Wohniing mit Bad (Gasbadeofen ) und reichl.
Zubehör sofort oder später zu vermiethen . Rad
dortselbst 1. St . l. F349

Kiedricherstraße 10 , Neubau Biemer.
schöne Wodnungen v . 8 Zimmern , Küche.
Bad und Maus , nebst sonit . Zubehör per
1. Oktober , event. srüher . Näh . daselbst od.
Dotzheimerstraße 96,1 . 2569

Hlrchg -asse 49 . 8 8t., schöne 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt . *. t.  S118

Kirchgaste 86 drei Zimmer und Küche, auch al»
Laaerraum , auf 1. Okt. zu vermiethen . _

Suisenstr . 86 schöne3-Zim .-Wohn . v. 1. Okt. bi»
1. April 1906 zu v. Pr . 200 Mk. N. das. 10- 12.

Lnremburgplatz 1 mod. ger. 8-Zim .°Wohming
mit reichl. Zubeh . zu vm. Näb . 2. Et . l. 3055

Suxemburgstraße 2 schöne 3-Zimmer -Wobnung
mit Küche u. reicht. Zubehör ans 1. Oktober zu
vermiethen . Näb . Part . l. 2893

Lupemburgstr. 8,
1. Etage , schöne herrschaftliche 3-Zimmerwohnung

mit allen! Znbebör , der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen . Nähere«
daselbst bei I *anthel . 2. Et . links. 3119

Metzgergasse 25, Neubau,
eine 3-Zimmerwohnnng mit oder ohne Souterrain-

raiim , geeignet für Flaschenbiergeschäft, per
1. Oktober 1904. Näheres Grabenstr . 24. 2581

MtchelSberg 8 freundl . Wobnnng , 1 Et . Seitenb .,
3 Zimmer , Küche, Keller u. gr. Mansarde , per
1. Oktober zu vermietben. 9120

MtchelSberg 18 , 1. St ., 3-Zimmer -Wohnung
auf 1. Oktober zn vermietben . Näh. Pt . 9121

Morttzstr . 8 , H .. 1 kl. P .M ., 3 Zim .. an kl. Fam.
a. 1. Sept . o. iväter zn v. Näb . Borderh . 1 Tr.

Moritzstraße 18 , Seitenb . 1. Stock. 6 Zimmn^
Küche, Keller 1. Okt. Näb . Dorderh . 1 I. 3122

Morttzstr . 23 , ©.. sch. Mans .-W.. 8 Z .. K. u.
K. Näb . V. 8 St . 8123

Moritzftraße 84 drei Zimmer , Küche u. Keller,
im Vorderhaus 1. Etage , ans gleich oder später
zu vermiethen . The ««.

Nerostr . 25 , Vdb . 1. 3 Z . nt. Küche u. Keller p.
1. Ostober , evt. früher , zu vermiethen . 2885

Riederwaldstraße 8 , am Kaiier -Friedr .-lliing,
Ncub. stceim . Gib . sch. 8- u. 2-Zim .-Wodn.
p. sofort o. 1. Oktober z. verm. Näb . das. 3124

Niedertvaldstr . 6 , dicht am Kaiser-Friedr .-Ring,
schöne 3-Zimmer -Wobn »ngen, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu verm. Näb . daielbst Part , recht«.

Niederwaldstr . 11 sind schöne 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungeii , mit all . Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, zn verm. Näd . das. 3042

Oranienstraße 28 , Mtb ., ist eine Wohn ., drei
Z ., K„ Ziibeb .. a 1. Okt.. 850 Mk. zu v. N. P.

Oranienstr . 38 , i , große 3- Zim .-Wohnung mit
Zubehör aus 1. Oktober zu verm. 2675

Oranienstraße 40 , Mittelbau Dachst., Wohnung
von 8 Zimmer », Küche und Keller, per 1. Okt.
zu vermiethen . Nähere ? Vorderh . 1. St . 3125

Oranrenstratze 50
sehr schöne 3-Zimmer -Wobnunn »ebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden . 3126

Oranienstr . 60 , H. 2 St .. 3 Z . und K. auf gleich
od. 1. Okt . zu verm. Näh. Vdh . 3. St . 3127

Oranienstraße 62 , 1. Stock, 3 Zimmer , Küche,
Kammer , Keller im Mittelbau zu verm. 8täb.
bei Breuer daselbst oder durch den Bes. 3067

VbilippSbergstr . 2 , V .. 3 Z . n. Z . a. r. L. z. v.
PhilippSvcrgstraste 15 , 3. Etage , Sonnenseite,

schöne 3-Zimnier -Wohniinq u, Cabinel , Leucht-
u. Heizgas , auf 1. Oktober an ruhige Miether
zu verin. Preis 500 Mk. Näd . Part . r . 3129

Pftilippsbergstratze 21 , 1. 8-Zimnierwobnnng
mit Balkon und allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näb . Part . 3180

Pttilippöbergstr . 36 (Neubau ) 3-Zim.-Wohn . z,
1. Okt. zu verm. 9täh . Hcleiienstr . 4,1 r . 3131

Platterstratze 21 » 3 Zimmer u. Küche zu ver¬
mietben. freie gesunde Lage am Wald . 3060

Rauenthalerstr . 7 , Neubau , sind frliöne3-Zim .-
Wobnuiigen , der Neuzeit enisvrechend, eingerichtet,
sofort od. später zu verm . Näb . daselbst. 3132

Rauenttzalerstraße 8 3-Zimmer -Wobnunge » im
Gartenhaus , mit Gas , Bad u. Speifek., auf sof.
o. sp. zu verm. Näb , dai . P . 3183

Rauenthalerstr . 9 , Mittelb . Dach links, 3-Zim .-
Wobniiug zu vermiethen . 3^0 Mk. 3052

Mn » RmiiWelllr. 10
elegante 3-Zimmerwobnung , mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet , Kohlenäufzüge , Müll¬
abfang , Bad nebst Znbebör , sofort od. später zn
vermielhe ». Näh . daselbst im Laden oder bei
Joief Rau , Sedanstraße 7, 1. Stck. 3134

Rauenttzalerstraße 10 eine schöne Wohnung,
3 Zimmer , Küche und Zubehör , im Mittelbau
(Parterre ) aus 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst iin Laden oder bei Josef Rau.
Sedanstraße 7, 1. 3135

HßLauenthalerstraße 12 3-Zimmer -Woh »unacn
mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermietben . Näb . im Laden . 3136
Rauenthalerstr . 22 , Vorderh ., schöne 3-Zim .-

Wohnungen , der Neuzeit entsprech., aus 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . Dotzheimerstraße20 . 3137

Rheingauerstraße 8 u . 5 (bei der Ringkirche)
geräumige 3-Zim .-Wohn . mit reichl. Zub ., Bad,
Erker , 2'Balkon « rc., herrsch, eiliger., ans 1. Okt.,
ev. früh ., zu v. Näh , No . 8 im Baubür . 3138

Rtzcingauerstr . 5 (bint . d. Ringk.) schöne3-Z .-
Wohn , im HiiiterhanS zu vm. Näh . das. 3139

rt } ; A ( . | £•  Vorder - u. Hinterhaus.
»mCIJlHVe v , 3 Zim ., Man,'.. 2Stell

per sofort oder 1. Okt. zu vm. Preis 550, 520,
450 Mk. N. Ricblstr . 3. H . Kraft . 3140

Riehlstratze 23 sind im 1. u. 3. Stock je 3 Zim .,
Küche, Bad , 2 Mansarden , 2 Keller auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . 1 St . rechts. 3142

Rietzlftraße 6 , 2. u. 3. St .. Borderh .,
Alles neu bergcrichtet, 8 Zim .. 1 Mansarde,
2 Keller, mit Leucht- u. Kochgas , p. 1. Okt.
zu vermietben. Preis 520 und 550 Mk.
Näh . Ricblstraße 3. HI. Kraft . 3228

■
Rietztstr . 8 Drei -Ziiiiiuer -Wohuuiia u. Zubehör

ans 1. Oktober zu vermiethen . Näh . Part.
Nietzlstraße 25 schöne 8- u . 2-Zimm .-Wohn . auf

1. Okt. zu verm. Näh . 3 recht«. 3143
Roonstr . 8 8-Zim .-W . zu v. 500 Mk. R. 1 r.
Roonstratze 20 3 Zimmer , Küche ». Mansarde

an ruhige Leute z» vm. Näb . 1. St . l. 3144
Saalgasse 4/6 drei Zimmer mit K. auf 1. Okt.

zu vermietben. Näh . Vorderh . 2. St.
Schactztstraße 7 drei Zimmer und Küche zu

veriniethe». Näb . 1. Stock. 3145
Setzarnhorststratze 18 , 1. Etage , 3-Zimmer-

Wohiiuiig zu verm . Näheres 8 3146
Scharnhorststraße 19 , 8. Etage , schöne3-Ztm .-

Woh »., der Neuzeit entspr., per 1. Ott . preir-
werth zu vermietben . 3147

Scharnhorststr . 22 , Part , l . , 3 Z . u. Zubeh .,
Borg ., Bleiche nur an ruh . Leute z. 1. Okt. Pr.
500 Mk. N. Gneisenaustr . 20. 1. Schroeder . 3118

(Kchestelstratz « 2 , am Kaiser-Friedrich-Ring,
d 3 Zimmer nebst Zubehör , der Neuzeit ent-

svrechend, sofort oder 1. Ottober zu vermiethen.
Näheres Dienstag« n. Freitag » im Hause, sonst
Blücherstraße 10, Part . 3149

Schiersteinerstr . 8 ist im 8.Stock eine der Neu¬
zeit entsprechende 3-Zimmer -Wobn . auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh . Parterre link«. 3150

Schiersteinerstr « 11 eine herrschastl . Hochp.-W.
mit 3 Zimmern ans 1. Ottober zu verm. 3151

Schiersteinerstr «24 2 sch. 8-Z .-Wohn . n. 1 4-Z.-
Wohn . m. a. Zubeh . sof. o. sp. Näh . P . 3212

Schulberg 8 eine schöne8-Zimmerwovnuug nebst
Zubehör im 1. Stock ist auf 1. Ottober
zu vermiethen. 9045

Schwalbacherstr . 11 8-Zimmer -Wobrmng per
1. Oktober zu vermiethen. Näh . im Militär-
Effektengeschäft. ' 3153

Schwalbacherstr . 85 , Gth .. ist eine Wohnung,
beit, au « 8 Zimmern n . Zubehör , zom 1. Ott.
zn verm. Nah . Schwalbacherstr . 65, Bdh . 8232

Schwalbacherstraß « 67 find 8 Zimmer u. Küche
zu vermiethen. Nähere « 1. Stock . 8154

/L - K a , fvacherstraßc 79 , 2 Stiegen hoch.
schöne 3-Zimmer -Wohnung auf

1. Nov. oder später zu vermietben.
Sedanplatz 1, 1, eine Wohnung , 8 Zimmer,

Küche und Zubehör , zu vermiethen . Nähere»
daselbst, 2 St . J . Blum . 82UJ

Seerobenftratze 20 schöne 3-Ziuu -Wohuuugeu.
Parttrre n. Gartenh ., ans 1. Ottober z. v. Win

Seerobenstr . 28, ^ . St .. 3 Zimmer mit Zu d̂e'
b.

WSzu verm. Näh. Michelsberg 30.

Seerobenftratze 32
Wohnung von 3 Zimmern , Küche, Bad , Ball«

und Zubehör auf 1. Ottober zu vermtechen,
event. auch früher . Näb . Parterre . »lü7

Stiftstraße 8 , Part ., schöne 3-Ziinmer -Woh uwig
(3. Stock) veränderunash . p. I . Okt. zu d. 3288

Tannusstr . 2 Frontspitz -Wohn « (8 Zimmer
Küche u. Zubehör ) sofort od. später an ruhige
Familie zn vermiethen . Nähere « Mlhekm-
straße 54, Büreau . 8160

Walkmnhlstr. 1» „?ÄL
Zimmern , Küche u. Zubehör per 1. Ottober zu
vermiethen . Näheres 1 St . r . 3161

Weißcnburgstr . 1,1 , ist eine freundl . 8. & 4B.
auf Oktober , ev. früher , zu vermiethen.

Wellritzstr . 88 , Mittelbau , Dachl ., drei Zimm .,
Küche u. Keller auf 1. Okt. an anst . L. z. verm.

Werderstraße 3 , nächst der Göbenstratze , Neubau
Roo *. schöne3-Zimmer -Wohnungen , der Neu¬
zeit entsprechend, zu verm . Näb . daselbst. 3167

S^ T " Neubau « a Hoof , Werberstraß « S,
3-Zimmer -Wohnungcn mit reich!. Zubehör , Bad,

. Speisekammer , Balkon , Erker pp. zu vm. 8168
Westendstratze 10 , Mittelb ., gr. Wobn . von drei

Z . u. K. an ruhige Leute per 1. Okt . zu verm.
Näb . Ndh . Part . ' 8169

^s ^ estendstr . 18 , Hth ., 3 Zimmer und Küchevcr sofort zu vermiethen. 8064
^ ^ ^Ctendstratze 20 schöne große 3 -Zimmer
^4 ? Wohnungen mit Balkon oder Erker zu

vermietben . Näh . Gartenb . 2 reckt«. 3171
o ^ ellritzstraße 25 , Neubau , Hinterhaus , drei

Zimmer , Küche und Zubehör.
Wilhelmiuenstr « 8 schöne -Frontspitz -Wohnung,

8 Zimmer und Sküche, an ruhige , kinderlose Leute
(event. mit Hausverwaltung ) per 1. Oktober
z» vermiethen . Näheres daielbst bei Frau
IW. Gtibel von 10 bis 2 Uhr oder Adam
«wräf , Bachmayerstraße 7. 2910

Wilhelminenstratze 10
schöne Frontsvitz -Wohminp , 3 Zimmer , Küche,
ver 1. Oktober zu verm. Näheres Große Bnrg-
straßc 10, im Kmistgeschäft. 2538

Wilhelminenstraße (Eckhaus ), am Eingang des
Nerolhals , ist eine schöne Wohnung von 8 Zim .,
Küche, elektr. Lickt, per sofort od. später zu vm.
N. Wilhelminenstr . 14. flir . Maurer . 3198

Wörthstraße 2, g3f:“Ä
3 Zimmer , Küche nebst Zubeh ., ans 1. Okt. an
rub . Leute zu verm. N. bei Cbr . Höppli . 3173

Wörthstr . 17 , 1. St ., schöne Wohnung , 3 Zim.
mit reickl. Znbebör , z» vermiethen . Näh . das.
2. Stock r. und Kreidelstraße 5. 3211

«Kfd 1. Et ., 3-Zim .-Wohn .,
e Mtfßf der Neuzeit entspr., zu

verm. Änzusehcn von 9—10 Vormittags und
3—5 Nachmittags . 2585

Aorkstraße 21 schöne 3-Zimmer -Wohnungen mit
Zub . gl. u. per 1. Okt . zn v. N . 1 St l. 3176

1. Etage , prachtvolle
3- Zimmer -Wohnung

mit Balkon und reichl. Zubeh . zu 600 Mk. zu
vermietben. Näh . Laden . 3177

Borkstraße 33 , 1. schöne 3-Zimmer -Wohnungen,
sofort beziehbar, bis 1. Oktober unentgeltlich
und mit Nachlaß zu vermiethen. Näheres
Kud . Schmidt , 1. Stock. 3178

Zieteuring 6 , Hochpart ., sowie 3. Stock, schöne
3-Zinimer -Wohnung mir Balkon und reichlichem
Zubehör zu verm. Näh . daselbst 1. St . I. 3179

Zieteuring 8 , 3 St .. 3 Zimmer , Küche, Zubeh ..
Herr!. Anss ., auf gleich od. später zu vm. 3190

Zietenring 10 schöne 3-Zimmer -Wohnung , der
Ncuzeir entsprechend, auf gleich oder später billig
zu vermiethen. Näh . daselbst Part.

Drei -Zimmer -Wohiiung mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erfahren Blücherplatz 3, 1. 3192
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Freitag , 2 . September 1904.
^ ' ubau <V|b., schöne Drei »Zimm «r»

WodsNM« per 1. Oktober oder früher Äu
vermiethei,. Nab. daselbst o. bei Milli . izt , in.

^ ^ eistna»,trabe 26. 2846
Ewe schöne3-Zimmer -Wohnung mit grober

biv' ft  am Walde , Endstation der
elektrischen Bnbn , zu vermiethen . 3184

_Frit * -Bs-u « . Plattcrstraße 104.

Wiesbadener Tagblatt.

Wohnungen von 2 Zimmern.
Narstr . 14 frdl. Manf .-Woh»., 2 Z .. K. >,. Z .,

b  ? ft- »" verm. Näh . Htb.
» Dochw 2 Z . u. Zubeh ., an kl. Fam.2°Mansardw..2Z„Küche.a.1.Olt.

56 Dachwohnung . 2 Zim . u. Küche
A! 8 ll '*? ' 1 Monat ) sofort zu vcrni.
Albrechtftr . 4 , H., 2 3 ., 1 q  i £ > m m i

^ Wohnung von 2 Zimmern,
Stn ?« * ]* per»« S tobfr  ru vermicthcn.

SS2' Np " 2 S ., ff - " . ff . N. 1.
«elbrechistraße 44 , 2, 2 Zimmer , evcnt. mit

Bennduiig der Küche, an anst . Dame sofort
vernneiden. Näh . Hinterh .. Büreau.

Lllkrechlstratzc 44 , Stb . P .. 2 Zimmer u. Küche
(auch für Büreau passend) per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Hinterb .. Büreau.

11 , Sinterh ., 2-Zinw
Wohn .. Küche an nur ruhige

-vamilien auf 1. Okt. zu verm. 91. Vdd . Nart.

BismM-Ring 4 L ^ s-Lr
~? bl c ü 'l 6« p- b  Okt . zu dm. N. i. Hause 118.
rvtsmarck »Ring 38 schöne 2-Zimwcr -Wohiiulig

Mm >. Oktober zu verm. Mb . Vdd. Part . l.
dltkütstr . 87 , Hth«. Part ., Woh »., 2 Zimmer,

Küche, per 1. Okt. zu verm. Näh . Dienstags u.
^ ». Freitag , 10- 12 Uhr Bleichstraße 29. 1 l.

17. stnd Wohn . v. je 2 Zim . n. Zub.
- Näh . dorti . od. Biüchcrplatz 8, 2 r.

«irncherstraße 18 , Hth . 2Zim .-Wobn »ng mit
an kleine Familie per 1. Okt .. kvent. auch

^m,t Wcrkitatt , zu verm. Nab . Vdh . 1 r.
Bülowstr . 7 , Seitenb ., schöne 2-Zim, -Wohnung

I Okt. zu ve-rm. Näk. Bord erd. 1 r.
18 2-Zimmer-Wohnnng k.  im

^ad ) zu vermiethen. Näheres das. Part.
^Ittr ^ imerstrastc 80 , Htb .. 2-Z .-Wohn »ng

nnt Zub . an kleine Familie per 1. Okt.
,u vermiethen. Preis 280 Mark.

Dotzheimerstraste 46 , Part ., ist eine Wohnung,
2 große Zimmer , große Küche und Garte », zu
vermiethen. Näk . daselbst.

T " tihctmcrstr . 62 , P .. ist z. erst . 2-Z .-W . <340.)
Dotzheimerstr . »8 1 D .. 2- 3 Z .. zu v- N. V. 3.

6 , P ., eine 2-Zjmmer-i!Yobnu»n auf
1. Ottober zu verm. Näh. Porkstr . 11. Laden.

Meouorenstr . 6 , Vdb. P .. 2 Zim . ». ff. auf
1. Okt zu verm. 24 Mk. Näh ' 1. St.

^aenbogengaffe 6 , Hinterbaus , 2 Zimmer,
JT ' Küche und Keller zu vcrmikthen.
«llenbogengafle 13 zwei Mansarden u. Küche

an ruhige Leute zu vermiethe ».
7,\ 2 ift ' .!' • a . nt. od. sp. zu v.

^ 2-Zimiiler -Wodnniig n. Küche
tür 3o0 Mk. zu vermiethen. N. 1 l

«rbachrrstratze 7 . 1. » . H.(ft ., gr. 2- Z.-Wohnnug
_ dillig zu vermiethe « . N. 1 l.
Saulbruuuenstr . 8 sch. 2-Zim .-Wodn .. Vdh ?.,

f Ana . u. Küche, Htbr ., sowie Mans .-Wohn .,
1. Oktober zu verm. Näh . Part , links.

Frankenstr . 14 . P . M .. 2 Zim . ii. ff. a. 1. Okt.
F rankenstr . 23 , Htb ., 2 Zimmer , Küche 1. Okt.
^ .^ edrichstrak -e 21 . Seitenb ., 2 Zimmer und
<1 Küche an kinderlose Leute ans 1. Oktober zu

vermiethen. Nähere« Vorderh . 1. °
1 St . r ., 2 Z. u. Küche z. vm.

Geisbergstraße 18 , Pdb . 1 St ., 2 Zimmer und
ffnche auf 1. Oktober zu verm. Näh . 2—4

Gneisenaustr . 3
©ndfmawftn 20 sch. Frtsp .-Wohn .. 2 Z ., ffüche^

Keller, an kmderl. Leute p. 1. Okt . zu verm.
Gbbeustr . 2 , «eitenb . Part ., große 2-Z.-Wohn.

auf Oktober. Näb . Prdb . Part
Freöbenstratzc 11 , Mittelbau , schöne 2Zimmcr-

Wobnnng zu vermiethen.
Ooethesk '. 15 , Hth ., 2 Zimmer , Klicke auf gleich

ait kinderl. Leute zu verm. Nab . Vdh . P . '
Doldgaffe 8 , Stb ., 2 Zim . lt. Küche ans 1. Okt.
(Mrrtlirttftr Wohnung , 2Zimmer und

u , Küche, an kmderl. Leute
per 1. Oktober zu vermiethen.

Helenenstr . 7 , Hth., 2 Z. ff. g. i . Okt. z. v.
.Helenenstr . 22 Mans.-Wohn., 2 Z . ,i. ff.. Am
$cflwui !öftr . 15 , Hinterb ., 2 große Zimmer,

ffudie und Keller otif 1. Oktober zu vermietbeii.
Hellmnndstr . 16 , Hth.. Mani .-Wohn, . 2 Z. li

an rnb . L. ans 1. Okt . zu vm. Näh . Vdh . 1.
Hellmnndstr . 40 , 1 l., 2-Z.-W.. K u. Z 1 Okt
Hellmnndstr . 42 2 }]., ff . u. ff. zu D. ' N 2 St'
Herderstr . 26 zwei Z . u. Küche auf 1. Okt. zu v.
Hermannstr . 17 zwei Zim., Küche u. Keller im

Hinterhaus auf 1. Okt. zu verm. N. Vdh . 1 l
Herrngartenstr . 11 schöne 2-Ziminer-Wohiiui,g

an kinderl. Familie ans 1. Okt. zu v. N. Part
Herrngartenstr . 12 Wohnung, 2 Zimmer, Küche,

per 1. Okt. zii verm. Näh . Vdd . Part.
Jahmstraße 17 . Vdh. 3. Etage, schöne Wobn.,

best, ans 2 Zim ., Küche, Kammer nebst Zubeh ..
per sofort zu verm. Näh . daselbst 1. Etage.

Kaiser -Friedr . -Ring 70 e. 2-Z.-Wohn. n,. reich!.
Zubehör für 1. Okt. zu verm. Näh . das. Part.

KapcNcustraße 36 , Sout ., zwei sreundl. Zimmer
nebst kl. Keller an ruhigen Miether zu verm.

Karlstr . 30 Wohnung im Vorderh. von 2 Zim..
Küche uiid Keller auf 1. Oktober zu vermiekbem

Karlstr . 40 Frtiv .-Wohn.. 2 Z . u. K. Näh . 1 r.
Karlstr . 41 Frisp., 2 Z. u. ff., z. v. Näh. P . r.
Ne »»bau Kiedricherstratzc 8 sind 2- und 3-

Zimmerwohnnngen mit Gasherd und Bade¬
einrichtung auf 1. Okt. zu verm. Näh . daselbst
oder Herderstr . 23, P ., bei Hnyimci,.

irchgasse 18 , 1 St . links, 2 gr. Zimme;,
Mans ., Küche, Zubehör auf 1. oder 15. Okt.

zu vermiethen, auch für Bürcauzwecke.
Kirchgasse 18 , Vdh. Maus., 2 Z . u. Kucke zu vm.
Kirchgasse 56 zwei Zim . ». ff. a. 1. Okt. z» vm.
Kl . Kirchgasse 8 , 2. Stock, 2 Ziyimcr , Küche,

Keller, a. w. gewünscht Wnschkessel mit Raum,
pr . 1. Okt. zu verm. Preis 420 Mk. Näh . b.
W . Snlzbacii , Bärenstraßc 4.

Knausstratze 1 Dachw ., 2 Zimmer n. Küche, ev.
mit Gart ., p. 1. Okt. N. Platterstr . 76 bei Ries.

Lehrstr . 31 , P ., 2 Z., ff. a. 1. Okt. z. v. N . 1 St.
Litdwigstraste 12 , Hth., schöne Dachwohnung,

2 Zim . u. Küche, für gleich oder später zu vm.
Marktstr . 12 , Vdh. 2, 2 Zimmer u. Küche, Hth.
MauritiitSplatz 3 zwei Z .. K. p. sof. Näb.VdS.,2.
Metzgergaffe 16 zwei, Zimmer, Küche u. Keller,

M . 20  Mk., per 1. Oktober zu vermiethen.

K

„18 2- 8 3 ., Küche zu v. Näh . 1.«5» 28  rwei Zimmeru. Küche zu verm.
Moritzstr . 11 , Hth .. Wohn. v. 2 Z . n. Küche p.

Okt. «u verm. Näh . Vorderh . Part.
Morttzstraße 45 , Hthr .. 2 Zimmer u. Küche an

ruhige Leute " , vermiet!,« ,. Näb . Vdbc . 3.
Swlrrhanr und

® * 4 ' 9 ’  Se tcnb.. mehrere
'8oI |„ . 2 Zimmer und Küche, aus 1. Oktober.

’JlPrnffT 9 ^4 2 Zimmer mit Küche n. Keller
m i >u vermiethen per 1. Okt.
Kcrostr . 84 Mans.-Woh»., 2 Z. n. Küche, z» v.
Ncrostratze 40 » Seitenb., 2 Zinimcr u. Zubehör

zu vcrn, . Näheres Part . l.
Nerostrast « 42 zwei Zimmer u. Küche zu verm.
Hß̂ " l<0tffe 11 zwei Zimmer u. Küche, im Seiten-

bb». auf 1. Oktober zu vermiethen.
Niederwaldstr . 5 , Grtb ., Wohnung von 2 Zim.

und Küche zu vermiethen. Näb daselbst Vdh «.
Niederwaldstraste 7 abgeschl. 2-Zimmerwohnnng

nnt reich!. Zubehör sofoit od. sp. zu vermiethe» .
Oranienstr . 21 , Stb ., sch. Mans .-Wobnima izwei

Raumes aus 1. Okt. zu vm. Näb . Vdh. 2.
Oranienstr . 22 Frontfpitzwobn .. 2 Zimmer und

Kucke, p. 1. Okt. an kinderl. Leute. N . b.
Oranienstrasre 23 ist 1 Mans .-Wobn ., 2 Zim ..

Kucke u. Zubeh ., a. 1. Okt.. 200 M .. zu v. N . P.
Orani «,«straffe 41 zwei Zim., ev. 1 Zim . u. K.

a » ruhige Miether billig zu vermiethen.
Oranicnstr . 47 zwei Z. K. 1. Okt. N . P . r
Parkweg 1 2-Zi,nmerwobnniig, Hiiiterban«, p.

1. Okt. z» verm. Näb . Schwaibackerstraße 12,1.
Ptzrlippsbergstraste 13 1 gr. u . 1 kl. Zimmer

nebst Küche sofort z>, vermiethe».
Ludwigstrasse 14 zwei eveat. drei Zimmer und

Kucke sofort zu vcrni. Näh . Hinterb . Part.
Platterstraßc 30 2 Zimmer und Kücke z» verm.
Platterstr . 42 zwei Zimmer n. Küche »,, verni.
s>RA^ H« ^ »» thalerstr . 7 , Mtb ., 2 Zimmer u.
<̂ » 1444 » . 9» Küche zum 1. Okt. zu verm.
Rauenttzalerstr . 8 schöne 2-Zimnier -Wohiinna

mst Zubehör billig zu vm. N. Büreau Mk . P.

Raueuthalerftratze 1V,
Mittelbau 1. Stock, ichöne 2-Zimmer -Woh »nng
im Abschluß, Küche, Speisekanimcr . 2 Keller, per
1. Oktober zu vermieiben. Näb . das. >», Laden
od̂ r bei Ran . Sedanstraße 7, I.

Rarientlialerstr . 11  2 -Zimmerwob ». z» 320 Mk.
auf aleiä, >,. eine zum Okt. zu 300 Mk. zu vm.

Ricdlstraste 8 2-Zin,.-Wodn. za verm. Näb. 1.
Rieftlstraße 15 , Vdh., schöne 2 -Zim.-W >'hnung

per 1. Oktober zu veriuietben. Näh . Part.
Rielrlftraßc 18 » Pdb., Wohnung, 2 Zim.. Küche,

Mansarde , aus Okt. zu verni. Näli . Part , links.
Römerberg 7, Hths. 1 St . l,.. 2 Zim., 1 Küche

und 1 Keller zum Oktober zu verniiethe ».
Nähere ? Vorderhaus.

Römerberg 38 eine Wohn . 2 Zim . ». Kucke.
Vreis 250 Mk.. auf 1, Oktober zu verniielhen.

RüdeSheknierstraßc 14 ist ,m Tiespartcrre eine
schöne Wobniivg , -mei oeraiim . Zimmer , Küche
u. Z »b., auf 1. Oktober an rnb . Leute ohne
Kinder zu verm. Näb . daselist Hochparterre.

DchachtOr . 11 zv'ei Zimmer n. K. ver Okt . zu v,
Scharnvorststraste 6 weazugshaibcr eine schöne

2-Zimiver -Woüiinna zu vermiethen.
Schwalbackierstr . 25 , H,, M -W.. 2 Z ., ff . u. ff.
Schwalbacherstr . 24 , Sib .. 2 Zimmer , Küche ».

Keller an kinderl. Leute auf gleich zu verm.
cA ^ttzwalbacherstraste 28 , Hiiiterban«, eine
WWJ Wobnuna von 2 Zimmern, Küche und

Keller auf 1. Oktober zu verm.
Lchwalbachcrstr . 45 , Htb., 2 Zimmer, Küche n.

Keller per 1. Oktober zu beri». Näb . Vdb. l e.
Schwalbackerstr . 65 2 Z.. K. „. K. Pr . 280Mk.
Schwalbacherstraße 71 eine Wohn., 2 Zimmer

unb aüche, sofort zu vermiethe».
Kk. Schwalbacherstr . 8 2- 3 Z . m. ff. N. Dachl.
Scerobenstraße 24 , Hinierbs . Dach, 2 Zimmer

u. Küche zu vermiethen. Näb . S>orderb . 1 I.
Seerobcnstratze 28 zwei Z. u. Küche (Eloset im

Abschi.) a. 1. Okt. zu v N. Vdb. P .. bei Fiicker.
Steingaffe 28 , Htbr . Dachst., 2 Zimnier , Küche

iiad Keller ans 1. Oktober zu verm.
Steingaffe 34 2 Zimmer und Küche auf

l . Oktober an r»b. Leute zu verm. Näb . 2 St.
Stiitstraße 12 , Gtb ., 2 Z., K. 1. Okt. zu ver »' .
Stiststr . 25 W. v. 2 Z . u. ff. p. 1. Okt . wegzngsh.

aii kiiidcrlosc Leut - zu vni. Amnsr . Vorni . bei
Fiaii »Llsin Wwr . , Pagenstecherstraßk 2.

tivalkmriblstr . 18 Wahnuna vo» 2 Z., Küche,
Giasahschl ., an ruh. Mielber zu verm.

Walramstr . 28 , Hth.. kl. W. v. 2 Z . auf 1. Okt.
an kl. r»b. Fam . zu v. Näb . Vorder '. 1. St.

Walramstraße 35 , Htb., 2 Zim. ». Küche, neu,
nur 1. Okt. zu veriuietben. N. Vorderh . Pan.

LLebergaffe 8 , Hth. 1 St .. Frtsp., 2 Z. u. ff.,
a. 1. Okt. a. kinderl. L. zu verm. P . 230 Mk.

Wcbergaffe 46 zwei Zimnier, Küche» nd Zubehör
ẑ l vermiethen. Näh . Cigarreniadeu.

Wcbcrg . 54 Mansardw., 2 gr. Zim., Kücke u.
Keller, auf 1. Oktober billig zu v. Näh . Port.

Kl . Webergaff « 11 2 Z„ Küche ». Kell., Dachw.
Wettritzstraße 33 , P ., ichöne gr. 2-Zim .-Wobn.

m. Z . an ruh . Leute sof. oder 1. Okt. zu verm.
ft } .* «« fl/ * «« Ecke Wettritz . n . Hclenen-
^rG ^ <4Ll4 » 4» straße , Wohiiiuig von 2 Zim .,

Küche, Bad , Balkon rc. per 1. Oktober zu verm.
Näb . Bismarckring 34, 1.

Wcttritzstr . , Vdh. Dach, 2 Zim ., Küche u. K. ans
1. Oktober z» verm. Räb . Frankenstr . 19, Port.

Wiltzrlminenstr . 14 ist eine Frontspitzwodnung
von 2 Zimmern zu vermiethen. Näb . daselbst.

Wörthstraße 20 eine sch. ganz neue 2-Zm.-Wolm.
im Hth . 1, au kinderlose Leute sofort od. später
zu vermiethen . Näb. Vorderhaus 2.

Wörthstr . 20 , Htk . 2, ich. ganz neue 2-Z .-Wohn.
an kinderl. Leute iof. od. sp. zu vm. N. Vdd , 2.

Horkstraße 8 » Htb. 3 St ., zwei Zimm., Küche,
Keller auf 1. Okt. z. v. Näh . Vorderh . Part

Zietenring 8 , Gib. P ., 2 Z., ff. 1. Okt. zu vm'
Zietenring , Renbau , G1HS. , 2-Zim.-Wohn.'

per 1. Oktober z» vermiethen. Näh . daselbst od.
bei Mühlstein , Gneisenanstraßc 25.

Freundl . 2-Zimnier -Wobn »ng p. 1. Okt. zu verm.
Näh . Frankcnstraßc 16, Part . od. 1 St . r.

Zlvci-Z.-WolinnngW K .Zf
Näheres Gneiienaustraße 8, 2. St . r.

Zwei Mansarden nedst Küche u. Zubehör au ruh.
Leute zu verm. N. Schwalbacherstr . 2, Eckladen.
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Mohnnugru von 1 Zimnier.
Adlerstr . 50 ein Dackzim., Küche u. Kell. zu v.
Adlerstraße 51 1 Zimmer n. Küche a. 1. Scpt.
Adlerstr . 61 ein Zim. u. Kückez, 1. Okt. N. P.
Arndlstr . 1 gr. Frontspitzz., Küche u. Keller an

ruh . Pcrs . o. kinderl. Leute zu v. Näh . Laden.
Bertramstratze 13 Wohn., 1 Zimmer ». Küche,

an kinderl. Leute zu verm. Näh . Part.

Berlrainstraße 17 I-Ziniiner-Woh». mit Küche
«*« iÜ ei [tr nn  kinderlose Leute z» vermiethen.
Bleichstraße 25 , Hinterhaus, Part ., 1 Zimmer,
—IkOche und Kklicr zu vermietbeii.
"k ^'ckistraßt 27 , P , r„ ein Zimmer, Küche und

^er  1 - Oktober zu vermiethen.
Blucherplatz 5 , H. P „ i Zimmer »nd Küche

cnu-L 'stubehör ver 1. Oktober zu verm. Näh
—MsWtrplatz 4, Bnubüregu.
dlncherstraß « y , Htb .. 1 Zimmer u. Küche auf

1. Oktober zu vermiethen. Näb , Hinterh , Part,
^ ' urenthalcrstraße 6 ichöne Frontipih -Wohi, .,

1 Zinimer ». Küche, zu verm. Näb , das. Part.
Dotzheimerstr. 72 1 Zimmeru. Küche zu verm.
Dotzheimerstr. 83 , Vdb. P., 1 Z.. 3.  a . 1.Oft.
Dotzheimerstraße105, Hth., fckönc Mans.-Wobn.,

1 Zimmer u. K.. ans gleich oder später zu verm.
^ " «« bogeng . 15 Dachwohnung » 1 gr. Zim .,

2 Kammern u. Küche, im Glnsabschl,, an ruh.
Leute billig nbzng. Näheres im 2. Stock r.

Feldstr . 26 Doch»,.. 1 Z. u. Küche. 1. Okt. zu v.
Zrankcnstr . 5 1 Dackz. m, Küche a. l . Olt . z. v.
Frankenstr . 18 , 1 l .. M .-W „ Z . « • ff.. 1. Okt.
Friedrichstr . 45 rin kl. Zim , u. Kücke im Htk ?.

Part . n. 1. Okt. zu vkrmietden. Näb . Bäckerei.
Göbenstraße 7 , Mittelb, , 1 Z. ». K auf 1. Okt,

zu vermiethen, Näb. R . Scheid . Vdb.
Helenenftraße 10 , Part ., 1 Zimmer und Küche

ver 1. Oktober zu vermiethen.
.-Settmnndstr . 28 , P . Maus , 1 Z. u. K. zu vm.
Kellmundstr . 42 Z.. ff. n. Kell. zu v. N. S S .̂
Hellmnndstr . 53 , 1 r .. 1 Z .. K-. K. a. 1. Okt.
Aerderftr . 8 , Mtb ., 1 Z . u. Küche sofort zu vni.
.Herderstr . 18 ein Zim . ». Küche. Näb . Laden.
Hermannstr . 24 srdl. Mails K. a. 1. Okt. N. D.
Hochstätte 14 1 Zimnier, Küche und Keller auf

1. Oktober " i vermietbeii.
Karlstraße 27 ein Dachlogi«, 1 Z.,1 K. u. Küche,

a , 1 Oki , on rnb. Leute m verm. Näh . Bart.
Karlstraße 38 ein Zim ., ff. ». K. zu v. N. P.
Ketterstraße 1 schöne Mansarde mit Küchez» v,
Kellerstraße 1 Mansarde nnt, Kückez» verm.
Kellerstr . 15 , Gartenh., 1 Zim. ». Küche(Eloset

ii. Sveistk . im Abschi.) per 1. Okt. zn verm.
Näb . daselbst oder Wilhelminenstraße 14.

Kellerstr . 22 srdl. Wobn., 1 Zim. n. Kücke, an
kl. Familie z» verm. Näb . 1. Stock bei 4-ü >».

Kirchgaffe 11 1 Z. u, Küche z» vm. Näh. 3 l.
Kirchgaffe 18 . Hinterh.. ein schöne? Z. ». Küche.

2. St .. 1. Okt. ru verm. Näh , Rrie -r, Laden.
Kirchgaffe 18 , Pdb, Mails., 1 Z. n. Kücke zu v.
Kirchgaffe 56 ein Zmi. n. K. n. g. o. sv. zu vm.
Ludwiastr . 1 1- u, 2-Z.-Woh». v, gleich zn vm.
Morktstraßc 12 , Vdb. 2, Zim. u. ff. im Hinterh.
Metzgergaffe 31 fNenbani 1 kl, Zim. n. Küche

ver sofort oder sväter zii verm. Näh . Laden.
MichelSt ' erg 28 ein Zimmer n. Küche z» verm.
Moritzstraße 25 , Hih . 1 St ., 1 Zimmer lind K.

Ver l . September >u nermieti' en. Näb . Pdb . P,

Moritzstraße 31 schönes Fiontspitz-
^immer n Küche an einzelne Perlon oder
kindeZose« Ebcvanr zn verm. Monatlich
20 Mk. Näb , ii» Comptoir im Hof.

Nerottraße 42 ein Zimmer und Kücke zu verm.
Oranicnstraße 18 , 1, sehr schön, gr. Fronlfpitz-

Zimmer mit Keller an rub . Person zu verm.
Platterstr . 52 1-Z.-W. m. Z. auf 1. Okt, zu v,
Rheinstr . 88 , Sont ., 1 Z. u. K. <14 Mk.) zu v,
Riehlstr . 4 ein Zim . Küche l . Okt. zu verni.
Riehlstr . 5 2 mol 1 Z . .ff. auf gl. o. sp. z. v.
Riehlstraße 8 1-Zim.«Wob >'. zn verm. Näh , 1.
Riehlstr . 15 » , Ncub,, H., s b, 1- „. 2-Z.-W. m.

Abschl. a. I. Oki, N. Baust , o. Römerb . 12, 1.
Nörnerberg 6 ein Zimmer u. Kücke auf 1. Oft.
HĤ ömerbcrg 17 ein Zimmer und Küche auf»kT 1. Oktober -n vermiethen.
Römerberg 37 1 Zimmer, Küche und Keller,
Roonstr . 16 1 Z. ». K. m. Znb. N, Klein, P.
Saalgaffc 32 Mans.-W„ l - 2 Z„ 1 K,. 1. Okt.

0 chachtstr.4Dockw.,kl,Z.n.Küche,an kinderl.Leute, mouatl . 13 Mk., aus gl. o. sp. zu vni.
Schachtftr . 11 ei» Zimmer per l . Okt. zu verm.
Schiersteinerstr . 18 1 Zim., Kückeu. Kell. zu v.
Schwalbacherstr . 47 Mansnrdciiwohnung, 1 Z.

». K. an 1—2 P , sofort o. ip. zu n. N. 1 St.
Schwalbacherstr . 58 , 2 l„ 1-Zimmer-Wobnniig,

ffücke ». Zubehör bi« 1. Oktober zu vermiethen.
,L ^L»walbachcrsiraße 78 sck. kl. Maniard-
WU ) Wolninng , Zimmer u. Küche, im Abschl.,

au einzelne Person ans 1. Oktober zu verm.
Kl . Schwalbacherstr . 8 , 2, St, , 1 Z . m. .Küche.
Seerobenstr . 7 Mansardw,, 1 Z , u, Kücke, zu v.
Steingaffe 6 Zimnier u Kücke1, Okt. zu verni.
Steingaffe 34 1 Z. u. K. an k. L. a. gl. o. fp.
Webergaffe 48 zu verm f. 1. Okt. 1 Z. u. Kücke,

mit Werkstätte, für jedes Gefckäft geeignet, Htb.
Part . ; ebenso 1 Zim . und Küche per sofort oder
1. Okt. Zu erfragen Porderb . 1. Stock l.

LSebergaffe 50 1 Zim. ». Küche a. r. Leute z. v.
Wcbcrg . 52 1 Zim., Kücheu. Zubehör zu verm.
Wcttritzstr . 1, P . D .. gr. Z.. Küche ». K, auf

1. Okt. zu verm. Näb . Frankenstrane 19. P.
Wellritzstraßc 25 ein Zinimer, Küche, Keller per

1. Oktober zu vermiethen.
Wellritzstr . 44 Dackl., 1 Z. u. ff., z. v. Näh. P.

& 1 3’ mn,er ». Küche zu ver-
r - vtlslUiyt . O  mictben . Nähere? Part.
Uarkstraße 13 » Neubau, mehr. 1 Zim. u. K. an

nur kleine Familien *» verm.
W - Schöne Mansardwohnunq , s. aroß
Zimmer n. Küche, an kinderlose anständ . Leute
sofort zu verm. Näh . Avelheidstr. 21, Part.

Ein gr . Zimmer mit gr. Küche u. Keller in, I . St.
auf 1. Okt. z» verm. Näheres Blüchcrstr . 6.

Eine schöne Wohn , im Htb . 1 St ., best. a. 1 Zim.
n. Küche, a. 1. Okt. N. Hellmnndstr . 31 , P . 1 l.

Ein Zimmer und Küche auf sofort oder später zu
vermiethen . Näh . Hochstätte 10, 1.

E . sck. Mans .-Wohn .. best. a. 1 a. 2 Z . mit Zub .,
an ruh o. kinderl. L. zu V. Näb . Karlstraße 9.

Zwei Dachwohnungen , best, ans 1 Zimmer und
Küche und 2 Zimmer und Kücke, per 1. Oktober
zn vermiethen. Näb . Schwalbacherstraße 5.

Wohirnngen ohne Zrmnrer-Angadc.
Aarstr . 13 Part .- u. Frontsp.-W. a. I . Okr, zu v.
Bleichstraße 12 kl. Mansardwohnung zu verm.
Hellmnndstr . 28 eine Mansardwohn. zu verm.
Kctterstr . 22 freundl. Mansardwohn. an ovbfntl

Familie zn vermiethe». 5käh. 1. Stock bei 4-8i ».
Römerberg 5 Dachw, an kinderl. Leute z. verm.
Schwalbacherstr . 63 kl. Dachw. sofort zu verm.
Steingaffe 28 2 kleine Dachlogi« au kleine

Familien zu vermiethen.
Weilstratze 13 kleine Frontspitzwohnung zu vm.

Answärts gelegene Mohnnnge ».
Obere Frankfurterstr . » Gärtnerei Scheben,

1 schon möbl. Wobn » »nd Schlafzimmer mit
^B «illtzlin̂ dê an >ßcn^ Alirhn ^ " iNermi ?tke n,

Billa Bierstadler Höh «, Grenzstraße 5,
rukige , staubfreie Höhenlage , Wohnung»
4 bezw. 5 Zimmer , Küche, Bad u. Zubeh .,
Garteilbkimhunfl . Gas und er ent. deftr.
Lickt, sehr billig zu vermiethen.
Telephon im Hause.

Eine schöne 4 -Zimmer -Wohnung , Alles der
Neuzeit cnlsvrechend, ans 1, Oktober zn vcr-
mielben . Nähere « bei i . » d,vix Wink,
Maurermeister , Bierstadt , Wiesbadenerstraße.

Billcn -Kol . Eigenheim Frontspitzw.,2Z ., Küche,
Znb ., soioil zn vermiethen. Forststraße 13.

Uor Komiellberg.Wlesdüdknerstr.35.
elegantes Hochparterre an ailcinstebenden Herrn
oder klnderl. Ehepaar abzuqeben. Näh . daselbst
11- 1 Uhr.

Bor Sonnenberg sch. Wohn, von drei Zim..
Balkon , Kücke ii. Zubehör b. 1. Okt. zu ver«
miethen. Näheres bei

Geschw. L,i, »i»ei -t . Gr . Lurastr . 1.
Jägerstr . 8 , 1, 2-Z.-W. a. sof., das. sch. Frt,p.-W

ans 1. Okt . bist, zu dem. Näb . 2 St . link«.
Waldstraße 28 eine Wohn., 2 Zim. ». K. nebst

Zubeb ., zu vermiktheu. Näb . Part.
Waldstr . 32 sind 2 Wobn. von 2 Zim. u. Küche

auf 1. Okrober zn vermiethen.
Dotzheim , an, Bahnhof No. 49 Wohn., 1. St ..

3 Zim . u. Küche nebst Gart , auf »Ifirti zu verm.
Näh . Oraoienstraße 60, 3, Wiesbadcli . 3195

Dotzheim (Bahnhof ), Wiesbadenerstr, 45, schöie
4- event. 3-Z.«Wobn ., Balkon , bill. zum 1. Okt.

Hirhltpfm lBalmb ). 1 Zim . u. K. sof. zu verm.
PIVWsUU Näh , bei 8t » l°I.

Mövlirte Wolsnnngei ».
Möblirte Wohnmlg, Äl;

Küche zu vermiethen Geisbergstraße 5.
Nicolasstraße 18 ist die Hochpart .-Wohnung

und erste Etage , gut möblirt , se 5 Zimmer mit
vollständig eingerichteter Küche , Badezin,..
aroßein Balkan , Telephon und Zubehör , für
den Winter preiswerth zu vermiethe». Näheres
Nicolasstraße 18.

Nicolaskratze vollständig wöbl . Wohnung mit
Küche (20(i Mk.) zu vm. Näh . Goelhestr . 1.

SonnerrbergFrstratze4S
möblirte Villa zn vermicthen.

Eine gut möbl, 1, Etage . 5 Zimmer u. Küche mit
allem Zubehör zu vermieiben. Nähere « im
Tagbl .-Verlaa . 3221X!

Miidljrte Zr«n,,er imd miivttrte
Marisardrü . KchlgfstrNen rir.

Sldelheidstr . 27,
sckön möbl . Wobn - ». Schlafzimmer mit 1 bis
2 Betten billig zn oermicldcn,

stldclheidstraßc 50 , 1, gut möbl. g. Zinimcr an
bessere» Herrn oder Dame zu vw. (1—2 Pers .)

Sldclhcidstr . 87 , 3, freundi. möbl. Zini. zn vm.
Tldelheidstr . 87 , Glh. 8, fr. möbl. Zim, zu vm.
Lldlcrstr . l5 -», Pdh., 2 möbl. Zim. o. Schläfst.
Adlerstr . 30 , 1 l,. erh, 2 anst. Arb. K. u. Log.
Adolfstraße 8 , H, 2, möbl. Zimmer zu verm.
Alvrcchtstr . 2 möbl. Zimnier zu vermiethen.
2llvrcg,tstr . 13 , Part, , möbl. Zimmer mit Pens.

Daselbst könileii Arbeiter Kost u, Logis erhalten.
Albrechtstr . 13 , 1, g. m. Zim. (iep.) sof. z» vm.
Alvrcchtstr . 28 , 2 r., g. möbl. Z. m. u, o. Pens.
Am Römerthor 3 möbl. Zinimer zu vcnnicth.
Bahnbofstr . 6 , H. 1, El . r., sck. gr. m. Z. frei.
Bertramstraße 4 , 2 r., gut möbl. Zimmer an

soliden Herrn sofort zu vermieiben . *
Bcrtramstr . 6 , 1 I.. m. Zininicr zu vermiethen.
Bertrarnstraße 6 » 2 r., mb. Zim. »>. P . z» vm.
Bismarckr . 25 , 1 r,, gut möbi. Zim. iof. z. vm.
Bleichstraße 10 , 2, schön möbl. Zim. zu verm.
Bleichstr . 15a , 3 . möbl, Z. m. Kaffee. W. 3.50,
Bleichstraße 88 , 1 r., eins, möbl, Zimmer mit

2 Bett , an anständ . j. Mann , zu vermiethen.
Blücherstr . 14 , 3 I,, m. Z.. 17 Mk. mtl,, zu v
Blüchcrstr . 18 , H 2 I„ erh. a. Arb. b. K. u. L.
Kl . Borgst »'. 4 gut möbl. Zimmer zu vermiethen.

Näb , Buchbandiuug.
Gr . Borgstr . 8 . 8, sch. m. Z. (mtl. 16 Mk.) m. K.
Gr . Burgstr . 12 , 3, sch. inöbl. Zim . ioi. zu v.
Castellstr . 2 , P ., kann anst, Mann Schläfst, erh.
Clarcnthalerstraßc 3 , bei I . ntz , ein Uiöblirtcs

Zimmer zu veriuietben.
Dotzheimerstraße 22 erh. Arbeiter Kost n. Logis

bei b'IIic.er Berechnung.
Dotzheimerstr . 02 , 3 rechts, in rub., bess. Hause

(nahe a. Ring ) schön möbl . Z . b. zu verm.
Dotzheirnersrr . 72 , 1 r., 2 möblirte schöne helle

Zimmer sofort oder 1. ^ cpt., auch einzeln, mit
separ. Eingang (Kiavierbcnntznug ) zn vermiethen.

Dotzheimerstr . 84 , 1 r., erb. anst. j. M. sch. L.
Ellenbogcngasse 8 , 2 I., nibbi. Zim. zu verm.
Emserstraßc 20 , Gth.. schön möbl. Ziinmer nach

der Straße mit guter Pension zn v. Pr . 50 Mk.
Frankenstr . 1, 2 St . I,, sch. möbl. Zim. z, vm.
Frankenstr . 8 , P ., erh. 3 jg. Hrn. oder Ge-

schäftsfrl . z. 1. Okt. zus. 2 ich. m. Z . m. Bens. b.
Frankenstr . 8 , Pdb. 2 r., sch. m. Z. »i. P . zu v.

rankcnstr . 8 , 1 I., möbl. Zimmer z» verm.
rankenstr . 13 , 3 St . r., eins. möbl. Zim . z. v.
rankenstr . 14 , 2, frd. möbl. Ziniiner zu verm.

, rankenstr . 18 , P ., erb. Arb, Logis , W, 2 Mk.
Frankenstr . 21 , 1. Htb. r., bess. Schläfst, zu v.

rankenstr . 23 » 1 l., möbl. Zimmer zu venu,
rankcnstr . 24 . 1 r. , erhält jg. Mann Logis,
riedrichftr . 14 , H. 1 r.. möbl. Zim. zn verm.
wiedrichstraße 21 , 1. Etage , wöbl. Zimmer,
riedrichftr . 23 , 2,  schön möbl. Zim. zu verm.

Friedrichstr . 33 , 2 l.. schön möbl . Zim , zu vm.
Friedrichstr . 43 , 2 i., möbl. Zim. m. P . zu vm.
Friedrichstr . 45 , S , r. 2, erb. r. Arb. Schläfst.
Friedrichstr . 48 , H. 2 r„ schön m. Zim. zn vm.

Gcisbcrgsttaßc 10,
Zimmer mit 2 Betten zu vermiclben.

Geisbcrgstr . 11 , M .. 1 fdl. möbl. Zim. zu verm.
Gcisvergstr . 26 (2. Eing. Dambackthal zwischen

9 u. 11> schön gel. W .- u. Scklnfz . dauernd zu o.
Gerichtsstr . 5 , P ., g. m. Bnlkonr. 1. Sevt . zu v.
Gcrichtsstr . 5 , P ., eins. m. Fsp.-Z., 3 M. v. W.
Göbenstraße 1. P . l . , bübsch möbl. Balkon¬

zimmer au besseren Herrn zu verm.
Gocthestratzc 1 möbl. Zimmer. Näh. 1. Stock

f
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Goethestr . 1 m. Mans. zu verm. Näh. 1. Stock.
Goetheftr . 5 Salon u. Schlafzimmer auf

gleich oder 1. Oktober zu vermiethen.
Hasnergasse 5, 8, m. Zim. (lep. E.) sof. zu v.
Hrlrnenstraße 14, P .. hübsch möbl. Zim. mit

2 Betten und Pension zu vermietben.
Heleuenstraße 24 erd. anst. L. Kostu. Logis,
«elenenstr . 2« , 2. Et., möbi. Z, m. g. P - z. v.
Helenenstr . 29 , 2 recht«, Ecke Wellritzstr.. schön

möbl. Zim. m. vorzügl. Pension f. preirw. z. n.
Hellmundstr . 2, 1, zwei gut möbl. Zimmer frei.
Hellmundsir . 8 , P . l., fein möbl. Zim. sof. z. v.
Hetimuudftr .tße 6 möbl. Mansarde an zwei

anständige Leute zu verm. Näd. Part.
Hellmundstr . 11» Frtsv. r., möbl. Zim. zu vm.
Hellmundstr . 1» , 2, erb. jg. Mann Kostu. Log.
Hrllmundftr « 32 , 1, schön möbl. Zimmer zu vm.
Hellniundstr . 36 , 2, in. Z. mit 2 Betten zu v.
Hellmundstr . 46 , 2 r., Zimmerm. 1—2 Bette».
Hellmundstr . 26 , 2. erh. b. j. M. g. Schläfst.tellmundstr.52,Vdb.1,erb.rl.Arb.K.».L.ellmundstr . 62 , 2 St . r., ei» freund!, möbl.

Zimmer per l . Oktober zu verimetbcn.
Herderstraße 1 1 möbl. Mansarde zu verm.
Hcrderstr. 1l » 2 St .. 1—2 möbl. Zimmer,n v.
Herderstr. 25 , Hodtp. r., eleg. möbl. Balkonzim.
Hermonnstr . 6 , P ., erd. anst. H. Kost. u. Log.
Hermannstr . 17, 2 l., erballcn zwei anständige

Arbeiter tofort bist. Schlafstelle.
Hermaunstr . 18, B. 1 St ., möbl. Zim. zu vm.
Hermaunsti . 18, 8, möblirtes Zimmer zu verm.
Hormannstr . 22 , 1, ein möbl. Zimmer an eine»

anstäud'aen jungen Mann zu vermietben.
Hermannsir . 24 , P., erd. rl. Arb. sch. L. m. K.Sirschgrabeu 14,1,sch.m.Zimmer(sep.Ging.).ochftättc 2, Vdh. 1, möbl. Zimmer zu verm.
Aahnsir . 2, 1 erd. ein jg. Manu möbl. Zim.
Istsinffr 11 b, schön möbl. Zimmer, cv. zwei
Fulsltltl » >1, ineinanderpedendc. an Herrn z. v.
Aallnstr . 21 , 3 St . r., m. frenudl. Zim. bill. z. v.
Äahnsir . 25 , 3 l., möbl. Zim., sev. Ein«., zu v.
Aahnstr . 44 . H. 2 l„ erb. anst. Mann reinl. Log.
Kaiser-Friedrich-Ning 12, 1, schön möbl. Zim.

zu vermietben. Pr . 20 Pik. m. Früdst. p. slliouai.
Hkaiser -Friedrich-Ring 22, P ., fein möbl.
<wl Zimmer an best. Herrn zu vermietben.
Lvavellcnstraste 8» P ., schön möbl. Mansarde

sofort zu vermietben. 10. « t , g >oa.
Karlstr . 8, 2, möblirte Zimmer zu vermietben.
Karlstr . 26 »1 St ., elea. möbl. Zim. zu vermietben.
Eharlftraße 37 . 2 St . I.» möbl. Zimmer frei«7® mit Schreibtisch. Eingang iev.
Karlstraßt 87 möbl. Maus, mit 2 Betten frei.
Karlstr . 88 , H. P . I., sch. m. Zim. m. K. (3.50.>
Karlstr . 86 , Mtlb. P .. sch. möbl. Zimmer zu v.
Karlstr . 41 , 3 l„ 2 nt. frdl. Z. m. Pens. p. sof.
Kellcrstr. 1 möbl. Mnns. zu vm. Nab- 1 St . I.
Kirchgasse 11, 2 I.. eleg. möbl. Zimmer zu vm.
Kirchgasse 21 , 1. schön möbl. Wobn- u. Schlad

zimmer. auch einzeln, zu vermiktden.
Kirchg.tssc 51 . 2. frd,. m. Z. z. vt». Pr. 20 M.
Kirchgasse 51, 2, schön möbl. Zimmer zu verm.
Kuisenstr . 5, Krh. P ., schön möbl. Zim. z» vm.
Luisenstraße 5, Ath. 2 r., möbl. Mans. zu verm.
Kuiscnstr . 14, .Htb. 2. möbl. Zimmer zu verm
Lnisenstr . 17 gut möbl. Z. mit Balk., ev. ganze

Wohn, mit K. 3 Min. v. Babnh., Kurp.
Luremburgstr . 7, Hp. l.. möbl. Zim. zu verm.
Mäinzcrstr . 44 möbl. Z. m. u. obne Pens. z. v.
Marktstr . 12, 3. Zim. m. 2 Belt. f. 20 u. 25 M.
Manergafse 8 , 2 r., froimbt. möbl. Z. zu verm.
§»H) auergasse 15, 2 r„ elegant möblirtes

Zimmer,, » vermiethen.
Mauergasse 12, 2 r., 2 gut möbl. Z. bist. z. v.
Mauritiusstr . 6 , Frtsp., kl. möbl. Z. a. anst. H
Mauritiusstr . 16, 8, gut möbl Zimmer zu v
Metzgergasse 25 erbalten zwei anst. Arb. Logis
«Vzoritzstraße 11, Vdh«.. gut möbl. Mansarde,

heizbar, a» anständige Perlon zu vermieth
3käh. daselbst Part.

16, «Ptfc Slde,Heidstraße
4»4 2, (Pt. („ sch. möbl . Zimmer,

sep. <$;„ (*., für 25 Mk. mtl . per 1. Sevt.
Moritzstraße 16, 2 St . recht«, Ê e Adeldcidstr..

schön möbl. Zim. mit ob. ohne Pension zu verm.

Moritzstr. 21, iwÄS
mit Schreibtisch in jeder Preislage frei.

Moritzstraße 24 , 2, 2 möbl. Zimmer zu verm
Moritzstraße 88 , 1 Tr., möbl. Zim. m. o. o. P
Moritzstr . 56 , Stb. 2, m. Zim. m. 2 Bett, z
Moritzstraße 52 , 1. gute Dens. sp. W. 11 Mk.).
Rerostr . 3, 2. Et., erh. 1 brav. Arb. K. ». Log
Nerostr . 14, 1, möbl. Mans. an anst. best. Arb.
Nerostraßc 15» 1, möbl. Zimmerz» vermietb-n
Nerostr . 23 , 1. n. 2. Et., sch. möbl. Z. preisw
Nettelbeikstraße 13 Ecke Wcstendstr.) sch. möbl

Mansarde an ruh. Vers, zu v. Näh. Vdh. P l.
Reugasie 8 . 1 I., möbl. Zim. an sol. Herrn zu v.
Ncugassc 16, Ging. KI. Kirchgasse1, möbl. Zim.

mit oder obne Pension p. 1. Sept. auch früher.
Rieolasstr . 8 möblirtes Wohn- u. Schlafzimmer

zu verm. Näheres 2 St.
Oranieustr . 2, P., erh. reinl. Arb. Kost». Log
vrauienstr . 2, 1. Stock, schön möbl. Zimmer

mit Pension . Zu erfraaen Parterre,
kranicnstr . 2, 2. gr. möbl. Mansarde zu verm
Vrauienstr . 8 gut m. iev. Zim. einige Woch. frei.
Oranienstraße 8 erhält anst. Arbeiter Logis.
Lrauienstr . 85, ffi. 2 r., ein möbl. Z. zu verm.
Orantenstr . 42 » H. 8 l., möbl. Zim. zu verm
Orauienstr . 47 , H. 1 l., 1 gut möbl. Zim. z. >
Orauienstr . 66 , Bdb. Part., möbl. Zim. sof. z. >
Paaenstecherstratze 1, 2. vord. Nerotbal, com

möblirtc Zimmer mit oder ohne Pension frei.
Philippsberastr . 12, P. r., g. m. Z. <sev.) z. >
Platterstr . 42 , Vdh. 1, 1 sch. m. Zimmer billig

zu vermietben. Anzusehen von 2 ubr Nachm
Rheinstraße 82 , Part., möbl. Zimmer zu verm.
Ryeinstrahe 169, Part., 2 schöne Zimmer, möbl.

oder unmöbl., au einen besseren Herrn zu verm.
Römerberg 8, Htb. I, eins. möbl. Zimmer zu
Römerberg 9/11 , 8 I., erb. rl. Arb. Schlafstelle.
Römerberg 16, 2. St ., ein möbl. Zim. zu verm
Römerberg 29 k. 1 jg. Man» Mans.-Logis erh
Saalgaffe 38 , 2. möbl. Mansarde sofort zu vm.
Scharnhorststraße 4, Hp. r., gut möbl. Zimm

mit 1 oder 2 Betten zu vermietben.
Schiersteinerstr . 9, H. P . I., erb.Hdw. g. u. b. L.
Schiersteincrstr . 9, H. 1 I., erh. r. Arb. sch. L.
Schnlverg 8, Part, links, frdl. neu einger. Zim.

sof. zu verm. Pr . p. Mon. 20 Mk. mit Kaffee.
Schnlverg 8 , 2, ein schönes, gr., möbl. Zimmer

an anst. Herrn sofort zu vermiethen.
Schulberg 15» Gths. 1 r., möbl. Zimmer zu
Schulberg 18, Gtb. 3 r., schön möbl. Zim. zu
Schwalbacherstr. 3, 2 r., schön möbll Zimmer

b. zu vermiethen.
Sckiwalbacherstr. 7, Stb. r. i l., Schläfst, z.
Schwalbacherstr. 7, S, 1 r.»g. m. Z. m. 2 B

Schwalbacherstr. 16, 2, möbl. SB.« u. Schlafz.
Schwalbacherstr. 48 , 2 m. Z. (1- 2 « <«.) v.
Schhtalbnchrr"L''.̂ .L̂ ? i
Schwalbacherstr. 51 . 1. frdl. m. Mans. s. zu v.
Schwalbacherstr . 53 , 8, frd. mbl. Z. a. sof. z. v.
»chwalb .-Str . 55, 1 l., e. s. M. s» . L. nt. o. o. Kost.
Schwalbacherstr. 85 , 3. m. Z.z. v. (M. 10 Mk.).
Schwalbacherstr. 68 , P.. erb. rl. Arb. sch- Log.
Sedanstr . 1, 2 I.. möbl. Zim. 1. Sept. zu verm.
Sedanstr . 11, H. P „ k. e. j. M. Tb. a. e. Z. b.
Sedanstr . 13, Mtb. 2 l.. möbl. Z. m. Kost bill.
Seerobenstr . 7, H. 3 r., erb. r. Leute scd. Logir.
Steingasie 3 . 2 l.. gr. g. m. Z. f. 18 Mk. zu v.
Steingaffe 6 , 1 r.. gut möbl. Zimmer zu vertu.
Stiststttißc ö.
Stiftstr . 13, ®. P.. gr. Zim. m. 2 Betten zu v.
Weilsir . 9, Part., kl. gut möbl. Zimmer an sol.

®esMäflrbame billig zu vermietben.
Weilstr . 12, Eitb. 2. m. Z. m. ». o. Pens, zu v.
Wellritzstr. 9 , P .. eine möbl. Mansarde zu verm.
LveNritzstr. 35 , 3. mödi. Mansardzim. zu verm.
WeNritzsir. 38 , 1, scb. möbl. Z. m. P. iof. zu v.
Wellritzstr. 8» , 2 r.. sch. möb>. Z. sof. btll. z. v.
WeNritzsir. 42 , 2. f. m. gr. Z., sep. a. b. Hr.
'Westenbstr. 6, 2 l.. s» . möbl. Mansarde zu vm.
Mestendsiraßc 8 . Mtb. 1 l.. möbl. Zim^zu vm.
Westendstraße l9 , 2 l.. möbl. sisroullpiSz. mit

2 Beiten, ev. mit Kost zu vermiethen.
Wilbelmstraße 18, 3,m. Z. (Mt. 17 Mk.) z. v.
Wörihsir . 1, 2 t, gut möbl. Zimmer zu verm.
Wörtlistr . 1, 3 l„ möbl. Zim. u. Man', zu vm.
Wörthftr . 18 2 möbl. Z. m. Kostp. 1. Okt. zu v.
Wörtlistr . 18, 2,  e . i» . gr. möbl. Zim. zu verm.
syortstraße 1, Part, l., freundlich möbl. Zimmer

mit iep. Einaona sofortvermietben.
Morkstrasie8 , Part., möblirtes Zim. mit einem

auch zwei Betten »U vcr -̂ etbe».
Borkstratze 17,
Schläfst, erb.a. M. b.e.Wwe. N.Bleichste.11.H.P . l.
6ein groß . möbl . Zimmer mit 1 vd. 2 Betten,

mit ob. obne Pension, zu v. ss-riedrichstr. 18, 2_r.
möblirte« Zimmer zu vermietben. Näh.
^riedrichstrafte 83. Mortettban« 2.

Paffend für Cinjähnge.
Geränm. ich. möbl. Zimmer per 1. Oktober zu ver-

mietb. Kirchgasse?, 1, vis-fc-via
der Slrtillerlekaserne.

Zwei «leg . möblirte Zimmer zu vermtethen.
Nähere? Rinakirche 10. Part.

Ludwigstr . 1 Stallung, Futterr.u.Wobn.p. Ott.t . »i n /> . n _ _ I 6 OU. . W. •« VTOntUKtM/t
_ « legant möbl . Zitymer mit und

ohne Pension billiaft Adolfstrahe 4.

. . ,ß« .,.
Kartoffel-Keller zu vermietben.

Orauieustraße 48 ei» schöne« Soitterrainu. gr.
Keller zu vermietben. Näh. B. 1. Stock.

Platterstr . 52 Keller, ca. 25 HsMtr.. sof. zu v.
Rauenlhalerstraße 7 fflnscheubier-Keller mit 2«

Zimmerwobmmg zttm 1. Oktober z» vermiethen.
Römerberg 17 e. schöner Keller, auch als Werk¬

statt. auf I. Oktober zu vermiethen.
WeinkeNer , Schlichterstraße 12. nebst Comptoir

und Packräumen, auf gleich ob. später zu ver-
miethen. Auch eignet, sich Comptoiru. Packränme
zu Lagerräumen. Näbere« bei C. »rlilifer,
.Kaiser»Friedrich»Ning 72. 3196

Sckiarnhorststr. 16 f. Obst. Kart, tc.geeign. Keller.
Schutberg 21 Stallnitg s. 1—2 Pferde iof. z. v.
Uorlkstraße 16 70 Mtr. Lagerkeller für Flaschen¬

bier, Obst oder dergl. sofort zu verm. Nähere«
Blücherplab 3. 1 b. Slrch'tektC. Dormnnn. 3197

»̂rr ^ ^ keller perl . Oktober zu vermieth. Näh.
V ’ lv l Blücberplatz4, Baudüreau.
Großer WeinkeNer mit FaßhaN « u Kontor

per 1. Oktober zu vermietbeii. Rädere« Neubau
Blückiersiraße 17. oder Biiichei Platz3, 2 r.

Ein min  Keller.
Kneisenattstrasie8. 2. St . rechts.

Remise ,n vermiethen Saalgasse 86.
Weinkeller zu verinietlien Saalgasse 88.
Schöner groß. Keller (als Lagerkeller ob. Flaschen¬

biers.) aus 1. Olt . zu verm. Schwalbacherstr. _59.
Weinkeller zu vermietben Wilbelmstr. 54. 2570

»une ipentum uium»  ■
»lumenstr . 7,1 . <« .. gr. iw-°

zu vermietben auf Dauer, « nz tisebeu 11—8 Uhr.

Gr. Burgftr. 3,1 . ist..
eiste« —

Für den Winter 2—6 ■
in Tiib. Hanse zu vermiethen. auch einzeln_

t» >amba <h1»al Ü, i , m ruhiger Lage gut
möbl. Zimmer frei.

Dotzheimerstr. 5,1 . Et., möbl. Z. mir Pens.
Villa drandpair,

Gesucht wird von rub.Familie eine Wohnung
von 5—6 Zimmer» nebst Keller, Mansarde »nd
Zubehör per 1. Oktober. Offerten mit genaiiestcr
Preisangabe und Zimmergröße unter 1*»
vostlaaernd Bismarckrina erbeten.

Gesucht 4-Zimmerwohunn « mit zeitgem.
Einrichtung u. Zubehör, im Gartenbaiise, oder mit
benachbartemLande, zur Haltuua von Gestügel
geeignet, nabe der clektr. Bahn. Offerten erbeten
unter s . S7 > an den Taabl.-Berlag.

Leere Zimmer. Wi»i»s«rdei«,
Kilmmern.

Adellieidstr 84 2 ineinattderg. M. a. cinz. P . z. v.
Ad «l»eidstraße67 , 3, lchöne heizb. Mattsarde a»

ruhige Pees, zum 1. Okt. zn verm. Näh. Part.
BiSmarckring 86 . 1. 2 Souterrainzimmer, Ga«.

Wasser, Closet, zu verm.
Blcichstr . 23 1 gr. Mans. an ruh. Pcrs. zu vm.
Bleichstr . 29 gr. heizb. Man!, zu v. N. 1. Et. r.
Llülowstr . 4, 1 l., große« leere« Zim. z» verm.
Del .tsveestraße 1, Metzgerladen, 1 gr. Manlard

Zimmer ii. 1 kl. Mansarde zu vermietben.
Dotzheimerstr . 39, Mtb. 2 r., arotze« l. heizbares

Zimmer an einz. Pcrs. o. z. Möbescinstell. z. v.
ffrankenstr . 22 , 1, sep. gr. Zim. zu vm. N. P.
Fronkenstr . 23 , 1 r.. gr. I. Z.. e. P ., 1. Oktbr.
~ - ™ ’ " * - »u v.

zu v.

Zum 1. Okt. 3-Z.»Wobnuttg aus 'It,  cv . aus
Vs Jahr zu mieth. ges. v. Edep. o. Kind, zu mä"
Preis . Off, u. « . »Q«» hauptpostlaaernd.

-leitete aeb. Dome sucht Ssiobumig, 3 Zimmer,
Bad. Ztibchör. Offerten mit Preisangabe unter
I, . 277 an den Toabl.-Verlag. _

Bauführer
sucht2—8-ZimmerN'ohttting bei Verwaitttng p. p.
Offerten unter II . 33B an den Taabl.-Verlag.

Rub. kdl. Leute s. z. 1. Okt. 1 Z.. K.. übern.'
a. HauSarb Ana, n. O . S «8 a. d. Taabl .-Verl

Mildlltte iBotiimno,
6 Wochen(September—Oktober) zu miekbcn geiuckt.
Offerten mit Preis an Heß & Sattler , Augsburg.

Goelhcstr. 18 gr. Maus, an einz. Pcrs. d.
Gustav -Adolfftr . 8, 8 r., ein leeres Zim. . .
Hclenenstr . 4, 1. Et.. 2 scköne Zimmer, anch für

Büreau geeianet, auf 1. Oktober zu vermietben.
Helencnstr . 6 , Vdhs., eine gr. beizb. Mansarde

auf 1. Oktober zu verm. Näh. Vdhr. 1. Stock.
Helencnstr . 18 , V. 1 r., 1 sch. g. l. Zim. z. vm.
Hcttmunvstr . 28 eine Mansarde zu vermietben.
'rellmundstr. 42 leere« Z. z» verm. Näb. 2 St.

^erderstraßc 1, 1, Mansardenz» vermietben.
Iahnstrasie 44 ein Froittspitzzimmer zu v rm.

Nähere« Rbciiistrabc 95.
Luxcmburgstr . 7, Hochp. l„ 1—2 Frontspitzz.
Oranicnstr . 23 lst 1 l. Part.-Z. a. Okt. zu vm.
Philippöbergstr . 2, Fr., leer. Z. an ruh. Pers.
Querstraße 2 ar. Frtsp.»Zim. gleich od. sp. zu v.
Rheinstraße 88 , Sout., 1 Mans.-Zim. zu verm.
Rheinstraße 99 , 4 St ., ein gr. frdl. Zimmer an

einzelne Person zn vermietben. ' Nah. Part.
Riehlstratze 8 Mansarde an einzelne Frau auf

sogleich zu verm. Näheres Part.
Roonstr . 12 1 qr. Mansarde zu verm. N. L.
Roonsir . 16 heizb. Plansarde an einzelne Person

1. Oktober zu vermiethen. Näb. Part.
Schiersteinerktr. 6 Mans. zn verm. an einz. P.
Schiersteincrstr. 11, M. 2r .. l. Maus, zn verm.
Schloalbacherstr. 53 leere Mansardez» verm.
Schwalbacherstr . 65 gr. l. Partcrrczim. zn vm.
Sedanstr . 2 1 Mansarde auf 1. Oktober zu vm.
Söcrobenstr . 11, Mtlb. 2 r.. 1 gr. I. Zim. zn v.
Walramstr . 11 Mans. an einz. Perl. Näb. 1 St.
Wevergaffe 46 heizb. Mans. an einz. Per!, z. v.
Weilstraße 1» , 2, ein leeres Zimmer zu verm.
Wellritzstraße 23 , Vorderh., ein großes Zimmer

mit Keller per 1. Oktober zu verm.
Zietenring 2, P . l., 2 Souterrainränme zu vm.
Zimmcrmannstr . 16 M. a. cinz. P . 1. Ok.zu v.
Sch. gr. Z. p. 1. Okt. zu vm. N. Castellstr. 9, P.
Zwei Mansarden per 1. Oktober zu vermiethen.

Näh. Faulbrunnenstratze7, Ledergeichäft.
Sch. I. Zim. a. 1. Okt. zu vm. N. Jahnstr . 8, 2.
Ein leer. sep. Zimmer zu vm. Näh. Römerberg 29.
Ein große« Dochzimmeran einzelne Person zu

verm. Näh. Schillerplatz3. Lackirerwerkstätle.

Möblirte« Zimmer in ruhiger
. __ _ Lage, Nähe der Wilhelmstraße,
mit oder ohne Pension, von einem jungen Kauf-
mann per 1. Oktober z» micthen gesucht. Offerten
mit Preisangabe erbittet man unter **. 27 « an
den Tagbl.-Berlag

Junger lebenslustiger Mann sucht per
1. Oktober ein schön möbl. Zimmer. Familien-
an'chliiß erwünscht. Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre » 7® an den Tagbl.-Berlag

(besucht von hiesigem Beamten gut möbl.
Zimmer mit Pension bei gebildeter Familie (nicht

i Pensionat) Näbe Wilbelmstraße. Off. mit Prei«
unter H . g ? a an den Tagbl.-Vcrlag.

Auf die Dauer von 4—6Wochen
w— «. sucht einzelner Herr (hier zur

Kur) ruhigeS unaenirte« möblirte« Zimmer
ohne Pension. Offerten unter T . 37 ® an den
Tagbl.-Verlag.

Gesucht helle« unmöbl. Zimmer mir Nordiicht
für Malerin. Offertcn mit Preisangabe unter
J . 377 an de» Taabl-Verlaa.

ians'von der Wilhelmstrabc.
elegant m- bl. Zrmmer

Lmssrotr»»»« 13/15.
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Grosaer Garten. — Yorzflglicbe Küche.
Süaawaaaer- und Thermal-BSder,_ DUBBWaHBer - UllU X net

Billa Haiti, Emserstraßc 20,
aut möblirtc Zimmer billig zu vermiethen, auch
für dauernd._ _ _

Fr .edrichstraße 47 , 8. Zimmer mit
' .. Herrn zu vermietben.

Garteustraße 26.
Schön möbl. Wohnung für den Wmter von

3 Zimmern oder 7 Zimmern mit Khchc, Bad
elekir. Licht, nahe vom König!. Theater, preiswert»
zu vermietben. Möbl. Zimmer jetzt frei.

Villa Mllftiell, « Ä
Pens. Mk. 4—8, Zim. v. Mk. 2 p. Tag. Best emps.

Frdl . möbl. Zimmer mit guter Pension zum
Preise  v ott 60—70 Mk. zu vm. Herderstrgße 41, 2.

Angenehme« Heim mit vorzüglicher
Pensiot, findet Herr oder Dame in geb. Familie.
Luisenstraße 14, 2.

Michelöderg 1
Zwei sein milbi.

2, Zimmer frei.
Zimmer zu verm. {. 45 Mk.

n. Moritzstr. 4, S,aus Ivnnsch vorzügl Pension. - - -  _
M - ritzstraße 12. 2. Nähe Gerichtu. Kaserne,

elegant ntöbl. Wobn- n. Schlafzimmer zu verm.
Ein groß. Salon , sow. mehr, hübsch mobl.

Zimmeru. ein groß. Frontspitzzimmcrm. ob. ohne
Pension vreisw. z» verm. Moritzstraße 35, 2.

HiraliBMeS. 1, S 3 S
Küche, für den Winter zu vermietben.

Elegant möblirte Zitniner mit und obne
Pension zu verm. Rdeinstr. 15. Ecke Wilbelmstr.

Häasie 38, 2 r.. ioi. möbl. Z. an aiirg.

Chambre garnie Musketta,
TaunnMtra ««e 4 ®, 2 . Stock,

empfiehlt Zimmer ron 10—25 Mk., auf "Wunsch
Penaion. Nahe Koohbrnnnen und Nerothal.

Wer ertheilt vier j. Damen engl. Unterricht?
Offerten mit Preisangabe unter W - 37 « an den
Tagbl.-Verlag._ _ _

stunden ert. destcmpf. gepr. Lehrertii
(Norddeutsche). Pageiistecherstr. 1, 2.

Nachhilfestunden,
resp. ganzen Unterricht , auch für «»norm«
Kinder, erteilt erfahrener Elementarlchrer gegen
mäßige Vergütung in u. außer dem Hause. Ges.
Zuschr. n. M. 37 » an den Tagbl.-Verlag erbeten

Frl, lioewew «on,3praohI .,Niool«aatr. 17,3^
1 J.- . . a ±  X ala 4 ••„ Engl . Unterricht u . Conversatto«

bei Win c » ri >«*, Kirchg - sse 87 , 1»

« Meri»
Enal , n. deutsch. Unierr w crtd. Karlstr. 18. 1.

Heller Lagerraum » ca. 150 gm, oder
Laden mit Lager

nebst 4-Z .-Wohnung per April i» guter
Verkehrslage zu micthen ges. Hauskauf
bei günst. Bed. nicht ausgeschlossen. Offert,
suh tk. 378 an den Tagbl.-Verlag.

MarHorsn der deutschen Sprache mächtig,
PUlIskl -ttl , erth. Unlerricht in Convers. u.

Gram. Dotzbeimerstr. 86, P . l. Sprechst. 3—4.

Lavenlotal » mittl. oder kleinere«, mit einem
Zimmer für best. Specialgeschäft gei. z» Okt. oder
später in der Kirchgasse oder Moritzstr. Off. mit
Preis W . 378 an den Tagbl.-Verlag.

^  Groß « Keller - oder Souterrain-
Räume zum Lagern für Obst zu micthen gesucht.
Näheres Sedanstraße 3.

A

Rrmisen»KtaUnngr». Kch-im-n.
Keller etr.

delheidstraßc 6 Flasch enbierkeller,
. ausgezeichnete Geschäftslage , mit kl.
Wohnung zn vermiethen.

Adlerstr . 56 Slallung für 2 Pferde, Remise und
Fntlerraum , sow. 1 Z. u. Küchep. 1. Okt. zu v.

Bertramstr . 11, P., auf 1. Okt. 1904 zu verm.
ein Flaschenbicrkellcr , ca. 36 Om groß, und
zwei Werkstätten , circa 43 Om «roß, an
ruhige Geschäftez» vermiethen.

Blüchervlatz 3 kl. Weinkeller, 18- 20 St . fassend,
per I. Oktober zu verm. Näh. dorts. 2. Et . r.

"üchcrstr. 17 Stall für 1—2 Pferde
-■ nebst Remise per1. Okt., ev. m. Wohn.,

zu verm. Näh. dortselbsto. Blücherplatz8, 2 r.
Bülowstr . 3 Keller mit Wasserl. u. Abf. zu vm.
Bülowstr . 4, 1 l., Flaschcnbierkcllerzu verm.
Dotzheimerstr. 18 , Mtb. P. l.. Keller, aeräum.»

geeignet für Apfelwein, Kartoffeln rc., sof. z. v.
Friedrichstraße 56 großer trockener Keller zu

vermietben. Näberes 1 St . rechts.
GoetHeftratze 4 Weinkellerz. Betriebe einer gr.

Wkinh. zu verm., ev. das Grundstück zu verkauf.

Garten im Gebiet zwischen Schiersteincr- und
Platterstraßc zu pachten gesucht. Offerten unter
I ». 37 « an den Taqbl -Verlag.

Ilerpnli
Restaurant

lagernd Berliner Hof.

zu verpachten. Off.
unter O. 85 post-

Bl
Fremden Pcustoüs

^ „ Gute Pension „ .
gesucht in der Nähe der Taunusstratzc bei ruhiger
Familie für eineä'.t. Dame zu bleibend. Aufenthalt.
Setreffende möchte nicht mehr wie 75 Mk. monatl.
bezahlen. Offerten erb. man unter „ J . * '• 75“
postlagernd Taunusstraßc.l US" -S, « I*. « II-»

Adcl»eidstr.8,)i« !'̂ L
l Pension für dauernd und wochenweise abzugebcn

Fran zösisfli.
Fn ^ liseh.

Italienisch.
Russisch . Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einaeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Sohüler.

Separatkurte für Damen.

The Berlitz School,
18 Hlielmtraiie 1 ».

Eine Gewfthr für richtig« Anwendung
der Berlitz-Methode und deren Erfolg in
nur in dieser für Wiesbaden Ton Herrn
Prof. Berlitz autoriairten Schule vorhanden.

Vom 1. Oktober ab
Luisen strass © 7 , 1.

Gebildete Dame
Kinder in der französ. Sprache zu vervollkommnen.
Offertenu. «i. 371 an den Tagbl.-Verlag.

IPaiiifiiig’
lessons for girls with Engliah conTersation
Apply to i» 305 Tagbl.-Vcrltig.

Violin- 11. Klavierunterricht w. gründl. erth
2 St . wöck. Mt . 8 M. Schwalbacherstr. 59. 2 r.

Tücht. Lehrerin eriheur gründl. Klavier«
Nitterricht» v. Std. 1 Mk. N. Tagbl.-VerlamAk

Klavierleyrerin , früher a. Conserv. lhäng
aiebt gründl. Unterricht. Adelbeidstr. 65, 1.

Klavier-Unterricht
jäy (Wiener Methode)

wird gründlich ertfceilt von Pianistin (Schülerin
erster Meister) an Anfänger bi« zur Höchst. Stufe.
Beste Zeugnisse vorh. Herderstraße6, 1 1.
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MMdkm Mer-SAle.
Bleichstratz« 28.

Erste Musikschule für Zither , Mandoline,
« « itarre, Klavier , Piston , Eusemvlespiel*

Prospecte gratis.
Anmeldungen nimmt jederzeit entgegen der

Leiter: Ott « Kilian .
* . Zither , Piano und Englisch lehrt crso
Lehrerin zn mäß. Preis . Näb. Rerostr. 28, 8.

llnterrickit crtl,. ucad. gebild
Dame nach langj., erprobtem

System u. best, Garantien. Näh. Rieblstr, 12, 2 1.

Tanz-Unterricht.
Tag- u. Abend-Kurie. Gründl . Ausbildung.

Honorar 12 Mk., zahlbar in 8 Raten. Gest.
Meldungen erbitte baldigst. — Hochachtungsvoll
Friede . Uöliier , Tanzlehr., Seerobenstr. 16 G.2 l

verloren MrtnittN
Kntl ailten Dobermann . PinscherzZ:tlitiiUsl . Ii m. Stencrmarke No. 397.

Geg. Bel, abzug. Nerotbal 1l.
(Hn brauner Jagdhund entlaufen.

Abzugeben Walhalla.

Tausch!
Suche in Wiesbaden ein nicht z« hoch h«,

lasieteS Object in unter Lage gegen aus¬
wärtiges schuldenfreies Odjeet zu tausch*
N .h. A» *i . Hörner . Miedrichstr . 23.

8 ln >yy % Auch auswärts,
XJCUXlUlAj finden ständige

UTebenbeschäfltigung:
durch Arbeiten für mein Geschäft.

Jnstns Waldthausen , Mnclien,
8cEsiHf -r «tra «*e 28 . F135

Jedermann.
der sich mit dem Verkauf staatlich garantirter Loose
und Werthpaviere befafleu will, kann

täglich 20 biS »0 Mark
leicht̂ und ohne Risico verdienen. Anträge unter
„Tüchtige Agenten “ an Baaseastein
& Vcgi -er A.-ft«., München . F78

Vertreter
von leistungsfäh. Ciaarren -Fabrik, wo nicht ver¬
treten. gesucht. J . stroof , «lachen . F73

500—600 Mark gegen hoben Vroccntsatz zn
leihen gesucht. Offerten unter W . S77  an den
Tagbl.-V«rlaa.

Ein Vater, welcher Unglück hatte in seiner
Familie, s. a. Sicherheit ». mon. Rnckz. 120 Mk.
BU leihen. Off. u. V.  338 on den Tagbl.-Verlag.

80 Mark zu leiben qei. Äück-ahl. n. Uebereink.
Offerten unter IX. 278 an den Taabl .-Berlag.

Bitte »m Darlehen v. 50 Mk. RuckzavI. nach
pebereink. Off. u. O . 230 an den Tagbl.-Verl.

Königl. Theater.
Ein Achtel-AboiiiiemeiitA, 2. Parquet , Mitte,

gtsucht. Näh. im Taabl.-Verlag, 4s
Ein Achtel AbonnementA, 2. Parquet , Mitte,

abzugeben. Nähere« im Taabl.-Derlag. A*
Zwei Achtel-AbonuenienlSB, fehr gute Vorder-

hlütze im 1. Rang, abziigeden. Offerten unter
H . 238 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Achtel Abonnementc , 1. Paronet , gesucht.
Nähere» beim Portier Hotel Grüner Wald,

Königl . Theater . Ein Achtel Adonnem. 0,
2. Rang, 1. Reibe N. 25, abrugeben Kirchaasse 5.

Guter Privat -MittagS - u . Abendtifch,
in und außer dem Haufe, Jabnstraße 40. 1.

E» kennen noch einiac Damen an gutem
bürgerlichen Mittags- und Adeudtifch theilnehmen.
Adreffe im Tagbl.-Berlag, Rd

Tüchtiger Bautechniker
empfiehlt sich Baumeistern n. Bauunternehmern rc.
zur Ansertiguna von statischen Berechnungen, Erd-
masicnberechnungen, Sitnationsplänen und zur
Herstellung von Bauzeichnungen. Offerten unter
T . 233 an den Togbl.-Verlaa.

Wer verschafft einem jungen Maler Neben¬
verdienst durch Vergrößerung v. Portrait », Malen
von Bliimeii und Laiidschaften? Offerten unter
H . SS © an den Tagbl.-Verlag erbeten.

armen TaglödnerSfrau zn einem Kinderwagen für
ein kranke» Kind. Näb. Tagbl.-Verlag. Ao

fulftmcrä mit Mel guten Pferden
über», bei Bauunternehmern ob. sonst, sclbstständ.
Geschäftslenten Fuhren jeder Art bei ev. Iabres-
rechnnng. Off, mit. A. 23 » an den Tagbl.-Verl.

^“ ie n?' Transporte per
Federrolle besorgt prompt

u. billigst &ebr . lifinig , Hellmundstr. 26, L.
Umzüge werden prompt besorgt in Stadt u.

über Land._ .fffu -iiei . Adlerstraße 29.
MF " Für « tavierbegleitun « (zu Gesang

oder Jnstrum.), Znsammenspiel (vierbändig u.
Kammerm.) u. dcrgl. empfiehlt sich Musiklchrer
Ewiiiil Wentucii . Bahnhofstr, 6, Hinterh. 8.

Beamter, in der Buchführung und ' in de»
sozialen Gesetzen erfahren, sucht für s. freie Zeit
entsprechende Nebenbeschäftigung * Offerten
unter I ». 233 an den Tagbl.-Verlag.

Bessert Dam « findet Gelegenheit, in guter
Familie täglich eine Stunde nugestört Klavier zu
spielen. Zn erfragen im Tagbl.-Verlag._Bc

Kaffenbeamter sucht Nebenbeschäftigung. Off.
unter W . 232 an den Tagbl «Verlag erbeten.

Polieren , Mattieren »Ber .en von Möbeln,
sowie jede Schreinerarbeit wird solid und prompt
besorgt, ff'erti . Herbert . Riehlsiraße 3.

Parftnetbö- en w. geremigt
u. gewichst bei

Wr.  Liiücr«, Frotteur, Bismarckring 36, H. 1.
GstOtzrI.Klei«UM., Ä

Tapete»
aufziehen Polster-Möbel u. Matratzen aufarbeiten,
Nenanfrrtigen, Dccorationen re. in und außer dem
Hause, sauber u. billig, unter Garantie.

Gfeilsetzer öeltilid), ®lconortn|lr*6*
Durchaus perf.KchutldtrluL-K

j . n. Kundschaft in u, a. d. H. Frankenstr. 23. 2 l.

Metra Dum» KÄf “ ;
«nbnn . gebild., längs, ersten Arbeiterin bester dies.
Geschäfte ihre Garderobe selbst anzuiertigen unter
Garantie s. tadell. Sitz. Näh. Riehlstraße 12. 2 l.

HvÄHVLK Weiser,
Damenschneidern, , Wellritzstr. 16, 2,

, empfiehlt sich zur
Anfertigung von Damentoilctte ».

Perf . Gchneiderin empf. stcb in u. ander
dem Haufe. Bi m̂arckrina 36. P . recht- .

Perfecte Schneiderin empfiehlt sich. Prima
Referenzen. Lebrstraße 11̂ 1,

Perfecte Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hanse. Moritzstraße 28, Htb. 2.

Tücht. Schneiderin cmvi. f. i. Ans. v. Damen-
kl' idern, Blous, ». Kinder«. Hermannstr. 20, 3 r.

E. tüchtige erfahrene Schneiderin u. durchan»
verfecte Weißnäh. wünscht noch Kunden. Knaben-
Anzügeu. Kinder-Confection werden uni . Garantie
und auf's Billigste angef., Aendernngcn aller Art
vorgenomm-ii. Näb. Nieblstr. 9. Bdb. 4 St . links.

Schneiderin, perf. im Kleidermachen, s. Kund¬
schaft in ». außer dem Hause. Karlstr. 30, M. 1 r

,8um Anfert. v. Damen- u. Kinderkleid, empf.
ft* K . Trabert , Gneisenaustraße27, 8. Eta.

Zur Anfertigung von Damenkleidcrn
empfiehlt sich 8 » pl,le « Uiier -8oh » ler,
Reugnfie 12. 2.

SlickcrnarbtilciiZ
anaefcrtigt Saalgasse 8.

Vers. Bnalerin i. n. Kund. Hirschgr. 18b, 3 t.
Wäsche z. Bügel « w. angcn. u. prompt u.

aut besorgt, » aber * Kneisenaustr. 20, Frtiv . l.
Wäsche von Herrschaltenu. Hotel» wird an¬

genommenu. gut besorgt Westendstr. 10, Htb. 2 l.
Stärkwäsche z. W. n. Bügeln w. stet» ang.

Frau Elftenhelmer . Ckdonstr. 6, Vdb. 3 r.
Stärkw. z. W. n. Büg. v. einig. K. >nur fein.

Herrenw.l. sow. Büa. w. anq. Sedanstr. 13, M. 3 r.
Stärtwäsche wird angeiioinmen und prompt

des. bei Fra » ttriihi , Dotzbeimerstr. 39, H. 1 r.
Msiseho z, Wosch. u. Bügeln w. ang. Frau
Wltlllst Tttiher , Seerobenstr. 16, Kb. 2 I.
HerrschastSwäsche w. anoen., schönu. billig

besorgt Karlstraße 89, Mitlelb P.
Lehrstraße 2 Bettsedernreinigung durch

Dampf. Frau l>. ».« kiler.

krivat-Li'gn kenpfleger in
Frl . Luise Kiegier

wohnt vom 4. September an
Elisabethen strasse 11.

Friseuse empfiehlt sich. Jahnsiraße 42, H. 1.
Keüble Fris. i. n, einigeD. Jabnstr . 9, G. P.
Frilenie emvsiedlt sich, Kellerstrnße 11, Pari.

Phrenologin frZmmk
Kind erhält ante Pffcac Steingasse 16.

^Frauenleiden
gewissenhafte Frau , auf Wunsch Aufnahme. Off,
unter « . 23 « an den Tagbl.-Verlag.

fßSÜß** Damen
Hülfe i» allen Frauenleiden. Offerten unter
17. L88 an den Tagbl.-Verlag.

Damen
s. Hlf. i. Franenleid. diskret. Frau Horitzh :,
Berlin » Stralaner Platz 6/7, 2. Et. F139

Damen
wenden sich in jeder diskrettn Angelegenheit ver-
traiikilsvoll an Madame Rrmarh in Zürich
hauptpostlagernd.

î ^ M ^ Ein nach Wiesbaden über-
siedelter Herr in den 50,Jahren

(Wittmer) jucht paffenden gleichen Anschluß,
Zuschriften wolle man unter A. 238 an den
Tagbl.-Verlag richten.

Cehllhete Stostie,
Mitte 30, aus siutcr Familie, angenehme, stattliche
Erscheinung, tüchtig im Haushalt, mit schöner
Einrichtung, sucht die Bekanntschaft eines gebildeten
Herrn in gesicherter Lebensstellung, zwecks Grund,
eine« aemütlichen Heimes. Gest. Offerten unter
J . 335 an den Tagbl.-Verl, erb.

Ernstgemeint!
Geb. Wittwe, Milte 40er (mit erwachs. Kind),

bäusl. u. s. gcmülhsv., äugen. Aeußerc, möchte sich
gern mit ält. g. fit. Herrn, da sie sonst keine Ge¬
legenheit, auf diesem Wege wieder verheiraten.
Nur ernstgem. Offerten unter «S. 233 an den
Tagbl.-Verlag.

Ein vermögender junger Mann
in den 20er Jahren möchte gern mit einer WirthS-
tochter, wo Einhciratnng von Seiten der Eltern
gestattet und gewünscht wird, bekannt werden.
Offerten von Eltern od. Angehörigen gern gesehen.
Vermittler zwecklos. Hierauf Reflectirende bitte
Offerten unter 3so au den Tagbl.-Verlag
gelangen zu lasten._

sucht häuslich erzogene
Dame, 18 Jahre , Vermögen

80,000 Mk., mit solidem strcbs. Herrn, w. auch
ohne Verm. Bewerber erfahren Näheres durch
„« lückSstern", Berlin st. 42. ®158

metfil

rmn <3u,uw Perm., auf diesem Wege eine wirthsch.
tüchtige Lebensgefährtin von gutem Character
in ahnl. Lebenslage. Gelegenheit zur Einheirat
in ein solide« Geschäft gern gesehen. Strengste Dis-
crehon zugesichert und beansprucht. Gest. Offerten
mit Angabe der Verhältnisse nebst Bild unter
J . 838 befördert der Tagbl.-Verlag

Zwei solide .Herren im Alter von 2b und
28 Jahren , stattliche Erscheinungen, mit etwa»
Vermögen, wünschen auf diesem Wege paffende
Damenbekannlschaft zwecks Heirat . Vermittler
zwecklos. Photographien w. möglich erwünscht, d.
zurückgesandt wird. Hierauf Restectirende werden
gebeten, Offerten unter H . 238 in dem Tagbl.>
Verlag niederzulegen.

Kochörnnnen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abend«

>8 Ubr : Concert,
Königliche Schaufpieke. Abends 7 Uhr: Die

Fledermaus.
?leftde«z-Thea1er. Abend» 7 Uhr: Die 800 Tage.
Walhalla-Theater. Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Waldalla (Renniirant). Abends 8 Ubr : Concert.
Weichslsallen-Tkealer. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Sedan -Keier- Nachmittags 2' /, Uhr: Festzug.

Volksfest.
Kötel-Nestaurant Kriedrichshof. Abend«8 Ubr:

Concert,

Israelitisch « Kultusgemeinde.
Synagoge: Michelsderg.

Freitag abends 7 Uhr, Sabbat morgen«
8.80 Uhr, Sabbat morgens Predigt 9.15 Uhr,
Sabbat nachmittags 3 Uhr, Sabbat abend»
7.50 Uhr, Slichothtage morgen» 6 Ubr, Slichotb-
tage nachmittags5.80 Uhr.— Die Gemeindebibliothek
ist geöffnet: Sonntag von 10 bi» 107» Uhr.

Alt -Israelitische Kuttusgrmeinde.
Synagoge: Friedrichstraßc 25.

Freitag abend» 6", Ubr, Sabbat morgen»
7 Uhr, Sabbat Muffaph 91'* Uhr, Sabbat
michmlttag» 4 Ubr, Sabbat abends 7.50 Ubr.
Selichostage morgen» 5'/»Ubr. Selichostage abend«
6' /. Ubr, Sonntag morgen» 4*'« Uhr, Freitag
morgens 5 Ubr.

MWWKWWI
Meteavolsgische Sesdachtnngen

der Ktatis « Miesdade ».
31. August.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Diiiistsvnnn. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/«)
Windrichtnng. . .
Niederschlag»!'.(mm)
Höchste Temperatur 18.2. Niedr. Temver. l2 .7.

*) Die Baromcterangaben stnd auf 0" C.
reducirt.

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachin.

ft Ubr
Abd«. Mittel.

749.2 749KJ 7601 749.6
15.1 17.1 17.2 16.6
10.6 136 13.7 12.6

83 94 94 90.3
0 . 1 O. 1 0 . 1 —
— 8.9 0.4 —

Metter-Kerlcht
de« „Mirsl »ade»»rr Tagdlott ".

Mitgrtheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck vervotkn .t

3. September: vielfach heiter bei Wolkenzug, ziem¬
lich warm.

Auf - und Untergang für Kanne (©) und
Mond (c ).

(Durchgang der Sonnt durch Süd « , na « min - lrurapjilsch » Seit .)

Scpt. int Süd.
IIdr Jttm . jlUt

Unter«.!
Ltt!tthr Mm I

Niisg. Unter«.
NdrMiu >»hr Mn,

3. !|12 26 | 5 45 | 7 7 ||11 309!.:2 4 91*
*) Hier geht <k-Untergang dem Aufgang voran».

Ferner tritt ein für den Mond:
Am 3, Sem, 3 Ubr 59 Min, Morg, letztes Viertel.

Theater Ca ncerte"
Restde«f-Theoter.

Direction: Dr. phil. K. Manch.
Freitag. 2. Septbr. 2. Abonnements-Vorstellung.

Die 300 Tage.
(L'enfant du rniraole.l

Schwank in 3 Akten von Paul Gavault und
Robert Charvcy. Deulsch von Alfred Halm.

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Personen:

Elise Monlurey . Claire Albrccht.
Georges Durienx . Rudolf Bartak.
Cröche. Architekt. Georg Rücker.
LaliSgiieiikt. 9!otar . Tbeo Ohrt.
Nroieffor Paradeux . . . . Reinhold Hager.
Berthe, dessen Frau . . . . MargaretheFrey.
LeScalopier. Gustav Schnitze.
Hernani, Chef eine» Detectiv-

büreau» . Max Ludwig.
Madame de Langrnne . . . . Sofie Schenk.
Schwestern Pauline . . . . Arthur Robert».
Hcrmance . Sibylla Riegcr.
Ein Groom . Dora Schütz.
Margnerite, Kammermädchen im

Hause der Frau Moulurey . Wally Wagener.
Susanne . Hermine Bachmaiin.
Baptiste, Diener . Friedrich Koppmann.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Samstag, 3. Septbr. 3. Abonnements-Vorstellung.
Nur kein Leutnant.

Königliche OSchauspiele.
Freitag, den 2. September.

190. Vorstellung.
Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten. Musik von Jodaiin Strauß,
Musikalische Leitung: Herr Kavellmeistcr Stolz.

Regie: Herr Mcbus.
Personen:

Gabriel von Eisenstein, Rentier
Rosalinde, seine Fra » . . . .
Frank, Gesängnib-Dircctor . .» Orlofsky.

, sein Gesangslehrer . . ^ _ _
Dr. Falke, Notar . Herr Engelmann.
Dr. Blind. Advokat . . . . Herr Schuh.
Ndele StubenmädchenRosalindens Frl . Hans.
Aly-Bev, ein Egvvter . . . . Herr Rohrmann.
Ramusin. Gesaiidtschafts-Nttachö Herr Martin.
Murray , Amerikaner . . . . Herr Svieß.
Caricons, ein Marquis . . . Herr Armbrecht.
Frosch. GerichtSdiener. . . . Herr Andriano.
Ivan,Kamme dienet des Prinzen Herr Winka.
Jda.

Herr Henke.
Frl . Triebel.
Herr Malcher.
Frl . Corde«.
Herr Frederich.

Melani,
Felicita,
Sidi.
Minni,
Faustine,

Gäste d-s Prinzen
Orlofsky

Frl . Ratasczak.
Frl . Schwartz.
Frl . Schubert.
Frl . Schneider
Fra » Martin.
Frl . Koller.

Marken, Herren und Daiiirn, Bedien!«.
Die Handlung spielt in einem Badeorte in der

Nähe einer großen Stadt.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinivector Schick.
Kostünil. Einrichtung: Herr Kgl, Kostümier Nitzsche.

Die Thüren bleiben während der Ouvertüre
geschloffen.

Nach dem 1. und 2. Akt ffnden Pausen von je
10 Minuten statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende gegen9' /, Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag, den3. Septbr. 191. Vorstelliing. Faust.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 2. September.

Morgen« 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister A. van der Voort.
1. Choral: „Nun danket alle Gott“.
2. F ’gt-Ouvertnre . Leutner.
3. Kriegers Gebet . Lachner.
4. Am sch8nen Rhein, "Walzer . Kdler-Bdla.
5. 0 , mein theures Vaterland,

Lied . Üble.
6. Marsch-Potpourri über beliebteSoldatenlieder . Seidenglanz.
7. Souvenir de Versailles, Galopp Goldsohmidt

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Geburtstagsmarsch . . . . W . Taubert
2. Ouvertüre zu „Die Entführung

aus dem Serail“ . Mozart.
8. Finale aus der unvollendeten

Oper „Loreley“ . Mendelssohn,
4. Die Schßnen von Valencia,

spanischer Walzer . . . . Morena.
5. Largo . Händel.

Solo-Violine: Herr Konzertmstr. v. d. Voort.
6 Ouvertüre zu „Rosamunde“ . Frz. Sohubart
7. Siegfrieds Tod und Trauer-

maraoh a. . Götterdämmerung“ Wagner.
8. XII . ungarische Rhapsodie . Liszt.

Abends 8 Uhr:
1. Deutscher Kaiser-Marsch . . Kdler-Bdla.
2. Kriedensfeier, Fest-Ouverture. Reinecke.
3. Unser Kaiser Wilhelm, Lied . Reinecke.
4. Freudensalven, Walzer . . . Joh . Straus*.
5. Jubel -Ouverture . Weber.
6. Das deutsche Lied . . . . Kalliwoda.
7. Potpourri über patriotische

Lieder . . Conradi.
8. Marine-Marsch . . . . . . Modess.

Walhalla-Theater.
Vornehmstes und grösstes Specialitfiten-Theater

Wiesbadens.

I. Grosses Herbst-Programm
vom 1. bis 15. September.
du gelsky -Tro upe,

Russisches Tanz- und Gesangs- Ensemble.
The great Vllcrom «,

sensationeller Melange-Kugel-Akt.
Ohne Concurrenz.

Gastspiel Carl Cord «,
Grossherzogi. Badischer Hof - Opernsänger.

The fflay -Trio.
Instruraentalisten und Papier-Manipulatoren.

Hella von Schmidt , Vortrags- Künstlerin.
Ada Kraucii mit ihrem Sensations- Akt
Elfenzauber“. Mil«» lilithl . die Puppe auf

dem Drahtseil. Ab « Avella dt Katharina*
Meisterschaitsturner. » vknrHnber,Münchner

Humorist.
Preise wie gewtfhnlich.

Vorzugskarten an Wochentagen gültig!

Walhalla -Hauptrestaurant.
Ti!gl. Abends 8 Uhr:

I»hilharmoni «icIie ( oueerte des Wiener
Salon-Orobesters „ Hartwig - I*ahl “ .

Hochfeine künstlerische Musik.
Täglich wechselndes Programm. — Entree frei

MalHaUa -THeatrr , Mauritiusstraße1 a
Specialitäten-Vorstellnug. Anfang Abends 8 Ubr

ReichsdaUen-THeatrik, Stiftstraße 16
Specialiläten-Vorstelliiiig. Anfang 8 Uhr Abends

Ansmärtige Theater.
Frankfurter Stodttheater . — Schauspiel¬

haus. Freitag : Der Hochtourist, — Samstag:
Miß tzobbs.
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P■*> Das Charisma der wissenschaftlichen Schärfe und Gründe
+i  lichkcit . der rastlose » , in die Tiefe dringenden Forschung und
*  der beharrlichen Geistesarbeit ist uns Deutschen einmal ge¬

geben; mit diesem Pfunde nicht wuchern zu wollen, wäre
sträfliche Versäumnis, Döllinger.

*
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(11. Fortsetzung.)

Zwischen den Schären.
Seeroman von Hans Parlow.

Das gab er zu : manchmal trafen auf diesem Schau-
platze so viele äußere Zeichen zusammen, daß sie eine
Stimmung in der Seele erzeugten, worin es ihr scheinen
konnte, als müßte sich alsbald ein Trauerspiel vorbereitcn
oder als hätte bereits eins stattgefunden. Wenit ein ent-
mastetes Wrack vorbeigetrieben kam, mit weggeschlagener
Schanzkleidung, ohne Menschen an Bord , stumm und doch
sprechend; oder wenn ein Schiff vor dem Sturme segelte,
wenn das Wasser an beiden Seiten überkam und dann
plötzlich von rechts oder links oder auch dicht vor dem
Schiffe ein Vorgebirge aus dem Schaum und Dunst trat,
drohend, überraschend — dann, dann sah es aus , als
hätte ein Trauerspiel stattgefunden oder würde eben statt¬
finden.

Täuschung! Denn es war immer nur ein Schiff¬
bruch gewesen, ein gewöhnlicher Vorgang , das Ergebnis
der Ungeschicklichkeitder Menschen und der rohen Über¬
legenheit der Natur.

Könnte der Ozean all ' die stummen Zeugen dunkler
Taten herausgeben, wer zweifelt, daß dann so manche
furchtbare Anklage laut werden würde . . . Garding
lächelte stärker. Hier hatte der Artikelschreiber sich noch
weniger bedacht. Anklagen würden laut werden, gewiß:
aber die Anwendung des Eigenschaftswortes „furchtbar"
bedeutete einen Mißbrauch des Wortes . Furchtbar ? See¬
räuber gab es nicht mehr. Daß auf der See der Mensch
dem Menschen nach dem Leben trachtete und ihn ver¬
nichtete, das kam nicht mehr vor. Heute hatte der See¬
mann sein Trauerspiel wie jeder andere Mensch nicht in
der Berührung mit seinem eigentlichen Element , mit der
See — er hatte es in der Berührung mit dem Lande.
Denn nur am Lande fand sich die große Ursache des
Trauerspiels , dem auch der Seemann unterlag — nur
am Lande gab es das Weib . . .

Das spöttische Lächeln auf seinem Gesichte verschwand,
er stand hastig auf. Sein Gesicht war finsterer denn zu¬
vor. Seine Gedanken hatten sich im Kreise bewegt. Sie
waren dorthin zurückgekehrt, von wo sie vor einer halben
Stunde ausgegangm waren. Er schien ihnen heute nicht
entfliehen zu können.

n Er wollte auf- und abgehen. Das war indessen nicht
möglich. Das Schiff rollte schwer, ringsum knarrten die
Schotten : die Kajütenlampen zerrten an ihrem Messing¬
draht bald nach dieser, bald nach jener Seite.

Er öffnete die Türe und horchte nach oben. Gewiß,
dort würde es ihm gelingen. Er stülpte den Südwester
auf , der in der Vorkajüte hing, und betrat das Deck.

Schweigend blickte der Kapitän zu den Segeln hinauf,
ging nach hinten und warf einen Blick auf den Kompaß.

„Bootsmann ! Wie viele Knoten läuft das Schiff?"

„Mit der Brise, wenn sie gleichmäßig ist, ww letzt,
elf .Knoten, Kap'tän . Manchmal aber weht es starker,
und dann weiß ich nicht, was es läuft ; da wir bloß drei¬
zehn Knoten auf die Loggleine haben, langt es nicht,
Kap'tän . Wenn die Bö von achtern einsetzt, dann laiift
es gewiß 'ne gehörige Zahl . Dort , Kap'tän , dort kommt
gerade 'ne Bö auf !"

Garding sah nach hinten und daun schnell zu dcii
Segeln hinauf.

Bevor sie im Nebel unsichtbar wirrdeii, glaubte er zu
bemerken, wie sich die Bramleesegel bogen. Mit einem
zweiten schnellen Blick nach vorn stellte er fest, daß die
beiden dreieckigen Unterleesegel an beiden seiten der
Fockraa so weit nach vorn geweht wurden , daß sie beinahe
ivagerecht ruhten . Sein geübtes Ohr vernahm, wie die
Spieren und Stangen knarrten . Er legte die Hände um
die Brampardunen (Befestigungsseile der Bramsegel¬
stange) und rüttelte daran . Sie ließen sich nicht be¬
wegen, sie waren steif zum Brechen. Die ganze Takelung
schien von der Kraft des Windes iiach vorn gebogen zu
ir-ctbett.

Es war dem Sturm gelungen, seine alten Gedanken
fortzuwchen. Jetzt begann das Gefühl der Verant¬
wortung an die Stelle jener zu treten . An das Eis dachte
er nicht mehr : mochte es auch hinter,seinem Schiffe Her¬
kommen, in dieser Richtung hatte er seine Pflicht erfüllt.
Jetzt war die Lage neu und brachte neue Pflicht. . Das
Schnellsegeln behagte ihm ; das Aufregende dabei loste
etwas in chni aus . Jetzt jedoch, um diese Stunde bei
diesem Wetter, war es nicht angebracht, das wußte . er
besser, als alle übrigen an Bord . Aber gleichwie seine
früheren Gedanken nicht schnell von ihm gewichen warm,
so vermochte auch das Verantwortungsgefühl sich nicht
mit einem Mal seiner zu bemächtigeii.

Er hatte, so lange er als Kapitän .fuhr , nicht Havarie
gemacht. Warum sollte ihm das gerade jetzt begegnen?
Was tat es, wenn ein Segel ausrieß oder eine Spiere
von oben kam? . . . Könnte der Ozeaii all' die tausend
stummen Zeugen dunkler Tateii herausgeben, welche er
mit seinen schweigenden Wellen für immer der Welt ver¬
birgt , wer zweifelt, daß dann so manche furchtbare An¬
klage laut werden würde . . . Es durchschauerte ihn. Er
hatte über jene Worte eben noch gelächelt. Sie standen
in keiner Beziehung zu ihm, konnten es nicht, weder in
der Vergangenheit noch in der Zukunft . Jetzt, da sie so
plötzlich in ihm nachklangen, schien es ihm, als wenn sie
dennoch zu ihm in Verbindung träten.

Warum ? . v . .
Garding biß die Zähne zusammen. Die unheimlichen

Worte, das wachsende Gefühl der Verantwortung kämpf-
ten mit seinem Trotze und dem Bewußtsein, daß er ein
guter Seemann fei, der als solcher niemals Unglück ge¬
habt und der die Elemente 'herausfordern könne. Was
blieb davon übrig , in einem Augenblick, da er den
Glauben an sich selber mehr denn jemals nötig hatte.

Tie Bö ging vorüber.
Dem Gefühle der Erleichterung folgte das des Stolzes

und der Freiheit . Er hatte wieder einmal die Probe de-
standen.

„Bootsmann !"
„Kap'tän ?"
„Alle Leesegel an Deck. Tie Oberbramsegel und

Bramsegel aufgeicn und festrnachen. Die pwck in die
Gei !"

Garding atmete unwillkürlich abermals auf.
„Jawohl , Kap'tän , jawohl, jawohl !" antworwte - arr

schnell iind befriedigt und wollte nach vorn lausen.
An der Treppe des Quarterdecks kehrte er um.
„Kap'tän , soll ich die and're Wach' purren lassen? '
„Warum ?" . ^ -
„Ich dachte, daßes  besser ist, wenn wrr alle Segel

zugleich wegnehmen können."
„Du hast nichts zu denken. Hast du schon einmal

gehört, daß einer die andere Wache gepurrt hat , um Lee¬
segel an Teck zu holen oder Bramsegel festzumachen, de-
sonders, wenn die Wache so viele Hände hat , wie bei uns
an Bord ?"

Lark zögerte.
„Wird's bald ?"
Der Bootsmann unterdrückte, was er noch zu sagen

haben mochte, ging nach vorn und gab den Leuten 'die
entsprechenden Befehle.

Um Lee- iind Bramsegel wegzunehmen. Pflegte aller¬
dings die Wache zu genügen, die an Deck war . Auch war
die Hamburger Brigg verhältnismäßig stark bemannt:
sechzehn Seeleute , worunter kein einziger Junge . Wenn
die Segel früher fortgenommen worden wären , als das
Wetter' noch nicht schwer geworden war , dann hätte dm
Steuerbordwache auch reichlich dafür genügt . Die „Kap-
taube" hatte jedoch ihre Segel so lange stehen lassen, bis
die Bö so stark war . bafe viele Segel zugleich oder doch
wenigstens schnell hintereinander festgemacht werden
mußten. Bei einem Kauffahrteischiffe, wie die „Kap-
taube" es war . konnte sich, wenn man an das letzte Segel
gelangt, die Lage längst zu des Schiffes Unglück ver¬
ändert haben.

Daran hatte Heinrich Lark gedacht.
Da Kapitän und Rudermann von der Wache ab¬

gingen und er selber sich dem Herkommen zufolge und
wegen seines Alters am Festmachen nicht beteiligen
konnte, so blieben ihm für die harte Arbeit nur fünf
Matrosen übrig . Aber auch diese Zahl war vorerst nicht
vollständig, denn einer der Matrosen war vorn auf der
Back auf Luqaus.

Der Bootsmann spie über Bord und schalt vor sich
hin . Dann entschloß er sich, den Mann von der Back
herunter zurufen. Am Niederholen der beiden Bram¬
leesegel, für das bei gewöhnlichem Wetter eigentlich zwei
Leute genügen mrißten, waren jetzt alle fünf , außerdem
der Bootsmann selber beschäftigt.

Als die Segel oben loskamen, wollteii sie ihren Weg
nach vorn fortsetzen, fuhren wie große, scheue Vögel in
der Lust auf und nieder und sausten endlich, da die ver¬
einigten Anstrengungen der Matrosen nicht ausreichten,
ins Wasser. Das Schiff schleppte sie eine Strecke hinter
sich her, dann wiirden sie innerbords geholt. Mt dem
Niederholen der anderen Leesegel ging es besser, da sie
nicht aus so großer Höhe herabgelassen wurden . Dann
wurde die Fock dicht gegeit. Als das mächtige Segel
unten loskam, holte es langsam vorn aus , wehte eine
Sekunde lang wagerecht und tat >dann seine Meinung
mit drei oder vier Donnerschlägen kund. Der Fockmast
bebte.

lFortsetzung folgt.)

Grstze Preisermäßigung
«ruf alle noch vorhandenen5smmer-
5chuhwaren.

Mein ganzes Nestlager in:
Farbigen «. schwarzen Herren-,
Damen- n. Mnder-Schuhware»

wird bis zu

25 °lo Mtkk iltflS
abgegeben.

Mainzer
Schuh- Bazar

Philipp Schlmfeld , ,
Marktstratze 11, im Hause der
Schweinemcyqerei Harth, neben dem

Kgl. Schloß.

KB. Bitte die Preise in meinem Schaufensterr» beachten. 2132
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i Aöhlen , Lok und Mets,
2073

isen. g
©

nur von de« besten Zechen,
empfiehlt zu den jetzigen billigen Sommerprcife ».

$SP"to Preisverzeichnisse gern zu Diensten.

Fernspr . 2143 . Willi . VliefseiR , Luisenstr. 3 « . §
Gegenwärtig günstigste Zeit zur Deckung des Winterbedarfs.

3000 Pfund. 3000 Pfund.
Außer Mssen-FWerkMs.

Prima Schellfische nach Größe 30 —30 Pf ., Cabliau , ganze Fische
30 —40 Pf ., Cablia » im Ausschnitt 50 —60 Pf ., Seehechte,
ganze Fische 50 Pf ., im Ausschnitt ( ohne Kopf und Gräten)
70 Pf ., Backfische ohne Gräten 30 Pf ., Merlans 50 Pf . ( Alles
prima wie mitten im Winter .)

KlrWS Slrmbnllr ( Turdots ) pro Pfd . 1 Mk ., Heilbutt im
Ausschnitt 1 Mk ., echte Seezungen , kleine, pro Pfd . 1 Mk ., große
1 Mk . 50 Pf ., Limandes je nach Größe von 50 Pf . an pro Pfd.

Prima rothilenchiger Salm "« Ausschnitt pro Pfund
Mk . 1.20 , Lachsforellen 1.80 , lebendfr . Rheinzander 1.20 Mk .,
lebendfr . Rheinhechte 1 Mk ., Barse 80 Pf ., Makrelen 80 Pf .,
Rouge 70 Pf.

Lebende Aale , Karpfen , Schleie , Krebse, Hnmmer , Bachforellen re.
billigst . 2386

Feinste Matjes - Heringe 20—3« Pf ., Voll-

lotal ’Änsverkanf
wegen Aufgabe des Geschäfts bis I. Oktoberd. J.

zu nochmals reducirten Preisen.

Geschwister Safer,
Webergassc 28 . Passementerie . Spitzen etc.
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,nr Vereinfachungdes geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein nur gutes Piano , auch
m 'v  c ». ein guter Coneert -Flügel

zu lausen gesucht. Offerten unter 8S6 an
den Tasbl.-Be' laa.

Me Bücher
vom 15. Jahrhundert bis zur Neuzeit werden
für eine Privat - Bibliothek zu kaufe» gesucht.
Schriftliche Angebote werde» unter V . * « »
an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Merthümer jeder Art
kauft I, . Moinemunn . Tannusstraße 49.

Alte Bücher und Werke , ttupferstiche,
alte Spitzen ru kaufen gesucht Grabenstrahe 82.

50 Prozent mehr 50
als jeder Andere zahlt Frau <ür «»M»l»ut,
Metzgergaffe 27, für nur gut erhaltene Herren-
t>. Damenki., Schnhwerk, Möbel rc. Postk. genügt.

Frau Goldgasse 10,
kauft zu scvr guten Preisen getragene Herren- und
Damriikleidcr, Uniformen, Möbel, ganze Wohnungs-
Einrichtungen, Nachläffc,Pfandscheine. Goid, Silber
»nd Brillanten. Auf Bestellung komme ins Dons.

60 Prozent mehr 60
als jeder Andere zahlt Frau ss ^ i - kul «,
Metzgergaffe 25, für nur gur erbaltene Herren- u.
Damcn-Sl., Schubwerk, Möbel. Postkarte aenügt.

Kaufe von Herrschaften
gut erh. Herren- II. Dameukleider, Schuhe, Möbel,
Gold ii. Silber, g. Nach!. Zahle d. besten Preis.

Fra » I4I «-iu . Metzgergaffe 88.

Lei feforlifl« sehr guter Scjafilnnq
kaufe ich fortwährend alle Arten Möbeln,
Betten , ganz» Nachlässe und WohnungS-
Einrichtungen , Cassaschränke, Pianinos,
Antiquitäten und Gebrauchsartikel.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12.
Telephon 2737.

Einzelne Möbel , sowie Wohnungs-
Einrichtungen kauft

J . I .« inli , Herrngartenstraße 17.
W ■ Wohnungs -Einrichtungen , sowie

einzelne Möbelstück« kauft
_ _ W. WSIfcrt . Eleonorenstraße3.

Spezereirinrichtung zu kaufen gesucht.
Offerten unter 1. . 27 » mi den Taabl.-Verlaa.

Mt " Ladeuschrank , für Backerei passend, zu
kaufeu gesucht. Offerten Unter P . äJ9 au den
Tagbl.-Verlaa.

Gasmotor, s billig zu
. . . kanlen gesucht. Gef.

Off, unter C. 3 3« an den Taabl .-Verlaa.
mit Heizuug (gebraucht) zu
kaufen gesucht. Offerten m.

Preis unter F . 277 an den Tagbl.-Verlag.
Holzhütte von ca. 50 cbm u. 100 eiserne

Zonnstöben. Drabt gei. Off, u. 1» 4 hauptvostl.». x;iiuu itci, tun, u. .■***. pmipippm.
IFntfprlmltPtt « . Schmierbock zu kanfcii
FUllltiilisttu gesucht. Angebote mit Preis

unter S2. 27 « nn den Tagbl.-Verlaa erbeten
Eis . Weinstaschenschrank für 100 Fl . zu

kauicn oeiucht. BiSmarckring 80, 1.

Ankauf
oon Teppichen , Snmpen , Makulatur , alt.
Eisen» Zink, Messtng u. dcrgl. zu höchst. Preis.

Pnclu . Mainzer Landstraße 7.
Auf Wunsch komme per Postkarte pünktlich

sn« Hans.
Alt .Eisen ,Lumpe » , Knochen . Metaller «.

k. zu den höchsten Pressen. i »« iurivi > Haas.
Kellmniidstr. 29.  Ans Wunschk. pünktlichi. Hans.

Kaufe zu den böchsten Preisen alt Eisen,
Metalle, Flaschen, Krüge, Lumpen, Papier , Guiiinii-
u. Nentiichobfölle. Bleichstraffe 20.

Jmnwkittcn nevirnirfeit.
Hochelegante Billa

in Wiesbaden ist sehr billig für 140,000 Mt.
bej ca. 40,000 Mk . Anzablniig zu verkaufen.
Die Villa enthält ca. 10 schöne HerrschastS-
zimmer , diverse Fremdenzimmer , Man¬
sarden re. Die Lage ist eine vornehme u.
schöne. Offerte », erbeten unter 11 . 265
an  den Taabl.-Verlaa.

Pa KmMhr.4. SÄSSS
verkaufen. Besichtigung jederzeit gestaltet.

Herrfchaftl. Billa
und Zubehör, Centralheizung, Badceiiirichtnng,
elektr. Licht, schönem Garten, in vornehinst. Lage
Wiesbadens, ist sofort unter gllnsi. Bedingungen
zu verk. Nachzusragen beim Besitzer, Baumeister
HKste r . z. Z. Taunus -Hotel.

Haus mit Bälkcrci zu
iii>, k« i,soii Offerten unter » Bedi.

mann 12 “ Hauptpost.
Sch . Geschäfts - U. Wohnhaus . Eckbaus mit

Restaur., in bester Lage d. Wellritzviertcls zu vk.
Off. unt. » s » s an den Tagbl.-Verlag.

Prima Geschäftshaus , für jede
Branche. Restaur., Brauereiaiisschank, klein.
Hotel, Waarcnhau«, in erster Lage e. groff.
Stadt am Mittclrhein, w. Kränklichk. des
Bes. zu verk. Da« g. Hans, in w. ein
nachw. äußerst reniabl. Cig.- ». Stockgcsch.
(Maffeiiumsatz ein. Artikels) betrieben wird,
kann zu Geschästszw. einger. w. Näh. für
Seldstreffekt. d. d. Immob.-Agentur

Jl . Lhr . « lUoiiiloi . , Wiesbaden,
Wilhelmstraße 50.

Zn verk. Vista mit 2 Et. L 5 Zim. u.
Zubehör, Garten, für 80,000 Mk., an der
Äiebricherstr., d. d. Immob.-Agentur

3.  Clir . Glücklich , äöilfjelmftr. 50.
Zn verk. Gustav-Freytagftr. Villa mit

Garten, Centralheizg. d. d. Jnim .-Agentur
3.  dir . (»lilcklicli , Wilheimstr. 50.

Zu verk. Untere Kapellenstr. eieg. mod.
Billa mit Garten sehr preisw. d. d. Jm-
Ag. ck. dir . Glücklich , Wilheimstr. 50.

Vrachtv. arrondirte Bauplätze an der
Bierstadtcrstr., Alwinenstr., Gnstav-Freytag-
straße, Uhlandstr. ic. zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. 3.  Chr . « liicklich . Wilhelmstr. 50

Hocheleg. Villa mit Stall , n. Garten,
nächstd. Kurgarteu, zu verk. d. d. Immob.-
Ag. 3.  Chr . « lückiich , JBilbtlmftr. 50.

Zn verk. kl. Villa mit sch. Karten für
65.000 Mk., zwischen Elisabethen- und
Kapcllenstrgße, d. d. Immob.-Agentur

3.  dir . estiioklioli,Wilheimstr .50.
Zit verk. mebrere elegante Villen in

feinster Lage, z. B. Sonnenbergerstr., Park¬
straße, Blnmcnstraße, Gustav-Freytagstraße,
d. d. Immob.-Agentur

3.  dir . «>I» okIloh,Wilhelmstr . 50.
Zu verk. Villa im vord. Nerotbal,

rechts, mit gr. Garten, w. Stecbefall d. d.
Zmmob.-Ngentnr

3.  dir . LilllekNeli , Wilhelmstr. 50.
Zu verk. gut rentabl. Etagenhaus in

allernächster de« neue» Bahnhofe«, 80 Rth.
Grnndfl., gr. Weinkeller, d. d. Immob.-Ag.

3.  dir . Cälürklicli , Wilheimstr. 50.
100,000 Mt . per 1. Okt. a. c. zu 4 °/a

an 1. Stelle bis *'s der Taxe aurznleihen
d. d. Immob.-Agentur

3.  dir . (ülfirkllcli . Wilhelmstr. 50.
An- n. Ablagev. Hvpotbeken-Kapitalicn

zur 1. und 2. Stelle d. d. Immob.-Agentur
3.  dir . « lUokllo, .,Wilhelmstr. 50.

Mein Haus , Wieövadeu»
Nieolasstratze 19

beabsichtige iw wegen meine«Umzuges nach Berlin
zu verkaufen . Als sichere Kapitalanlage zu
empfehlen. Für Acrzic, NechtSainrälle, Peniioiis-
inhaber, Weinhändler, Spediteure, sowie für
Bank- und EngroS-Geschäske paffend. Kein
Hinterhaus, schöne große Wohnungen, rund
260 Quadratmeter Hoffläche, rund 160 Quadrat¬
meter Vorgarten- und Einfahriranm.

Prof . J>. Brix . Stadtbanrat n. D.

HMmstWiche Wa
mit ca. 14 Zimmern n. Zubeb., allem Kom¬
fort der Neuzeit, Zcntralheizg., elektr. Licht,
Ziergarten (Größe des Grundstücks 9 a,
48 qm), in hervorrag. schöner»nd geschützter
Lage, Nähe der Kuranlagen, Haltestelle der
elektr. Bahn , WegZUgShülber
zu verkaufen . Offenen unter T . 240
an den Tagbl.-Verlag.

HochtierrfchaM. Haus
mit 3000 Mk. reinem lleberschntz zu verk.
Offerten uuter „flrinko io “ Hauptpost.

Gr.HerrsWsoilla
in schönster Lage Wiesbadens , mit viele»

schönen Wohnräume » , ist sehr preiS-
würdig bei mastiger Auzahlung zu ver¬
kaufen . Tie Billa eignet sich auch für feine
Pcnfion oder für einen Herrn Arzt . Off.
unter 26 «? an den Taabl .-Verlaa.

Villa FritzReuterstratze 6r 8 Zimmer,Central-
beizung, clcctr. Licht.

Villa Fritz Renterstr. lOr 8 Zimmer,Central-
hciziiiig, eleclr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näh. L-isingstraße 10.

freie Lage, 10 Min. vom Kurhaus,
'öiUäl / 2 St ., je 4 Räume, Küche, Souter .,

6 Mansarden, kl. Hinterhaus, Garten, zu verk.
Off. unter I». 273 an den Tagbl.-Verlag erb.

Mit 8000 Mk. Anzahlung, Brauerei mit 5000 Mk.
Zuschuß, 600 Hekto Bier, 3 Stück Wein und
Branntwein, iit eine Wirthschaft zu oerkaiifeii.
Näh. b. W . «*nim . Agent, Worms a . RH.Bäckerei.

Prächtiges neues EckhauS mit schönen4-Zim.-
Wohnungen »nd schönem großem Laden, welches
auf das Modernste für Bäckcreibelrieb ein-
aerichtet ist, ist sehr preiSwürdig zu verkaufen.
Änzahlung 15—20,000 Mark. Rentabilität -ine
recht gute. Offerten baldigst unter F . 263
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

pggfc . Geschäftshaus in guter Lage mit
allrenommirter Droaerie zu ver¬

kaufen. Offerten unter D. 274 an den
Tagbl.-Verl. erbeten.

l Viva mit ca. 100 Rth. groff. Garten,
als Herrschaitsbesttz od. Kuranstalt geeignet,
zu verk. Off. u. H. ®7* «u d. Tazbl.-Berl.

Damdachtbal l6a, mit altem
111 ( 1 Comiort der Neuzeit, zu verkaufen.

N. Banbüreau Geisbergstraffe8.

Zu verkaufen
durch den Eigenthümer

Aax HarlmanU)
Schützenftratze 3,

oder jede Agentur:
Billa FreseniuSstraste 28 (Dambacki-

thal). 9—12 Zimmer, hochfein, m. 130 Rth.
Garten, Ceinralbeizung, HerrschaflS- und
DienerichaftSireppe, elektr. Liebt, schöne Fern¬
sicht, vor der Villa schöne Anlaae, cvcnl. auch
zu ocrmiethcn, event. mit Stallung.

Billa FreseniuSstraste 27, 12 bis
15 Zimmer, auch für zwei Familien bewohn¬
bar, mit vielem Comfort, Centralheizung,
elektr. Lickt, auch zu verm., cv. mit Stall.

Billa Schützenstraste1, 8—10 Zim.,
hochelegant eingerichtet». aurgeitattct, viele
Erker und Balkon«, elektr. Lickt, bequeme
Berbinduno, schone aeinnde Lage rc.

Billa Schützenstraste1» . 6- 8 Zim.,
elektr. Lickt, Centralheiziing, hochfein anr-
gestattet, in schöner Lage re.

Billa Schützenstraste3 » , 6—8 Zim.,
schöne Aussicht, in gesunder freier Lage,
elektr. Licht rc., sehr schöne Ausstattung, i».
Garten.

Billa Schützenstraste3» Etagenhaus,
8»Zimmcr-Wobnungen, Diele, Wintergarten,
Erker, Balkons, Badezimmer, Hcrrschafte-
». Nebentreppen. ClosetS, ganz vermielhet,
febr rentabel, 52 Nuthen Garten.

Billa Keffclbachstraste4 für fhci
Familien, ä 6 Zinimer n. Zubehör ein¬
gerichtet, auch für Pension sehr gut gecigne'
neuzeitliche Ausstattung.

Billa Wiesbadenerstraste 37 , vor
Somieiiberg, mir 6 Zimmern und Zubehör,
22 Rntben Garten, neu reuovirt, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn, für Mk. 80,000.
Wegen Besicht., Beding, re. Scbützenstr. 8, P.

Nenerb. mod. 7 Zimmer, 20 Ruth,
Einfamil .»3i? »Garten,  schönst«Lage
am Walde, ca, 20 Rlin. v. Kochbrniine», 10 Min.
v. d. elektr. Bahn, sos. beziehbar, äußerst bill. zu
verk. Off. nnt. 3.  24 » an den Tagdl.-Vcrlao,

Meine Billa
Sonnenbergerstraß« 46 und am Kurpark
beabsichtige wegzugrhalbcr preiswerth zu
verknusen.

Commerz.-Rath C . Haanengicaser.

giir Skrttfiaet oder Arzt.
Die bekannte herrliche Bittoriahöye i» Loschwitz

bei Dresden , Hotel n. Peusion, ist zu ver¬
kaufen. Auskunft crtbeill der Besitzer F139

Emil FrSde in Bautztu.

Mainzerstratze,
Villa , 10 Zim. und reicht. Zubehör,
Centralh . , elektr. Licht, hübscher
Garten , sehr preisw. zu verkanicii.

«btt « Fu -g« i, Adolfftraffe 3.
Wiesbaden . F188

Neue Billa zum SIlleinbewohnen oder für
mehrere Wohnungen, sehr geeignet auch als
Penfion oder Sanatorium , unweit Nerotbal,
unmittelbar am Wald, mit 18 Zimmern, Gas,
elektrischem Licht, großem Garten, 2 große»
Veranden, 5 Balkons, in schönster Landichaft,
zu verkaufen bei mäßiger Aiizavlung oder zu
vermictden. Anfragen unter F . W . lOl®
befördert Btudolf vtosar , Wiesbaden.

Billa©orrcutn,®rÄ"
7 gr. Z., Part ., Küche, Keller, 8 Mansarden,
gr. Terraffe, Stall . Remise, gr. Obstgarkeu
(verwendbar für 2 eveut. 3 Bauplätze), zum
1. Okt. zu verm. oder u. yünst. Beding, zu

Näh. NachwciS-Bürcau Lion & Co.verk.

Immobilien.
HauS mit Läden Kirchgaffe, Langgaffe,

Marktstr., qrotzeS EtagenyanS NicolaS-
straste zu verkaufen.

Julius Ailstndt , Schicrstcinerstr . 13.

Haus mit Restaurant
inmitten der « tadt , mit gr. Umsatz, zu

verkaufen durch
4 . 14. Mlirner , Friedrichstr . 23.

HauS mit kleinem Garten (Philippsbergstiaße).
geinndc Lage, wegen anderem Unlcrnehme» für
89,000 Mk. zu verk. Nach Abzug fäninulicher
Unkosten und Vcrziiiinng des Anlagekap talr,
1000 Mk. Ueb,r!ch. Anzahl, nicht». 10.000 Mk.
Offerten unter 14. 27 » an den Tagbl.-Lerlag,

"iit Tborfahrt , Stallung, 2—3-Z.-
(^ UUv Wohnungen, zu verkaufen. Offerten

unter I-. 278 an den Tagbl.-Vcrlag.

Kl. Billa
in Kurtage für 52,00 » Mk. für Penstons-

zwecke mit geringer Slnzahlung sofort
zu verkaufen . Näheres 4 . 14. Wtfrner,
Friedrich straffe 23.

Villa
Aliviuenstratze 10,

14 gr. Zimmer, 2 Badezimmeru. sonstige Räum-,
mit allen modernen Einrichtmigknansgestattet,
großer Garten , zu verkaufen. Näheres Adolf-
ftraße 3. im Baiivüreau.

Hochfterrfchaftl. Etagenhaus (Ecke) am
«atfer -Wrieirich-Aing , mit vier und fünf
Zim men » im Stock, 3000 Mark Ueber-
fchust, zu verkaufen . Näheres durch dietnrinoviUcrl-Agcntnr4.14. IdLruer,riedrichstraste 23 .

Bierstadter Höhe.
Schöne gröhere Billa , für2 Familien paff., mit

größerem «starten zu kanfen gesucht. Agenten
verbeten. Offerten mit Bcichreidung und Preir-
angabc unter Villa II » haiiptpostlagernd.

Mainz . HauS m. beflerer Wirthsch.,
im Zentrum, so,ort günstig zu verk. Off. unt.
I». « . S » haiiptpostlagernd Mainz.

Ich verkaufe „»eine
Besitzung im Rheingau,

als HerrickiaftSsitz oder auch für jeden Betrieb
geeignet, best, aus geräum. Wohnb., Oekonomie»
grbäude, groß. Zier- u. Nntzgart. (ca. 1 Morg..
auch als Bauplätze verwendb., da an 2 Straßen
geleg., 3 große Weink., Kelterb., u. d. g. Bed.
Vollst. neu hergerichtet. Eventuell auch Tausch.
Offert, unter 1\ 273 an den Tagbl.-Verl.

Tillen -Bauplatz
in schöner Lage, Nähe de»Kurparks, an fertiger

Strasse, zu 12,000 51k. unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.
Banbüreau F . M . Fuliry , Wilhelmstr . 5.

Vorzüglicher Bauplatz ÄÄ
eignet für Pension, Einzel- oder Etagen- Villa,
günstia zu verkaufen. Näh. Alwinenstraße 8.

Großes Bangrundstüü
Dotzheimerstratze 2», unterhalb Wörthstraße,

mit Baugeiiebmigiing, ca. 50 Ruthen groß, zu
verkaufen. Näh. beim Besitzer Karlstr. 39, P . I.

Battplatz für Etagenhoii« zu verkaufen. Näheres
Kaiier-Friedrich-Ring 55, P . l.

Ein bezw. 2 Billenbauplätze , 36',', Ruth., an
fert. Straße , zu vk. Näb. üsiaikmübistr. 19,1 r.

Villen -Bauplatz (ca. 27 Rib.), am Kurpark,
vom Eipentbiimer billig zu verk. Offerten unter
M. B . 1» » » hauptpostlagernd hier.

in  günstiger Lage, Gäben.
VirUvlUyb und Scbarnhorststr.. fertig

eingetbeilt, preiswerth zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näb. Banbüreau Räe.nstraße4^.

lUhpiltrtrtit ' nahe bei WieSb.. fch. Obstgrrt, amDihkUitzUU, Baw. mit Wohnhaus dill. feil. Be»
sitzer: « «-rkcok . Erbach a . Rh « _

Haus,

Immobilien ?» kanfen gesucht.
Stzavai -L mit etwas Garten , möglichst
«NUU9 bvvothekenirei. im Werth.' von

20- 22,000 Mk. zu kaufen g-inckt. Genaue Be-
schreibiingen sind unter » . 27S an den Tagbl.-
Verlag zu richten. ^

Kaufe " 5
schöne Billa , auch sein. Etage»,hanS ^
hier, wenn mein Hochs. Re »»tenha «»s,
tu. S "i» d. Kaufpreis, rent.. in Köln,
ni. in Zahl. gen. w. Off. an mein, allein.
Beanflr. Sg. O. Engel, Adolsstr. 3, zu r. Jr

rentabel, a. liebst. tsteschäftSbaus in
nur gut. Lage, gegen 6000 Mark

Anzablung und guten Restlanffchilling von ca.
80,000 Mk., 4 lji °/o , zu kaufen aefucht. Gest.
Offert, nur direktv. Verk. an den Tagbl.-Verl
nmer <2. »0 » erbeten.

’m Kurvierlel , in. Laden o. Raum
für Fristur geeignet, zu kaufen gef.

Offenen initer 14. « liauvtpoitlagernd.
Knufe rent . HauS und zahle

MW R.'k. 15—30,000 an. Gcfl. Offerten
unter O. 27 » an den Tagbl.-Verlag.

Kaufe HattS vord. Moritzstr., and, EckbanS. Dir.
Offenen v. Besitzer linier 1*. 1« » liauptpostl.

Suche H »uS am Kaiser »Friedrich-Ring
direct. Off. v. Eigenthümer nuter 14 . .»»
banptpostlag. DiScretionw. zugesichcri.

f . . , , w BiSmarckring oder Näbe, z» kaufen
gesucht. Offerten v. Eigenthümer«

unter 8 . 2 » hauptvostlagcrud.
Saus auf SU'bruch, event. zwei iiebeiieinaiider.

lieaende, vo» z«'. 80 R. Areal, zu kanfen ges.
Offerten unter II . 8» banvtpostlagernd.

Rentables HauS , mint). 6 °/o reut., bei bober
Anzahlung vom Eigenthümer zu kaufen gesucht.
Offerten nuter 11. » hauvtpoillggcrnd.

Größeres Grundstück von mindesteos 80 Rth.,
im Centrum der Stadt gelegen, z» kanien gei.
Offenen unter « . 27 » an den Tagbl.-Verlag.

lohne Vermittlung) ein Ackcrgrund-
«VallLfir stück gegen vaar zu kaufen. Offerten

unter »». 27 « an de» Tagbl.-Verlag.

ur vereinfachnng des geschäftlichen
! Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

CopitEUri» ittvleiljctt.
Auf I. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital z» begeben durch
g.uriwig Jstel . Webergasse 16,1.

WaMcaMeiIL,'̂ f.?A
und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

B . Buer , Friedrichstraße 19.

10—12,000u. 15—20 000 aus 2. Hyvothck abzugeb.
Auch nehme Restkauf au. Offenen uuter
B . 275 an den Tagbl.-Vcrlag.

12,000 u . 25,000 Mk. auf 1. Hypothek in d.
Nähe Wiesbaden« ansziileiheii.

Elise Henninger . Mvritzstraßc 51.

Großes Kapitol
ist in Beträgen von 20,000 bis 200,000 Mk.

und höher zu 4 Prozent per Januar oder
auch schon früher a« S,« leihen . Offerten
bitte zu lenden unter H - 2G3 an der
Tagbl .-Verlag.

Habe Mk . 20,000 , 40,000 aurznleihen.
Frau 4 . doutk , Moritzstraße 27
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2000 Mk.

L

40—50,000 Mark gegen 2. Hypothek zu
41/»°/o auf ein gutes Object auszuleihen.
Off. u. « . M'. sso postl. B erliner Hof.

Cavitalien ;n lrU,en gef«cht.
Die Geschäftsstelle des Haus- und Grund,

besttzer»Vereins empfiehlt sich Kapitalisten.
Instituten und Gesellschaften zur Anlage von
Eapitalien auf 1. und 2. Hypotheken.
Geschäftsstelle: Dclasveestraße1. ^ 444

Zweite Hypothek3- 5000 Mk. hinter 17,000 Mk.
(Taxe 05,000 Mk.) zu 5 "/«Zinsen auf ein neuer
Geschäftshaus nach auswärts gesucht. Offerten
unter V.  SS » an den Tagbl.-Verlag.

Reftkaus.
^ Mk. 86,000 auf pa. Pa. ObjectJr im Ganz. ob. getheilt zu cediren mit
%  Nachlaß.
■4. ntid KnK «1i Adolfstrasie 3.

gegen doppelte Sicherheit zu
leiben gesucht. Offerten unt.

M'. SSL an den Tagbl.-Vcrlag.
Strebs. Geschäftsinhaber der Colonialwaaren-

branche sucht zur Errichtung einer Filiale und
?"ÄKS 2—3000 Mk.
Gest. Off. „ . Rl. SSL an den Tagbl.-Verlag.

5rsiils ) Mf ä" 6°/« gegen Sicherheit per
Ovl/U IvlI . sofort zu leihen gesucht. Gefl.

Offerten unter M. SSL an den TagbI.»Berlag
Mk. 25,000, 20,000 N. 18,000

vorzügl. 2. Hyp. L 5 °/« gesucht.
O . Kneri . Adolfstrabe 3. _

25—30,000 Mk. 2. Hyp. von vermögendem
Geschäftsmann gesucht. Agenten verbeten. Off.
unter LL. SS « an den Tagbl.-Verlag.8 4Ol  Jf&dfeA sehr gute2.Hypolb.sofortJU ^ Wwlf oder bald gesucht. Offerten
unter O. SSt » an den Togbl.-Verlag.

120,000 Mart
auf prima Hypothek vom Selbstdarleiher

aesucht. Offerten unter L . 2 !»« an den
Tagbl.-Verlag.

5—6000 Mark
auf aute Nachhypothek argen doppelte « icherstell.

ges. Off. unt. IL. SSL a. d. Tagbl.-Verl. erb.

16,000 Mk. !Ü ? ÄÜ .'Ä
an den Tagbl.-Vcrlao.

10—12,000 Mk. auf sehr gute Nackhypoth.
zu 8 "jo von vermög. Manne (Rentner)
gesucht. Offerten unter ,.J . W . L» S
Postlagernd Schützen!,sfstratze.

*• Oft. 21- 22,000 Mk.
1S» v 7*ICI | 5 au? gute 2. Hyp. v. Selbstdarl.

Off. erb. u»t. kV. s ? 8 an den Tagbl.-Verlag.

42,000 Mk.
an erster Stelle zu 4'/»% fof. anfznnekmen ges. a.

prima Object. Brandt . 60,000, Feldoerichtstaxe
75,000. Gest. Offerten nur vom Selbstdarlciher
unter L' . 278 an den Tagbl.-Verlag.

100—110,000 Mk. gegen prima pa. erste
Hypothek auf hochrentables RcnteuhauS
in guter Lage im Innern der Stadt ges.
Off. n. i 200 “ voftl. Bcrl. Hof.

Mündelstchcre Anlage. Mk. 120,000 ver
1. Oktober ans 1. Hypotll. bei mehr als dopp.
Sicherheit lt . FeldgerichtStoxev. Selbstg. ges.
Offerten unter »1. SSO an den Tagbl.-Verlag.

4 8 E . gegen gute Näch¬
te ) Hypothek zu 5 -5 '/-"/»

auf ein hochrrntabl. HauS im Innern
der Stadt gesucht. Off. n. ,,E . » « 5
postlagernd Berliner Hof.

Mk. 33—36,000 ans 1. Hypothek suche ick ans
m. Haus, 10 Min. v. Kurh. ael., nur v. Selbst-
geber. Offerten inner kl . » haiiplpostlagernd.

Mk. 50- 70,000.— 2. Stelle, Mitte ber Stadt,
per Januar oder April ges. Gefl. Offerten a»

O. Wasner , Hartingstrabe 5.

Gesucht nieriien 40,000 Mil.
a. schönes auswärtiges Besttzthum, best,
aus grotzem HauS und circa 2'/»Morgen
Garten, Wiesen und Feld, znr 1. Hyvo-
tliekenstctte bei gutem Zinsfuß . Offerten
erbeten unter 14. S»» postlagernd Rhcin-
strabe hier.

Mk. 5—10,000 oiif Nachbypotbek gesucht. Off.
von Selbstdarl. unter 8 . » bauptvostlaaernd.

35—40,000 M. grg. aute 2. HNvothek auf
ein vrima Geschäftshaus im Mittelpunkt
d. Stadt gesucht. Erste HNpothck noch
nicht d. Hälfte d. Taxe. Offerten unter

« . 80 “ postlagernd Schützenhofstr.
Zn leihen wünscht Fräulein auf größeren Haus¬

stand u. Sicherh.
Mk. 600.—.

Mon. Rückzahl. 30 Mk.. 6- 7 °/« Zins. Selbst-
darl. bei. Off. n. » . sr » i. Tagbl.-Verl. abz.

15—20,000 Mk. riÄ
zu 5 °/o von gutstt. Eigentümer gesucht
Off. « . »«“ postl. Berliner Hof

6ndie fiir liieru.aujjerlialb:
Erzieherinnen, Engländerinnen, Kinder¬
gärtnerinnen, Kinderfräulein, Fräulein
zur Stütze, Kinderpflcgcrinncn»Jungfern,
15 best. Stubenmädchen, Haushälterinnen
ür Hotels, persecte Hcrrschastököchinnen,
iber 15 fei» vgl. Köchinnen, Kaffee- und

Beiköchinnen, 25 Ntteinmädchcr,, über 20
Zimmermädchen, Hanömädchen, Büffet-
und Servieriräulein, Berkänferinnen jeder
Branche u. s. w. Nur prima Stellen und
hohes Gehalt.

Central -Büreau

Wallrabenstein
Biireau allerersten Ranges,

Frau Lina Wallrabenstein (gev. Dörner),
Stellenvermittlerin,

Larrggasse 24, 1. Et.
Telefon 2555.

Angehende UkMnlerin
Nähere« Michelsberg4, Laden.

Ladenfränlein zum Servieren in Eonditorei
gesucht. Bevoizngt Solche, welche i» diesem
Geschäft schon länger hier thätig war. Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 12.

Angehende Verkäuferin sofort aesucht.
Mina Slsthcimcr, Webergasse 7.

WWtWWM
(Eine Sonder -Auigabe der „Arbeilsmarkt des Wiesbadener
Tagblalt " erscheint am Borabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag, Langgasje 27. »nd enthält jedesmal alle Dienstgeinche
und Dienstangebote, welche in der nächstcricheincnden Nnmmer
des „Wiesbadener Tagblatt " znr Anzeige gelangen. Bon b Uhr
an Verkauf. das Stück s Pfg., von 8 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bet Ichristlichen Offerten

- uaarne_ _ ._
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden unerüffnet vernichtet.)

M-wUch- M-essne », die Stellung
finden.

Erste Verkäuferin
gesucht.

Es wird eine perfecte Berkäuferin der Spiel
waarenbranchefür ein feine« Specialgefchäft
der Branche per 1. Oktober gesucht . Ansana?-
gehalt 100 bis 120 Mark monailicki. Nur Off.
au» der Branche mit prima Zeugnissen, Photo
graphie und Lebenslouf sind unter W . 282»
an Kaasenstein & Vogler A .-G. , Karls
ruhe, zu richten. § 7

Tüchtige selbstständige
Rockarbeiterin

bei hohem Lohn gesucht.
W. Wemmer, Wilhclmstraße 48.

Tücht. Taillen - u.Rock-
arbeiteriunen
Friedrichstraße 38, 2 l.
V " Tüchtige Taillen-, Slermel- »nd Zn-
arbeiterinnen sofort für dauernd gesucht.
M. Lcister-Bodach, Gr. Bnrgstraße 9.
W- Tücbtige Taillen- ». Nockarbeiterinncn sofort
donerild gesiirbt Häfneronsse 13, 1.Sr~  Selbstständige Rockarbeiterin gesuchtldoltsollee 6.

Tüchtige selbstständige
Taillenarbeiierin

bei hoben, Lohn gesucht.
W. Wemmer, Wilbelmstr. 48.

BJ- Erste Taillcuarbeiterinnen für dauernd
gesucht.

Therese Steinmetz, Moritzstr. 35. l.

Zur Führung eines kl. HauSh. wird ein znverl. sol.
Mädchen gesetzten Alt., da« etwa« kocki. k„ ges.
(b.Witlw.m. einig. kl. ft.) N.Scharnborststr.18, P.

AcltereS gesetztes unabhängiges Mädchen oder
Fra », w. selbstst. einen Haushalt führen kann,
zu älterem Herrn gesucht TannnSstraße 13. 8.

Suche für Ausland,
nach Paris eine persccte Herrschaftsköcklin, zwei
Kindeifräulein, ein nettes Allcinmädche» in kl.
Familie nach England , ftöchinnen, Kinderfränl.
und Hausmädchen, Herrschaften hier » hohes
Gehalt, Reise frei.

Central-Büreau

Frill Lim Walllllbeilstein,
geb. Dörner,

. prcau km Matze. Mellenverm.,
Langgasse S4 —Telef. 2555.

Gesucht
eine sebr gute feinbnrgerliche Köchin , die Ha»r-

arbeit mit übernimmt. ffiäheres von 9—11 Uhr
und von 2—5 Uhr Adolssallee 5.

Stellen -Nachweis Fanlbrnnncnstraße 8,
1. Etage, sucht ftöchinnen, AUeinniädchen.^HauS-
iind Kiildcrmädcheil für nur vrima Stellen.
Frau Sldel . Banmann , Stellenvermittlerin.
Reelle Vermittelung.

Tuchtilfe selbstständige Köchin,
d>r auch etw. Hansarbeit übernimmt, bei hohem
Lohn *„ Anfang Sept. gesucht. Meldnug mit
Zeilgli. Walliilerstraße10, 1 l.. Morgens 10—12.

Mete MniMetinncn
bei hohem Lohn und dauernder Stellung
per sofort gesucht.

I . Bacharach , Webergasse 4.

Tüchtige Zuarbeiterin sofort gesucht.
Frau G . Harz , Grobensiraße9, 2.

tür Damen- Schneiderei gesucht
Grabenstraße 14.

Stickerin gesucht Saolgosse 3.

Fiir mein seines Pntzgeschäft1. Ranges
suche ich zum 15. Sept. oder t . Okt. eine

öiinfiau§lüdtlige^uOÜicecirite.
W. Wemmer, Wilhelmstraße 48.

Modes.
Angch. zweite Arbeiterin u. Lehrmädchen gesucht.

Emma Walch, Scdauplotz 4.
Eine gewandte Stepperin für

gPäHp die Schuhmacherei sofort gesucht
Näh, im Tagbl.-Verlag. Ax

Brave« Mädchen kann das ftleidermachen
gründlich erlernen Hellmundstraße 53, 2 St.

Lehrmädchenf. Schneiderei ges. Michelsberg 32.
Lehrmädchen.

Ehrliches brav. Mädchen für Lederlvaarcn-Geschüft
sofort gesucht. Poths , Bahnhosüraße 14.

Modes. Lehrmädchen sucht
Cb. Rücker & Sohn , Langgasse8, 1

Lehrm. suchtM . Eckhardt . Wellritzstraste 9.

Ein junges Mädchen
zum Einpackcn an der Kasse gesucht.S . Blumcnthat & Co.»

Kirchgasse 46.

Jungem Mädchen ans a. Fomiiie ist Gelegen¬
heit geb., sich in einer kl. Stadt , ganz in der
Nähe WieSb., in kl. Eonditorei u. Ncsiauration
in allen Zweigend. HauSh., sowie Kochen gründl.
auszub. ohne gegen!. Vergüt. Voller Familicn-
anschl. zuges. Gef. Off. n. « . SS « Tngbl.-VcrI.

Suche für hier u. auswärts Köchinnen , besseres
Hans-, Allein- und Zimmermädchen, s.

. g. Stelle». Frau Lang, Stellenvermittlerin,
Goldgaffe 1» 1.

Genfer Verein, Webergasse 3,
Telephon 210»

Eine RestaurationS-KüchcnhanShältcrin,
mehrere Vüffctfräulcin, «ine HerrfchaftS-
köchin oder gewesenes Hausmädchen» dessen
Mann am Tage seinem Berns nachgebk, als
Hausmeister gesucht, Haus-, Zimmer- und
Küchenmädchen sucht

Hermann Eierdanz , Stellenverniittler.

Perfecte Köchin gegen hoben Lohn
für kleinen HanSbolt sofort gesucht.

Gebrüder Wollweber,
Bärenstraße 8.

uche zum 15. Sept. einfache
Baronin v. Lhncker»Neubcrg 1.

Jüngere einfnche Köchin , welche HanSgrbeit versi.»
tnr  15 . Sept. gesucht Adelheidstraß- 8, 1.

DM- Einfaches kräft. williges Mädchen gesucht
ftaiser-Friedrich-Ring 45. Part . l.

Ein brave« ordentliche« Mädchen in bürgerlichen
.flo«ss'olt gesucht Hclenenstraße4, Part.

Braves tüchtiges Mädchen
sofort gesuchtb. Hohlwein,
Schwalbachcrstr. 30» . ANees.

Ansi. williges Mäd b. gesiiedt Wörtbör. 22, Loden.
Mädchen für Küchen. Hansarbeit gesucht

Kaiker-Friedrich-Rina 18, Part.
Ein braves Mädchen sofort gesucht

DMW Faiilbrunnenstroße9, P . I.
Gesucht znm 15. Septeniber ein in Kücheu. Han?!

orbeit erlabreiies tücht. Mädchen Rbeinstr. 40, 1.
Mädchen gesucht Michelsberg 21» 1.

Getncht wird für 15. Sevteuiber noch Soden jn
kleinen seinen Haushalt ein ordentliches
Mädchen» das gut bürgerlich kochen kann,
Hansarbeil verüebt und gute Zeugnisse besitzt.
Vorrnsiellen Wiesbaden. Parkstr. 61, früh 9 Uhr
bis Nachmittaa« '/-4 Uhr.

Sofort gesucht
ein tüchtige«Hausmädchen , da«schon in Stellung

mar. Mainzersiraßc19.
Küchenmädchen» ein tüchtiges, znm baldigen

Eintritt gesucht. Näheres Wilhelmstrabe 54,
Hotcl-Büreau.

Gesucht
ein brave? Mädchen für Küche und Hausarbeit

znm alsbnld'aen Eintritt Friedrichstraße 34, 1.
Ein tüchtige« Mädchen sofort gesncht.

Frau Schmidt » Bahnbofitraße 9.
Gesucht für 1. Oktober ein tüchtiges Älllein-

mädchcn» welche« etwa« kochen kann und
gute Zeugnisse hat. Bis Mittag? 6 Uhr zu
melden Adelkeidffr. 8d . 2. _mmmmmHmmmsm

Suche znm sofortigen Eintritt ein
tüchtiges Mädchen, welches Kinder gern
hat, für Bierstadter Höbe 13. Näh.Seidenbaus Bock,

Wilhelnistraße 6.

Zu alleinstehenderDame wird ein anständigesMädchen
gegen hohen Lohn gesucht. Dnsselbe muß einen
Rollstuhl fahren, bat keine häusliche Arbeiten
zu verrichten. Nähere« Bisniarkring 40. 2.

Zuverlässiges »Alleinmädchen auf sofort
für kleine Familie gesucht Bachmaher-
straßc 10. Breidcnstein.

Gcs- gea. hob. Lohn für Ans. Sept. ti._fflnb EmS
-in sehr zuverlässiges reinT. älter. Mädchen ob.
Frau znr felbftftfinb. Pflege von zwei Kindern
van 2'/* und ' /, Jahren . Schützenboistraste 14,3.

zJA" Junges sauberes Mädchen, welche« Liebe zu
Kindern bol, für kleine» Haushalt aesiicht von

Fra » Giegerich . Schwnlbacherstraße 79.
Sogleich Allcinmädche » für kleinen Haushalt

aeincht Labnstraße 2. 1.
gSSP’ Ordentliches sauberes Mädchen gesucht

Do tzheimerltroße 96. 1.
pEg— Starkes Mädchen bei hohem Lohn znm

15. September aesucht.Horting'traße 13. P.
Für kleinen Haushalt (»wer Personen)

Dienstmädchengesncht Roonstratze3, 2
rechter Eingang.

Einfache« Sltteinmädchen , welche« bürgerlich
kochen kann, ans 10. September oder später fiir
kl. Haushalt aesucht. Vorziistellen zwischen 12
n. 3 oder zwischen6 u. 8 Stiftstraße 19, Part.

Ein tüchtiaer Hausmädchen findet dauernde
gute Stellung bei

Job . Geyer, Hoflieferant, DeloSveestr. 6.
p §T° Sanberes ges. Kindermädchenmit

outer Erz. und Z-ngnissei! über länsere ähnliche
Stellung ver 15. Septeniber in anten Hanrhalt
gesucht. Räb. Dotzheimerstraße 41. P . l.

Tüchtige« Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht
Kaiscr-Friedrich-Riiig 23, 1.

Jung . brav. Mädchen gesucht Walramstr. 13, P.

Ein in allen Hausarbeiten erfahrene«
MM tüchtiges Mädchen sofort gesucht
Bleichstraße2, Bürean , Hof.

Alleinmädche«. da« selbstständig gut bürgerlcch
kochen kann, gegen guten Lohn gesncht Adelhew»
straße 1, Par ». „ .
1— — Gesucht ordentl. Haus- oder

Zimmermädchen. Kann sofort
eintrctcn. Renbanerstraße 3.
Ml«,  süchtige Allcinmädchen für&  kleinen Haushalt gesncht ftirch-
gasse 11, 3 link».
Ordentliches Alleinmädchen,

welches gut bürgerlich kochen kann, für kl. ruh.
Haushalt gesucht. Gute Zengmsie erforderlich.
Adelheldstraße 10, 2.

m~  Ein einfaches Mädchen rur Kuchen-
iii,d Hausarbeit gesucht. Eintritt sogleich.
Kapellenstraße 17, Lnisenstift.

Ein reinliches Mädchen , welche« bürgerlich
kochen kann, wird auf gleich oder 15. sept . gef.Minor. Bobnbofstr. 18, im Loden._

Ein ordentliche« tüchtige»
Mädchen,

welches gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt, für sofort
oder 6. September aesucht Langgasse 18, P.
bei Adolph Koerwer.

/IsA oersch. Alleinmädchen, w. kochenk..
b. Kindermädchen, Hau«- u. Allein-

mädchen, kochen nicht verl., Hausmädchen für
Restauration, Alleinmädchen für Geschäftsh. rc.trau Elise Gerich, Stellenvermittlerin,.chnlaaffe 2, 1»

Dienstiliädchcn solort gesucht Dotzheimusir. 14, P.
Fräulein(oder Frau) ffi&ÄÄ

welche auch nähen und auSbeffern kann, wird
zur Stütze der HouSsran für einen kleinen
Haushalt nach auswärts znm baldigen Antritt
aesucht: gleichzeitig wird daselbst auch em tücht.
Sllleinmädchen, welches selbstständig kochen
kann, gewünscht. , ^ . _

Angebote nach Wiesbaden , Kurhaus
Waldeck, Zimmer No. 5, erdeten. •

Gesucht
per 15. September von einer kleinen stillen Familie

ein in Küche und Hausarbeit erfahrene? tüchtiges
Alleiuniädchen. Zu melden von 4—6 Uhr
Emserstraße 21,1. p . .
Br - Ein williger braver Dienstmädchen gesucht.
Näheres Schwalbacherstraße 28. Parterre.

Mädchen zu kleiner Familie
VlWftCv für sofort oder spater gesucht.

Adresse im Taabl.-Derlag. ^

Suchen Sie Stellung?
Dann wenden Sie sich an das

Erste Wiesbadener Stelleubörean
für Hotel- und Herrschafts-Angestellte

Monopol»
Lanagaste4. Telephon 3396.

Eine «roste Anzahl gut. Stelle« vorhanden.
Karl Fransten , 1 Stellenvermiltler.
Wrlhelnnne Fransten , I _

Ei» ordentliches Alleinmädchen, das kochen
kann und Hausarbeit versteht, für kleinen
ruhigen HanShalt gesucht Herderstraße2. 2.

Alleinmädchen fiir kleinen Haushalt sof. gesncht.
Vorziistellen Kr. Bnrgstraße 8, 2.

Ein sanbereS Mädchen für Hausarbeit gesucht
A'.brechtstraßc 44, 1. Et.

Ein tüchtiges sauberes Mädchen gegen guten
Lob» aeincht Bertramstraße 22. Part.
HUiiM fc» Ein besseres Mädchen, das selbst-

ständig bürgerlich kochen kann
uTHanSarbcit versteht, sowie e»n nettes
Hausmädchen, daS nähe» und bügeln
kann, werden zum 15» September geger»
hohen Lohn gesucht. Nur Solche mit
guten Zengniffeu wollen sich melden
Sldclheidstraste 12. 2. Stock. ^ . ,,Ein reinliches Mädchen für kleinen Haushalt
gctitcht Mauritinsstraße 10, 1.

Tüchtige? «llletnmädchcn zu ,älterem Ehepaar
töton gesucht Rilderbeimerstraße11, 2 !.

kW- Waschfrau gesucht Wörthstraß- 11,1.
Ein einfaches braves Mädchen fiir die Hausarbeit

geincbt Porkstraße2 (BiSmarckhauS). 2. Etaae.
Zwei Daumen suche» znm1. Oktober ein Mädchen

für Küche und Hausarbeit Herderstraße 16, 2 r.
Attemmädchen,

welches schon in besseren Häusern war ». alle häns-
lichen Arbeiten verrichten kann, f. kleinen ruhigen
Hansbalk gegen guten Lohn per 15. September
aelucht Hainenvea 10. Pt. 9—1 und 7—9.

Alleinmädchen
sofort gesucht Blücherstraß- 5, 3. Etage.

Junges Mädchen vom Laude bei gutemLohn
aesucht Albrechtstraße 27, Laden.

«Fasane . Suche zum 15. Sevt. ein Mädchen»
Vas gut bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit versteht, bei gutem Lohn.
Exner, Rengasie 14.

Ein reinliches braves Mädchen gesucht für Haus¬
arbeit Wellritzstraße 48, im Bnttergeschäft.

Für einen Haushalt , bestehend ans zwei Periomi,.
wird ein gewandtes Hausmädchen gesucht,
welches Zimmerarbeit gut verrichten und serviren
kann. Nur Solche mit outen Zengniffeu wollen
sich melden. Frau Krüger , Kaisei-Fnedrtch-
Ri ng 31, 1. Etaae.

Ordcntlich-S Mädchen, welches
selbstständig bürgerlich koche» kau»
und Hausarbeit versteht, für sofort
oder später gegen hohe» Lohn gesucht
Hclenenstraße 30, 2. Stock (Neuvan).



Seite 30 . Freitag . 2. September 1904 . Wiesbadener Tagblatt . Margen-Ausgabe . 3. Blatt No. 409.

Ein junges sauberes Allcininädchen
, für kl. Haushalt sofort gesucht Kaiser-

Friedrich-Rina 48, 3 St.
Ein sauberes Alleinmädchen , das kochen kann,

wird sogleich gesucht Goetheüraße 6, 1.

6lcBcraunöü)ci§„Sicncnfeort
Kirchgasse 37, 1, Annie Carne , Stellenverm.,
sucht Kiilderinädcheufür hier und auswärts,
Köchinnen, Zimmer-, Allein- u. Hausmädchenf.
Pensionenu. Privathäuser für gleich u. spater.

Ordentliches Alleinmädchcn gegen hohen
Loh« gesucht Langgaffe 6, 2 Tr. .

Ein ordentlicher sauberes Dienstmädchen für klcmen
Haushalt gesucht Dotzbeimerstraße 47, 1 I.

fötn besseres Mädchen, etwas kochen,
aS-IU  wird von einzelner Tarne gesucht

Goethestratze 27, 2. ^ .
Nettes Mädchen zu zwei Personen

DWWk gesucht. 20—25 Mark Lohn.^ Aus¬
gezeichnete Stelle, ^tau Müller » Stcllen-
vermittl., Walluierstr. 9, Laden. Gegründet 1891.

TöGiges AlleinMAnL°»?KW
gesucht Kapellcnstraße8, 2.

Alleinmädchen XÄÄS
von 10 bis 11 u. 5—6 Uhr Schlichterstraße 16.

Ein tüchtiges Mädchen für kl. Haushalt gesucht.
Dörr, Webergasse 29.

Tüchtiges Mädchen , w. etw. kochen kann, bei
gutem Lohn gesucht Friedrichstraße 14. 1. Et.

Gesucht ein tüchtiges solides Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, zu einem älteren Ehe¬
paar obne Kinder. Zu erfragen bei Frau Dir.
Rob. Müller, Seerobenstraßc 14, 2.

Ein Küchenmädchen bei gutem Lohn gesucht.
Malepartus, Langgasse 43.

X*i - für 15. Sept. tüchtiges Atttin-
HUk sNUlI mädchen , das gut kochtu. etwas

Hausarbeit verrichtet. Meldungen Schlichter¬
straße 14, 2, von 2—4 u. von 6 Uhr ab.

Alleinmädchen für kleinen
iSUUvCivv Haushalt auf sofort gesucht

Körnersiraße8, 2 r.
GesuA tnöjtim fjßüsmaiiftieti

sofort^tder zum 15. September. Gute Zeugnisse
erforderlich. Vorsprechen zwischen5 und 7 Uhr
Nacbm. Parkstraße 22, Part.

Als Stütze wird ein gewandtes solide« Fräulein,
welches bürg, koche» kann, zum 1. Okt. o. früher
gesucht. Dasselbe findet bei guter Behandlung
u. Familienanschluß». günst. Bed. Gelegenheit,
die bessere Damenscbneiderei zu erlernen oder
sieb darin Weiler anszubilden. Geeignete An¬
erbietungen mit näheren Angaben erbeten unter
K . 50 postlagernd Schützenhofstraße.

Ein fleißiges anst. Mädchen für gleich gesucht
Moritzstraße 15. Kurzwaarcngeschäft.

Tüchtiges erf. Mädchen, w. auch Liebe zu Kindern
hat, für kl. Haushalt ges. Raueuthalerstr. 9, 1 I.

Eine Büglerin f. Besch. N. Bülowftr. 11, hth.
E. a»g. Bügelmädchen sof. ges. Drudenstr. 7, H. P.
Bügeln l. k. ein br. Mädch. Westeudstr. 10, H. 2 I.
Zwei Pttfdjftmitti'“'“ÄV «.
Tüchtige Waschfrau gewünscht Clarenthaler-

straße 1, Parterre links, an der Ringkirche.
Putzfrau gesucht Bcrtramstraße6, 1 St. I.
ßWf- Tüchtiges Monatsmädchen gesucht

Vormittags drei Stunden und Nachmittags zum
Spülen. Näheres Philippsbergerstr. 35, 2 r.

Monatsmädchen od. Frau ges.
pä ® Gustav-Addlfstraße1, b. Meyer.
Monatsmädchen qei. Vorm, von7—10, Nachm.

von 5—8, Lohn 20 Mk.. Langgasse 13, 1.
Monatsfran gesucht Nieblstraßc 18, Part. l.
Kirchgasse 19 ein MonatSmädchen v.7—lO Ubr

Morg. u. von 7—7' /- Abds. ges. N. Lawpenl.
Zuverläsffge Monatssrau zu einzelner Dame

sofort gesucht Fricdrichstraßc 12, 2.
Monatsfrau oder Mädchen gesucht

Gr. Burgstraße 17, 2. St.
prop. Monatssrau gesucht
BismarS -Ring 4, 3.

Ein braver Monatsmädchen ges.
WWM Mauritiusstraße 10, 2.
Eine saubere MonatSfran oder Mädcheu für

Vormittaar 1 Stunde ges. Gneisenaustr. 10, 2 r.
Gesucht sofort

für kl. feinen Sausstand eine saubere
unabhängige junge Monatsfran oder
Mädchen für den ganzen Tag. Näheres

Pension Koepp, Bahnhofstraße 2.
Junge Monatsfrau gesucht Taunusstr. 7. 2 l.

unabhängige MonatSiran 2'/- St.
Vnllvili Vorm, und1'/- St . Nachm, sofort

gesucht, Lohn 15 Mk., Nhcinstraßc 52. 1.
«MBäSSa sa» Ein Mädchen tagsüber gesucht Kirch-
WW » gasse 19. 2 l.
Weckira» auf gleich gesucht Bleichstraße 16.
Ein Mädchen oder Frau znm Milchtragcn

sofort gesucht. Zn erfragen Oraniensiraßc 48,
Hinterb. 1 St . r., von 10—11 Vormittags.

Suche Mädcheno. Frau von Morgens9 bis
Nachmittags3 Uhr. Näh. .Hermannstr. 6, Part.

Ein Mädchen tagsüber ges. Näh. Noonstrahe 11.

Tüchtiges Fräulein mir guter Hand-
■ mm fchrift , erfahren in der einfachen u.
doppelten Buchführung, ebenso in der Colontal-
waareubranche, sucht Stelle. Answ. bevorzugt.
Näh. Sedanplatz3, Part.

Feingebildetes solides Fräulein , 22 I ., prot.,
sucht Stelle in kansm. Geschäft, Büreau rc. als
Buchhalterin od. Comptoiristin. sranz. sprechend,
musik., in eins. u. dopp. Bnchdalt.. ans Schreibrn.,
in Srcnographic rc. ausgeb., mit schön. Handschr.,
coulant. Styl , cmpfebl. Empfangs- u. Umgangsf.

l Off. u. © . K . Stiftftr . 5/o. Dort Aufschluß.
Gassiroi in siir besseres Hotel sucht Stellung.
JVNfsililjjl Offerten unter Ci. T . 57 postl.

Schützeuhosstraße. t , ...
Gebild. Fräulein w. für einige Std . d. Nachmitt.

1 passende Beschäftia. Näh. i. Tagbl.-Verlag. Lb
Frl . s. Stell, a. Verkauf, b. 15. 9. F . Filiale g. Z.

vorv. Off. in. Geh. erb. u. P . P . postl. Biebrich.

I

Jüngere Verkäuferin
mit guter Handschrift, welche die kauf¬
männische Fortbildungsschule besucht hat,
sucht Stellung als Kassiererin oder auf
einem Kontor zum 1. September oder
1. Okt. Off. ». C.  a . d. Tagbl.-Verl.

Frl. mit flotter Handschrift
sucht Stelle als Kassirerin oder Comptoiristin.

Offerten unter IV. 27 « an den Tagbl.-Verlag.

Suche zum 15. September od. 1. Okt.
Stellung als (8rag4502) 8189

Jungfer
in feürerem Hanse. Offerten erbeten unter
A . ll ., Görlitz , Struwestraße 6,3 . Etage.

Kwiymai « «— .— - _ -
Geb« ältere Dame» sehr tüchtig, geschäftskundig,

sucht gegen freie Station Aufnahme in ferner
Pension, Hotel oder in feinem Herrschaftsbans
Beschäftigung. Gefl. Offerten unter 12. 277
im Tagbl.-Verlag abznaeben.

Eure gebildete Dame
sucht einen Wirkungskreisin feinem Hanse ohne
gegenseitige Vergütung. Dieselbe ist in allen
Zweigen de« Haushalts sehr erfahren „. könnte
in jeder Hinsicht eine zuverlässige Stütze sein-
auch als Reisebegleiterinoder Gesellschafterin.
Off. unter A. 270 im Tagbl.-Verlag abzug.

Ein gebildetes junges kath. Fräulein , der
französischenSprache mächtig, in Küche». Haus¬
halt erfahren, sucht in ruhigem Haushalt pass.
Stellung , an, liebsten als Gesellschaftsdame.
Angeboteu. A. 277 an den Tagbl.-Verlag. -

Ein gebild. junges Mädchen aus Thüringen, etwas
musikalisch, sucht Stelle als Stütze oder bei
Kindern. Zu erfragen

Frau Reallehrcr Wanderer , Weilsir. 17.
Eins. Frl ., in allen Zweigen d. HanSh. erf., f. St.

a. Stütze i. ruh. Hausd. o. einz. Dame. G. Beb.
Beding. Offert, u. P . 278 a. d. Tagbl.-Verl.

Eine Dame
gesetzten Alters, sprachkundig, alleinstehend,

die 12 Jahre in feiner Familie an Stelle
der Hausfrau gewirkt, wünscht wegen
Todesfall ähnliche Stellung oder als
Pflegerin in gutem ruhigen Hause.
Keine GehaltSansprüche, allerbeste Em¬
pfehlungen. Offerten unter T . 274 an
den Tagbl.-Verlag.

Maschinenstrickerin sucht Stelle.
WWWr Orauienstraße48, Mtlb. 2 r.
Empfehle Haushälterinnen, gewandte Jungfer

für auswärts . Stützen. Annie Carne , Stellen-
V-rmittl. „Bienenkorb " , Kirchgasse 37.

(TSmito 'N Küche u. Haushalt erf.,
VSlCU* £ >llluC , f. Stelle z. felbstst. Führung

d. Hausb. und Erzieh, der Kinder. Offerten u.
INI. 278 an den Tagbl .-Verlag.

Haushälterin,
29 Jahre , tüchtig in Küche und Hausb., auch in

Krankenpflege erf.. gute Zeugnisse, sucht baldigst
Stellung. Offerten unter T . 275 an den
Tagbl.-Verlag. .

fremde Haushälterin m. 6-
^§ Mpf Cljlv jähr. Zeugnissen, Rcstanrat.-

Köchin, sein bürgerliche Köchin. Alleinmädchen,
Herrschastszimmermädch., Alle hier fremd, Kinder-
fiäulein, Kindermädchen, Hansmädchen.

Frau Mise Müller,
Stelleiivermittlerin, ENenbogengasie8. 1. Etage.

EinPsehles. Ju-«, Ausiaiid
IlKllsWshMn«.Hotels!

Emvf. t. Herrfch .-K. für hier « . Ausland»
Stützen, Labensrl.» Zimmermädchen mH
g. Zeugnissen. Frau Lang , Stellenvermittl.,
Goldgasse1. 1 St . Telephon 2363.

Köchin, eine ältere, f. bürgcrl., mitg. Z.. sucht
Stelle für 1. Oktober, übern, a. etwas Haus¬
arbeit. Zu spr. von 4—6 Uhr N' roltr. 10. 2 I.

E. jg. kindl. Ww. a. g. Fam. Stellung z. selbst-
stäiid. Führ . e. best, bürgerl. Hausb. vier o. ausw.
Off erte» unter 274 an den Tagbl.-Verlag.

WT Ein Mädchen , welches kocken tonn und
jede Hausarbeit versteht, sucht sofort Stellung.
Näh,  bei Walter , Aarstraße 1. Vdb. 3.

Ein anst . Fräulein , 28 Jabre alt,
welches in allen Zweigen des HanS-

halts bewandert ist, sehr gute Zeugnisse befftzt,
sucht Stelle, wo es Morgens im Haushalt und
Mittags im Geschäft tbätig sein kann. Würbe
anch eine Filiale übernehmen. Gest. Off. bitte
unter O . 377 im Tagdl..Verlag nicderzulegen.

Beff . j . Mädchen , in ä. Zweigen d. H. erfahr.,
sucht felbstst. St . bei ein». Herrn. Gefl. Off. n.
X . 277 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen , das Hausarb. gründl. verstehtu. etw.
kochenk., sucht Stelle. Göbenstr. 11. Htb. 3.

Ein Mädchen , welche« jede Hausarbeit versteht,
perfect servilen kann, sucht St ., am liebsten als
Hausmädchen in besserem Herrschaktshaus. Nah.

. bei Fr . Fischer , Platterflraße 42.
« ■ iK Junges Mädchen von auswärts.

welcher schon gedient hat, sucht Stelle
in kl. besseren HanSbalt. Hermannstr. 10, 2 I.

Ein 16-jähr. Mädchen auS g. Familie sucht
Stelle zu Kindern oder als Hansmädchen.
Näheres Frau Elise Gerich, Stellend.,
Schnlgafle 2.

Fräulein , im Frisiren und Handarbeit bewandert,
lucht Stelle für Nachm. Wellritzstraße 42,2.

( ■ ff »» Best . kath . Mädchen von answ..
im Haushalt erfahren, sucht Stelle

in kl. besseren Hausbalt bis Ausg. September.
Nähere« im Tagbl.-Verlag. . Be

Suche bis 1. Oktober bessere Stelle, am liebsten
bei einzelner Dame oder kinderlosen! Ebepaar.
Offerten unter A. h. Alzey , Rheinhesscn,
Elisabetbenstrnße 18. ,

Krankepstegerin sucht Stelle als Bademeisterin,
Masseuie oder Gesellsch. tagsüber. Offerten unter
P . 270 an den Tagbl .-Verlag,

Büglerin sucht Beschästiauna in und außer dem
Hause. Bertramstraße 20, Hinterb. 2 St.

E. selbstständige Frau s. Besch.(Wasche,, o. Putzen).
Näh. HeNmundftr. 32. Hth. 2. bei Fr . Schmidt.

I . M. s. Besch. (W. u. PI . Frankenflr. 7. Hth. 2.
E. Frau s. Bes» . (W. ». P .). RöderNr. 2L H. P.
Frau sucht Beschäftigung(Waschen und Putzen).

Muienmstraße4, 4. St . b. Hörr.
Frau s. Monatrst. Zn ersr. Röderstr. 25. H. Ir.
Frau sucht Monatrstelle. Arndtstraße2. Frttp.
Eine avst. Frau sucht Monatrst. f. Morg. 2 Std.

od. ein Lad. Ab. zu putz. Jahnstr . 19, Stb . D.
Reinl. Frau s. Monatsstelle. Frankenstr. 6. H. 2.
Ein nnabb. M. sucht für Nachmittag« Monatsst.,

übern, auch ein. Laden z. v. Albrechtstr. 37, H. 1.
Fr . s. 1—2 St . B. o. L. zu P. Schachtstr. 6, D. r.
Gew. ält. Wwe. s. Monatsst., a. nimmt dies., ,m

Ko» en bew., AnShülfrst. an. Röderallee 16. M.

Männliche Uerssnen. die SteUnng
finde«.

, Schneider gesucht Metzgergasse 20. Geld»
Kerrnschneider auf Danlenschößegesucht.

Aßman», Luisenstraße 26.
Wochcnschneider ges. Dotzheimerstr. 89. Gth. 2 l.
Lehrling für das Comptoir einer hiesigen erstenWeingroßhandlung

per 1. Okt. ev. früher od. iväler gesucht. Refleet.
mit der Onalisicalion z. Einj.-Freiw. bevorzugt.
Gefl. Offerten u. 272 an den Tagbl.-Verl.

Gesucht für 1. Oktober ein Lehrling mit guter
Handschii' t für da» Comvtoir eines der ersten
Wein- und Lignenrgefchäste. Offerten unter
H . 378 all d"' Tagbl .-Verlag.

Genfer Verein,»
Einen Herifll'aftsdienerf. hier, einenHanSmcffter.
welcher am Tage f. Beruf nachgebt, dessen Frau
Köchin od. auch HauSmädcbeii war, einen Portier
nach auswärts , mehrere Liftjuligen, welche als
solche schon arbeitete», mehlere Kelliierlehrlinge
für Darmsiadt. Mainz, Constanzn. Wiesbaden,
mehrere j. HauSburschmund Kiivferputzer jucht

Hermann Eierdanz, Stellenvermittler.
jüngerer Hausdiener sofort aesuckt.
^  I . Bacharach.
Tüchtiger zuverlässiger HauSvursche gesilcht

Wolter , Grabenstraße 8.
Junger Hansbursche zum Kegelausieizen aus gleich

gesucht„Znm Kaiser Wilbelm", Hellmnndstr. 54.
SKT“ Junger Hansbursche, stadtkundig aemchtz

I . E . Keipcr , Kirchgasse 52.
Sauberer fleißiger Hansbursche gesucht.

BäckereiW . Mayer , Moritz,rraße 22.
«Btt- Braver Junge als Hansburschegesucht.

G. Becker, Bismarck-Ring 37.
Braver Junge als Hansbursche gesucht

Moritzstraße 18, Laden.
BEBT" Einen ordentlichen Hansbursche «« sucht

Lonts Schild, Langgasse 3.
Junge , 15—17-jäbr., als Haiisburschcp. 1. Okl.

gesucht Wallnfersiraße 1. 3 r.Gejuckt
Suche auf sofort cineu La «lfb «»rfchen , der mit

Pferd umgeben und Radsabrcn kann. Nähere»
Kleine Burgstraße 8, Laden. . . .

Ein Laufjunge , nicht über 16 Jahre , soiort
gesucht Bleichstraßc 15. .

Lediger stadtkundiger Fuhrmann geiucht
^Sevansiraße 3. . .
Zuvcrläff. Fahrbnrsche gesucht. Näheres de«

Jac.  Kreuzberger, DotzheimersU. 118.
KräftigerF'wrknrchtt»r Kobl-n.
geschäst gesucht Wellritzstrnße 19, P.

Znvcrl. Knecht auf gleich gesucht Adlerstr. 63, - w.
Ein Fahrburscheoder Hansb»»rsche sofort

gesucht Bahnhofstraße 22.
Ein Schlveizer gesucht Schwalbacherstraße 69.

I
Hochangeseb. Fener-Vers.-Gescllsch. lucht

tüchtigen Vertreter gegen bohr Provis.
Offerten u. » . 273 an den Tagbl.-Verlag.

Kindermädchen, S *Ä
geiucht Saalgasse 36. 2.

»P Jüngeres sanberes Mädchen tagsüber
gesucht Nerostraße 38, 2 links.

Ordentliches Laufmädchen gesucht.
Adolf Stein Nachf.» Langgasse 48.

Laustnädchen tagsüb. ges. Knser-Friedr .-R. 18, P.
Ordentliches Laufmädchcn sofort

äßEBBf  gesucht . F . Gcrson,
Wilhclmstrgße40.

M«ii»liche Prvsone«, die Steünngsnchen.
North german lady

(fluent eng -lisli)
■wishes engagement to ladies or children as Com-

pjrnion or teaoher in english or german by the
hour . Off. u . P . 279 Tagbl .-Verlag.

Gebildetes Fräulein,
der engl., fra»»r„ holl, und dentfchcu Spruche

mächtig, stattliche Erscheinung, sucht pass. Engagc-
ment als Empfangsdame, Privatsekr. oder sonst.
Vertrauensposten.

Central-Bürean
Frau Mrra WaÜraüenKii^

Stelleiivermittlerin, Langgasse 24. Teleph. 2225.

Für mein Eiscnwaarengeschäft suchez. 1. Okl. einen

jüngeren Commis.
Schristl. Offert, nebst Gehaltsansprüchen erbittet

C . Teichmann, Biebrich a. Rh.
«M - Ein Bauschreibcr ausbülfswcisc geiucht.
^Offerten unter 4 - 275 an den Tagbl.-Verlag.

A »»geh. Commis
für Comptoir und Verkauf gesucht. Be¬
werber der Eisenbranche bevorzugt. Offerten
sub i ». 278 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann
a!« Sckireibhülfe für ein Verwaltungs-Büreau

baldigst gesucht. Anfangsaehalt Mk. 50.—.
Offerten miter 8 . 27 » an den Tagbl.-Verlag.

Töchlige erschreiie Usnleiire
für clekirilcke Schwachstrom-Anlagen auf dauernd

gesucht. Nur Solche mit prima Zeugnissen woll.
sich melden bei C . Th . Wagner,

Elektr. Fabrik, Wiesbaden.
Junger Schloffergehülfe gesucht.

I . Hohlwein , .Heleneiistraße 23.
Tüchttgcr Schlosser und Mechaniker gesucht.

, ' Commichan » N/aueraasse 12.
Tüchtige Anstreicher gesucht Kellerstraß- 16.

Arbeller md Weikrimeii
finden dauernd lohnend- Bcschaftiguiip.
Wiesbadener Staniol - u. Metallkapselfabru

A. Flach, Aarstraße 3.

Für -in Kobleiigeschäst-in gcw . znverl . Matt»
fiir dauernd gesucht Moritzstrape5 .̂

Männliche Peesone». die Stell«««suchen.
Jntell . best, empfobl. jung. Mann, militärfr., sucht

«Stelle als Privatsekretär oder ahnl. Ver-
lranensvost. zum l ^ kt. 1904. Gefl. Offerten
unter Ii . 272 an den Tagbl.-Verl. erbcten.

««¥<>,' Absolvent einer Kgl. Bau.
BMltMMltl , gewerkschule, flotter Zeichner,

mit sämmtlichen Büreauarbeiten vertraut. low«e
vraklisch eriahre», sucht Stellung. Offerten unter
» . 279 an den Tagbl.-Verlag.

Bantechmker
sucht auf ca. 4—6 Wochen aushülfslveise Beschäftig.

Offerten aub Cr. 279 an den Tagbl.-Verlag.

Hausdanrcn, Hanshältcrinnen jeder Art.
>Rcisebegleiterinnen, Gesellschafterinnen,
Erzieherinnen. Engländerinncii. Französinnen. I - ----!Pflegerinnen.Kinderfränlein, perfccte und an- 1̂ - 20 lÜlhUllt TlüllllltlUt
gebende Jungfern , Fräillein zur Stütze, perfecteI . . .. i  A , . - r..x.
HcrrschaftSköchirinen, tücht. Hotelköchinnen,
über dreißig adrette Zimmermädchen zum

115  September und 1. Oktober . Verkäuferinnen
jeder Art. Büffetfräulcin , Servierfräulein,
bessere Stubenmädchenu. s. tu., nur prima Zeugn.

I Internationales
Centml-Planrnngs-Bürelm

WaUravrnsteiu
' ^Fran Lina Wallrabenstein , Stellenverm .,

Langgaffc 24, 1,
vis -a -vis dem Tagblatt.

Erstes Bürearl am Platze
für jämmti iches Hotel- u. Herrschastsperional.

In einem Penuonat oder Hotel sucht bürgerliche
Köchin mit gutem Zeugnis Stellung als Bei¬
köchin. Näheres Hellmundstr. 13, Hth. 2.

Geb. Dame, Milte 30, Mecklbg.. erf. in feiner
Küche und Haushalt, all» pcrf. in engl. Sprache,
sucht, gestüet auf langjährige beste Eiiivfehlungen,
Srelluiig zur felbstst. Leitung eines .Hansyalles
oder als Geiellschaflerin. Gefl. Off. erb. nach
Lang.-Schwalvach, Pension„Sladt Mainz".

für innere und äußere Arbeiten sofort gesucht.
Der Stundenlodn beträgt 0.60 Mk. und mehr.

Ang. Tchcurer» Sruckgeschäft.
Rccklinghaitsen.

Tüncher-Akkordparthie
«nit Rüstholz für Neubau gefiicht. Adresse n.
Brei« unter » . 2741 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Plattensetzer iof. gei.
Offerten nebst Preis unter V . 278

an den Tagbl.-Verlag.
Tüncher,

Accord-Parlhie, sofort gesucht Walluferstraße7.
Tüchtiger Glasergchülfe gesucht Dotzheimcr-

straße 47, Ecke Dreiweidellstratze. ,
Tapezierer, lnäiliger Polsterê gesucht.Ad. Seipel, Nieblstraße 11.
Tüchtiger Tapczirergehülfe, i» allcil Arbeiten

bewandert, für dauernde Arbeit gepicht bet
P . WeiS, Moritzstrage 30.

Tüchtiger Tapezier-Gchülfe gesucht
Moritzstraße 23.

Tücht. Tapcziergch. ges. A. Leicher, Adelheidsir 46.
Schuhmacher erh. Sitzplatz Grabenur 26. Z-rsaß.

Für Schncidcr!N ''"'"""°'""
> G. Nölker, Luisenstraße 24.

Bautechniker
sucht per 1. Okt. 1904 Stellung. Offerten unter

p . 278 an den Tagbl .-Verlag.
Mann, gedient, wunicht irgend

junger welche Beschäftigung. Gut im
Schreiben und der englischen Spraä,e mächtig.
Offerten unter A . 27 7 an den Tagbl.-Verlag.

Gewandter Bnchbalicr sucht für Abend« Mben-
! deschästiguuq. Gefl. Offerten u. m . —79 an

den Tagbl.-Verlag erbeten. ,
»ninger Kaufmann, militärfrei, mit Buchführnng,

sowie mit Lohn- und Arbeitsweien vollständig
vertraut , au» im Baufach bewandert, sucht per
1. Oktober passende Stellung. Offert, unter
A'. 279 ntt den Tagbl .-Verlag.

Junger Kaufmann, 23 Jabre alt, sucht Stell,
als Verkäuser, Lagerist oder Contonst. Offerten
unter 8 . 2 78 an den Tagbl.-Verlag.

Cömms-Stelle.
Junger Mann, 19 Jahre alt. welcher seine Lehrzeit

in einer ersten Weinharrdlung beendet hat
und mit sämmllichen Comptoirarbeiten vertraut
ist sucht Stelle ans Bttrcau od. a. Reisender
nntcr bescheidenen Ansprüchen per sofort oder
später. Offert, tt. M . 279 an d. Tagbl.-Verl

Zuverlässiger Mann, im Schreiben bewandert, mit
guten ' Empfehlungen, sucht Vertrauensvolten.
Gefl. Offerten u. » . 270 an d. Tagbl.-Verlag.

Maschinenschlosser sucht sofort StelU als
Maschinist, vertrant mit elekir. Licht. Offerten
unter P . 274 an den Tagbl.-Verlag. ^

*a s ^ s« erfahren., sucht, gestutzt
»SUfttMerbrr , auf Mimn SWemrse»,
Stellung als 2. Zuschneider oder Futterreißer.

Selbiger wäre auch nicht abgeneigt, Tagschneider-
Stelluna zu übernehmen. Fr . Angebote unter
V. 377 an den Tagbl.-Verlag.

Ein selbüständig arbeitender Conditor-Gebilfe, w.
auch mit in der Bäckerei hilft, sucht angenehme
daucrude St . O - Bi., Scharnhorüstr. 17. P . r.

für meinen Sohn , 14 Jahre alt,
Stelle auf Büreau u. s. w. Der¬

selbe genießt soeben Ausbilduna im Handels-
Institut . Gefl. Offerten unter C . 277 an den
Tagbl.-Verlag. , . , . , .

ssgr Jg . Mann, 26 J „ verh. ( Lchrcincr), nicht
dauernde Beichäfligung irgend w. Art. Off.
unter 8 . 27 9 an den Tagbll-Verlag.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

